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Nllgemeine Angelegenheiten.

@riue Majeftat ber Kaifer und Konig geruhten unfere Stadt am 4. Mai v. JF. mit Alerhodit
Shremt Befudie su beehren. E8 war das erfte Mal, dah wiv Seine Majeftit nady Allexhichit [Fhrer Throns
befteiqung begriifien durften. Die Biirgeridaft, der ihr erwiefenen Hoben Ehre fih wohl bewuft, vereinigte
alle Rvdafte um den Gmpfang bes geliebten Lanbesherrn ju einem glingenden ju maden. Danf der allge:
meinen Begeifterung und Betheiligung der Eingejefjenen gelang bie Ausjdhmidung der Sirafen und Plate
in einer Weife, dak bie Hibnfien Hoffnungen bhinter der Wirklichleit weit guritdblieben.

Seine Majeftdt befidtigten Vormittags bie biefige Garnifon auf ber Golzheimer Heide, nahmen
Radymittags an dem von ber Proving im Stdndbehaus davgebotenen Fejtmahl theil und gerubten, Abenbs bem
in der Tonhalle Seitens ber Stabdt veranftalteten Feftipiel beizumwohnen.

Das leptere, gebidhtet von einem unferer Mitbitvger, ausgefithrt unter Mitwirfung der Kinjtlerjdafjt
pont Damen und Herven ber Stadbt Diifjeldorf, darf als bie Krone ber Fejtlidhleiten bejeidhnet werden.

Der Beriditerftatter war in ber angenehmen Lage, die nadftehende Belanntmadung erlafien ju nnen:

Seine Majeftdt der Raifer und Konig Haben mid) beauftragt, ber Biirgeridaft Alerhochit
Sbhren Dant filr ben warmen Empfang auszujpredyen.

Seine Majeftit Haben wieberholt in Hulbvoller MWeije Allevhochit Jbre Befriedigung unbd
nerfennung ausgefprodhen, insbefonbere fiber bdie jdone und allgemeine Ausidymiicdung bev
Gtrafen und Hiufer und bas in der Tonballe veranjtaltete Fejijpiel und allergnibdigft Hervor-
gehoben, dap Jhm eine gleidh jhome Huldbigung nody nicht ju Theil geworben fei. Er wiirbe
gern Allen, weldhe yum Gelingen des Feftjpiels mitgewirtt, als Beichen der Unerfennung Seine
Hond gereicht Haben, ba Jhm Dies aber wegen der grofen Jahl berjelben nicht moglidy gewejen,
fo Babe er ber Wertveterin der Germania fitv alle Mitwivfenden die Hand gereidht.

b beeile mid), bem evhaltenen Aujtrage gemdf, diefe huldbvollen Worte juv Kenntnif meiner
Pitbiirger zu bringen.”

Bu bem Feftipiel hatte, bem verfiigbaren Roum entjprechend, eine verhaltnifmdhia nuv geringe An:
jabl von Perfonen Iutritt erhalten finnen. 8 wurbe allgemein der Wunjd) nad) einer Wiedexholung bes-
felben Taut, welhe mit Genehmigung Seiner Majeftit gegen Cintvittdgeld am 15. Mai v. J. ftattfand. Der
Reinerlos ber Wieberholung betrug 13302 M. Diefe Summe wurde Seitens der Stabtverorbneten-Ver-
fammlung bem Werein ber Diifjeldorfer Kimftler ju gegenfeitiger Unterftithung und Hitlfe Behujs ber Ver-
wenbung ju finftlerijhen Sweden unter Wabrung der gemeinjdaftlidgen fimjtlerijden Interejjen ber biefigen
Riinftlerfchaft {ibermiefen.

Die Stabtverordneten = Verfammlung fand fidh veranlaft duvd) Bejdluf vom 6. Dai v, F. Allen,
welde bei bem Feftipiel mitgewivit, ober jonft ju deffen Gelingen beigetragen Haben, ferner ben Theilnehmern
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ant ber Serenabe und ben bei ber Ausfdhmiidung der Strafen thatig gewefenen Perfonen, fiberhaupt einem
Jeben, bev mitbemiiht gewejen ift, den Cmpfang Seiner Majeftit su einem bemfelben wiltdigen unb glingen-
ven gu geftalten, ihren Dant ausjujpredhen.

Dasfelbe fei aud) hiermit wiederholt gejdhehen.

Das in unfever Stabt ju errichtende Kriegerdentmal ift foweit gefbrdert, bafp beffen Aufftelung tm
Haufe bes Jabhres 1892 vorausficdhtlih erfolgen fann.
gite bie Aufftellung des in der Ausfithrung begriffenen Standbilbes bes Hodyjeligen Kaijers und Konigs

Wilhelm 1. hat ein beftimmier Termin nod nidht in Ausficht genommen werben Eonnen.

Ueber bie Sdhenfungen bdes verjtorbenen Landgeridts:Diveftors a. D. Abers an bie Stabf wird
vas Mibere unter Abjdynitt X beridhtet.

Die gewerbliden und Berlehraverbiltuifie geftalteten fidh im Beridtsjahre im Allgemeinen nidht
glinjtig. €5 ift inbefjen nidyt erforderlicy geworden, wie in anderen CStdbten, jur Bejdiftigung von Arbeits-
lofen jtddbtijhe Mittel flitffig su madjen.

Der Ub[dlup der Stabtfaffe ift weniger giinftig als in den Borjahren. Die Urjacdhe liegt darin,
bafl bebeutenbere aufevordentliche Ausqaben vorgefommen find.

I. Berjonenjtand und Gemeindebesirt,

1. Perfonenfiand,

&8 fanben ftatt: 1890/91 1891/92
Giebnrten: Snaben . . . . 8007 3 236
Mébden. . . . 2909 3008
sufammen 5916 6244
Darunter unebelidhe Knaben . . . . 168 ober 5,509/, 190 ober 5,819,
Madden. . . . 162, 519 145 , 4,59%,
jujamnien 330 ober 5,539/, 335 ober 5,879,
T S R T R i [ . 3219 einfd)l. 166 Tobigeburten, 3 588 einjdl. 171 Tobtgeburten.
Demnady diberfteigen bie Geburten bie
Stexbefalle um . .. . L. L 2607 2656
&3 jogen ju 1890/91 1891/92
1586 bego. 1713 Familien mit eigenem  Dausftand und
einet Anyahl Pevfonen von . . v, ., . L. 6 250 6 354
eingelitehenbe Perforen als Gejellen, Dienftboten u. §. w. . 21224 21870
27 474 28 224

gujammen

E8 vergogen

1166 beyw. 1287 Familien mit eigenem Hausftand unbd
einer Anzahl Perforen von . . . . . . . . . . 3 873 4867
einelftehende Perjonen als Gejellen, Dienftboten 1. ftmE 15 562 20 666

gujammen 19 435 25533
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Dies Jabl ber wsepogenen fiberfieigt die Jabl der verjogenen 19k
Perforen um . . . ; 2039 2 691
Daju der Ueberduf ver (&leburtcn 11521 bw uter{;eiuﬁe L 2697 2656
it Gefammizuvads 10736 5847

9m 31. Mary 1891 betrug bie Bevolferungszahl . . . . 146 914
Mithin Standb der Bevdlterung am 31. Mary 1892 . . . 152 261

worunter tund 3200 Militdrperjonen,
Bei ber Gnbe Oftober 1891 ftattgefunbenen Beoblferungdaufnahme jum Fwed bder Sinfommenijteuer-
Beranlagung wurben 146 636 gegen 143 510 Perfonen im Borjabr ermittelt.

8 wurben 1890/91 1891/92
Heirathen gejdloffen . . . . . . 1377 1 496
Fhejdeibungen eingetragen . . . . 20 22

uf 1000 Perjonen fielen
(T Tars Ao SR N o 39,14 39,50
Bterlefiille 0« = v o v L G 20,78 2244

©s befanben fid) unter den Bugesogenen Berzogenen

‘ 1890/91 H 1891/92 | 1890/91 || 1891/92
Rentner . . . et IR ‘. 44 33 20
Fabrifbefifer, iEauTItnte Rt 148 || 126 148 109
T A T I A ORR R 22 22 18
panowerler’s WL Bl 363 466 272 368
Afler: e S e 17 30 31 26
Merite ) L ol 6 e eI 10 11 2 5
elver o A s 7 ‘ 11 Rk | 17
T R A Gt S 167 | 200 gg! AT 97
ot IR e e 0 10 " 3 12 | 6
Tageldhmer 170l HET BT | 2RO 246 15 N 171
Fabrifarbeiter . SAilggn < iogg SEISEsS 187 190
o e S e 264 || 271 201 | 221

2. Gemeindebeyivh,

G5 find feine enberungen emgetveter

I1. Allgemeine Verwaltung.

Der Stadtverorbnete Malmedie legte fein Amt mit Ablauf bes Jabres 1851 aus gefdhaftlichen
Jiidfidten nieber.

Gine Griagwabl bat nidt fatigefunden.

9m 1. Mai 0. . ftarb ber unbejolbete Beigeordnete Thiffen. Seit bem 30. Januor 1877 im
Amte, jeidhnete der BVerftorbene fich burdh) treue, hingebende Erfillung feiner Amtspflidyten, durd) Lauterfeit
bes Ghavafters und burd) Anjpruchslofigleit aus. Berwaltung undb Beriretung ber Stadt werben bemjelben

mit der Bitrgerfdaft ein ehrendes Anbenfen bewahrem,
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Dem Beridpterfiatter wurde der Eharalter »Seheimer Regierungsrati- Alerhochit verliehen.

Der Vorfleher bes Hafenbauamtes, Regierungsbaumeifter Walter it jum  Stabtouwmeifier
erntannt worben.

on ben Berbiltniffen der dibrigen Beamten traten folgenbe Berdnderungen ein:

€s jdjieben aus: Bauaffiftenten von Montigny und Schindler, Biireauaffiftent Brintmann,
Bollziehungsbeamter Hermann, Stabtbiener Wilde, Stadtdiener Niefe, legtever in Folge feiner Srnennung
jum Bollyiehungsbeamten.

Mit Tob gingen ab: Selretir I Rlafe Hammesfabr, jweiter Vorftandsbeamter bes Sdladt-
bofes, Ernit.

Yefordert bew. ernannt mwurben:
Bu Sefretiven I. Klafje die Sefretire II. Rlaffe Herdenbad), Shmig, Brieven, Spartajjen-
fajfiver Heufer, Spegialerheber Sdmibt.
Bu Bauafiftenten die Techniter Sdneider, Kofs, Neumann,

Bum Aichmetjter Militdranmwirter Landmejfer, jum jweiten Borfteher bes Schladjthofes Thierarst
Gunbelad.

Bum Lanbmeflergehitlfenr Landueffer Bovi,

Bu Biiveauajfiftenten bie Militdranwiirter Sdulge, Wirth II, Sdlag, Stute, Delsnes,
Gebhardt, Czeidhla, Rathsmann.

Bu Polizeimadtmeiftern bie Polizeifergeanten Cidyer, Zeny, Barfomw.

Bum DVoliziehungsbeamien Stabibiener Riefe, u Stabtbienern bie Berjorgungsberechtigten
Cspenbabn, Sdaeffer.

Jum Leihhausdiener Feuerwehrmann Sadie.

Jn ben Rubejtand trat Gasanftalte-Bitveauaififtent Albert.

Ueber bie Berdndberungen im Perfonal bder Polizeifergeanten und Shupleute wird unter Abjdynitt XTI
beriditet,

Sm Hodibauamte ift eine befondere Abtheilung jum Cntwerfen von griferen Bauten und ur Yus-
fithrung einelner Bauwerte unter einem Abtheilungsvoriteher ervidhtet worben. Bum Abtheilungsvorfteher
wurde Architeft Bolthart ernannt.

Die Bilveaurdume diefer Abtheilung find wegen FRaummangel im Ratbhhauje in bem Sdlofithurm
untergebradt.

Die Regiftratur VI — Militdr: und jtanbesamtliche Angelegenheiten umfaffend — bat mit Enbe bes
Beridtsjahres in ywei Abtheilungen:
VI Militdrangelegenbeiten,
Vla Gtanbesamtsangelegenbeiten,

getrennt werben miiffen. Fiir erftee Abtheilung ift im Rathhouje fein Raum unbd wurde biefelbe in ben
ftabtjeitig angemictheten Saal der Diarfthalle am Markiplag verlegt.

©8 find neu errvichtet worben:

1 Geometergehiilfenitelle,
3 Bitreauaffiftentenjtellen,
1 Xeihhausbieneritelle,

S S




Die Zahl ber Journal-Mummern betrug:
1890/91  1891/92

FOREMRETAL" L ST e L S 9637 10 040
"y In (Gtabausidug) . . . . . . 032 978
L S e T e R S S R 9657
| R e T 10 583
s T IS ST S G aas 19 363
b RS S L e SRS G ra] 11246
S LTERE SRR, S T e 9651
CUSINA T ISR T R 9826
»  1Va (in 1890/91 vom 1. Dftober 1890 ab) 2804 7 547
R NG S LT R P ] g 7000
& N T A R Y 7 226 6780
e e O R . - e e R 12 047

sufamumen 102887 114718

Mit Beginn des Monats November 1891 wurde eine Priifungsorbuung filr Selretiive, Bifrean-
affiftenten und Saffenbeamten eingefiihet, welde die folgenben Bejtimmungen enthiilt:

1. Die bei ber fddtifhen Berwaltung anjuftellenden Sefretdre, Biiveauaffiftenten und Kaffenbeamten
haben fidh einer Priffung 3u unterwerfen.

Die eingelnen Priifungen find von einer Commiffion abjunehmen, weldje befteht aus 3 Mitgliedern,
ndmlid) einem Beigeorbneten als Worfienden und 2 Beamten ber erften ober gweiten Gehalistlafjfe. Die
Mitgliever ber Commiffion werben wvon bem Dberbiirgermeifter etnamnt. Die gejdyiftliche Reitung bex
Pritfungscommiffion fteht bem Dberbiivgermeifter ju.

2. Die Pritfung erfolgt:

a) bei ben Anmwdrtern fiir bdie Bilreau= unbd Raffenaffiftentenitellen, nadhbem bdiejelben 4 Donate
probeweife bejddftigt worben;

b) bei ben Anwirtern fiir bie Stellen der Hiheren Kaffenbeamten unb der Selretiive auf Melbung,
welde juldffig ift, nachoem der ju Priifende 2 Jahre bei ber ftiibtijchen Berwaltung bejdiftigt
gemwefen ift. :

3. Die Pritfung ift eine jdriftliche und miinblide. Die jehriftliche Pritfung gebt der mitndlidien voraus.

a) Die Pritfung bder Biireau- und Kafjenaffiftenten it bavauf ju riditen, ob bdiefelben mit ben
allgemeinen Borjdyriften fiber den Gejdhaftabetrich bei ber ftadtijden BVermaltung, insbefonbere
iiber bas Biiveau:, Gtats:, Kaffen: und Redhnungsrefen, ferner mit den wefentlidien Be-
ftimmungen ber Stibdteorbnung, ber Staats: und Reichsverfaffung und der Organifation ber
Behirben befannt find, aud) im Gebraudje ber deutjhen Sprade und im Rednen binldngliche
Gewandtheit und Sidjerheit befiten.

b) Die Pritfung ber Anwirter fiiv die Stellen ber Sefretire hat fidh auperbem bdarauf ju er-
jireden, ob bie gu Priifenden fih gewandten Yusdrud und jdnelle Auffafjung angeeignet
haben, o baf fie Defdbigt find, protofollarijthe BVernehmungen aufjunehmen und nad) miind:
liger Angabe Berichte, BVerfiigungen undb Refolute ju erpediven. Ferner miifjen biefelben mit
ben widtigiten ortsgefeplihen Beftimmungen und ben wefentlihen Borfdriften ber Steuer
gejepgebung, insbejondere ber Stempeljteuer, ber Gewerbeordnung, der Gejese iiber die Kranfen:,
Unjallz, Alters- und Jnvaliditits-Berfiderung befannt fein. Das gleide qilt fitr bie Prii-
fungen ju ben Stellen ber hoberen RKaffenbeamten, bie Unmwdrter fitx diefe Stellen haben
auperdem genaue Kenntnifp aller Eingelheiten bes Kaflen-, CGtats: und Redhnungswefens nady-

umeifen.
2
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4. Die jdriftlide Bearbeitung ber geftellten Aufgaben erfolat unter der Nufficht eined Beamten.

Die Beurtheilung der fdriftlichen Urbeiten erfolgt von ben Mitglicdern ber Priifungscommiffion,
evachten Diefelben fibereinftimmend bie Arbeiten fitr vdllig miflungen, fo findet eine miinblidge Prifung nidt
weiter flatt und gilt die Priifung als nidt beftanden.

5. Die mimbdlide Pritfung it nidht offentlid. Bu einem Pritfungstermine Fonnen mebrere, jebod
nidt mehr als fedhs Anwirter jugelafjen werben.

Die Entjdjeibung bariiber, ob bdie Priljung beftanben fei, erfolat nadh bem Gefammtergebnifie ber
idtiftlihen und miinblihen Pritfung. A6 beftanden gilt die Priifung nur, wenn alle itglieder ber
Pritfungscommiffion barin iibereinftimmen.

Der Gang ber mitndlichen Priifung im allgemeinen und bas Gejammtergebnify ber Pritfung ift ju
pen Aften 3u vermerfen.

6. 2Wenn ein Anwdrter eine Prilfung nidt beftebt, fo ift et ihm aeftattet, fich derfelben nady Ablauj
von minbeftens fedh)s Dlonaten anbermweit ju untersichen. TWird bie Priffung aud) dann nidt beftanden, fo
it eine TWiederholung derjelben nidht mebr juliffia

7. Wenn ein Amwdrter durd) Attefte vifentlicher Behorben nadyreijt, baf er die fitr bie BVekleidung
ber Detreffenben Bilveau- beyw. Kaffenbeamtenftelle geforberte Kenntnif und Befabigung befist, fo fann ex
von ber Ablegung bev Pritjung burc) den Dberbiivgermeifter entbunden werden.

e e e =

Die Priifungéeommifjion befteht sur Jeit aus den Herren
Beigeorbneter Beders als Borfitenden
Gtabtfefretir Drtmann

: U als Mitglicder.
Biiveauvoriteher Sternberg | als Mitgliede

Bis jum Sdluffe bes Redhnungsjahres wurben jwei Anwérter jur Affiftentenpriifung jugelaffen und
beftanben biefelbe.

Bei dem Fonds fiiv Verjorgung der Beamten-Wittwen und Waifen betrug :

1. Die Einnahme: 1890/91 1891/92
a) Beitrdge der nacdhtriglid ber damaligen Beamten-TWittwen:

und Waifenfaffe beigetretenen Mitglieder . . . . . . 1796 M 1273 M.
b) Binfen von Befandbsgelbern . . . . . . . ., . . 4155 9 3727 ,
Jujanumnen 5951 M 5000 I,

2. Die Ansgabe: '
Wittwen: und Waifengelder an 18 Wittwen und 39 Waifen 8198 M. — M.
Desgl. an 20 Wittwen unb 48 Waifen . . . . . . — 9920 ,
demnad) Bufduf der Stabdtfaffe 2247 M, 4920 M.

Das Stammiapital von 97 170 DL, blieb unverdndert.

Durd) Bermittelung der Stadt Hatten ihr Leben verfidert am Sdluffe bes Rednungsjahres

1890/91 1891/92
Berfiderungdjumme Primienbetrag Berfidherungdfumme Primienbetrag
223 Beamte und Lehrer mit . . 628000 M. gegen 15598 M.
215 5 A T TH e o ik 621 100 M. gegen 15402 M.
' ju tdbertragen 628 000 M. gegen 15 598 M. 621 100 b gegen 15402 M.

*) Darunter 744 M. einmalige Cinnahme in olge Umiaujd von Werthpapieren und baburd) verdnberter Bindtermine,
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189091 1891/92
\ Rerfidferungdfumme Priamienbetrag Berfiderungdfumnte Pramienbetrag
Uebertrag 628 000 M. gegen 15598 IN. 621100 M. gegen 15402 M.
YUn Eparfaffencinlagen in gleidjer
Jabreshohe wie bie Lebens-
verfiderungsbeitrige waven be:
theiligt:
10 Beamte und Lehrer mit . . 464
QUSSR sl s i3 fl 349
sufammen Pramien 16 062 0. 15751 M.
Davon haben bie Verfidjerten ju
Bnes GET s i a e 10631 , 10413
mithin Bufduf ber Stabt 5431 . 5338 M.

Die (tadtijde Unjallberfiderung filr Regicbauten umfafite wihrend bdes Jahres 1891 burdyjchnittlich
225 Perfonen mit einem Jabreslohn von 186785 M. (gegen 140 Perfonen und 148 667 M. in 1890).

Bur Anmeldbung gelangten 6 Unfille (gegen 6 in 1890).

Fiir einen Unfall wourben 6 M. Kurloften und 6 M. Rente (gegen 37 unb 151 M. in 1890) gezablt.

Das Schiebsgeridht wurde, wie im Vorjahre, nidgt angerufen.

Mit bem Allgemeinen Dentien BVerfiderungdverein in Stuttgart ift ein vorliufig fiinf Sabhre
bauernder Bertrag abgejdlofien, wonad) dbie Gefellidhaft biejenige Haftpflicht {ibernimmt, welde die Stabt:
gemeinbe als foldhe ober wegen der Weridhulbung eines Beamten, Angeftellten ober fonft eimer Perfon, fite
beren Hanbdlungen fie einjujteben bat, bei Unjdlen treffen fann. Ausgejdlofien find biejenigen Unfille, welde

im Hegiebetriebe ber Gemeinde, ober bei Perfonen, beven Unfille durd Berufsgenofienidaften ju reguliven,
eintreten.

Die Gefellidhaft 3ahlt 8009/, ber feftgefteliten Cntfdhiidigung. Bon ber RNadjzablungsverbindlichfeit
bat bie Stadbt fidh purdh Entridhtung einer Sufasprdmie befreit.

Die LVerfiderungspramie ift su 6 M. jdbhelih auf fe 1000 Cinwobner vereinbart.

Das Vertragsverhilinih hat am 1. Juli 1891 begonnen unbd ift bis jum Ablouj bes Rechnungs-
jahres ein Daftpflicdhtiger Unfall nidgt eingeteefen.

Die Stadiverordneten-Berjammlung bielt im Beriditsjahr 34 Sifungen, in benen 587 Gegenftinbde
jur Berathung famen. Jm Borjahr betrug die Jahl ber Sisungen 32 mit 489 Berathungsgegenitinben.

ITI. Staats-, Provingial- und Kreis-Angelegenbeiten cinjdlieflid Poit:,
Telegraphic und Eijenbabhuen.

Wahlen sum Reids- ober jum Landtage haben im Beridtsjahr nidt ftattgefunben.

Au ven Bediirfuifjen der Provinzialverwaltung Hatte die Stadt beisutragen:
189192 . . . 150021 M.
1890/91 . . . 182554
aljo in 1891/92 mehr . . . 17467 T
gegen 1890/91 , . . . 24343 ,
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s Grivag ber ben Communalverbinben aus ben lokwirthidaftliden Sollen ju ibermeifenben
Intheile gingen ein. \ /
1891/92 . . . 222001 . |
1890/91 . . . 186398 , '-
alfo in 1891/92 mebr 35 603 M.
gegen 1890/91 , . . . 105572 ,

Stadtausiduf.

Neber bie Thitigleit bes Stadtausfhuffes in ber Feit vom 1. Januav bis 31. Degember 1891 —
bag @ejdifteiabr umfaht bas RKalenberjahr — gibt nadpitehenbe Ueberfidht Anfichlu :

I 3abl der Journal-Rummern . . . B el e MRS TSR OGS
II. , , Sigungen im ﬂ}e{d}luﬁnerfa[]reu. R e e e O
JEE St » Berwaltungsftreitverfabren . . . . . 12
N e %efsﬁ[uﬁacﬁen (ofr. TD)inmlet oy e s e d 1]
Dapon find erlebigt:
1. burd Bejdlup 436
2. , Borbejdheid —
3. auf anbere Teife 45

Unerlebigt geblieben .

Summe wie vor 481

Die Bejdlufjacdben betrafen:
1. Avmenangelegenbeiten . . 11
2. ®ewerbepolizeifachen . . 423
3. ©onjtige Angelegenheiten . 47
Summe wie vor 481

Y. Babl. ber Streitfadien (efri Ty . S8 L fae e el ins w88

Davon find erlediat:
1. burd) Endurtheil . . . 81

2, , Morbejdeib . . . —
3. auf andbere Weife . . . —
Unerledigt geblieben . . . 2
Summe wie vor 83

Diefelben betvafen jimmilih Ungelegenheiten ber Gewerbepolijei.

Von ben ftreitigen Sadhen aus bem Jahre 1891 gelangten 16 an ben Bejivisausidhup und 1 an
bas Dberverwaltungsgeridt.

Sn 14 Fallen wurde die Gnijdeidbung ded Stabtausiduffes gegenitber ber Berufung bes Gemeinbe:
potftanbes und ber Drtspolizeibehirde, beyw. ber Concejfionsnadjucher lebiglich Deftitigt, in 2 Fdllen ben
Berufungen der flager ftattqegeben. JIn bem einen Falle Deftdtigte das Oberverwaltungsdgeridht bie Ent-
fcheibung des Stadtausiduijes.

Gemdp § 74, AbB]. 3 bes Lanbesvermaltungsgefeies wurbe in 14 Fallen ein Commifjar jur Wah-
nehmung bes offentlichen Jnferefjes bejtellt.

Die vorftehenden Gewerbepolizeijachen vertheilen fid) auf bie verjdhicbenen Arten gewerblider Con-
jeffionen wie folgt:
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1. Wirthjdaften.
[

| faffee:
| Biers unbl g-;;;;;{ m'u:'t]j- |ﬂ]111wml=

: . ‘ Wein: jegaften .
| wirths | wirth: | mit Ehoto: il Sumine,

Gajt: | Sdyant:

ot wirth: | Bramubs | T | orys.
fdaften. | jdaften. | cooco | [ wein .| o2 |
| ; feaf lE‘:-p:titug_ idert, | fdiant.

Bom 1. Januar bis 81, Dezember 1891 wurben ‘
iibctbuuptﬂlutr&gegcﬁelltauf(‘Zn}nceiﬁoniruugnan 62 134 | 27 49 12 | 15 299
Davon wurben im faufe bder Berhandblungen '

Juclidaenaer s S s e I 1 l!—i—-—— 4
o baf verblieben | 60 | 133 26 49 | 12 15 295

€s Dbetrafen Ddiefelben Grweiterung ber Sdjant- | [ | '
befugniffe, Aenberung in ben SHanfrdumen, l ‘
Uebernabhme bed Betviebes durd ecine anbere |

Perfon bei . . . . S O 66 | 12 \ 12 4 1 124
jo baf es fih um Cnnceﬂwmrung gang neuer | |
Betriebe nur Hanbelte bei . . ., . : 31 67 4 | .87 8 14 171

gsgcn | 19 68 3 35 9 4 138
im Torjahre. ' '

Bon biefen 171 wirllidh newen Untrigen wurben mbeﬁ nur 50 beriidfidhtiat, unb swar wurbe bie
Gonceffion jugefprodien:

B) it OnmottihTdait- . . o ol S e Fillen
b) , CSdanfwicthjdaft . . . . % AR R A S ) S
¢) , Bier= ober Weinwirthjdaft ( 2} e L e e S e
d) , Rleinhandel mit Branntwein in = G ESE
e) , SRleinhanbel mit veinem ober benaturirtem \_:pitliuﬁ

obex:befoes sufammen v . L L oL . . 4 9

f) , SRaffeewirthidajt in . e ATah

g) » Minevalwafferausidhant in (Strmf[)aﬂcu 13) panab i
jujammen in 50 Fillen

nimlid 86 im Bejdluf- und 13 im Bevwaltungsiiveitverfahren bes Stabtausiduijes, ein Fall in weiter
Jnftany vom Beivtsausiduf.

2. Bum Danbel mit Gift wurde die Genehmigung in 12 Fallen nadygejudit und ertheilt.

Die in einem Falle gemdp § 33a der Neidhs-Gewerbeordbnung nadygejudite Crlaubnif jur Abhaltung
von @efangs- unb betlamatorijdhen Bortragen wurbe im Bejdlufverfabren Seitens des Stabtausihufies verfaat.

3. Den 82 IUntrdgen auf Genehmigung yur Erridiung begw. Aenderung von gewerblichen Anlagen,
jowie Aufftellung und Aenderung von Dampflefieln wurde entiprodien, und ywar wurden conceffiomict :

a) Bofomobil-Dampflefjel . . . . . . 50
% b) ftationdre » e S AN T
c) Sdhifigbampileflel . . . .- oL 2
d) gewerblihe Anlagen . . . . ATl

5uiummen 82 gegen 84 im Lorjahre.



Bon ben Untridgen su d) betvafen:

Surbeljchleifenhammer . L 1
Biegel-Ringofenanlage . . . . 1
Majchinenfabrif (Vergriperung) 1
Dampfhpammer . . . . . . 2

9[s BVorftand ber Seftion II ber Rbeinijden [andwicthidajtlihen Berufsgenofjenidait erjtredte fich
bie Thitigleit bes Stabtausiduifes auf

a) bie Unterjudung eines lnfalles;

b) bie blehnung bes Anfpruches auf Entjdabigung im Falle gu a;

¢) bie Ermittelung bes Grabes ber wiebererlangten Grierbafdbiafeit durch ben Berivauens:
arst in etnem Falle. (Demsufolge wurbe bdie | Bt gemdbhrte Unjalltenie burd) anber:
weiten Fejtitelungsbejdeid verminbert);

d) bie Wmlegung ber auf bie Section I entfallenden Genoffenichaftstoften und Pritjung bet
gegen die Umlegung erhobenen Reflamationen

Poit-Verfehr,

Neber Den Berfehr bei den biefigen Poftdmtern ift aus ber nadfolgenden Bujommenitellung das
Niibere su erfehen.

i H abgegangen: eingegangen:
@ﬁ ]T-.Ilh !‘T'_'“'-" i' ; : = e _|: ———
: I 1890 I 1891 1890 { 1891
1. Glewdhnliche Bricfe, Pojttarten, | ‘ !
Deudjadien und Waarenproben . [ 12469 704 Stitct|14 222 364 Stiid| 10892 050 Stiwf[11838 658 Stitd
2. Padete obne TWerthangabe . .| 614502 , || 640338 687765 , || 716085
3. Briefe und Padete mit Werth- |
angabe . e | o623 , | 96606 , | 107587 , | 112598 ,
4. Toftauftrdge . . . . . . .| . ;, L 88574 ‘ 41070
5. Poftnadmahmefendungen . . . | — i —_ 61330 66119
6. Toftamweijungen auf einen Befrag | ‘E
. . . . . . . . . .l28152537 Mart|29 295686 Mart|32497 328 Marl]34 716 342 Mart
@8 betrug die Bahl der von ben Verlngs-Pojtanitalten
in 1801 abgefegten Jeitungsnummern . . . . . . . 288822
o e D T e e Lt ST S e 2480 608
Telegraphen - BVerfehr.
1890 1891
Nufgegebene Telegramme . . . . . . . . . . . 147 484 Gtiid 169874 Stid
Ingefommene - P o A TN b4 o L 1578238 1798386

©s betrugen fiir Poft unb Telegraphie
bie etatsméfigen Gimnahmen . . . . . . . . . . 1515985 M. 1607899 M.
bie Ginnabmen aus dem Verfauf von Wedjjelftempelmarten 63109 , 68205 ,
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Ternfpred) - Unlagen,

&8 betrug bie Fabhl der Spredhjtellen Ende bes Jabres . . . 649 785
barunter Anfdlitfe der ftadtijden BVerwaltung . . . 9 15
Babl ber bei bem Stabtjernjpredy-Bermittlungsamte auﬁgziubrtm
Perbinbungen . . . . . I e R D 2637 415
Gijenbahnemn.

Sidjeve Angaben iiber den Verfehr auf den biefigen Cijenbahnitationen find audy in 1891/92 wegen
ber vieljaden Berfehraitberleitungen in Folge der BVerdnberungen in ben hiefigen Bahnanlagen nidht miglidh.

Die Berhanblungen mit ber Kiniglichen Eifenbahnvermaltung begiiglich ber Ueberfithrung der Miinfter-
ftrape iiber bie Eijenbabnlinie Diifjelborf-Duisburg find nod) nidht jum Abjdhlufie gelangt.

Der gu ben Koften bes Grunderwerbes der Streden Nemjdheiv-Solingen und Oplige-Hilven, des
ftaatliden Eifenbabnprojettes Remideid-Hilben bewilligte einmalige Beitrag von 50 000 M. ift nodh nidht
jur Bablung gelanat.

Ueber ben Stand ber Bauarbeiten jur Umgeftaltung der fiefigen Babnhofsanlagen in 1891/92 geben
bie folgenben Mittheilungen der Eifenbahnvermaltung Austunft.

Nacppem ber Hauptbahnbof in feinen wefentlichen Theilen jum 1. Juli 1891 fitr den redytérheinijden
Berfehr in Betrieb genommen, jowie dburd) Herftellung einer Bahnverbindbung jwijden dem bisherigen Bergijdy-
Micfijhen und dem Hauptbahnhofe die Miglichteit gejhafien worben war, audh ben Bergifd-Miirkijdhen
Berlehr iiber den lefteren ju [leiten, mwurben vom 3. Juli ab die beiden genannten Babnbife in nabesu
gleicher AWeife fiir ben Vergijch-Mrtifdhen Verkehr benuft, jedod) unter Ausjhluf bes Gilgiitervertehrs, deffen
Abfertigung ausidylieflich auf bem bisherigen Bergijd-Markijhen Babhnhofe exfolate. Unmittelbar nady Aus-
fithrung biejer jehr umfangreihen und fdwierigen, jebod) obne jeben Unfall jur Durdfithrung gebradyten
Ueberleitungen wurben bie Avbeiten jur Bufdiittung ber im Dammidrper bdes Hauptbahnhois verbliebenen
Durd)fabrien der Bergijch-Markijhen und Koln-Diindener Bahn in Angriff genommen.

Sm Unjdlufje bieran wurbe die Fertigitellung ber Balniteige, ber Hallen, Geleije und Signalanlagen
bevart betrieben, daf gu dem feftgefepten Tevmine am 1. Ditober 1891 ber Bergijd-Martijhe Babhnbof
gefdloffen werden fornte und bie JInbetviebnahme der gefammien Neubauanlage mit Ginjdhluf des Lofomotiv-
Jduppens und der jur Aufnahme bdes Gilgutverfehres beftimmten Unlagen, fowie der Perjonenhaltejtelle Bilf
obne Stirung vor fidh ging. Der Ausbau dber nodh) unfertigen Theile ber Hodbauten war ingwijdhen gleich-
folls programmmipig gefordert worben. Die im Borbergebdude gelegene Gepidhalle fonnte bereits bei ber
Bergriferung bes Verfehres am 1. Dftober 1891 in Benuhung genommen werden, wihrend bdie Uebergabe
ver Defferen Raume im Babhnjteiggebiude am 8. Dejember erfolgte, nadpem bdie Fertightelung der Fronten
biejes @ebiubes nad) Einjepen der farbig glafirten Steine ju demjelben Termine bewirft worden wat.

©s find fomit jammtlihe Theile ber neuen Balhnhojsanlage fertiggeftellt und im Verfehr befindlich,
mit Ausnahme ver Cingangshalle im Bordergebiude, bderen Uebergabe mit Sidjerheit Ende September b. 5
erfolgen mwird.

Da mit dem Abbrud) der Baulichfeiten auj bem Geldnde ber alten Bahnhife jofort nad) Shlieung
ves Bergijd-Martijhen Bahnhojes begonnen wurde, fo find bie Arbeiten inywijden bevart geforbert, daf
nabesu bas gefammte Geleijematerial befeitigt und ber Abbrud) jammilicger Hodhbauten mit Ausnahme der
friiberen Gmpfangsgebiube, bes Betviebsamtsgebiudes unb einiger nod) in Benupung Defindlicher Schuppens
theile jur Durdfiihrung gebradit ijt.
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SNuftizfadyen.
Hanbelsregifter.

&8 waren eingetragen am Sdlufje bes Juftizjahres

Hanbelsfirmen ;
Danbeldgefellidaften .
Profuren
Henofjenjdaften
TWaarengeiden .
Mujter .

Eoncurie.
ug fritheren Jabren anbingia .
New anbangig gemadyt .

Davon wurben erledigt

burd) Buriidweifung bes Antrags auf Comcurs-
exdffnung SR

burd) Schlufvertheilung

burd) Bwangsvergleid) .

auf anbere Axt

Unbeendet blieben

Gewerbegeridyt,

a) Bergleidsbiirean.

€5 wurben anbingig gemadt Saden .
Davon erlebigt burd
aufergerichtlien BVergleid
gevidytlichen Bergleid :
Lerweijung an das Hauptbiiveau

b) Dauptbiireau.
Anhingig waren Saden
Davon eclebigt burd)
aufergevidhtlichen Bergleidh
gerichtlichen BVergleich
Erlenntnif .
Unerlebigt blieben

Soniglides Gewerbegeridht.,

Gemip § 11 des auf Grund des Gefehes, betreffend bie Kiniglichen Gewerbegerichte in ber Rbein-
proving vom 11. Juli 1891, von ben Herven Miniftern der Juftiy und fiir DHanbel und Gewerbe am
21. Februar 1892 erlafjenen Regulativs fiir das Koniglide Gewerbegeridht in Ditfjelvorf fand am 31, Miry 1892
bie Wahl von je 12 Beifigern aus dem Stande der rbeitgeber und Arbeitnehmer filv genanntes Geridt ftatt.

1890
801
374
373

2
132
320

90

21
12
21
34

1890
236

55

162
319

319
14

o8
213

34
47

1891

027
885
388

2
141
330

81

19
16
18
28

1891

525

55
178
292

202

47
40
179
26
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Bon ben Arbeitgebern waren 49, von ben Wrbeitnehmern 1230 zur Wabl erjdienen.
Bum Borfigenden bes Gewerbegeridits wurbe von bem RKonigliden Heron Regierungsprafidenten
hierfelbft DHerr Mentner und Stadbiverordneter Krijder ernannt.

IV. Fabrifwejen, Handel und Gewerbe.

Sn bem am 1. Juli 1891 abgelaufenen neunten Gejdiaftsjabr bejdrdantte fidh bie Thatigkeit bes Eentral-
(etwerbevereind vorzugsweife auf die Pilege und moglidhfte Nusbarmadhung der Sanunlungen und Vorbilber

Die Vermehrung der Samminngen war eine auBerordentlich grofe. Bunddf wurde durd den Erwerdb
ilterer Jpanijder unb portugicfijer Tunjtgemwerblider Gegenjlinbe, beren nfauj ein Beveinsmitglied burd)
Sdjenfung von 8000 M. ermigliht Hatte, bie Sammlung der gewerblihen Gegenftinde vermehrt. TWeiter
ermwarh ber Divettor bes Lereins auf einer Drientreife, woju eéin Vereingmitglied bie Summe von 25 000 Di.
gut Berfiigung jtellte, weitere 1000 JMummern. Diefe lepteren Erwerbungen veribeilen fid auf verjdiedene
Gruppen der Kunftindbuftrie.  Uufer bdiefen, dburd) hodbhersige Sdenfungen gemaditen Erwerbungen find die
Samumlungen fheils gefdentweife, theils durd) Gelegenbeitsfiufe wm mehreve nidt unwidtige Gegen:
ftdndbe vermelyrt.

Wm bie Sammlung fiir die Aufftelung im neuen Mufeumsban vorzubereiten, finbet eine fortgefetite
TRevifion ber eingelnen Gruppen ftatt, mit welder zugleid) bie Ausjdeidbung von Doubletten verbunbden it

G5 wurben 534 boppelt vorhandene Gegenjtinde an Kunftgewerbevereine 2c. fauflidh) itberlafen.

Das JInventar jdhlieft mit ber Nummer 16 485 (gegen 15380 im BVorjahre), wobei bemerft wird,
paf filr die ausgejdiicbenen Stiide (fiehe oben) neue Cintragungen erjolgten.

Die Borbilderjnmmlung wurdbe um 1220 Blatt, die Bibliothe! um 32 Nummern vermehrt, die Jabhl
ber Beitfdriften dbagegen von 75 auf 67 verringert.

Die Sammlungen wurden von 8062 (gegen 10 084 im Borjalhr), die BVibliothe! von 4300 Perfonen
(gegen 4832 im Borjahr) bejudyt.

Die Babhl der Sweigbereine ftieg von 49 auj 51.
Bortrige wurben 12 abgehalten.
Wanderausftellungen fanben 2, in Diiren (Rbeinland) und Bodum (Weftfalen) ftatt.

Berlichen nad) auswirts wurben an 1297 (im BVorjahr 868) Perfonen 1822 Gegenftinde, 676
Bibliothefwerte, 13458 Vorbilber im Gefammbwerthe von 90448 M., ein Veweis, bafy bie Wrbeitsmittel
bes Lereing fleifig in Anfprud) genommen werben.

Die Mujenms-Banjrage ift injoweit geforbert worben, als der Staat einen Jujdup ven 100000 M.
befinitiv bewilligt bat. Weber bie BVaupline {hweben nod) BVerhandlungen zwijdhen ber Stnatsregierung und
bem Vereingvorjtande, nad) bderen Erlebigung mit bem eubau vorausfidilidy begonnen werben fann.

Auf dem Rbeimwerji evgab ber Giiterverfebr:

188990 1890/91 1891/92
Ginfuhr . . . 206915163 kg 178540817 kg 206822550 kg
usfuhr . . . 43666531 ,, 40964 332 ,, 49409530 ,,

sufamuten 250581694 kg 219505149 kg 256 232 080 kg.
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&8 ergiebt fid) banady fiiv das Jahr 1891/92 gegen bas ahr 188990 eine Junahme von 5 650 386 kg

unb gegen bag =

Jahr 1890/91 eine Sunabme von 36 726 931 kg.

S Spesiellen vertheilt bas Giiter-Quantum fid nad) Ein= und Ausjubr Dbeziiglich der Haupt:

beftanbtheile wie folgt:

Einfuhr usfuhr
- : : =
Bezeidmung. . Berg I ju Eljul it Berg “ 3 Eljﬂ[

o= 0 S == — e

i18'lﬂ{]1 1891/92| 18‘]'(} 91| 1891/92 18‘10 91 1891 J2 18‘]0")1 18‘l1 9:3

B s e ke | kg kg kg
Panbeldgitter . i | 41 044 539 44 576 384 |19 722107 20666 220] 9264 :'r':}f-l 9810 645 I‘?" 703 796|209 068 485
Bhetreide unbd E:.11[1mf11!cﬂie - |‘JI 968 318/20 676 049/ 14653711 8099 421 20000/ 263 100 - | 871000
Behauene Steine, Baumaterialien . ‘ 1200000/ 7 U'D-l}' 8145 b88| b 450 933 — : — ! 26000, 280000
Rohe Steine, Sand, Thon 3 7208 415) 6829 59835 756 9¢ 34| 54 112 783 i o [LEE==
Dbft, Rartoffeln, Heu, Stroh | 1063079 1113 008 ‘ [ — —
foflen von Der Rubr . 206 33}| dSOZﬁUI — | L | 2
Roblen von ber Gifenbahn — | -— | — - 4 875 000| 4 667 00| 4 375000 4 667 0O
Hobeifen L g0 = — | = ‘ 800 000 - —
Ralf und Kalffteine . = — | = | = o= - = 75
Bau: und NRupholy . . [[17 085 T62/22 513 527 20 300 610 22 689 912 200000 211 300 —_ S0 000

Eefloftes Holy

Summe

Darunter concurtiren bie Dampf-

boofe mit

| 4508720

4 921 H8H)

87 588 408|94 463 68890 957 409 112 858 862

[ |
| 2836386 3419321 6611 129

8 264 843

18 859 53714 952 54527 104 795 34 4566 985

| .
75637 744| 8596385 6061 650| 6912 572

Die Jabl der belaben angefommenen bejw. belaben abgegangenen Sdiffe betrug :

1. Perjonen-Dampiboote
2. Giiter-Dampfboote

a) Nemorqueure
b) Anbang

4. Segelidiffe auf fid
a) Kohlennachen
b) bilzerne Sdiffe
c) eiferne Sdhiffe

1890/91 1891/92
a) Segeljdiffe und Sdlepplilne . 977 945
b) mit Giiter belabene Damypfidhiffe . 2391 2820
¢) @itterbampfidiffe und Sdraubenboote . 1055 1219
4423 4984
d) Die Babl ber Flofe, weldhe hier landeten, war . 17 13
Sdiffbriide.
Die biefige Shifibritde pafficten 1890 1891
su Berg u Thal ju Berg 3u Thal
775 785 745 755
537 o041 523 44
3. ©dleyp-Dampfidiffe mit Sln[mng
ol 4129 4161 4093 3990
10053 7464 10 159 7064
— 404 - 352
- 1478 - 1267
s 963 i 963
15494 15796 15 520 14 flﬂo
31 290 30455




Darnad) pafficten 1891

gegen 1890 weniger Sdiffslorper. . . . . . . . . . 885
1889 mebr 5 ) RS o A e U |
Fibbe paffivten=bledBrfide . [ o e— e sy L sz T el
1 gegen 1800, meniger .o . ol s e i e ] At
.+ 1889 h sl T R R S SRS LTI ERERNS . TSN
i
Martiwefen.

Das Bediirfnip, vem Wodenmarit-Verfebr eine grofere riumlide Ausbehung su verfdaffen, Hat
bie Stabt veranlaht, mit den Cigenthitmern ber jwifdhen Martipla und Rbeinfivafe gelegenen Martihalle
einen Bertrag auf swei Jabre su fdlieen, laut weldem bder Stadt unentgeltlidh fite den dffentlidhien Beckehr
und jur Benupung fiir die Jwede bdes Wodhenmarktes der in der Markthalle vorhanbene Mittelvaum iiberlafjen
worden ift. Die Cinvidhtung, die anfangs auf Widerftand ftiel, hat fid auf die Dauer gut bewdhrt. Sobann
ward in Folge der laut gemorbenen Wiinjdhe vom 1. Juli 1891 ab an bder Cdlnerftrafe su Dberbilf ein
MWodenmartt eingerichtef; berfelbe wird von ber bdortigen BVevolferung viel bejudyt.

n Stanbgeld wurde erhoben:

1890/91 1891/92

gul s Sabemitten., oo el e 5 e B SR 2739 M.

v Bodenmirlien:s o e Gl VG 5 S e e 24 64T 24471
Unter der [eBtgenannten Sumime befinden fid) die Standbgelber:

von dem Marfte auf dem RKivdplag mit. . . . . . . 3112 M 3444 M,

A . anmehet GolkexftenBel 0 o SRR — 834 ,

» oen auf bem Burgplok aufaeftelten Karven mit . . — . 281

Gine feitens De8 Derrn Regievungsdprifibenten unterm 14. November 1891 exlafjene Polizeiverordbnung
hat ben Bwed, den Marltoerfehr mit Grofivieh auf die poligeilich feftnefebten MWlase und bie obrigleitlich
genehmigten Marfitage ju bejdrdnten. Unter gleihem Datum ift fodbann eine Polizeiverordnung bes Herrn
MRegierungsprajibenten, betr. bdie veterindr-polizeilide Beaujlidtigung ber Biebhmadrfte verdifentlicht worden.
Ueber ben ntrag der Jnterefjenten, die Dienstags-Viehmirfie auf ben Freitag su wverlegen, fdyweben BVer-

hanblungen.
9n Standgeldern von ben in der Sdladthalle abgehaltenen Biehmartten gingen ein:
1890/91 . . . . . 5025
1891/8%0¢. = . s 6088 N

Den Grofvichmirtten wurben jugetrieben: _
1890/91 1891/92

B e i TR N 105 79

LAl S A G = 1 135 992

fbe = B e SR 207 252
Den Kleinviehmedrften wurden jugetrieben:

Shmeine 1k v v e o w e 074 23013

(a6 6 948 1385

Rdlber . . . S o o R 14 879

Die Marktftandgelber von den BViehmartten fliefen in die Sdladthofstafie.




In gewerbliden Gtabliffements wurben:

Banfgejdiiafte .

Baubejdlagfabrifen .

Cementiteinfabrifen .

Bierhrauereien

Budhbrudereien

Biegeleien . Al

Dampfgetreiberoftereien .

Gletirotednijdhe Fabrifen

Gijengiepereien .

Golbleiftenfabrifen

Feilenjabrifen

Fabrifen flir sabnaratliche Sn ttumcnfc

Malzfabrifen .

Seifenficbereien . . . |

Gifen: unbd utaf][maarenmhnfcn. |

Saloufiefabrifen .

Polimentfabrifen

Sdraubenjabrifen . .

Medanijde MWerkftdtten

Apotheten . G

Liqueurfabrifen

Metallwaaren= unb ‘]]Iafd)mmfﬁﬁrtfen

Sypritfabrifen . Hatlrin oot (2R

Trigevmwellblechfabrifen .

Midhfefabrifen

Wtramarinfabriten .

Papietfabrifen . . . . . . . |
Summe |

An Gewerbeftener jahlten:

ten erridhtet aufer Betrieb gefept

1

e

1890/91 | 1891/92 | 1890/91 || 1891/92

I
I

1i;-......|...||_.
| =] e | e |

sl

|
{5
| o |

(e
|
|Lu]

| o |

bo
]

Al Grofere Bank, Hanbels: unbd iﬁabmfgefcbartc

ATl Mittlere beﬁgletdyen .

BI Hinbler :

BII fleinhandbler mit genﬂlgen (Betmnfen

C TWirthe, Conbitoren, Jimmervermiether .
H Handwerfer ;

K Sdiffer, Fubrleute

o | - =

i
L2
=]
i

1890/91 1891/92 geqen 1890/91

mehr  weniger
62 61 — 1
1892 1362 e 30
2262 2495 233 —
103 116 13 —
520 492 - 28
791 785 - (i
101 136 '30 -

aujammen 5231 5447 281 65
. o ——
216




An Braumalzftener wucrdbe erhoben:

a) an Staaisjtenern .

b) an Gommunalujdlag

€8 waren vorfanden am 31 Wiy
Dampflefjel .

Stiationdre Dampfmajdinen

Sofomobilen . ETh . e L
Die Fahl ber Drojdlen betrug am 31. Mary

1890/91 188128 M. gegen 1889/90 mehr 14216 M.
1891/92 191828 , , 18%0/01 , 3700 ,
1890/91 94 064 M. gegen 1889/90 mehr 7 108 .
1801/92 95914 , , 189091 , 1850 ,

1891 1892

FRUE L 458 481

und Dampfhammer 537 560

61 93

1891
1892

66
80

JInnungen,

Eine BVevdnberung im Beftande der hiefigen Jnnungen ift nidht eingetveten.
Dem von bem Borftanbe ber Jnnung der felbjiftdndigen Fleifdermeifter hievfelbjt gefteliten Antrag
auf Berleihung bes Redhts, allein Lebrlinge balten ju bilvfen, Hat ber Riniglihe Herr Regierungsprafident
mit Rildfidht darauf, bah bdie Lehrlinge Ddiefer Jnmung im vevgangenen Jahre die gewerblidhe Fortbilbungs:
fdule unregelmiBig befucht Hatten, einfiweilen nidht entfprodjen.
Nicht unerwdhnt mag bleiben, bof binfidhtlidh bed Sdbulbejudis ber Lebrlinge biefer Jnnung ein
Wanvel jum Befjern fich) bemerfbar gemadt hat, wihrend die Lehrlinge der fibrigen JInnungen vor wie nad
pen Unterridht sum grobten Theil nur unregelmdpig bejuditen.

Svanfenverfiderung.

L. Gemeinde-Sranfenverfiderung.
Die Gemeinbe=Kranfenverfidherung Hatte qudh im abgelaufenen [ohre feine Witglieber

0. Ortatrantentafjen.

fn

Durdfdnitt: | Aus dem Jahre 1890 Be- | Bes | g | Unberitibt
: i ®in= | Uud- | jerve= | triehd- 47
Beseidunng lidge wurben fibernommen : fondé | fonds trnpsl:n wirben
Lfve. Mitglicoer= { nnjme | gobe am am :ﬁ:';bf:: —
o [y % = - y
| e | e | B ] |y SOUTICANT G| g v
ﬁaﬂ'c i anf}ﬂ [Eﬂ.ll'.: | triebd- Foit 1891 1801 ::f,l'tgrfﬁ S‘GE}I’CE Q[?‘_wi | finter
e (] Mebeife .
foudg | foudS | qyeis e acbes) | BV | iigungse
1890 | 1891 & v & W & A o 2y fomen | tage
1 2 3 4 b 6 7 8 9 10 11 12 13 14
1 | Rafje fiir Hanbmwerfer unb :
in jonftigen ftehenden |
Glewerben  befddftigte : .
Perfonen . .| 8 E‘.Q?l 9020| 81587 796 — |218'013|213541| 83500 5225 21/, | 3884 94530
2 | Wltgemeine Fabrifarbeiter:
Unterftithungsiafje 35675 5690 16000 1042 — | 74496| 74468 15000{ 536] 2%, | 1462 84087
3 | Metallarbeiteraffe 2917i 2767 2{!{]?:'3! b8l — | 66214] 65531] 260451 1258] 21, | 1346) 27 1856
4 | Sduhmadergefelentaffe 08, B83] 70387 460 — b 954] 5937 T087 200 2 132| 2927
sujammen | 15497| 15810[133 640 2879] — [864677[359 277)180682] 7084] — | 6814{168 679
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IT1. Betriebd-Krantentaffen.

om Laufe des Rechnungsjahres wurden 6 Betriebs - Rranfenfafen neu ervidhtet und jwar von

folgenben Fivmen:

Gefellidaft fiir Betonban Dif & Cie.,
Ditder & Cie.,, Betonbaugefeljdaft,
Diiffelborfer Chamotte: und Tiegelwerle vorm. P. . Shorn & Bourbois,
Peinr. Paog & Cie. & J. 9. Laag, Fdrberei und demijde Reinigungsanitalt,
Defing & Cie., Stahl: und Gijenwert, und

Lheod. Sdiitte, Farbevei,

Wafd): und demijche :Heiuiguuﬁﬁam‘tﬂlt.

Der Stand ber BVetviebs-Kranfenfafjen ifi aus ber nadjolaenden Neberficdht exfichtlich:

Anmerhungen + 1) am
8) am 8. Juli "

8) am 2. Juli i

28, Mupuft 1881 conftituict.

L oy o Qo W= - Hl-I.
migticne. [0 SO0 | | o [ e [tmege | 26 | B
. Begcidung sa1 wurben fibernommen fonds | fonde mﬁnftf ik
Lfbe, _ ; 7 nabme | gabe | gy am ;I;T;;ﬁm
ber om Cnbe des | e, | e |Bor= | | L, [BOUelShufe] Tnr | unteritititen
. Jahres s | fmi| P ' bed | Des | Buidgug
Stafie ’ jerves itﬂthfh er.| 1891 | 1891 |Jabres | Jahred| bes i
fonhg | fonbs !Tt%jii 1891 | 1891 :Z‘;:;] i an
1890 | 1891 (7 Sl W2 B & o Y 4 s : Lagen
1 2 3 4 5 | 6 T 8 g 10 11 12 13 14
I | 1 |
1 | Badarad, Spanier & Gie 145 181] 4700, 448 — | 857| 8439] 4200 4s2| 2v, 24| 800
2 | @efellidaft fiir Baoummoll-Jndujtrie [ | ,
vorm. £ & . Gramer . . . 15 '?‘I 153] 2676 25200 — J481) 3375 8092 211921,/ iHE 1191
3 | Gefeljdaft fiir Betonbau Dif & Ciet) - | 88 — - — 1 551 860 — 692 89, b0 47
4 Byqun & Bloem . . . ., . . . 263 2331 3729 G545 — 5152] 4307 4413 bddl — 62 1234
5 | Dampfidifffabrts:Gefellfdaft fiir den ! :
Ttieder= und Mittelrhein 186 200( 9500, 1532 — G840] 64931 9500 1948] 39, 104f 2182
6 | Dawand, Drban & Eie. 80 b4l 4219 B9 — 1733] 1695] 4225 871 21759/, 28| 578
7| Deus & Moll 24 29 — — —_ 15800 1580 — — 4,5, 89 718
8 | ®ebr. Dictrid) ird| 2] HO000| 618 — 26b6] 2516] H0OO0} 1639 39 40 519
9 | Dider & Gie.?) S | 491 — - - 1283 1090 — 194§ 21/,9/, 34 Hos8
10 | Bifjelvorfer Chamotte unb Fiegel: |
werfe vorm. Sdorn & Bourbois?) | — 95| — — | = 1185 460 — 784 B89, 2Hi 138
11 | Ditfieloorfer Gifenbahnbedarf vorm. t ! ' ;
Garl Meper & Gie. . 524| 667 21898 67| — | 19539| 17516 23 493 o3| 8o, | 296/ 5270
12 | Ditfjeloorfer Gifen- und Drahts ! | : (4119)
Snbuftrie T0E s ; 645 738] 8 9320 103 — | 27287| 27 265] 8952 241 351,00, | 21| 7593
13 | Diiffelvorfer Gifenhitten-Gefelljaft (12864) (18844) '
vorm. Flenver, Schlitter & Bollrath | 376/ 397 2 7{555 865) — | 13882| 13465) 5938] 433]3,. "] 387 4766
14 | Biifjeloorfer Rohrens und Eifenmwalz: | . [
werke, Rihremwer? T . 459| 496] 13000, 2631} 19599 17322| 13000 B8543 8v, | 182| 4069
15 oto. Mariabittte R 299 301] sa898 28818 — 174321 17271] 8768 161 3%, 241| 3695
16 bto, MidGremmwert IT (Zierenfeld)| 321 318] 13 740, 2981 — 10856] 10837 16924] 2061| 80/ fﬂHE 2 461
17 | to. Blechmwalywer? (Lievenfeld) . -15?i 522| 14 J..-'..-'n! — | — | 26916| 24813 10455 2102 3%, | 504 7540
18 | % % Gmbe . o IR = 42| 401 1000| 415] — 676 569 1000 828] 1,56 s 3 128
19 | Stibtijde Gad: und Wafferrerte 826 80| 6501 2868] — | 11765| 11382] 6501 1386 3¢9, 119 2111
20 | Grafenberger Gtahlmert 295 239 12 276| 1 460| 8028] 7897 12276] 1071] 3¢, | 209 204
21 | Mbert Sehn . . . . . . . .| 804l o286l 7s996) 65451 — | 10655l 102161 9120l 7019] 80, | P4 2709
Hu fibertragen | 4 918| 5451 14”981’1!‘3'2 70| — 1195 645]183 846/144 836] 26 481] — |8751 51408
(12 864)| (17468) [
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Hnmertingen :
5) am 8. Spuli
G) am 4. Qrbtemb.ﬂ:

4) am 26, Dlober 1891 cn:tﬂu!mrt

e in 'Epnltz 10 in [ J heﬁnhhmm Bablen geben ben Defonbecen Rejerbefonb® ber Detreffenben Refien an.

Witglieder | Aus bem © fe- | Be | g
y : _,L_m._angu i Ein= | us- it}riﬁr: tr!irli#: 'z?-“: Babi
Beseidnung sl wurben fibernommen fondd | fondd tragen S
ive. | nafme | gabe am ant z:};::':::
o ber am Gnde be3 | qre. | e | Bor= vio || o Ed;ﬁl;ﬁ*-‘ 5lgi‘:_ﬁt‘ (nt. | Tnterftitsten
Saffe Qafres | ferbes ttwb“‘l il 1891 | 1891 |Jabres | Jabres N
fondd | fonds !“\:fu' il Rorsers | an
1890 | 1891 bl ol | Zagen
" I S N v M - (0 | 8
1 2 a4 5 | 8 | 7 8 9 10 | 11 | 12 | aatiiGad
Weberfvag -H'JISE b 461|140 98022 ?1'0! — |196 645{183 346144 336] 26 481 - |3 751| 51 408
[ (12864)| (17 463) |
22 | Haniel & Sueq SE:?; o4 5!‘;-"15!' 1;01| - 24 627 24 308] 9219 3181 39, av2| 7131
23 L 8. Dafenclever aoer 106/ 97] 1832 468 — 2829 2824] 2169 1147 2,9, 188 T
24 | J. Derafeld & Silme . d4dl  297] 7837 H"ll — 9966] 9924 ©959 a3y 21,0, 1 106 21
(4926)| (5 044)
b | Actiengefelfdaft Sohenzollern 478 527 19592 Gs'gl —- 18 320] 16 961] 185921 1402 39/, 886 5972
26 | Jofef Hobmann . : 76| 106] 8400/ 202 — 1766] 1766] 3400 a6l 1350/, 39 601
27 | €. 3. van Houten & Boon 61 63 200/ 145 1478 841 2000 — Bo/s 15 196
28 | @ebr. Jnben . 137] 130] 1150f 1561 — 4864] 28321 1650 793 3% 86| 1003
29 | Rammgarnjpinnerei .Lﬂnl::lban b2¥| B34 15807 891 — 97400 9715 17 000 181" 39, 168 2335
T
[ ab 2,
30 | Rlein, Hundt & Cie. S0 [ ey 76| 2200 -1‘28! - 2021 1905| 2200 415) 20, bl 595
81 | Heinr. Raag & Gie. & I ©. Sangy)| — 208 — — || = 328 148 — 1800 8%, 5| Bl
32 | Gebr. M. Qupp 123| 127 4400| 35?: — 356801 3438 bH000 363] 2%, 29| 718
33 | TMalmedie & Gie. 71| 95| 1500 1148] — 5071 5027 8800 86| 39, 85| 580
84 | Ferd. Moblau & Sohne 128 147 b5oe6| 287 — 49511 4936] 3950 B846) 214%, | 60| 1402
85 | RNieverrheinifdie Dnntp'r'id:l»pn]c(]m |
fapeta:Gejelidaft 82 95| 6414) 699 — | 2207 137 6414] 2| 10| B2[ 584
36 | Dberbilfer Staflmert 268| 3806 762 317 10 288] 9208 18] 1080] 2., 9,1 207 3329
(10450)| (10370) ,g{;,.‘;‘f‘m
ok 3%s
37 | Defing & Gie.) . - | 12 = | = | = | 1288 ‘w78 — 402 39, | 24| 284
1 38 | Jacqued Tiedboeuf . 187| 187] 6076 409 — T748] 7188] 7276 bbbl 89, 172| 2018
i (3 123)
39 | 3.3 Piedboeuf & Gie. 350| 343 4800 1538 — | 15875| 14694] 7900| 1826 89, | 584 3610
(3 500) ' ,
40 | *Biebboenf, Davand & Cie. 37h| 430] 17736] 977 — | 14707| 14 385] 150956] 2607 B9, 331| 4138
41 | Rpeinijhe Metalmwaaren & Majdinen: @ ij}@
4 fabil . S R 5672 310 3069 801 — 10564] 9887 3091 676] 39, 1856 3536
42 | Genft Sdieg . 405 443| 6319 6883 — | 18300] 17834] 8498 6878] 49, | 527 8978
(3 034) | (3 187) :
43 | Th. Sdyfittes) - Bl — | — | — 347 185 — 1917 21,9/, 6 8
4 | 8 Sdhmann 112| 116 8957 4 — | 2251] 1959 8957 292|130, | 26| 610
4b | Fran Er!;lunrg. 280 266] 2681 1843 — b27T6] 5239 3150] 20872, %, 300 2143
46 | Souid Soeft & Co. . Lo 96| 95 852! 2h4] — 4085] 5669 2767 4161 Lgas "ol 45 632
47 | Actiengefelljgaft  Tertilwer! vorm. , i !
@, Matthes & Gie. . b33, 441] 2000 1 — | 10160} 10004 2865 166] 21,0, | 185 2792
(1045)| (1 045) i
| b 3%
45 | 8. ©, Weifmiler & Gie. 180, 184] 3316] 121 — | 5177] 4466] 3808 711)2,.., "-,: 95| 1200
sujammen |11 205/11 980[271 658(43833] — [398 024]369 812289 814] 60 191] — |8 604/104 026
(45495)| (40182)]
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IV. Jnmungsfranfentafjen.

Mitglicher- |Aus dem Jabre 18901 . i | Je= | Be- | n
wurben ibernommen | EW= | U jerbe- | trichg- igi}if'[t;n Jahl
Sfoe, Begei Hnng aabl - mafme | gabe i?,'ft'g ":ﬂﬂ" mgrllgm ber
am Gnbe Ded s | Be- | Bor: Sdylufie|Sdluiie] . i
e, ber [ﬂi; | “:‘m | 7| 7 %’031 %‘e@ﬁ S[,E‘qs:ug Untetftitbten
Jabred Croe= (lrichg= : ar | Sabred | Sahred | o0, :
affe bey q ]01 Wreheits
Raff fondd | fonbs "‘TF::It L 1891 | 1891 grh:rii] ‘ an
1890 | 1891 & | o @ v & o L | Tagen
1 2 8 | 4 5 6 7 8 9 10 11 12 18| 14
1 | @ehillfensRranfen: und Be: i ‘ | |
grabnififaffe ber Bider- ‘ [ i
Jnnung . . . - -] 220 249] 2716| b546] — | 3920] 3320 2216] 610 2, 56, 15641
2 | Eebitlfen- ‘cttnnfcm unb  We- | | |
griibniffafje. ber Fleijder- | |
annung . i 2341 239 T3 64 — 2763] 2483] 1273 2200 1. 18 424
3 | frantentaffe fiw Meifter, Ges - |
fellen und Lehrlinge ber
Deforntiondmaler, Glafers .
unb  AnfteeidersSnnung . 75| 234] 5200 1432 — 8137] 7189| 5400 20656 2, {ﬁi 11584
4 | Stranfen= und Sterbefnffe filr |
bie Glefellen unb Lehrlinge |
ber Sd@loffer-Jnnung . . 00| 2101 — g 35b3] S884] — 169 2.5 950 1 601
sufantmen 629 932 86| — | 18372] 16326] 8889 8154] — 286 4700
. Eingejdyricbene Hiilfstafjen.
Mitalieder= | ud bem Jahre 1890 ) . - | Me Pe= fln :
wirben fibernommen | 0= | ud ferne= | triebs- quiﬂ; Jabt
) Begeiduung L an nafme | gape | FOUOF | foubs ) G | ber
Lt z 1 : G hoben
: am Gnbe bed 2 Bor- Sdjluffe|Sdufie . B
N e i:{;t It :ha | ligug| ¥ | P | ves | bes :51‘“@“ Unterjtiitten
: : 1 Hiehe=| = Nahres | Yahres | 4 008
fta Jobrea 01 | 1891 | S DYeB | orefeiss
fie : fonpd |fﬂilh§ |4E]t31t i) 1891 | 1891 ﬁ:ﬁ!tﬁ'l an
l'll'-
1850 | 1891 & & ‘ o Y iy & Y - | Tagen
1 2 5] 4 T I T 8 9 10 11 12 13 | 14
1| St Jojefs:Hrantentaffe . 249 170 35’5[)4‘ 687 — 2758 2428] B604 964 — 60| 962
2 | Sranfens unb Stexbelafje fiir |
Budbruder . o e 81 811 3000 1086 — 2665 2125| 8000y 1458 — 32| Wi8
3 | Zylographen-Rranlenfaffe . . 20 17] 4805 578 — 459 450] 4412 520 — 1 5]
gujemmen | 850] 268 10908| 2201] — | 5877 5008 11016] 2942] — 98| 1885

bem Perrn Obepprifibenten der Mbeinproving am

VI. ‘Privat-Kranfen- uud Sterbelafjen.
Folgenbe auf @rund der Alerhicdhiten Kabinetsordre vom 29. September 1833 erviditeten wnd von

29. Januar beyw. 17. Februar 1888 genehmigten Kafjen

»Debijinalverband fitv bie Mitglieber ber deutjhen Gewerfvereine (Hirfdh- Dunder) und beren
dngehirigen im Stabtbezirfe Ditfieldori” und ,Begribniffaffe Diifjelbori”
baben ihre Auflsjung bejdilofien.

Begliglich ber lefteren RKaffe ift die erforderliche Genehmigung beveits erfolgt
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oen erthetlten Witgliedjdheinen vertreten:

lnfallverfiderung.

Bon ben Verufsgenofienjdaften waren im hiefigen Stadtireife nadh) den erfolgten nmeldbungen unb

| 1890/ 91 1891/92
2 Ramen der Berujsgensfienidaft. nzahl Qtnsuf;lbl.r itngng[ S‘J{n:goE}[ ber
Ar. ber (erfidjerten]  ber verfiderten
| Aetriebe '%1ch1}|1211 Betriebe | Perfonen
1 | Steinbrud-Berufsgenofjenjdanft 9| 202 8 190
2 | Biegelei-Berufsgenofjenidaft ; 48 464 47 ! 663
3 | Rbeinijdh-TWeftfalijche ?Saugcmcrfr-i‘}mmegenmlmifbnf 704 | 3778 701 3763
4 | Jtabrungsmittel-Jndujtrie-Berufsgenoijenidaft . 199 | 516 205 | 618
5 | Belleibungs-Jnbujtrie-Berufsgenofienjdaft . 14 187 12 174
6 | Berujsgenoffenjdaft der demijden Jnbdujtrie . 44 | 568 50 647
7 | Leberinduftrie-Berufsgenoijenidaft 6 | 59 ] a7
8 | Morbbeutjdhe Ebel: und Unedelmetalindujtrie- Jieturﬁgennﬁmﬁﬁnit ' 12 | 191 11 266
9 | Norbbeutidhe Holz-Berufsgenofjenjdaft Teian e i 1485 | EERD 44 146 283
10 | Miillerei-Berujsgenofjenidaft : 8 | 51 9 | 66
11 | Rbeinijd-TWeftfdlijhe Teptil- 45emltrn3qealu1"e1|}d}ai . 22 2169 22 | 2211
12 | Tabafs-Berufsgenofienjdhait ) ! T 158 70| 163
18 | Deutidhe Budbruder-Berujsgenoffenjdaft J l 24 536 28 | 614
14 | Papiermadyer-Berufsgenofjenjdaft | 4| 258 4 270
15 | Berufégenoffenidhaft der Schornfteinfeger : } 55 9 5 5
16 | Topferei-Berufsgenoijenjdaft | 2 | B0 2 78
17 | Rbeinijch-2Weftfalifde Hittten- und ﬂla[umelf? Betufﬁqenn‘[‘emcﬁaft | 10 | 3650 11 3794
18 | ®las-Berufsgenofjenidhaijt TR o el 3 | 24 3 43
19 | Berufsgenoffenidhaft der Feinmedanit . ‘ 21 | 09 18 77
20 | Brennerei-Berufsgenofenjdaft . I 13 | 32 13 | 30
21 | Rbeinijd-LWeftfalijche Viajchinenbau= und R[uneﬁemnhurtne ﬂjnruféa i !
genoffenfdaft : oy s eyl (o 114 [ pan 720 128 eE
22 | Brauverei: und Milzerei: Berutégmnﬁen]c‘l’;a]t 4 : . 39 | 230 26 213
23 | Seiden-Berufsgenofjenidajt 3 . 'I 21 149 2 230
24 | Leinen-Berufsgenofjenidaft . : - 14 17 1 16
25 | Berujsgenofjenidiaft dber Gas: und ‘Dlinuenuerfe : .' 2 261 2 330
26 | Strafenbabn=Berufsgenofjenjdaft . F ; E| 2 68 2 74
27 | Spebition:, Speidjerei- und Kellevei- ‘l’rcruisgenoncn&bai 6 | s s 398 129 432
28 | Fubrweris-Berufsgenoffenjdaft : . I‘ 83 | 408 89 434
29 | Weftbeutjdhe Binnenjdififabhrts: t&cruqﬁgcnnnemd;mt . i 7 380 9 307
30 | Papierverarbeitungs-Berufdgenoffenidhaft - 10 i 114 8 153
31 | Berufsgenoffenjdhat der Vufifinjicumenten-Inbdujirie 2 18 2 18
32 | See-Berufsgenoffenjdaft . 1 20 1 17
33 | Tiefbau-Berufsgenoffenjchaft : 26 | 445 34 581
34 | Rbeinijhe lanbwirtbidhaftliche BruuGJﬂWﬁBH?ﬁmTt 712 — 712 | —
Summe | 2410 | 19940 | 2448 | 21284

¢,
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S Betviebsjabre find 2219 Unfille jur Angeige gebradit worben.

Pon diefen baben 379 Unfdille gemdf § 53 bed Unfall-Berfidherungsgefelies einer polizeilichen Unter-
fudnmg unferzogen werden miifien. '

9 Unfdlle vecliefen mit tidtlichem Ausgange.

SInvaliditdts: und Wlterdverfidernng.

Gegen Sdlufy des Veriditajahres wurden im Auftrage des Vorftanbes ber Jnvaliditdts- undb Alters:
verfihenumgsanitalt ,NRheinproving” durd) BVeamte berfelben in Ditffelborf wmfafjende Hevifionen ber Quittungs-
farten vorgenommen. 8 ergab fidh bievbei, bap vielfady jeitens ber Urbeitgeber nicht bie genfigendbe Unzabhl
von Marlen oder foldhe unvichtiper Lobnflajjen verwenbdet worden finb. DHierdburdy ermudferr dem Publitum
nicht geringe Beldjtigungen, bem betreffenden fladtijhen Buveau aber eine febr erbeblidie Axbeit; bdie Ber-
waltung fab fidh daber veranlaft, der Frage, ob nicdht von den BVeftimmumgen der &8 112 und 113 bes
Snwalibitits: und Altersveriiderungsgefetes Gebraud) u machen und die Eingiehung der Verfidherungsbeitrdge
jowie bie Ausjtellung und ber Umtaujd ber Quittungsfarten den Kvanfenfaffen: ju ilbertvagen fei, ihre
Aujmerfjamieit juzuwenden. Die bieferhalb eingeleiteten BVerhanblungen warven beim ShHluf bes Beriditsjabhres
nod) nicgt zum Abjhlup gelangt.

Der erfimalige Umtaufd der Quittungsfarten vollzog fih im Grofen und Gangen obhne bejonbeve
Sdywierigleiten; er fand in einem Centralbuvean und 3 Filialbureaus, theils auf Grund perjinliden Grideinens
ber Arbeiter, theils burd) BVermittlung der Arbeitgeber auf jdriftlihem Wege ftatt.

Auffallen mufpte, dak von ben in den Monaten Januar, Februar und Miivy 1891 ausdgejielten
41 828 Quittungsfarten bis Ende Miry 1892 nur 23 656 wmgetaujdt und anndbernd 2500 erneuert wurder.
€3 mag bies als weiterer Belag filr bie Annahme dienen, baf bdie Arbeitgeber vielfach ihrer Werpflichtung,
Marfen ju verwenben, nicht, ober in ungeniigendem Mafe nadhgefommen find.

Neu ausgejtelt wurben im Loufe des Rednungsjahres 1891/92 9676 Quittungslavten,

Jnvaliditdats: und Altersverfiderungsrenten.
Snnerhalb des Mecdhnungsjahres 1891/92 wurben angemelbet

22 ntrage auf Bewilligung der Jnvalibenvente und
168 S 5 = o Altersvente.
Die Jnvalibenrenten-2ntriige muften als unerledigt in bas Rednungsiahr 1892/93 {ibernommen
werden; von ben geftellten Antvigen auf Bewilligung der Altersrente wurben jeitens ber Verfiderungs:
anjtalt 137 jugefprodyery, 10 abgelehnt unb 13 juviidgezogen; 8 blicben unerlebigt.

Weberjidt
iiber bie feit bem Jnfrafttveten des Gefehes vom 22, Juni 1889 von ber Jnvaliditdts- und Altersverfidherungs:
anjtalt ,Rbeinproving” an in Ditfjeldorf wobhnende Perfonen gewdhrien Altersrenten.

Hrée Anzahl ber gewdbhrten Renten im Betrage von Maxt
8 eit o= S — — . Summe:

191,40 190,20 | 168,80 ! 163,20 162,00 i 185,00 107,:0! 106,80

Nr.

A, An minnlide Perjonen:
1 | Snber Beit vom 1. Januar 1891 i |

big 81. My 1891 . . .| 11 — —_ ‘ I 1 43

2 | Jn ber eit vom 1. April 1891 - J
bis 8L My 1892 . . .| 8| 2| 2| 28| 1 J |l e
ju iibertragen | 19 P S R0 T T (Y IR T T ) RS [ 91
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2be. Unzahl ber gewdbhrien Menten im Betvage von Ward
Beit. == 7 , A i T Summe.
191,40 190,20 (163,20 i]ﬁs,m 162,00{185,00| 107,40 | 106,50

|
Uebertrag |* 10|~ 2 SOl EEHEISSIIETR 1= — 4 91

B. %n weiblide Perfonen:
3 | Snber Beit vom 1. Januar 1891 | ' |

S8BT MEy 1801 . . .| 1| it e s 1 12

4 | 3n ber Jeit vom 1. April 1891 ' - - ‘ i
Blgl3omthe 1892 0. | — | — [l miaaasdibin]g 1 {5 10 34
jufammen | 20 | 2 2 | 60 T BT R T B L | 1

Auperdem wurben von ben Begirfsausidiflen Ne. 67, 86 und 89 ber Penfionstafjen fiir die Arbeiter
ber Preupijden Staats-Cijenbahnverwaltung Renten fiiv 4 Hier wohnende Perjonen bewilligt und Fwar:

1 i Betvage DOW .. . . il e e e 29T 40 I
| e R R PP o L IR Has v
B S e 1 S
Berfiderungsivefen.
Bei ber Rbeinijden Provingial-Feuer-Societit waren aus hiefiger Stadt verfidhert:
Cnbe 1890 . . . . 3815 (ebdube mit 83952000 M. Berfiderungswerth
, 189L. . .. 8754 |, ., 8816B3N0 ;
mithin Cnbe 1891 mehr — 2231210 M. Verficherungswerth.

weniger 61 Gebiube.
An Entjdiabigung fiir Brandjdiden waven fiir hiefige Gebdubde ju entridhten:

880 I S8 39 Sdyiden 6062 M. Entjddabigung
D el 20172 ,, %
mithin 1891 mehr 2 Sdyiven 14110 M. Cnijdhibdigung.
Mobilarverfiderungen bGeftanben bei der genannten Gejelljhait aus biefiger Stadt:
Gnbe 1890 . . . . 2454 mit 17 829 481 M. BVerfiderung
it i A Y 19751405 ,, :
mithin Gnbe 1801 mehr ~ 283 mit 1921924 M. Berficherung.
An Entididigungen fiiv Mobilar|diden waven ju zabhlen:
1890 e 5 " 38 &dyiiben 1305 M. Entjdadigung
FROTOCRE S SR o 348 51y ol 618, 4
mithin 1891 mebr 10 Sdyiden 15213 M. Entfdidigung,

Uecber bie Hohe der BVerficherungen wu. 7. w. bei den Privatgefelljdaften fehlen suverliiffige Angaben.

Die BVerfiderungsfumme fammtlicher jtadtijden Gebaude und Utenjilien betrug am 31. Mirg

1891 1892 mithin 1892 gegen 1891
a) bet ber NRbeinifden Provingial- Feuer- melhr weniger
Soclelibigia e St S B s 5042440 M. 6913359 M. 970 919 9.
b) bei ben Privatgefelljhaften . . . . 6621740 ,, 8093002 , 1472162 , —

Summe 12564180 M. 15007261 M. 2443081 M. = —
4‘
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Bon ben Berficherungswerthen am 31. Mary 1892 entfallen:
a) auf bie Provinzial-Fener-Societit und Fwar:

1. auf bag Theatergebdube nebft Funbug . . . 123 490 .
2. ,, Dbie fonjtigen ftadbtifchen Gebdube mit ﬂluﬂmbme bm
Sdulgebiube . e e .20 L B

3. auf bie jtabtijdhen ﬂﬁofn[mu uno ]lten'rthen s« 0 oso. . 1522029 ,
Summe 6913359 9.

b) auf Privatgefeljdaiten und jwar:

1. auf bag Theatergebdube nebft Fundbus . . 987 910 M.
2. ,, bie fibrigen jtabtifden ebaube cnndjheshdj bet »d)uten 6 566 402 ,
8. , bie Gemdlbegallerie . . . . . . 2 AL 039 590

L

Summe 8093 902 EIR
Gefammtfumme wie oben 15007 261 M.

V. Militiir- und Einguartierungswejen.
Der Bejtand ber Garnifon blieb unverdnbert,

Jm Rednungsjahre 1891/92 wurden im Stabtireife, uriidgeredinet auf Mann, Bferd und Zag,
einquartiert:

a) aud ber Garnifon bei Uebungen unbd Gin-

stebungen . . . .« « — Difistere, 2306 Dann, auf 1 Tag
b) von bmcbmarfd]trenhcn Eruppen o e ROT 0 45551 -, o
¢) Pferde auf dbem Durdmarjd . . . . . 3173 Plexde , 1 ,
jufommen 2597 Dmatcre, 47 857 Mann, 3173 Pferbe mtr 1 Iaq

gegen 1862 i 70146 ad6  ,, in 1890/91

- 261 #; 26889 HH= . 1889/90

Bur Dedung ber Koften fiir Bejdaffung von Miethquartieven in der Stadt find in 1891/92 wie
im Borjahre von jeber Mark Klaffen- begw. Hlaffifisivter Ginfommeniteuer (bei Freilafjung der beiden unterjten
Stufen) 3 Pf. erboben worben.

Die Ginnahme an Quartiergeld belief fidh nadh) bem Kaffenabjdluf auf 58 519 M. gegen 22 792 M. in
1890/91, und {cliefit die RKafle mit einem Borjdup von 2559 M. ab.

Die Gejammtausgabe der Servis- und Einquartierungsfaffe betyug in 1891/92:

a) Sojten ber Einquartierung, Berpflegung und bes Vorfparms . . . . . . . . . . . 70108 M.
SN T o e ot e e e W el 5766 ,

jujammen 75 874 M,
Bon bem Staate wurden fiir die vorfiehend unter a bejeichneten Ausgaben vergiitet:

a) an Servis . . . cnd e e et e plisda i e L U HINE RN e o i S MR TR
b) fitr Biuaihuﬂpf{eguug PR S e Sy i o G T s EE S S B e
¢) ,, Lorjpayn . . . . o e o SR i T LT

Die h..tabtf;uthetmtad) Ao e e e el b A S R DAL
gegen 34 209 M im LVorjahre jujdichen muﬁen
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sate

Erjabgejdft.
€8 waten geftellungspflidhtig in 1890 1891
4788 4628
! Davon find:
| a) nidt exmittelt wotben . . . . 84 20
| b) obne Entjduldbigung ausgeblichen . 298 312
| ) anberwirts geftellungspflidtiq . . 581 541
| d) juriidgeftellt worben . . . . . 92491 2330
e) audgejdilofien worben . : 2 2
f) ausgemuftert worben . . . ., . 150 116
g) ber Erjab-Referve fiberwiefen
a) alg iibungspflicdtia . . . . 60 88
g) , nidt fibungspflidhtig . . . 163 173
h) bem Landbjturm diberwiefen . . . 471 406
i) fiberydblig geblicben . . . . . 8 68
k) freiwillig eingetveten . . . . . 94 84
sufantmen 4 282 4239
bleiben 506 389

welde jum Militardienfle ausgehoben wurben, und jwar fiir das Heer 373 zjum Dienfte mit der Waffe, 10
sum Dienfte ohne Waffe und fiir die Flotte 6. Diefelben gelangten alle jur Einjtellung.

Unter ben bem Lanbfturm beyw. ber Grjatreferve itbermiefenen Mannjchaften befinden i) 31 begw,
2, weldje wegen biuslicher BVerhiltnifie in Folge NReflamation biefe Entjdheibung erhalten Haben,

Jm Gangen waren in 1891 239 Reflamationsantriige geftellt und jur BVorlage gebracht worben.

21 Wiilitarpflichtige gelangten wegen unerloubter Auswanderung zur geridtliden Beftrafung; gegen
20 Wehrpflichtige jhwebt das Verfahren nodh.

VI. Gemeinde-YUnitalten.

A. Rpeintwerft.
Die Ueberfidht itber den Verfehr auf bem Rbeinwerft ift in Abjdnitt IV gegeben.

©5 befrugen 1890/91 1891/92

. m. m. m.
bie Einnabmen:

1. Beitpdchte und Miethen ST S s aRe 1 667 1704
2. Binjen von NAftiv-Rapitalien beyw. jur Kapitalanlage . 56 006 14 833
3. Werftgeld . S e R G [ 50936
S BRI 5 i e bt e USSRl 6 325 | 6139
5 o T ) S o S e M PR 14 577
SRl aebnBeen 0 i it e e 344 282

ju iibertragen 125 483 88471
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9.
10.

- 11.
i 12,

0 1o

=] O B o

Uebertrag
. Fiir die burd) Privatfrabhnen getm[}nten Giiter
. Werftlagergeld : : :
. Zagerhausgebiibren .

. Berlabegebithren . .

. i Benubung des %etrn[etunfaqeré :

. Fitr Benubung der eleftrijden ﬂie!eu&;tung
. Jndgemein : S ;

bie Wndgaben:
Gehilter und Penfionen .

. Biiveaubebiirinifie

Srahnenarbeiter, Nadjtwadyen uub Beﬁeu&;tung tm gi:ev

Hafen
Betrieb ber Emuprfmf)mn

. Lagerhausarbeiter und Nadtwaden am £aqer£,1auﬁ .
. Abfubr ber Giiter vom Jolhofe sum Lagerhaus zc.
. Boulige Unterhaltung der Werfte, Krahnen, Lager-

hiujer, Debevorricdhtungen und Utenfilien®) .

. But rentbaren Anlegung beyw. jum Ausbau des Foll-

hofes ®) :

Steuern unbd EJIEJgnhm

Binfen bes Anlagetapitals

Inlage ber eleftrifdien Beleudhtung
Ridt vorgejehene Ausgaben .

Ueberjchuf ber Einnahme iiber bie Ausgabe

Der Werftbaujonds betrug am 31. Mary 1892,

und fept fidh wie folgt jujomnien:

Tonhallen-Betheiligungsjheine
Conjolibirte Staatsanleilhe .
Stadtobligationen .
Spartafjeneinlage

i Bi oo

1890/91 1891/92
M. ;n. i M.

125 483 88 471
184 184
e 161
7382 9 045
fos 112
= 64
- 46
288 126

188282 | 98159
15 218 15875
1463 1 544
12610 | 13141
903 1 064
4 450 . 4 681
3 333 | 3785
12 470 | 12470
8018 17 024
202 201
12 000 12 000
2-rs 6785
10 568 387

82180 R 88 057

51152 9202

177 592 M.

29100 ,,

6700 ,,

141000 ,,

793 .,

Das Werftgeld fitr Kies hat fih im Vergleich ju” anbeven Hoafenpliten ald gu Hodh) ermwiefen.

Folge deffen hat die Stabtverordneten-LVerjammiung unterm 1. Degember 1891 bejchlofjen:

Sn

a) bie am Diefigen Werfte verfelhrenden Kies- und Sand-Fabhrjeuge auf ihre Labefibigleit einjditen

su laffen;

b) ben Tarif fiir die Erhebung bes Werjtgelbes unter 11 3 dahin abjudnbern, dah fitr Kies und

Sanb vom 1. Januar 1892 ab bag Werftgeld

auf 5Y= Pfennig filr 1000 kg mit der Maf-

gabe feftaefept wird, dbaf bie sur Ausladbung gelangenden Fabhrseuge hinfidhthich ber Vevedhnung
bes Werftgelbes ftets ald vollbelaben angufeben find.

*) Die nidt vermenbeten BVetrige werben afd Reftausgebe nadigemiefen.
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Mit bem wadfenden BVerfehr hat fidh die Unfubr von Petroleum, Harjen, Minevaljhmierdlen und
anderen feuergefahrlidhen Stoffen im Jollhofe bevartig gefteigert, daf auf ben Cinfprud) ber Steuerbehorbe
Bin ein geeigneter Plag fiir ein Petroleumlager bejdiafit werben mufite. Ein Jolder wurbe in bem friiheren
Grbsloh’ihen Lagerplah an der Ueberfiihrung ber Hubertusitvafe gefunben, auf weldem vom 1. Degember 1891
ab bie Lagerung von Petvoleum in Fiflern auf Anorbnung des Koniglidhen Hauptitener-Amtes in Gemdapbheis
ber Bolbofsordnung vom 24, Wiiry 1845 qejdiieht. Die Gebithr fiiv Weberfiihrung des Peiroleums vom
Bollhofe nachy bem Lager it auf 0,55 M. pro Faf, das Lagergeld auf 0,20 M. pro Fah und angefangenen
Monat feftaejebt.

Seitens ber Folbehiroe, fowie von verfdiedenen Gewerbetreibenden war beantragt worden, im Boll-
bofe unb auf bem Rbeinwerft an ber Teuftadt cleftrijche Veleudhitung einguridhten. Die Stabiverorbnetens
Berjammlung hat am 10. November 1891 bie elefirijhe Beleudjtung befdloffen und die Kojten fiir biefelbe
bewilligt, weldhe fid), wie vorftehend in ber Jufammenitelung der Ausgabenw mitgetheilt ift, auf 6785 . belaufen.

Safenanlage.

Die Ufermauer, welde eine Gejammtlinge von rund 850 m hat, ift auf ber im fritheren Lanbe ausiu-
fithrenden Strede bis {iber ben mittleren Wafferftand volftindig und auf einem Drittel diefer Strede bereits
big sur vollen Hobe ausgefithrt. Die Herfiellung ded tn friiheren Strome liegenben Theiles von 290 m
Linge wurdbe ebenfalls dem Bauunternehmer Dtto Mengel ‘aus Miilheim, welder aud) die Mauer im Lanbe
ausfithet {ibertragen.

Die Arbeiten find aud) hier in vollem Gange und wird vorausfidtlich mit Ablouf biefes Jabhres
bie Fundbirung ber Wauner auf ibhrer gangen Lange und aud) das aufgehende Mauerwert jum groften Theile
fertig geftellt fein.

Die Erbarbeiten, mit welden Mitte Mai vorigen Jabhres begonmen wurbe, Haben ebenfalls einen
auten Fortgang genomnten. Die Abgrabung auf ber linfen Rbeinfeite it vom oberen Enbe bis jur Sdiff:
briife fertig geftellt. Die Unjdiittung des Dammes vor dem Joll- und Petvoleumbafen und eines Quer-
bammes nad) bem Ufer Hin it jum grofien Theile vollendef. Auj ber dem Strome ausgefehten Seite ijt
ber Damm bis jur vollen Hihe abgepflaftert.

Ter Hafenjchubbeid) ift von ber Hammer Briide bis jum fritheren Strome vollftindig fertig; bder
im Strome liegenbe Theil dejfelben wird in einigen Wionaten ebenfalls hergejtellt feim. Auferbem ift jchon
ein Theil bes fpdateren PHofenbalnbofes jwijden der KubftraBenunterfithrung und der Hammerbriide ange-
jchitttet, fowie ein Berbinbungsweg von der Kubjtrafie nad) der Rennbaln gejdaffen. Aud) hinter der Ufers
mauer auj der auf dem Lanbde gelegenen Strede find jdhon erhebliche Anjdhitttungen ausgefithet. JIm Ganzen
find bis jegt 800000 cbm Boben jur Herfiellung dér Hafenanlage gefirdert worben. Die Bobenentnahme
findet 3. 8. aus allen auf dem Lanbe gelegenen Hafenbeden gleidzeitia ftatt.

B. Prerve-Eifjenbahmn,

Der Berid)t begieht fidh nur auf das Kalenberjahe entjprediend ber Gejddftsfithrung ber Pferbe-
eijenbabn-Gefeldhaft.

Die Augbehnung des Bahnneses, weldes eine Gejammtlinge von 9502 m umfaft, hat im Jahre 1891
eine Berdnberung nidht exfahren.

Der BVetrieb auf der Linie Friedridhsitrage erfolgte nad) Befeitigung bes Niveauiiberganges iiber die
Bergifd:Markijde Cijenbahn in BVerbinbung mit den anbeven Streden. Im Laufe des Betviebsjabres ift die
burd) bie DHofgarten= wid Flingerjivabe fithrenve Schienenjtvecte volljtindig evneuert worben und fand bievbei
ber Qaarman’idhe Oberbau Verwendung.
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Der Pferbebeftand betrug Enbe bes Jahres 74 Stitd; der MWagenparf beftand aus 23 gejdlofienen
und 15 offenen Wagen.

€s waren burdjdnittlidy taglih 155 Wagen im Betriebe.

€5 wurde eine Brutto-Cinnalme von 276067 M. ersielt gegen 273109 Wi im Vorjabhre.

Die Einnahmen find fonad) gegen dbas Borjahr um 2958 M. gejtiegen.

Die Durdidnitts-Cinnahme eines Wagens betrug pro Tag:

LT T L DA T e 1
SR PB U s e e = e A BBAD
| R R S e LG e
T TR T )
S s o SR L e e L
TG s e e e
i L DR e e N N () [
weAunnit. L o e R0 007
ceambemher o o SRS R S BRa0
2 ADHbeE S Lo e 40 0011
i Ronember=—k i IR A G aT
s Degembers 0y Lo AL esn S 0GR

il Die geringjte monatlihe Cinnabhme wurbe {onad im Februar, bie hidjte dagegen im Auguft ersielt
B mif 15431 beyw. 30853 M., b. i. pro Tag und Wagen 38,43 beyw. 60,90 WM. Fiir dbas gange Jabr
' jtellt fidy die burdfdnittliGe Cinnahme pro Tag und Wagen auf 49,38 M. gegen 49,82 M. bes Vorjahres.

Die nach § 3 bes Vertvages vom 29. Nuguft 1875 berechnete Abgabe betrug fiir 1891 15 860 M.

Die Bilang der Gefelljdaft pro 1891 weijt nad:

Attivn,

Smmobilifivungen ANy 1856 242,66 Fres.
. Berfiigbare Mittel (Vorrdthe an Fourage u. Kafje) 97 084,65

Prioritdts=Obligationen (nidht begeben) . , . 45500,—

. Saution AR DA . . 15172L75

Summe . . 2150549,06 Fres.

Lo

-

Pafjiva,
Nicht forberbare Pajfiva (Ultien u. Obligationen) 1832 530,— Fres.
Berpflichtungen auf Jeit (Prioritits-Dbligationen) 187 500,—
Berpflidhtungen (viidzahlbare, nidht vorgezeigte

el

Dbligationen, Abgabe, Wiethe u §. w.) . . . 3977224
4. Gewinn= und BVerlufteConto . . . . . . 410074682,
Summe . . 2150549,06 Fucs.

Der Betrieb ber Strafenbahn nach bem Nebergange der Anlagen ber Ditfjeldorfer Pierbeeifenbahn-Attien
gefelljhaft auf bie Stadt, b. i. nadh dem 1. Juli cv, wurbe durd) BVevtrag vom 29. Degember v. J. dem
Ctrafienbahn-Diveftor Wilhelm von Tippelstivh aus Cobleny auf die Dauer von 10 Jahren mit bem
Borbehalte verpadytet, daf ber Stadbt bas Recht jujteht, ben Vertrag vom 1. Januar 1895 ab mit 6 Monaten
ju jeber Beit ju FHinbigen.
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Die wefentlichften Veftimmungen bes Bertrages find bie folgenden :

1. Der Padter hat die Wagen, bie Pferbe und bas fonjtige Jnventar der alten Gefellidaft von ber
Stadt jum Selbtfoftenpreife su ibernehmen ;
2. bie ftadtfeits weiter aussubauenben Linien gehen, foweit beren Betrieh mittelit Plerben erfolat,
ebenfalls in den Betrieb bes Pachters iiber;
3. ber Betrieh erfolgt unter alleiniger Bevantwortlichfeit Des Padhters, und fat berfelbe fiir alle
Unjdlle aufpuformmen ;
4. bie Stabt iibernimmt ben Ausbau unb die Unterhaltung bes Geleifeneges, bie Herftellng und
Unterhaltung ber Strafenbefeftigung, jowie der Depotgebiube;
9. ber Pddter zahlt an Abgaben 2. pro Jahe:
a) fite bas laufenbe Meter bes gefammten Geleifenches 1 M. ; !
b) filr bas bejtehende Depot 49/, bes Tarwerthes ber Gebiude und 850 M. Grundftitdspadt ;
nady Derftellung des neuen Depots an der Grfratherftrafe jedodh die Summe von 10 000 M.
¢) ®[+ Des Ucberichuffes, welder verbleibt nad) Abjug der Abgaben u a und b, jowie nad Abzug
von 24 Bf. Entjdadigung filr jedes juriidgelegte MWagennuptilometer ;
6. die Geldbabredinung findet fiir jebe Wodje fiatt.

Da die bejiehende Gefellidhaft ber Stadt das Tedht ftreitig machte, fdhon vor dem Ablaufe der Con-
ceffion mit Dem usbau des Geleifenches beginmen 3u dilrfen, und fiir die Grflirung ihres Ginverftand:
niffes unerfitlibave Forderungen ftellte, fab fich dic Stabdtverordneten-Berfammlung am 23, Februar b. . genothigt,
bieferhalb die Ginlegung einer Feftftelungstlage ju bejdlicfen. Diefe Klage wurde durch Urtheil bes biefigen
Riniglichen Lanbdgeridhtes vom 6. April b, J. su Gunften der Stadt entjdhieden. Das Urtheil wurde am
27. Mai cr. redptsiriftig.

Durd) BVejd)lup ber Stadtverordneten-BVerjammlung vom 16. Februar b. . wurbe der Ausbau einer
sweigeleifigen Strede von dem Corneliusplag burd) die Shadow:, Blumen: und Bismardfivafe nad bdem
Hauptbahnbofe und weiter durd) die Ring- und Colnerjtrafe bie jur Hilbenerftrafe mit einem fojtenbetrage
von 153100 M. einjdlielidh der Stvapenbefeitigung in der Ringjtrafe genehmiat.

Die Lieferung und das Verlegen bes eifernen Dberbaues ift der Firma Baefler & Jorrifen Hierfelbjt
fibertragen worben.

Biir bas newe Strafenbahndepot wurbe ein Grundftiid an bev Erfvatherftraie zwijden Dder neuen
Gifenbabnlinie und ber fritheren Kom-Minden’er Verbindungsbabhn erworben. Die Gejammtioften des Anfaufes
betragen 172343 M. Gin Theil des Grundititdes bleibt audh nodh fitr anbere Jwede frei.

giir bie Bejtreitung der gefammten Ausgaben in Folge ber Uebernabhme ber beftebenben Anlagen,
jowie fitr Den weiteven usbau bderfelben rourde von ber Stadtverordneten-Berfammlung am 16. Februar b. J.
eine Anleibe in Hohe von 1000000 M. genehmigt.

C. Edladythof.

Die Sdhwierigleiten, die fidh ben Bemithungen der Verwaltung, ein allen Anforderungen entfpredyenbdes
Zetrain filv die in Ausfidht genommene neue Schlacht: undb BViehhofanlage su finben, entgegenfielten, waren
ju Sdluf des Beridtsjahres noch nidt fiberwunden. Jnsbefondere war es nod) nidht gelungen, die Verhanb-
lungen mit der GCifenbabnvermalfung, betveffend die Gewdbhrung eines Bahnanjdlufies und bdie Juficherung
einer biufigen und jdnellen Bufiihrung ber Biehwagen in bie Anlage, jum AbjHlup su bringen.

LBon Widptigleit fiix ben Schladhthofbetried war der Minifterialerlaf vom 26. Wiy 1892, betr. bie
Geniefibarfeit und die BVerwerthung des Fleijhes von perljiichtigem Schlactoied.
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| Das Gejammt-Anlagetapital der Schlachthalle betrdgt am 31. Mary 1892:
- a) Roften der urfprimglihen nlage . . . . . 460327 M.
b) Soften bes fiir bie Grweiterung ermm[ieuell [éiruutr'ﬂ.nrfcﬁ im ﬂictmgc von
65656 ., wovon 56 M. aus ben laufenben Ginnahmen gededt find, bleiben 65600
c¢) Anlage eiuer Berfaufshalle, Crweiterung der Stallungen fiir Grofvieh, Stallungen
i | filr bie Gefdaftspferbe ber Mebger, Stallung fiir Hunde, BVergriperung ber

Sdweinefdladithalle (Nahrgeng 1883/84) . . . . . . . ¢ . . . . 60494 ,
d) Griveiterung bder RKdlber- und Sdaf-Sdladthalle, ber Raﬁbnummu&tfrﬁe und

nlage gweier Aborte (Jahrgang 1884/85) . . . R R O
e) BVerarigerung der Grofoieh:-Sdhladthalle (Jahraang 1885,’86) e e T
f) Crweiterungsbau der Sdweine-Shladthalle (Jabrgang 1887/88) . . . . . 4320
g) Bau eines MWiegeraumes nebjt Biiveaulofal (Fabhrgang 1887/88) . . . . . 3179 ,
h) Grridtung eines Tridhinenjhaulofaled (Jabrgang 1887/88) . . . . . . . 9770
i) Roften ber Grricdhhung eines Schuppens fiiv verborbenes Fleifh . . . . . 3307

,auinunueu 665 303 EIJE
pavont find gctiIgt 125927
bleiben 539376 M.
Der Betrieh evgab Nachitehenbes:
€6 wurden gefdlacdhtet: 1890/91 1891/92

Stiid Stiid
. Ddfen und Stiere . . . . . 4 085 3 806
T RS RIS e 6182
SHnbes iy e el 3801 3 937
e o s e SR sy | 15 962
Exhoeiie ) L e L e 2201187 34003
ST g O e S s 0642 13321
STl st 42 70
A Terha U M 808 B57
Jujamimen 68931 78138
EhLoug; 1890/91 1891/92
pie Einnalhme: . M. . Mn. .
TR T R SIS O I S ORISR .71, | 50620
2, TWiegegeld . . . . ol N AN TR S S 5 ) 10979
3. Stallgeld einfdl. ,;utferger W e e SR 6 | 15691
4. Marftitandgeld . . . . . o 8 5025 6038
5. Grlis aus verfauftem Diinger uub von ‘ILthuI[en s 1005 1186
6. Miethging flir ein vermiethetes Guumbdftid . . . . 150 200
7. Binjen von rentbar angelegten Beftandsgelbern . . 2345 2 329
Bl Siddtergebiibgepis, s it i T e 1790 1646
9. Fleijhbejhaugebiihren . . . . . . . . . . . 731 Z 596
10. Miethe vom Tridinenjdauamt . . . 1200 | 1200
11. Aus ber Anleihefafje, Kojten bes @d}uppcnu iur er:
Dorhisired BRI TR e 5 — 8307
LR AT D RS e sl bttt i ol s 35 131

ju fibertragen




M. m. | M. .
Uebertrag 80856 | 93918
dic Ausgnbe;
1. Gebilter und perjonlide Ausgaben 13 850 14 216
2. Bitreaufoften, Brenmmaterialien, Reinigung, (_;aﬁ un‘o
Wafjerverbraud) . 9165 | 9425
3. Gteuern undb Abgaben . 271 | 275
4, Baulidhe Unterhaltung der (bkfmihc un'n lltemllmn 9423 6 483
5. Lbhne ber Arbeiter . 7736 7606
6. Biehfutter und Streu . 5674 10 422
7. Edidtergebithren 1794 1646
8. Gleijdbejdaugebiihren . 1100 1435
9, Desinfeftion und Jnégemein 692 1100
10. Koften ver Lorarbeiten fiir die BWerler 31111[1 bt‘G 'uchlad;t:
hofes A T — 441
11. Binfen und \_ftlmihenu[gung
a) Binfen 19560 19282 M.
b} Tilgung. 11500 11500 , 30 860 30 782
80 565 83 831
Demnadh fiberfteigt dbie Ausgabe bie Cinmahme um 200 |
7 . Ginnabme ,, Ausgabe - 10 087
Der bei ber Sdhladhthofstafje beftehende Rejervefomds hat fidh in feiner Hobe nicht verdndert. GEr
befteht aud folgenben ventbar angelegten TWerthpapieren:
6600 M. confolibirte Staatsanleibe (32/2°/sige), beren Unfaufsmerth betrug . . . . . 6655 M.
30300 ,, Diifjelborfer Tonhallenbetheilipungsideine im Anfaufswerthe von . 30949 ,,
22000 ,, Difjeloorfer Stadtobligationen (4%/ige) im Anfaufswerthe von . 22021 ,,
192 ,, Sparfafjeneinlage . 192 ,,
29 092 M. 59817 .
Bei der auf bem Sdladithofe befinblichen Fleijdbe|danftelle filr von auswdrts eingefithries frijdes
Fleifd wurben jur Befdau gebradt: 1890/91 1891/92
Pdfen unb Stiere . . . . . . . 2%s 82/
Ritbe 10178 56%s
Rinber . 18%/s 21%/s
Ralber . 64 38
Sdyweine . 624 5929/,
Edafe und Smgcn 10%/a 414
Spanferkel — ==
Pferde . 18%(s 4'fs
Dammelgejdlinge 2 809 -
Die Befhaugebithren fitr die Unterfudung diefes Fleijdes betrugen:
1890/91 . 731 M.
1891/92 . 596 ,,

1890/91

1891/92
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Diejelben flicgen in die Sdhlacdhthofslafle, da ber Bejdhauer undb ber Controleur firirtes Einfommen
bejiehen. — Am 25. Juni 1891 ftaxb ber IL Borjtandsbeamte im Sdladthof, Ernift; an beflen Stelle
wurde der bisherige Sdhlachthaus-Thierarst Gunbdelad ju Hannover jum BVorftandbsbeamten gewihlt. Durdy
Raiferliche Bevordbnung vom 3. September 1891 (R-6.-BL. &. 385) ift bas am 6. Miirz 1883 erlafiene Berbot
ber Cinfubr von Sdweinen, Schweinefleifd und Witeften amerifanifhen Urfprungs fite lebende Schweine
unbevingt, fiiv Sdweinefleijd) unter dem Vorbehalte einer gejundheitlidhen Controle aufer Krajt gefeht. Sn
olge Defen Dat eine bebeutende Bufubr von amerifanijdhem Schweinefleijdh ftattgefunben und bie Thitigleit
bes fadtijden Tridinenjhauamies an Wmjang bebeutend jugenommen. 8 belief ficdh die Bahl der jur Unter:
judung gefommenen Sdjweine auf 34076 gegen 29225 in 1890/91, bie Zabl ber Fleijdfttide auf 17 278
gegen 3082 in 1890/91. Dieje Gejdyiiftsvermehrung madyte die Anftellung von weiteren 5 Befdhauern noth-
wendig, fobaf deven Babl nunmehy 30 betvdgt. Diefelben haben in 108 amerifanijhen Spedieiten und in
53 amerifanijdyen Schinfen Tridinen gefundben und bierfiiv die reglementarijdhen Pramien jugebilligt erfalten.

Die feitens bes Koniglichen Kretdphyfitus vorgenommene Revifion der Tridhinenjdhauer und ber von
penfelben benupten Mifroffope hatte ein durcjaus Bejriebigendes Grgebnif.

Bei bem Tridinenjdanamt Hetrug:
bie Einnahme: 1890/91 1891/92
m. M.
@ebithren fiir mifrojfopifhe Unterjudhungen . . . 24327 27827

bie Nndgabe:
1890/91 1891/92
In. .
1. Gebilter unb Qobhne. . . 22006 27341
2. Unterhaltung und Grneue:
rung Der Jnftvumente, det

Stempel und ber Cinridtung 170 686
3. Meinigung, Heizung und Be-

feudting: - . 520 979
4. Sdreibmaterialien, Drud-

facben, Binjfen . . . . 1400 210
0. Miethe fiir bas Tridhinen-

fonamt . . . . . . 1200 1200
AL S e 10 563
(MR TN e L S I 138 646

25444 31625
Demnad) iberfteigt bie Ausgabe die EGinmahme um 1117 3798

D. Hidyamt. 1890 1891

€8 wurden geaidt: Stiid Stiid
Shiteninanhe SN AR s To R | T TR i et 19 36
Sliitataamanpes. 05 VAR o e i 400 363
TflensdGEra ey (S T T e S ape 20 643
Dohlnaage fiir frodene Korper von Holy . . . . . . . — 3
Doblmaage fiir trodene Kovper von Gijen . . . . . . . 12 23

au iibertvagen 17718 21068




. 1890 1891
1 Stid Stitd
! Uebertrag 17 718 21 068
] Sieimiiieni Sl 0L L L ek R R — —

RQajtenmaafe . . e O s e e N - —
Jtahmen= ober Elmmt.mnu,c PR Tl o e, e e P —
Qanbelsgewidyte aus Gifen . . . . . . . . . . . . 1458 1598
o pr atoeten Metall:-- . o B 641 1072

@leiharmige Balfenwoagen . . . . . . . . . . . . 56 66
Dberjdaalige ober Tafelwaagen . . . . . . . . . . 50 43
Degimal-Ballenwangen

obrie Raufgewidt und Stale . . . . . . . L . . — 1

mit o o AT R e A — ==
Centefimal=Baltenwaagen

ohne Laufgewicht unb Stala . . . . . . . . . . — ==

mit ’ " i S e S Tl et - 1
Dezimal-Briidenwaagen

pbhne Laufgewidyt und Slalae . ., . . . . . . . . 99 78

mit o Iy PO RORBE SRR 147 5, - - [ A% e 104 81
Centefimal-Briidenwaagen

obne Soufgewidht unb Stalee . . . . . . . . . . 11 2

mit o i . S 3 2
Rufommengefebte Balfenwaagen mtt muygemu{;t uu‘o C:rfﬂ[ﬂ . 46 24
Briidenwaagen mit Laufgewidht und Skala . . . . . . . 145 148
Waagen fiir Eifenbahnpajjagiergepdd . . . . . . . . . 2 3
Mepapparate fite Fliffigleiten . . . . . . o . . . . == =

sujammen 20 328 24187
Buriidgegeben wurben:

mit Ritdgabejdein, unridhtige, neue Gegenjtinde . . . . . 26 28
besgleichen, unrichtige im Berfehr gewefene Gegenftande . . 561 557
mit Befundidein, im Verfehr gewefene, nod) suldjiige Gegenfiande 1537 2190

sufammen 21 24 2775

Hiernad) haben die Gejdijte bes Aidamties gegen das Lorjabr eine nidht unbetrdchtliche Sunahme
evfahren.
Der bisherige Widhmeifter Nolden ift am 15. Februar 1891 freiwillig aus dem Amte gejdhieden.
An deflen Stelle wurbe ber feither beim Kiniglihen Aihamte in Koln {hatig gewefene Hitlfs-Aidhmeifter
Lanbmefjer jum Nidmeifter ernannt; derjelbe wurde als fddtijher Beamter mit feftem Gebalt und
Penfionsberechtigung angeftellt; ihm ift der bislang als Widymeiftergebiilfe bejddftigte Gerhard Arng als
Dillfs-Aichmeifter beigegeben.
€8 betrugen 1890/91  1891/92  1890/91 189192
die Einnahmen
. 1. Qlirf}qnhil[jtm nady Abzug bes Antheils des Aidymeifters
: %4 der Brutto-Cinnahme) . . . e . = e w1634 1966 N,
2. DVergiitung flir verbraudte Blenuﬁcmpcl A 173 ,, 144 ,,

su fibertragen 1807 M. 2110 M.
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1890/91  1891/92  1890/91 189192

- Hebertrag 1807 M. 2110 M.
h die Undgaben:
| 1. Gebilter vom 16. Februar 1892 bis 31 Miry 1892  — M. 495 M.
A 2. Fitr Unterhaltung von Normalen, Jnventarien, Stempel
e | IRE Haifee i Bt R L R RN gle 1126 ,,
j 3. Miethe fir bas Weblofal . . . . . . . . . 700 . 700 .
' 908 , 2821 ,
bemnad) Ueberfdhuf ROl
p Sujdguf -— 211 M.

Die Mehr-Cinnahmen an Aidhgebiihren erfliren fidh baburdh, dafi beim NAuaideiben bes Aidhmeifters
RNolben am 15, Februar 1892 mit diejem abgerechnet werben mufite, wibrend jonjt die Abrechnung Hald-
jabelich nad) dem Kalenberjabr aefchieht.

Die erhohten Ausgaben find befonbers dburd) bie Neubejdhafiung von Normalgemichten entftanden.

I E. Stadtiide Waagen.

Levdanderungen gegen das Lorjahr find nidt ju verzeidhnen.
Die Dbjt: und Buiterwaage find auf beftimmte Jeit verpaditet.
H Ueber ben *Verfehr bei ben Stabiwaangen werben amtlidhe Aufzeichnungen nidt gemadt.

F. §encrvehr,

I. Organifation ber Feuerwehr,
A. Berufs-Feuerwehr.

A Die Stiirfe der Berufe-Feuermehr blieh in biefem Jahre unverdnbert, Diefelbe befteht aus:
1 Brandmeifter,

5 fFithrern,
20 Feuerwehrminnern.

Wahrend bes Jabhres 1891/92 jdhicden aus:
mwegen Injtellung als Xeibhousfafjendiener. . . 1 Feuermwehrmann,
1T A A T N | B s et | i
Feimtliglas g e YA by dkS R e 1
wegen dienjtlider Lergehen ober Unbraudbarfeit

; wurben enflajjen .

"

7 euerwehrmdnney

Summe 10 Feuermehrmanner;
biefelben wutben durd) Neueintretende erfetit,

Grfranfungen famen vor bei 17 Feuermehrminnern mit sujammen 345 RKrantheitstagen.

Der Fonds ber im Jahre 1886/87 geariinbeteten Penfions-AUnftaltstafie fiir die Mannjdhaften ber
Berufs - Feuerwehr ift im Jabre 1891/92 durd) Uebermweijung von Ueberidiifen von Waden, durdy bie
laufenben Yeitrdge ber Stadbt und bie eingegangenen Finjen auj die Summe von 21030 M. gejtiegen.

E—
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Bur Ausbilbung dber Mannjdiajten der Berufs:Feuerwehr im Feuerlsi- und Rettungsbienft wurben
in bem Heitrawme vom 1. April 1891 bis 31. Miry 1892 an 90 Tagen Webungen mit fammtlicdhen

begw. mit einem Theil ber Mannjdajten abgehalten, welde fich auf die eingelnen Monate, wie folgt,
pertheilen:

Angahl dber Nebungen mit

Tonat jimmiliden  einem Theil ber  Summe
Mannjdaften Mannjdaften
1801 Mowil . . . . 4 4 8
2 )y B s e 8 — 8
CHINT: e R g 6 11
Sl e 10 3 13
Nuguft . 4 2 6
September . 7 3 10
Dftober . 7 3 10
Movember . 2 2 4
Degember . 4 —_ 4
1892: Sanuar . 4 — 4
Februar 7 2 9
Mieiry 2 1 3
64 26 90 Uebungen.

Denfelben folgte gewdhnlidy eine Jnjtruftionsjtunde iiber ben Dienft bes Feuermwelhrmannes im Al-
gemeinen, iiber TWadpivienft, BVehandlung und BVenupung der Feuerldjchperdthe 2. Anuferdem mwurben bie
Mannjdajten im Telegraphiren ausgebilbet. Die Jnftruftion erfolgte an der Hand bes fiir die biesfeitige
Feuerwehr angefertigten Katedhisdmus diber ben Feuermehrbdienit.

B. Referve-Feuerwehr.
Die Stirle ber Neferve-Feuerwelr blieb unverdndert; die RKafernirung eines Theiles berfelben fteht
bevor. Die hierzu evforberlichen an ber Hiittenfirafe gelegenen Gebiulidfeiten waren am Sdlufje bes Beridis-
jabres Dereits im Mohbau fertig gejtellt.

1. Fenerlojd-Cinridtungen.

1. Bu ben bereits vorhandenen 39 Hffentlidhen wie privaten telegraphijden Feuermelbeftellen find nod
4 Melveftellen hingugeforunen, und gwar bei:
a) Bent, Reftauvateur, Rofenftrafe Nr. 1;
b) P. Shmis, Wirth, Pempelforteritrafe NRr. 34;
c¢) ber Sdhule in Hamm und
d) im Ronigl. Regierungsgebaude, Tithlenjirae Jr. 34.
Die unter a, b und ¢ Dbenannten Feuermelbejtellen find dffentliche, bie unter d benannte ift eine
private Teldeftelle.
Die Babl ber telephonifden Feuermelveftellen hat fich um 2 vermehrt; fie betrdgt nunmehr 14, von
weldhen 4 juglei telegraphijdhe Feuermelbeftellen find.
Die Gejammizabl der vorbandenen Feuermelbejtellen beliuft fidy alio auf 53.

2. Feuerlpjdgerathe und Sprigenhdufer.
Die Bahl der Sprigenhiufer bliedb aud) in diejem Jahre unverindert. Diefelbe betrigt 10.
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Un Feuerldjdgerdthen find vorhanoen:
a) an Sprigen:

1o ey i ®tabt |~ o w10

2. in ben Jupengemeinden . 7

jujommen 17 Sprifen.
b) an Leitern und Halen:
1. @ ber ©fadt: . . . . 88
2. in Den Aufengemeinden . 38
jujommen 121 Eeitern und Halen,
c) an Feuereimern:
Teineesbepoti o i & Lanil8s
2. in Den Sprigenbiufern . 144
ujommen 177 %cuereiuwr.
d) an Sdlauden:
I. gummitte Danf- rvefp. Fladsfdldaude.
1. in Zdngen von 10 m 53 Stiid

2 " n " 20 n 62 L
im Gangen aljo 1770 m gummirter Hanfjdlaud.

IL. tohe Sanfidlaude.
1. in 2dngen von 10 m 25 Gtiid
S ” w20 B8
im @angen alfjo 1010 m rober Hanfjdlaud.

Jm Gangen find jomit 2780 m Sdlaud) in 178 Stiiden vorhanden. Jm Laufe des Jahres wurben
biervon neubefdafit 150 m gummirter Hanfidloud und 340 m roher Hanfidlaud.

Theils qusrangivt und verfoujt und theile bei groferen Brdnden unbraudbar geworden beyw, mit:
petbrannt find 150 m gummirter Hanfjdlaud) und 100 m roher Hanjjdlaud.

Die Stabtverordneten-Verfammlung befdhlop am 22. December 1891 bie Anjdaffung einer Dampf:
feuerfprige von 1500 1 minutlidher Marimalleijtung; biejelbe wurbe bei Jof. Bedbuwe in Aacden beftellt;
Der Preid berfelben nebft Yusritftung frellt fih auf ca. 13000 M.; von verfdhicdenen Feuerverfiderungs-
®efelljchaften wurben biersu BVeitvdge von insgefammt 5100 M. geleiftet.

IT1. Siatiftit ber Briinde,

1. Die Babhl der Brinde betrug in diejem Jahre 340 gegen 319 im Borjahre, die der Alavmirungen
268 gegen 385 im Borjahre.

LBon den Brdnden waren wirfliche Schabenfeuer . . . . 264
Fewer, welde feinen ober nur unerhebliden Sdhaden nctur]udjtcn, uber im: mvld’;c eine Cut
jchadvigung nicht beanjprucht, ober bei weldhen bie verbrannten Wiobilien nidht verficdhert waren .- . . 76
Ginftury eines Kanals und Geriijtes, jowie einer Briide war in s 3
(OGN i T e e T SR A SIS S el e Sl s S SR i TSR S 1
und blinver Lavm in 9

tallen Urjaden der Alarmirungen.

Summe 353

e -
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Die larmirungen erfolgten :
a) telegrapbijd in
b) burd) Telephon in
¢) miindlid
1. fofort in
2. nad) Lojdung 'nea ~,eu.,r§ in

92, Worw den Brdnden wurben geldjdt:

85 Falen
36,

22 Fillen
210 ,
jujammen in 232,
Summe 353 Alarmirungen.

a) unter Bugiehung eingelner Abtheilungen ber Refevve-

Feuermehr 13
b) von ber Berufe- aeuetmelﬁ a[{em 87
¢) von eingelnen Mannjdaften mit etnem Siibrer ..« . 81
d) von Der Referve-Feuerwehr allein 1
e) burd) die Ginwohner felbit 208

3. Die Feuer betrafen:
Fabrit-=Ctabliffements .
TWohnhaujer .

Terfjtdtien

Sdyeunen unb \,,tal.{uugen
Steller i

Qiben und Lager .
Garbinen und Wiobilien .
Diicher :
Dfenrofre und ucﬁmmtcme
Ditrres Gras

Sduppen :
Sleiber und MWajdye
Fufboben

5u1’mume11_3i0 Brinbe.

68
27

gufammen 340 Branbe.

4, Die Brinbe vertheilen fidh ben Monaten nadh) in folgenber TWeije:

1891 : pril 18
Mai . 25
Suni . 18
Suli . 20
uguft 9
Geptember . 20
Ditober . 42
November 29
Dezember 38
1892: Januar . 41
Februar . 40
Miiry 40

ujanumnen 340 Brinbe.
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5. fuj vie Tageszeiten entfallen bie Brdnbe, wie folgt:
Auf die Beit von

a) Mitternachts 12 Uhr bis Morgens 6 Whr . . . . . . . . . 24
b) Morgens 6 bt bis Mittags 12 Uhr . . . . . . . . . . 096
c) Mittags 12 Ubr bis Abends 6 Mhr. . . . . . . . . . . 101
d) Abendbs 6 Uhr bis Mitternadhts 12 Wor . . . . . . . . . 119

aujanimen 340 Brinbe.

6. Nach) ben Polizeibegivien vertheilen fidh bie Vrinde, wie folat:

qrof mittel flein Summe
L. Polizeibesirk 1 3 76 80
1L o 1 4 48 53
111 2 o 1 66 67
Iv. B 1 2 25 | 28
Y. 4 1 1 49 ] 51
Vit e 9 52 f 61
4 || 20 | 318 | ado
7. Die Grofifeuer betrafen:
a) bie Papierfabrif von Fr. Schulte & Go., Firberftrafe 44,
b) bas agerhaus von Emil Naed, i)mmnﬁraf}c 9,
c) bie NRettungsanftalt Dilffelthal,
d) bie Papierfabrif von Jul. Schulte, Frudtitrahe 28.
8. Die Cntjtehungsurjachen der Brinde waren folgende:
in 27 Fallen Gyplofion von Petvoleum, Gas und Spiritus,
w 28 ,  feblerhafte baulide Anlagen,
n 80 ,  unvorfidtiger Umgang mit Lidht,
n 41, au ftarfes Seigen,
» 32 ,  Cniglindung von Huf,
»w 14,  ©pielen der Kinber mit Streichholzer,
» 20 5, Ueberfodien von Del, Wad)s und Theer,
« 1,  crwiefene Branbdftiftung,
»n 1 ,  Bligftrapl,
n 9 , Selbjtentziindbung von Stoffen,
» 91 ,  Dblieh die Entjtehungsuriache unbefannt,
sujammen 340.
IV. Koften der Fenerwelhr,

Die Feuerwehr hat geh}ﬁet: 1890/91 1891/92
a) in BVaar . . . 46439 M. 52440 M.
b) fiir ben Unterhalt von 4 ‘.Brerben ggur .E:_suifte {bw mtbere S;-nlﬁe

jallt bem fiabtijhen Fubrparf jur Laft) . . 3900 , 3900
¢) Binjen bes Kaufpreifes und der Cinvidhtungstoften 8.; 10{} E!R 3 - 1% 3404 , 3404
jujammen 53 743 M. 50744 WM.

Bu iibertragen 53 743 M.

59744 M,
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1890/91  1891/92 1890/91  1891/92
Uebertrag Hb3 743 M, 59744 M,

Diervon gehen ab:

a) Werth ber in den Werlftitten ber Berufs-
Feuermehr fitr anbere BVermaltungsgmweige
angefectigten Wtenfilien und bex jonftigen fiir

bie Verwaltung geleifteten Arbeiten . . . 10726 M. 10948 M.
b) Werth ber Enbe Miry unverarbeitet im

Yejtande verblicbenen Materialien . . . 2083 , 1814
c) Miethe von einem RKeller unter bem Feuer-

webhtbepot . . . . ; 150 , 1508
d) fiir Dienftleiftungen in ber 1iabt mnEJalIe 900 900
e) an jonjtigen Ginnabmen . . . . . . 138 174

3;&&"““2" 13992 , 13986 ,,
bleiben 39751 M. 45758 I

Jn biefen Betrdgen find nidht einbegriffen bie Binjen bes Unlagelapitals ber Feuerlbjdigerdthe, bie
Rojten ber Unteraltung der Gebiiube, bie Steuern und die Verfidherungsbeitvige.

Die flir neubejdafite Ljdgerdthjdaften aufgeranbien Koften befrugen:

1889/90 1890/91 1891/92
1502 M. 1785 M. 1695 M.

V. fenermadien,

In Feuermaden wurben im Laufe bes Jabres gejtellt:

LAAntcheuptbepotitBalid 1o TRaNE o0 o =0 e e b TR S e O H A
2. im Stabttheater:

a) bog gange Jabr Dinburdy tdglih 2 Yanm . . . . 782

b) wibrend ber Winterjaifon zu ben Borftellungen als ﬂiumtenmmﬁe de; weutcrc 5 ﬂ}lmm . 1175
8. tn ber: fiabtifden Tonbafle' o« o oo i ST R LT 58
A ERNAANEe e e e e e e T e ML S 4
5. im Gireus Hersog . . . . . 42
6. bet @elegenheit ber ﬂmietfsaet[ﬂ;fettcu im EIRm 1891 muthcn im \,tanbehauﬁ an ben

gegen 2306 im Jahre 1890/91.

Triumphbogen 2. an Feuerwacden gejtellt im Gamgen . . . . . . . . . . . 19
51|Tammm 2896

n Brandbwaden wurben gejtellt:

1.
2.
3.

1.

in bem Lagerhbaus von €. Naed, Dammitrafe 9, 8 Mann je Yy Tag . . . . 1Y Tag

in ber Rettungsanfialt Diifjelthal 8 Manm j¢ 1 Lag . . . . . . . . . . B i

in ber Papierfabrit von Jul. SdHulte 2 Mann je 8, Tag. . . . . . . . 1%
gujanumen 11 Tage.

G. Fubrpart,
Sn bem ftidbtijdhen Fubrparf wurben im Jahre 1891/92 29 Fubrinedte einjdliebli) des Stall-

tnedites (im Lorjahre 27), 24 beyw. 26 Arbeiter (BVorjahr 23 beyw. 24), 2 Shmicve, 12 Kehrmdanner und
5 SKehrivaven (leteve jtundbenweife) bejddftigt.

6*
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! [affen 1md 5 Pann traten freiwillig aus.
i

|

i 2. Pferbe warven 33 (im Vorjabre 81) vorhanden; hiervon find 27 im Fubrparf und 6 im Feuer:
it wehrbepot eingeftelt.
|i'. 5 Pferbe wurben im Laufe bes Jabres gefauft, und jwar fite die Feuermehr 3 und fiir den Fuhr-

il pact 2 Bferde.
in dem Feuerwehrbepot verendete am Kreuzfdhlag.

Sranfentage 3u verseidinen waren.

J B} Ao R T ke

' [ Rl e 2 A B
c) Stroh einjdl. .E)ucful Wt o = L
bl s e e T T

€5 wurden im Gangen gebraudt:

LPon diefen Leuten warven am 31. Wy 1892 im Dienjt:
2 fnedte fiber 18 Jabhve, 1 Arbeiter iiber 17 Jabre,

"

*

"

o

"

L4

14

i

Die Futtervationen betrugen im Durdjdnitt wie folat:
Fubrpart  Feuermwehr-Depot

1 Sdymied fiber 21 Nabre

i
Kehrer
o,
o
o
#,

o

DD DD et = ek e e

2

ca

L

Der Wedbfel der Arbeiter war bebeutend gevinger wie im vorigen Jabre;

9 kg
5 L

4 I

"

a) Hafer . . . 117825 kg, welde fofteten 20417

borgen, oo . 7204880 i

(3 ks ) s B S I e 1595910 7

d) Torff . . . 64327 , 7
Summe 292093 kg

€5 ftellten ficd) die Durdhjdnittspreife:
a) fiit 50 kg Dafer
I by ,, 50 , SHeu
¢) , 50 ,, Stroh .
i d) ,, 50 . Torf BH :
' Die Jabl ber ﬁutterlagc betrug einfdlieplidy der 811-

i 5131
o 2012
p 808

28418

8,70
3,50
2,72
0,75

L

i

#
"
"
"

"

unter

In.
"
r

il

;.

am.
Ll
"

,r

12
9

=

D
4
5
)

1
1

i

"

i,

i

"

"

1

o

'l

ed wurben 9 Mann ent:

2 Pferbe, welde fich fliv ben Sugdienft im Fubhrparf nicdht mehr eigneten, wurben verfauft;

Der Gefundheitsjuftand bder PLferdbe war ein giinftiger, da Dei dbem vermebrien Beftanbe nur 110

uu‘o Abgdnge im Gangen 11 678.
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Der burdyjdnittlich wirkliche Futter- beyw. Streuverbraud) ergiebt demnady pro Pferd und
1890/91 1891/92
a) Hafer < . . . . . . . . 100 kg = 1,820 10,00 kg = 1,76 M.
By R e o b =026 Gai =043
oy RStyol o BRI R 290 0 = 0lo0, =017 5,
dYsEotfaratii. o e e oa w0 Baw = 0,00, el — 005
Die foften pro ‘llmb und Tag
betvagen alfo . . . . . 2,52 M, 2,44 N,

og an:

3. Das grifere Arbeitsgebiet, fowie die ausgedehntere Strafenbefprengung und bdie fiets junehmenbde
Gntfernung der Ablabeftellen bebingte bie Mehreinftellung von 2 Pierden, 2 Knechten und 1 begw. 2 Nrbeitern.
Sm vergangenen Winter gelangten mur 5030 Fuhren Gis unb Schnee gegen 15800 Fubren im

Borjahr gur Abfubr

4, Die Leiftungen des Fubrparfs ergeben fih aus folgenber Bujammenitellung:
Tolg

Fuhren Rierbetage
1. Strapenteinigung 1890/91 1891/92 1890/91 1891/92
a) Abfuhr von Ajche und Kehricht . . . . . 31763 35877 | .
S = = 55 g 4 799 4 747
b) Abfuhr von €i8 und Schnee . . . . . . 15800 5030 J
c¢) Abfubr von Stragenfoth . . . . . . . 2472 3358 — —
d) Reinigung fiberdedter Rinnen . . . . . — — 267 324
e) mit ber Rehrmafdine geveinigt . . . . . — —- 257 474
f) Reinigung der Sinffajten . . . . . . . 265 - 1382 743
g) Siagenbaw’ s . .0 . - o - e EECEEE6 6T 9594 880 1309
2. Hofgarten und Anlagen . . . . . . . . 174 94 47 44
8. Qodibau . . . Sl s e L TR 1) 4916 159 255
4, Allgemeine %elwaimng e [ 592 165 132
5. StvaBenbefprengung ' .~ - . o v 0w w8 — — 958 1085
6. BerufsFeerwelhr . . . . . . o . — el UEE 938
Summe 59846 59461 0026 10051
5. Der @eldwerth ber Leiftungen beredmet fih wie folgt:
1. Strafenbauvetwaltung . . . . . 9594 Fubren 14 720 M.
2, Hodbau- = TR H 5988
3. DHofgarten: 5 N e Ve o4 . 174
4, Algeneine i et R O Pferdetage 1703 ,,
5. Ranalbau 7 e T i 743 6311 ,
6. Berufs:Feuevwelhr . . . . . . — i 938 5628 ,

Summe 33669 M

6. Die Cinnahmen betrugen:

a) Fiir Plerbediinger . . . 1120 M.
b) ,, Neinigung entlang der S‘émcruc in he‘l?}m:ﬁm 1. Cunaﬂeueﬁm'{;r 818400
e o per Tonhalenfteape . . . . « « . . . - 2750
L ) S¥onelfrotie . s e i R ER R 993
e) , Ubgdnge in ber Shmiede . . . . o A LN 87
f) , 2 austangicte Pferde und 1 51;79rheh1hnucr e S 360 ,,

-

Summe von 5 und 6 im @iauaen 36 002 .
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7. Die Ausgaben betrugen:

a) Baore Agegaben. - - o« WAL ©a s w s s e .o 117669E
b) Berginjung bes Anlagefapitals . . . . . . . . . . . 3995 ,,
¢) Boulide Untethaltung. oo o i o o, A 800 ,

aufammen 122 464 M.

Bieht man die Summe von Biffer 5 und 6 von biefer Ausgabe ab, fo verbleibt als Reft ein Betrag
von 86462 M., welder bie Selbjtfoften der von dem Fubrpart in dem eigentlidhen Gebiete feiner Thitigleit
ausgefithrien Mrbeiten, namlidy:

a) per Abjubr ber Ajde und Des Kebrichts, Jowie ber Abfubr von Gis und Sdnee,

b) ber Strafenreinigung einfdlielich der NReinigung fiberbriidter Minnen,

¢) der Strafenbefprengung
barjtellt.

H. Wafjerivert.
Die Anzabl ber mit Wafler verforgten Grunditiide betrug am Jahresihlufe 7 061
Enbe 1890/91 waren es S e et e 6 752

folglid Bunabme 309
gleid 4,589/,
Darunter befanden fich) 2611 Confumenten, weldye bas Wafjer nad) Meffer beyogen, gegen 2235 im Borjahre,
Die Gefammtabgabe im Jahre 1891/92 befrug . . . . . . . . . . . 4774668 cbm
Diefelbe war 1890,91 S i 3 R s O S 5 4503016
folglich pro 1891/92 Junahnme 271652 cbm
gleich 6,0a27%,.

Wnflerfirderung.
€& waren in Thitigleit:
Majdine I (Syftem Corlif) . . . . 733 Slunden
" II . " ., 635 3
i III (Syjtem Sulger) . . . . 4279 .
y- IV . . o | o RR 0T8T
) V (Bweicylinber-Majdhine) . . 3143
e VAT ) i U laggst e

fammtliche Mafdhinen 311Tammeu_ 15 643 Ctunben
unb es wurben in genannter Beit gefordert:

burd) Majdhine [oineye el 805 327 Touven

o " T et R 698057

i o Twd II , . . . . 1503384 Touren = 255576 cbm

- - B R B L1 Dy i L e

= o IR R W 5646038

2 3 Il wnd IV ,, . . . . 11753176 Touren — 1504399

& s Wil i el ebd 24 OIS o

L - Yio, . . . . 8843904 i

o o Vaud VI , . . . . 8084231 Touren — 3015413
jammtlidge Majdhinen zufammen 4 775388 cbhm
Dazu Beftand am Jahresanfang 2640

Summe 4778 028‘ cbm
Ab Beftand am Jabhresjdluffe 3360 ,
Folglich Gefammi-Abgabe wievor 4774 668 chm

i
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Nuf die eingelnen Monate vertheilt fidh bie Wafferabgabe:

1891/92 1890/91
1891 April . . . 354249 cbm 369847 cbm
TMai S e 4423090 434150
e D L g e e 492244
e S o L I AR SLOER 418730
uguit 461 167 481107 " ,
September . 47833387 402863
Ditober . 411287 379158
November 354672 342524
Degember 349395 820128
1892 Januar . 334584 325894
Februar 822 860 307673
Mty 345088 349208

4774 668 chm

4503016 cbm

Hadpweis der Walfernbaabe,

a) Conjum fiir dffentlide Bwede:
1. Rinnfteinjplilung

. Strafenbefprengung

. Fontainen

. Theatex

. Diverfe

O e QO PO

b) Confum nad) FWafjermefjern
¢) - ber Tavifconjumenten

d) Berluft dburd) Lecdage des Rohriyftems, {m E]hbrﬁmd;en unb :g:ghmntenpmben 2.

34 500 cbm
36700
151100
7900
.. 83500 ,
~ 313700 cbm
9337501
1645910

ferner fiir Dinderangabe der Wafjermefjer, Entleerung der Enbrohrfiviinge

unb fitr bas ju Feuerlojdyweden verwenbete Waffer 109/, ber Gejammiabgabe
Sunime der Gejammtabgabe

@5 betrug im Berhilinif der Gejammiabgabe:

1891/92
a) ber Conjum fitv dffentliche Bwede 6,579,
Il »  nad) Waffermefjern . 48,006
e) , s Der Tarifconjumenten 34,479,
d) Berlufte . 10,50%

Summe 100 9,

477467,
4774668 cbm

1890/91 1889/90 1888/89 1887/88
5,089, 5,21% 5,209 5,28%g
4808%, 4550%, 48a1%, 42,89,
35,1140_,-'5 3':},250fo -iﬂ,w.ul."'u ..n,.-E'.i"fu
10,00%  10,00%0  10,00%0 10 no“lﬁ'g

100 9, 100 /o 100 ©, 100 9

Leiftung der lafdyinen wnd Roblenverbrad.
Die Corlif-Majchine I madte durdidnittlich pro Stunbe

" " " I " i L L
Ne. I und II jufommen madhten 5 0 o
Die Sulzer-Majdyine I madhte #” o ’"

" " J'—V (/4 " L4 M

Eﬂr I und IV jujammen madten o "

1114 Touren

11088
Bt
1434
1440
1487
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Die Fweicylinber-Wafdine V madte dbucrdidnittlih pro Stunbe
VI
i r i o s
Ne. V und VI zujammen madten i
€8 madyten aljo durdyfdnittlich in ber WMinute
bie Cotlif-Majdinen: bie Sulzer-Majdinen:

i i

rr "

1 343 Touren
1:389°
1341

oie Bweicylinder-Majdhinen:

1891/92 18,52 Touren 23,05 Touren 2285 Touten
1890/91 1850 25 2864 ., 2045
1889/90 18463 2858 ., AT R
Der Kolbenhub betriigt bei den Corlip- Majdyinen 1,067 m
i o AN B A M o S 7T
= = we e e Bweicplinber=: silEao .,
Die durdpfdnittliche Kolbengefdiwinbigleit betrug baber
bei ben Coulif- Majdinen . 3953 m in ber Vinute
o LSiyer: & Ao s

s Bwoeicglinber- -, . 67,0

N M L

ur ‘Dampferjeugung wurden an fohlen (von ber Jecdhe vereinigte Hoffnung bei Efjen) im Gangen
p 4

2010500 kg vermenbet.

Davon famen auf die Eorlip- Majchinen 193 400 kg
5 il saar e Eailyere - L 623500 ,,
2 w g Bweicylinber- i 1193 600 ,,

€& waren fomit, um 100 cbm TBaffer ju fordern, an Koblen erforberlid
bei ben Corlif- Majdyinen 7581 kg
w o Sulters o o B ]
v o Sweicplinber- 3958 ,,
Die Corlip-Dajdhinen haben mit 193400 kg verbraudhter Kohlen 15 922
gehoben, bemnad) mit 100 kg Kohlen 8,2z Millionen kg-m.
Die Suljer-Majchinen haben mit 623 500 kg verbraudjter Kohlen 89 512
gehoben, demnad) mit 100 kg Koblen 14,26 Millionen kg-m.

Millionen kg-m Waffer

Pillionen kg-m TWaijer

Die Zweicylinder-Mafdjinen haben mit 1193600 kg verbrauditer Kohlen 190876 Milionen kg-m

ABafjer gehoben, bemnad) mit 100 kg Koblen 15,00 Millionen kg-m.
Die Corlig-Majdyinen arbeiteten dburd)jdnittlich mit 43,11 Perbefrdften und
fraft unb Stunbe 3,08 kg Hoblen.

verbrauchten pro Pierbe-

Die Sulger-Majdinen arbeiteten dburchichnittlich mit 40,45 Pferdefrdften und verbraudten pro Perde-

fraft und Stunde 1,58 kg Kohlen.

Die Jweicylinver-Majdjinen avbeiteten durdhidhnittlich mit 116,51 Plerbelrdften und verbraudhten

pro Pferdefraft und Stunde 1,60 kg Kohlen.

Allgemeines,
Der ftarlite Waflerverbraud) pro Tag war am 18. Juli mit .
,» geringjte 4 s B i e 0 M
Die burdjdnittlihe Tagesabgabe betrug:
1891/92 13 045 cbhm
1890/91 12337
1889/90 12187 -,
1888/89 10946 ,,
1887/88 10665

20 898 cbm
6913
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cine Majdine 22 Stunben 30 Minuten.

Die Gefammtlinge ber Hauptleitungen betrug Ende 1890/91

Dierzu famen in 1891/92

Dad Robrnes wmfapt folgende Leitungen:

Die fiartfte Forberung pro Tag fand am 18. Juli ftatt und betrug 20 898 chm.
arbeiteten im Betrieb [ eine Majdine 10 Stunben 50 Minuten, bie andere 6 Stunben 28 Minuten, im
Betrieb IT eine Majdhine 13 Stunben 10 Minuten, bie anbere 12 Stunben 55 Viinuten unb im Betrieb ITI

Griter Hauptrohritrang von 418 mm [ /. =

Bweiter . LS £ i
Dritter e e A2 h
Abgabeleitungen ,, 250 ,,

£ o GO0

M i 150 i

o P R

" " 10{} w

F#F i 8{3 Ll

Summe wie

Der cubifde Jnbalt der brei Hauptfivdange ift

L I Ll

Gin laufenber Meter bes Hauptitvanges enthdlt rot. 187 Liter, jo daf 7, laufende Meter Robr

1 cbm Jnbalt Haben.

LT

" i

1 i

" o

I

N

' FF
" n

£ A T

vorjtehend

o Jammtliden Abgabeleitungen it
bes ganmzen Wafjervohrnehes ift .

Der cubifche Jnbalt bes Hodbajiing befrdgt 3600 ebm.

126 010 m
8650 ,

Gejammtlinge am Sa@resichluii_e—-ﬁé 660 m
gleidhy 17,08 Meilen.

10075 m
g2es
7002
467350 ,,
2230

13862 .
7 467 5o ,,

77022
4573

13466000 m

3 510,60 cbhm
1254,
476548

Sm Befike des Wafferwerts befanden fih am Jahresjdhluffe 2774 Wafjermefjer.

Davon waten gur Miethe aufgejtellt:

20 Gtitd von 100 mm Hobhrweite

8gl 0 L, GB0
1y E A i e
STl i)
FRT I A
2098 o D
i
Summe 2774 Stid.

" Lrs
7 "
L "
L L
i "
o I’

Nuferdem funttionizten 19 im Privatbefit befindlice Mefler, namlid:
Stiid von 100 mm Johrweite

3

B 1 5
8 . » 40
DLt o 05
R

jo daf im Gangen 2793 Mefjer im Gebraud) waren.

" "
" "
L L4
# "

An biefem Tage




50
1891/92  1890/91 Bugang
Die Zabl der offentlidien Hydranten betvug am Jahresidlufje . . B2 gegen 818 74
weniger
g T o Rinnjteinfpiiler ,, . - I LT ) 122 5
Bugang
v e Bafferentnabmejtellen fiiv Strapenbejprengung . . . 58 50 8
w e a0 Den Dauptjtringen befindblidgen Sdyieber . . . . 14, 14 —
v ar a4 s Ubgabeleifungen e e S el L 362 49
Zinansielles,
Die Rechnunas-Rejultate des Wafjerwerfs pro 1891/92 ftellen fid) nad) ber Bilany wie folgt:
1890/91 1891/92
Einnalnie. m. am. m. Dt
Miethe fiir Waffermefjer (nrtd',l ﬂl’hnug Der lluter[)uItuugéfmten) 5 677 11 205
IBajjersing . i . 442011 462 651
5ufmmnen 447 688 473 856
: Unsgabe,
b Roblen . 10346 99124
' ﬂictuebﬁarbeuermﬁne cm]d}IthrU ‘net iﬁuf}rtnetfm{ubne . 16002 17 740
: Mafdyinenunterhaltung S 3492 259
Pub- und Sdhmiermaterialien . . 1 834 1765
Boulide Unferhaltung der Gebdube uub bcs ‘,}mﬂ’;banmé 1085 1582
In bie Baufajje filr Strafenveparaturen . . . . . . 24000 24 000
Untetbaltung bes MRobrmees . . . . . . . . . . 12592 15 269
Desgleichen ber Betviebsutenfilien . . . . . . . . 2785 2 600
Zelegraphenunterhaltung i T LR I 2397 2528
: Robne yweds offentlicher ﬂﬂaﬁerueﬂnrgmg PR AT 1017 811
i1t3 , Gehiilfer Sl T L e e ke T e 22 750 24 305
i Rabatt . i BT 14 308
Fitr Kultivivung bes Urunbrzucfﬁ uuf bct ‘g:mht SO0 1 361 1316
Generalunfoften und Jnsgemein . . . . . . . . . 10104 13 630
jujammen 132 505 142 237
Mithin Sewinn am Betviebe . . . . . . . .. . 315183 331619
Dievgu Gewinn auf Privateinvidiungsconto . . . . 17 944 0141
ijt Ue]anuutgemmn 333 127 340760
Davon find:
An Binjen gezablt ; SREATTE o i s 45 459
Bur orbentliden Sdulbentilgung uetmcube: 2 U, A M L) 44 500
jujammen 91103 89 959
folglih Meingewinn 242 024 250 801
Davon wurden verwenbet:
Bur ginglihen Abjchreibung ber Erweiterungen . . . . 56117 101 315
» auferordentliden Abjdyreibung . . . . . . . . — 5125
| ju fibertragen 56117 242024 106 440 250801




= pava

s i B

1890/91 ', 1891/92

. m. m. M.
Uebertrag 56 117 242 024 106 440 250801
Bur Stabtfafie gefloffen . . . B7758 . 98 732
o Dedung der Betriebsloften be: iﬂljema%nhcmuta[t : - | 2 600
sujammen 123 875 207 772
Mithin jur Verfiigung bleibender Ueberichuf 118149 43020
welder jur Crweiterung bes Werles beftimmt i, '
Dagu  Betriebsitberjdhuf ber Volfebadeanflalt in
L T L TS R S S 14572 12 887
Gefammtiiberjduf 132721 55916

1890/ 1891/92
Der Selbitfojtenpreis des ju dffentlidhen Jweden verwenbeten Waffers betrug 10 683 M. 12548 M.
Die Prodbultionsloften fitr einen Kubitmeter Waffer betrugen 3,08 Pf. gegen 322 im BVorjahre.

Das Gejammt-Bauconto ausjdliepl 1:]; ber neuen Pumpftation III betrug am
1. Mpril 1891 . . . SR Gt T P o T e ol S L S el 925 479 M.
Augang ]801'92 3 T T T D R e i i | o e oy I 1 AT g e 101315

ujommen 1 026 794 M.

Davon find 1891/92 getilgt:

a) burd) orbentlihe Sdulbentilgung . . . . . . . . . 44500 I
b) ausé bem (ewinn pro 1891/92 . . . Sl S LT T
¢) burdh Abjetung von Crwerbsfoften eines Eﬁrunbftﬂcfﬁ SR 1860 ,
ufnmmen 152800

bletbt Baulapital 873 904 M.
weldes vom 1. April 1892 ab zu verjinfen und 3u tilgen ift.

Die Anlagefoften des Werfes iiberhaupt betrugem am 1. Mpril 1892 . . . . 23546 560 M.
Darauf find von 1871 bis 1. April 1892 suriidgesaplt . . . . . . . . 1472566 ,
bleiben wie oben _§_r_%‘_ﬁ_ﬂi _JI.
Die Anlagefoften des neuen Pumpwerfes IIT betrugen am 1. April 1892 . . . 884 832 M.
Dadonsfinbibereits qeltlat: | 0 o U el i S EGER R e S, 384829 ,
bleiben 3 M.
Die Anlagefoften des III. Hauptrohrftranges Detrugen am 1. April 1892 . . . 178 050 .
Deinon findibeyeita eetilph §. AN L SRR T ] S e 50 P
bleiben 21 13? M.
Die Anlagefoften ber fiiv Recdinung des Wafjerrvers ausgefiihrien Bolfsbadeanitalt
b etts Qe e Rl e i s ey ol o N S e 480 483 I,
Davon find bereits getilgt . . . . . . . <. o .. L0 L, o ABOABOY,
bleiben 3 M.
Die vorftehenden Anlagefoften des TWafjerwerfes, bes neven Pumpmerkes III, bes
III. Hauptrobritranges und bder Babeanjtalt jujammen ergeben ben Betrag von . . . . 3 308 925 M.
Die bereits getilgten Summen betvagen . . . . . . . . . . . . . . 2503788 ,
bleiben am 1. Upril 1892 ju tilgen 895137 M.

’?#
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J. Stavtijde Badeanitalten.

1. Babeanjtalt an der Grilnftrafe.

Gine Grweiterung ber Babeanftalt ift im Jahre 1891/92 nicht vorgenommen worden. Dagegen iit,
nadidem die Nothwenigleit der Anlage eines Dampfbades fih immer mehr Hevausgeftellt hat, cin Projelt filx
biefe 9nlage ausgearbeitet, Deffen Ausfiihrung, ebenfo wie die fehr nothwendige Inftandiepung ber Heifilujt:
bider und ber Rube- und Uusileiderdume im Ctatsjahre 1892/93 erfolgen witd.

Der Bejud) der Babeanftalt geht aus nadfiehender Aufjtellung Hevvor:

Davon entfallen anf die
@Efﬁmﬂ‘lb —_— — e ————————

Mionat Bejudd- Sdwintmboifingd cinjdl. TBaunen= und
siffer Bollgbiber mit | Broujebider
ménnl, | weibl. | minnl. | weibl. | ménnl | weibl. | minnl. | weibl

April 1891 . . . . . .| 15611| 8238/ 1802| 2437 189| 3831 1831 400/ 14
Mai W+« o+« « .+ .| 26084]| 14553 33865] 5332 116 4934| 2775 383 24
Suni Y| 2985|1516 4558| s9041] 47| 5528 3063 471 24
Suli e oow s e ow | 80220| 16187] 5154] 4722 456 5300 3158 404!
Huguit . . o« .« . .| 27730| 14361 4148] 4483 379 5679 3116] 404 22
September , . . . . . .| 27146| 14209 4350] 4241| 342| 5179/ 2990 398 20
Dftober W + « . . . .| 20764]| 10522 3165 2880 270 4459| 2180 408
Sopember . . . . . . .| 14289 ?106; 1675] 1493] 120 3547 1508/ 363
Degember . . .. . .| 13244| 6285 1229] 1272 118/ 3843 1424 446
Jamuar 1892 . . . . . .| 12943| 6286 1051 14?0; 771 3722 1458 404
Februar w o+« . . . .| 13515| 6446/ 1178 1666/ 102| 3909 1593 370!
Mz v v wwiu| 15492] 7082 1241 2007] 119 4942 1756] 450
Summe pro 1891/92 | 246 102|126 786/ 32911| 36 944 2 644| 54 373 26 852 4 901|
Die Befuchsiffer pro 1890/91 betrug | 198 344|114 206| 28 091 33976/ 2117| 30282| 21 104] 4 421|
Demnad in 1891/92 mehr | 47758 12580 4820 2968] 527| 24 091] 5748  480|

Peilbiber

Die Einnahme pro 1891/92 betrug:

bile e ﬂjcﬁi:hcn Fiie n
t ¥

Monat abgegebene ‘Hnib;m:tl;rtn bt Babe: Tieq s;gein SRt

] ¢ njtaltd- un

Wiiber Wifde | e | o |Seridieoencs
A A A K 4 & 4 A A &

April 181 . . . .. .| 5680 00| 245 || 512 70| 85 90 19 |75
Dai e L O [ B PR L s iaa 115 [45] 238 (75
Suni S Lot w el 881040 274 -,|_ 880 |50| 138 [65 29 |75
Juli .« . . . .| 8113 50/ 362 |50] 896 35 137 [80 31 |85
Auguft S sl 4sria0] Saags =] I a8 7| 140 (10 31 |65
September ioe w0 7279901 199 f==] 831 | 109 24
Glofet - 0 v o e wiow o |lBBBT =] 280150 . 678 | 115 20 |45
November , . . . . . .| 4109 [70] 192 |50] 418 85 | 122

su fibertragen | 53789 |50] 2099 |—| 5742 | 928 |75] 304 |
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: Fiix
Fiir l‘g.‘ur ihen Filr An
o s [ e | pwe | S |
Biiher BWitide m:u'ii:ii?: Shaten | geridjichenes
] o A 4 & A& oA & & M &+
Nebertrag | 53789 [50[ 2099 |— 5742 70| 928 [75] 304 l44] 62864 139
Degember 1891 3559 [90] 158 [50| 408 (30 79 |30 10 |85 4216 (85
Sanuar 1892 3709 = 190 !— 392 125 69 130] 136 !- 4496 55
Februar 3743 |10 o1 ls0| 898 53 89 ls0] 110 88| 4433 83
| iy z .« .« . .| 4224 l60] 115 [s0| 469 [80] 92 |35] 452 [84] 5355 09
! Summe pro 1891/92 | 69 026 (10] 2654 [50] 7 411 60| 1259 [50] 1015 [01] 81366 |71
Die Ginnahme pro 1890/91 betrug | 59900 125) 2269 50| 6604 (50| 970 [40| 492 58| 70237 |23
'[ bemnady in 1891/92 mebr | 9125 85| 385 |—| 807 [10] 289 |10]  52243] 11129 |48
Ausgaben: pro 189091 pro 1891/92
Titel 1. Gehilter und Lobne 24 618 M. 27 241 M.
» 1L Pof. 1. Drudjaden 1226 M. 1013 M.
' s 2. Steuern Falgae 164 ,, 414 ,
' » 8. Sranfen- und Unfalverfiherung 225 ,,
» 4. Gartenanlagen 65 107 ,,
a9 Berwaltungsfojten 500 ,, 500 ,,
I » B, Unvorbergefehenes 15 , =
= 2195 ,, ° 2034 ,
0 L, 1. Roblen . 11014 M. 12 790 .
o 2. Gaspverbraud . : 4671 , 5206 ,,
v 8. Gleftrijdhe Beleudhtung . — 368 ,,
« 4. Wafjerverbraudy . 1760 ,, 1740
s 9. Berjdicdenes . .. 4060 , 0142 ,,
B 21485, 1 E T 25331 5
e V. , 1. Majdinen . 2758 I, 2554 M.
i v 2. Gebdube 2065 ,, 1339
o 3. Miobilien 9056 1409 ,,
E 4 Wijde . 720 485
] = (S A T I e
L w V. , 1. Gebiiube 3 o L — —
! y 2. Maojdinelle Einvidtung . — (Bajd-
' majdine) 2300 .
- » 9 Mobiliar und tenfilien — —_
w4 Bijde . - R L e —
» 5. Jtidt vorbergefehene Ausgaben ev.
- ju auferorbentlichen Grweiterungen - BI8T .,
o et TR L
Summe ber Ausgabe 55665 . 68 480 .
Die Einnahme betrug 70237 , 81367 ,,
bemnadh ber Betriebsiiberidiup 14572 M, 12 887 3,
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Die hisheren Ausgaben in 1891/92 gegen 1890/91 bei Titel I undb III entfprechen dem Mehrbejuch
ber Babeanjtalt.
Titel V (Crneuerungs: und Crweiterungsfonds) ift fite:
Bejdaffung einer Wajdymajdyine,
Inlage einer Telephonleitung,
Nufftellung jweier Kanbelaber fiiv die Neflamelaternen in der Griin: und Babnjtrafe,
Ynfertigung eines eifernen Treppengeldnders am Gingange jur Babeanitalt,
Befdaffung von Confolhen mit Wajchbecen fite die Wannenbiver L. Klafje, theilweije Neuanlage
ber Dampf:Heizleitungen in den Sdhwinmballen,
Reupflafterung bes Juganges jur Badeanjtalt von der Babnjtrafe aus und des Hofed vor dem
Kefjelhauje,
Iinlage der eleftrijhen Bogenlampen in den beiben Schwimmballen unb fite
Teuverpup der TMWannenbiber 1. Klafje
belajtet worben.
Wie in den Jabhren vorber, verlief aud) pro 1891/92 ber Betrieb ohne Stivung und Unglitdsfalle.

1. Rbein-Shwimmanitalt.

Bei der Rpein-Sdhwimmanitalt betrug 1890/91 1891192
die Einnahme: Bahl Betrag Bapl Betrag
1. il Abonnement . . . . L] 281 1280 M. 147 979 M.
2. Fiir BVenubung oer Lmﬂcirmmm 5um %[1113 imh Anileiben
UG B R e R e R S R s e 36 104 ,, 43 129 ,,
Ba it Gtnellitoer & 50 P " o L o« Bl Lo ey . 587 204 563 282 ,,
4, grite Abjdymwimmaebithren 3u 3 M. L S TR 21 GEL 20 60 ,,
5. Fiir Aufbewabhren ber Wijde & 50 PR . . . . . . 213 1155 by EESE
Summe ber Cinnahme 1856 . 1540 M.
die Wudgabe:
1. Lobhn unb Befleibung ber Shwimmmeifter . . . . 1422 M. 1343 M.
2. Abjhwinmen und Wdafdeaujbewahrungsgelder (‘an
und 5 ber Ginnabme) an die Sdhwimmmeifter . . . . 178 ., 1ol
8. Fiiv BVeauffidhtigung der Anftalt aufer der Saifon . . 326 , 344 ,
4. Fir Unterbaltung der Wtenfilien und Wajde . . . . 230 335 ,,
5. Fiir Auf- und Abjdhlagen der Unftalt . . . . . . 210 ,, 207 ,,
6. Fir baulidhe Unterhaltung dexfelben . . . . . . . 730 ,, B0l .,
7. Snsgemein . . . S e T 15 ,, 66
B. Fiir Teubau bes merten ?.[ugclé SR e S T L =
Summe bder Ausgabe 8515 . 3246 M.
Die Einnahme betrdgat 1856 ,, 1540 ,
Bujduf der Stabt 6659 M. 1706 M.

@8 treten hingu:
1. 42 9, Binfen bes Unlagefapitals im Betvage wvon
)y N L e Bl e o e O 0 ST 1373 M.
2B fe BWeelledl o LATRIERS T e R 480N 2439 ,,
3812 ,, 3812 ,,

Gejammtyuihuf der Stadt 10471 M, 5518 M.




bie ungiinjtige Witterung und den ftarferen Befud) ber Babeanftalt an ber Griinjtrafe suviidyufithren.

ber alten Stelle wieber aufgejdlagen worben.

= e e

H

l\'.

EE

bh]

Wie tm Jabre 1890 fo ift aud) im Jahre 1891 ber geringe Befjud) der RpeinjdHwimmanitalt auf

I Frei-Badeanitalt,
Cine Berlegung der Frei-Babeanjtalt hat audy in 1891 nidht fattfinden Eonnen und ift diefelbe auf

Ueber den Berfehr auf ber Anijialt werden amtlige Aufyeichnungen nicht gemadyt.

Die Anggabe betrug 1890/91 1891/92
Bie Zobhn und Vefleibung ves Shwimmmeijters . . . 389 M. 360 I,
,» Untexhaltung ber Utenfilien . . . . . . . . 1y B 38
o Huf: und Abjdlagen der Anjtalt . . . . 160 ,, 160 ,,
s Dbaulidhe Unterbaltung und Viiethe fiir bie a,tcumne 409 ,, 336 ,,
Summe 969 . 894 .

€ trefen hingu:
- 4159, Jinfen bes auf 1500 M. angenommenen Anlage:

fapitals ber nftalt . . . AR 68 M. 68 M.
. 89y Ubjdyreibung bes TWerthes fut ?bmd;lmﬁ Sl SR 120 ,,
- .& 188 o
mithin Sujduf fiir die Frei:Babeanitalt 1157 M. 1082 IR,
bagu Jujdhufy fiir die Rbein-Shwimmanfialt 10471 , 5518 ,,
Bujdup ber Stadt fiir die Shwimm: und Babeanjtalt 11628 M. 6600 M.

K. Gasanftalt und Strafienbelend)tung.
Die Gagprobuftion auf beiden Unjtalten betrug tm Jahre 1891/92 insdgejarmmt . 9331962 chm

Dazu Gasvorrath am Jahresanfang . . 7 Cpibe BRGNS 22500
Jufommen 9 354 462 cbm
Ab Beftanb am Jahresidhluffe . . . . . . .. o .o oo 0. 156900 ,
mithin Gejommiabgabe 1891/92 9338 562 chm

Diefelbe betrug im Jabre 1890/91 . . . . . . . . . . oL .. 8520428

folglich Bunahme im Jabre 1891/92 809134 cbm
aleid) 9,486 9.

Auf bie eingelnen Monate vertheilt fich die Gejammiproduttion wie folgt:

1891/92 1890/91
Ypril . . . . . . . 623642 cbm 513040 cbm
) ey s e SR e ey [y bbb 439539
SR b b, DO AT AR g R B
M e e e e e oL 891068
gl . o - o o T BIABETES 470425
Geptember . . . . . 688605 -, 603636
DloRer .+ ioramar v o 1 910ATE LS8R0 570, 1
November . . . . . 1076 AR s STl Gld (53

ju iibevtragen 5225731 cbm 4652688 chm
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!
|| 1891/92 1890/91
g il . Uebertrag 5225781 cbm 4652 688 chm
8 | Degember . . . . . 1210842 , 1136945 .
i Somieri. o o« eeandSI3LRO0 1, 10750560 |
LR KebIns .. . o . . oe 946540 883877 '
A RIS ey e BT 0RO NG, 91 1620

Summe wie oben 9831962 chm 8539728 cbm
i Nadpweis der Gasabgabe.

1. Gasverbraud) ber Privatlonfumenten: 1891/92 1890/91 :
a.an Qeudtges . . . . . . . . 5930463 cbm 5 653 428 cbm _
b. , $raft:, Qeizz und Rodbhgas . . 992970 683045 |

6923 433 cbm 6 336 473 cbm '|

9, RKoftenfreie Abgabe fitr dffentlicde Jwede: |
a. Strafenbeleudtung . . . . . . 1640036 cbm 1492517 cbm
b. Clibtijdes Theoter . . . . . . 6503 83409
c. Feuerwebrhepot . . . . . ., 28881 28985 ,

1675420 1604911 i

3. Selbftoecbraud . . . . . . . . 172665 130649 [i

5 T e R St G 567044 457395, |

Summe 0338 562 chm 8529 428 chm }

Die Ausgabe betrug fomit in Progenten der Gejammiabgabe:
1891/92  1890/91 1889/90 1888/89  1887/88

1. Gile Privateonfum . . . . . T4 74,20%, 74,58%, 74,93%, 74,589,
2., Ofentliche Bmede . . . . 17,01, 18,2 ,, 17 58 ., 16,01 ,, 17,51 ,,
3. , Selbftoerbraudy . . 1,85 ., 153, las ,, 183 1,30 ,,
4. ,, DBerlufte . . . . AT 1 5,36 6,41 ,, 6,84 ,, 6,86 , |

Summe 100 °, 100 °, 100 9, 100 %, 100 °f
Die ftarfite Gasabgabe pro Tag (von 24 Stunben) fand ftatt am 31. Dejember und betrug
45215 cbm gleid) fsor der Gejammtabgabe.

.: i Diefes Verbdlinih war:

ik 1890/91 188990 1888/89  1887/88

b | . 1300 1208 1203 1199 .
il il | Die geringfte Gagabgabe pro Tag war am 28. Juni und betrug 11 782 cbm. Die burdjdnitiliche

® : '
i aariRbuabe belsnp: 1891/92 . . . . 25515 chm |
bkl 18g0fo1 . . . . 28868 , i
i 1889190/ i pt . 20206

ikt [888/80 il 10864 .
% i887/88 . . . 188634 .,

L Liohlenverbrands,

Bur Gasfabrifation wurben 33 985100 kg weftfalifde Gastohlen verwenbet.
I fus 100 kg wurben im Durd)jdnitt 27,45 cbm Gas gewonnen gegen 27,10 cbm im Vorjahre.
Die verwendeten Gagfohlen fofteten im Durdfdnitt pro 1000 kg loco Gasdanitalt 16,22 .
(1890/91: 17,55 M., 1889/90: 11,25 M.).
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Leiftung der Retortenifen,

Die Gefammtjumme der Dfentage pro 1891/92 betrug . . . . . . 6503
’ " » Retortentage ” 7 s s B S i
o ’ «» Retortenlabungen |, b i 238 548

Fro Retorte und Tag ergiebt fich im Sahresburdsfchnitt eine Gasprobuttion von 22252 cbm.

Durdyjdnittlide Kohlenlabung pro Retorte und Tag 81417 kg,

am Degember, dem fidcfiten Betriebsmonate (Produftion 1210842 cbm), waren 27 Defen mit
183 etorten ju gleicher Feit im Feuer.

Gejammtzahl ber Betricbsarbeiterjdhiditen & 12 Stunben (ausichliclih Gasmeifter und Majdiniften,
jebod) einfdliepli Kohlen- und Cofefahrer) 18799.

Durdjdnittlide Gaserzeugung pro WArbeiterfdhicht 494,00 cbm gegen 468 cbm Ded Borjahres.

Coke,

In Gofe wurden im Jahre 1891/92: 24367995 kg = 71,70%, vom Gewidt der vergaften
Stoblen gewonnen:
Gefammtgemwinn . . ., . . . ., . 24367995 kg
baju Beftand am Jabresanfang . . . . 300 000

el hpiatbeda
jujammen 24 667 995 kg
ab Beftand am Jabresidluffe . . . . 950 000

folglid Gefammtabgabe . . 23717995 kg

7

Diefelbe wird nadhgemiefen:
1. burdy ben Selbjtoetbraud:

a) gur Jetortenfemerung . . . . . 6245195 kg
b) su fonftigen Bweden . . . . . 116 250 ,,
sufamien 6361445 kg

2. bued) bem BVerfauf NS UL 1T 356 550

rn

Summe wie vor 23 717 995 kg
Die Retortenfeuerung beanjpruchte jonad) 25,629, des Gefammt-Colegeminnes.
JBur Bergajung von 100 kg Koflen waren 18,38 kg Eofe unbd jur Probuftion von 100 cbm Gas
66,00 kg Cofe erforberlid.
Der Theil der Cofeereugung, welder nad) Abjug des jur Retortenfeuerung vermendeten Duantums
iibrig blieb, betrug jomit 53,389/, Der vergaften Koblen.

Der Cofeverfauf ergab burddmittlid pro 1000 kg 13,12 M. (1890/91: 15,32 D, 1889/90
12,73 M.).
Der Drisabjah betrug 60,30°/; bes Gejammiverfaufs.
3n ben Vorjabhren 1890/91 1889/90
waren ed: 65,59, 64,20%/,
Der Abjal an zerfleinertem Cofe betrug im Jahre 1891/92 = 24,31%/, Des Gefammiverfaufs.

Theer.

9n Theer wurben im Jahre 1891/92 gewonnen 1584848 kg — 4669, vom Gewidht der ver
gaftet Soplen,




Gejammigerwinn. . . . v« . . 1584848 kg
bozu Beftand am quI;re;au?mu] - o wow 250000
jujammen 1834 848 kg

N6 Bejtand am Jahresfdluffe . . . . . 280 000,

jolglich Gefammiabgabe 1554 848 Lg
Perfauft wurben . . i bar haow. 2 0b4198 ki
Der Selbitverbraud Emtrug_ e e S 650

Summe wie vor 1554 848 kg
Der Theerverfauf ergab im Durddhnitt pro 1000 kg = 42,09 m.

(1890/91: 39,90 A.; 1889/90: 36,21 ..
Ammoninkuwalfer.

9us Dem gewonnenen Ammoniatmwaffer wurben 277516 kg jdwefeljauves Ymmoniaf fabriict,
Der Gewinn pro 1000 kg vergajter Kohlen betrug daher 817 kg,

189091 . . . 80 kg
1889/00 . . . 80 ,
188889 . . . Bor ,,
1887/88 . . . 8,04

Der burchjdhnittliche Verfaufspreis betrug 21,56 Di. pro 100 kg (1890/91: 23,48 In.).

Der Reingewinn betrug:

1891/92: 40982 . = 4,39 M. pro 1000 cbm produgirtes Gas

1890"91: ‘1'3 882 Fp— :).r]-‘i' I o i " " "

18R89/90: 41 218 »o— 5r58 oo " " 7 "

1888.'89: 36 650 o — 5;41 "o " i i LF

1887/88: 29585 ,, = 4,86 ,, . " " " Iz
Allgemeines,

Um Jabresjdlujje betrug die Fahl
ber aufgeftellten Gasmeffer . 4819 gegen 4375 bet Borjahres, aljo Bugang 444
Privatconfumenten . . . 4064 , 3753 ,, o ,, NG e
.. Stragenlaternen . . . . 2448 , 2169 ,, 3 = AL
Von [leteren brannten 990 als Nachtlaternen und 1458 als Abendlaternen (bis 12 Uhr).
Die Nachtlaternen Hatten je 3791 Brennjtunben pro Jabr
o Abenbdlaternen ,,  ,, 2007 & B

Ron ben in Betrieb befindlichen 4819 Gasmefjern find:

Gigenthum ded Gaswerfes . . . . . . . . . . 4745 Stid mit 56 528 Gasmefjer-Flanunen
5 ber Privatcomjumenten . . . . . . . oo T4 4o . 6 860 " "

Summe 4819 Stid mit 63 388 (ﬁaﬁmcnfr Flammen
Am Sdlufje bes vorigen Jabres betrug bie Lange der Hauptleitungen . . . . . 119 658 m
Diegu. fomensin I8OL/92 . S LURL il JEopBeBe Sid, SRsian o gotdil s 84T
folglidh Lénge am Jabresjhlufje 128115 m

Die Privat: und Laternenguleitungen betrugen am Jahresanfang . . . 49672 m

Oleryu Toment tn IBOLIOZ | v o osy |+ miim i WL URE wine) e ggs gm0 8315
sujammen e 53493 ,,

mithin Gejammtlinge ber Robrleitungen 181608 m
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jufammen 449 TWaffertopfe.

Dergeidhnif der Dauptleitungen nad) Linge und Hhter Weite:

21 Boll = 549 mm Dir,

Al eSS e T
18 =T Lo
16 , = 418 , ,,
LS =R R0R e
12 , =314 , .,
100 5 =262 . "
9 , =23 , .,
B =y
e B e
i R E AL U
e — A S
A5 =n T nal R uE
3 o= 78 # "
e e S R
1%, = 40 ,

= 775
=" 246
155
1384
6

4 876
859
3292
6 937
2359

[ S 1

10 037
15 059

10 387
2 586

Il

1m

L
"

L

"
r
i

"

14 55550,

"

"

53 30150,

"’

"

Summe l-zé_ﬁs m
(cubifdjer Jnbalt = 2259 cbm.)

Finangielles.

o den ffentlichen Leitungen befinben fid) 365 Waflertopfe und in den Privatleitungen 84 Stid

Die Redjnungsrejultate des Gaswerfes pro 1891/92 jtellen fidh nach ber Bilany wie folgt:
1890/91

Einnabhme.
Gasubrenmiethe (nady Absug der Unterhaltungstoften)
Gasverbraud) von Privaten
i verfaufte Cole .
s verfouften Theer
o verfauftes Wmmonial :
. vecfaufte ausgebraudte E}Eﬂn1g11ngﬁnmnc
In Padyten :
TWerth bes im Ce[brtnctbrnud; ‘ncr Cinmnﬁalt nea:mcn'nefeu
Binjes

sufaninen

Ansdgabe.
Koplen .

Lobne ber %ettmhrnrbmiﬂ
Dampimajdinenbetrieh .
Jetovtenfeuerung .
Defenunterhaltung
Reinigungdmaterial .

iibertragen

am.

4 379
960 285
312 840

51 240
43 882
3658
192

9145

555 990
80 742
7 508
71757
18 092
0 8b4
745 943

.

1385 621

1385 621

1891/92

M.

b 799
999 203
297 314

64 534
40 983
7992
253

12 086

78 065
14 918
B_RS_J
748 271

.

1427 964

1 427 964




1890/91 ‘ 1891/92
m. m. | m. Mm.
Webertrag 743 943 1385621 | 748271 1427 964
Laternenwirterldhne und Unterhaltung der Strafienlaternen - 39716 | 40871
An bie Stadbtlafje yur TWiederherftellung der Strafen. . 24000 | 24000
Unterhaltung des Nobrnepes . . . . e NS 8007 ' 9889

o ber ®ebdude und ﬁippamte L VA 9489 9774

y ,» Betviebsutenfilien ., . . . . . . . 38 804 42 676
fleHaer e R TR S e e R 21 828 27 737
L Sl L i - 35 525 | 25301
Biireaubebiiefniffe . . . . O S O 3 528 Z 7060
Steuern unb %eri’tc‘bcmugébetlrage SN L 3 4 623 | 3701
T L S R e R M 1S 16 981 17 597

jufammen 946 439 956 877

mithin Gewinn am Betriebe 439 182 471087
bagu @ewinn auf Magazin- und Werfjtatt=Conto 7 925 7965
ergiebt einen wirlliden Gewinn von 447 107 478352
Der Gewinn wurbe vermwendet:
a) gur Binfengablung . . . . 48 919 52 869
bavon ab von ber %ennugcnefaﬁe critnttete Bmfﬂll

fiir bas Acdenbady'jche Grunbitiic 10123

42746

¢) ,, Werthabjdreibung von Vobilax . . . . . 365 1464

d) , Gtadtfaffe gefloffen . . . . . . . . . 150000 | 150000
269077 | 273 604
Ueberjchug 178 030 | 204 748

Bon bemfelben wurben zur gimylichen Abjchreibung ber Cr-

weiterungsbauten verwendet . ., . 93010 94 813
mithin jur BVerfiigung qubenber llebeﬁcf;ua 85 020 109 935

|
b) gur orbentlihen Sdulbentilgung . . . . . . 74793 ‘ 70394
|

1890/91 1891/92
Der Selbftfoftenmwerth beg jur Strafenbelendtung vermenbeten Gajes
T e e e s I e o 104 476 M. 114802 .

Desgleiden fiic bas Stabitheater . . . . . . . . . . . . 5839 ,. 4hh
o7 i care eaecoelveepot. . .t Sy e b e e AI0200)
sujommen 112 344 . 117279 M.

Die Probuftionstoften fliv einen RKubifmeter Gas betrugen pro 1891/92 9,28 Pf. gegen 92 P
im Borjahre.

Das ju versinfende Bau: und Befriebstapital betrug am 1. April 1891 in Ueber-
ginflimmung mit dex Bilamg . . . . . . . . . A TSI e AL T
ju iibertragen 1019504 M.




Uebertrag 1019504 .
Jm Jahre 1891/92 famen Bingu:

Bilr Grweiterung bes MWerkes |, . | R el e SR L) T |

,» Erwerb bes v. Hagen'jhen mnmhuucfef iR e e AT G 1ER0

W

156042 ,

; sujammen 1175546 ET
Darauf wurbe juriidgezablt:

a) ordentliche Abfchreibung pro 189192 . . . . . 79394 M.
b) auBerorbentlihe Abjdreibung der Erweiterungen pm 1801 92 04813
¢) ber von ber Bermigensfaffe evftattete Betrag fitr Antauf bdes

L

Acdenbacd'{dhen Grumbdfiindes . . . . . . . . . . . 234962 ,,

d) an erftatteten Bor{diffen . . . . . . e SRS OR S
520767 ,,

Bleibt am 1. April 1892 Anlage- und Betriebsfapital in Webereinftimmung mit
a1 e el I T SR R e s e 654 779 M,

Die Gejammi-Anlagefojten bes Werfes betrugen:

a) nad) dem Abjdluffe der exften Bauvedmumg . . . . . . . . . . 1259732 M.
b) fir: Cometterung bie 1. Mprdl 1802 . . . o . . L ... . 2684

jujammen. 3 928253 .
Davon find:
1. aus bem 1868 unb 1869 gebilbeten Mefervejonds gebedt 30000 .
A tgaranendasahlbais e Tl R e S R A O T

8414971 ,,
bleibt Anlagefapital 513282 M.
BoptaBordiiffelsasrnn =308 08 v e Sl s M e 141497 ,,

mithin (&ic]’nmmﬁummé 654779 M.
weldie vom 1. April 1892 ab su verzinfen undb ju tilgen ift.

L. @tiavtijdes Glettricitatswert.

Der im Herbft bes Jabres 1890 begonnene Bau des Stidtifhen Glebtvicitatswerfes ift im abge-
laufenen Gefdiftsjabre veditseitia vollenbet worben.

Am 1. September 1891 fonnte der erjte Strom in dad Leitungsneh zur probeweifen Veleudtung
bes Stabttheaters gefdidt werdben. Dem unterm 12, September erfolgten erften Privatanjdlufie find weitere
Injdliifie balb gefolgt.

Am 24, Ditober 1891 fand bie feierliche Grifinung bes Eleftricitatswerfes im Beijein der Behiorben,
beg Dberbauleitenden, Geh. Rath Dr. Kittler, fowie bder beim Bau bejdhiftiot gewefenen Jngenieuve unbd
ber LVertreter ber eingelnen Fivmen ftatt.

Fiir die Heit vom 1. September big 30. TNovember 1891 hatte die Firma Sdhudert & Eie. ver-
traglidh ben Probebetrieb u fitbren.

Snnerhalb biefer Reit fand aud) der grofte Theil ver Abnahmeverjudie ftatt.

Bom 1. Degember 1891 ab wurde ber Betrieb bdes Cleftricititmerfes von ber Stadbt fibernommen
und der Direftion dber ftabtifhen Gas: und Wajferwerle untexftellt.

Die gange Anlage Dat feit der Jnbefriebfefung ohne Storung funktionirt.




62

Die Einridhtung derjelben ift fury folgende:

Das Wert beftebt aus einer Majdhinenftation zur CGrieugung bes Stromes und 3 Accumulatorens
jtationen sur Mujipeicherung und LVertheilung bes Stromes.

Die Mafchinenftation ift, etwa 3 km vom Beleudtungsqebiet enifernt, auf dem Grundjtitd ber
neuen Gasanjtalt erviditet. Sie befteht aus Majdinenhaus mit nebenan liegendbem Werkftattraum, Kefjelhaus
und Soblenjhuppen und bededt mit ihren Gebiuden einen Flacdenraum von rund 1200 qm.

Sm Keffelbous find 3 Waffervihrenfeffel von der Aftiengejelljdaft Hohenzollern aufgeftelt. Die-
jelbent haben je 150 qm Deizflade und find fiir einen Ueberdruct von 9 Utm. conceffionirt.

Bur Speijung dienen 2 Compound-Dampfpumpen und 1 Jnjector. Die Speifevorridiungen ent:
nehmen ihr Wafjer aus 2 jdmiedeeifernen Baffing, in welde jammilihe Condenswajjerableitungen bder
Dampfmajdine audgichen.

Der Sdornjtein ift 35 m Hodh und bHat runben Querfdnitt, von unten 25 m unbd oben 15 m
lidgtem Durdymefjer.

Der Koblenfduppen hat Geleifeandhluf.

Bwijden Soblenjduppen und Kefjelbaus befinbet fid) bie Waage jum Abwiegen bes Tagesbebars
an Koblen.

Das Majdinenhaus enihdlt 2 Dampf: und 2 Dynamomajdinen, bdie Apparate ur Regulivung,
Diefjung und  Vertheilung ber eleftvifdien Eneraie, die Gonbenjationseinvidtung, bie Einvidiung fiix bie
Stationsbelendytung unb den Lauftrahn.

Fiir ein brittes Mafdiinenaggregat ift dad Funbament beveits Dergeftellt.

Die Dampjmajdinen find nach dem Compound=-Tanbem-Syftem fiir eine Leiftung von je 300—400 HP.
von ber Sddfijden Wajdinenfabrif in Chemnih gebaut. Diefelben arbeiten mit einer Einlafjpanmmg von
8 Atm., mit Condenjation und maden 90 Umbrehungen in der Minute.

Die Steuerung ijt eine zwangsliufige BVentiljteuerung.

Bur Conbenfation find 2 DOberflacdhen-Condenfatoren aufgeftellt.

Die Dynamomajdinen find mit den Toamppmajdinen unmittelbor gefuppelt. Diefelben find
Edudert'{de Fladring-Nebenjdlupmajdinen und leiften bis zu 300000 Boltampére. — Stromftdrfe und
Spannung fann gefteigert werben bis su 100 Ampere beyw. 380 BVolt.

€in Sdualtbrett nimmt fammtlide jur Regulivung, Meflung und DVertheilung ber erzeugten
eleftrifhen Gnergie bienenben NApparate auf. Nuch befinbet fich an demjelben eine Telephoneinrichtung, mittelft
welder jede eingelne Unterfiation jowohl mit bder Gentrale, alg aud) mit bden anderen Unterflationen wver:
fehren fann.

Die Beleudhtung der Majdinenjtation witd von einem Gleidhfivomtransformator bewivlt. Devfelbe
empfangt ben Strom mit hiherer und wedielnder Spanmung von ben Dynamos und gibt vafiir einen Strom
mit gleidymdpiger Gebraudsipannung ab.

Der Lauffrabn mit eleftrifhem Antrieb befigt 10 000 kg Tragfibigleit.

Das Kiihlwaffer fitr die Conbenfation [iefert ecin gufeijerner Brunnen von 12 m Tiefe und 4 m
Idhter Teite,

Die Mafjdhinenjtation liefert ibren Strom u bden Unterftationen durd) je 4 Fernfabel. Auferdem
ijt jebe Unterjtation nodh durd) ein fiinfadriges Wep: und Telephonfabel mit der Centrale verbunben.

Tie einfachen Lingen und Querjdinitte ber einzelnen Fernlettungen finb:

Sl bie U-Station T (Bleidhitrafe) 2712 m Ldnge und 726 qmm Duerdnitt

TR B T II (Badbeanjtalt) 3014 ,, e BTt i i

e i e AL (Saxlafchule) EOB2S e e T0 e 7
Jede Unterftation hat 4 Gefdiofje und fann 2 Battevien von je 140 Doppelzellen aufnehmen.
Bundadft ift nur die Halfte diefer Babl aufgeftellt.




Die Leiftungen der Batterien find:
gilv U-Station T 792 Ampére Gntladeftrom und 2640 Ampéveftunden Capazitit.
Sie U-Station I1 und I je 420 Ampere Entladungsitrom wund 1410 Amypérejtunven Capasitit.
Die gefammte vorhandene Accumulatorenanlage fann im Verein mit der Leiftung  einer Majdhine
einen Strom fiiv vund 10 000 gleichyeitiq brennende Gliihlampen & 16 Normalfersen abgeben.
Bon ven Unferftationen flihren 24 Speijeleitungen, beftebend aus je 3 Kabeln, in das Bertheilungénet.
Theater, Tonballe und Balhnhof find jur groperen Sidjerheit mittelit bdoppelter Speijeleitungen
angejdyloflen. Die Querjdnitte betragen 43—442 qmm. Die Ldangen wedjeln von 156 —1070 m.
Das Bertheilungsnel bilbet ein jujammenhingendes Dreileiteripjtem.  Die Berbindung der eingelnen
Theile besfelben ijt durdh) 50 von ber Strafe aus juganglidhe Kdjten bewivt JIn diejen Kijten fann jebe
eingelne Strede leidht vom {ibrigen Mek getvennt werben
Die Querfdnitte des BVertheilungsnepes wedhfeln von 25—193 qmm
Die BVertheilungsfabel berithren etwa 21,5 km Hausfront.
Speife: undb Bertheilungsleitungen reichen ur Berjorgung von ca. 25000 gleidhzeitty brennenben
Gliflampen 4 16 NE aus.
Alle Sabel wurben in eine Sandidhid)t von 20 em Stirke gebettet.
Die Fernfabel wurden mit gufeijernen Platten, die Speife: und Bertheilungstabel mit Jiegelfteinen
abgebedt.
Die Kabel innerhalb ber Stabt wurben, wo irgend angdngig, unter bdas Trottoir und su beiben
Seiten der Strafien verleat.
Sm Gangen famen jur Berlegung :
31 km Ferntabel,
8 , Telephontabel,
5ls ,, Speifefabel,
71 ,, Bertheilungstabel

sufammen 1615 km Rabel in 27,5 km Griben. Hierju fommen nodh etwa 7 km Dousanjdluffabel.

Die Abnahmeverjudye wurden durd) Hevrn Gebeimen Hofrath LProfefjor Dr. Kittler, als Dberbau:
leitenben, und Heren Oberingenieur Boding, als Mitglied der Commiffion, DOTgenontmen.

Diefelben ergaben in allen Theilen ein die Garantie erveidhendes, beyw. fiberjdhreitenbes Refultat.

Am 1. Degember 1891 waren angejdlofjen: 187 Abnehmer in 177 Anjdliifien.

Der angejd)loffene Stromwerth betrug ca. 4636 Ampere (Jweileiter).

Der bodfte gleidhzeitige Verbraud) fand am 23. Dezemtber mit 2040 Ampdre ftatt,

Der Gejammtverbraud) betrug an jenem Tage 18 720 Ampéreftunben. Angejdloffen war jur Jeit
ein Stromwerth von 5754 Ampdre. G5 bramnten jomit 51,9, ber angejdloffenen Lampen gleidhjeiti
unbd die Tagesbrenndauer ber gleidhjeitig brennenden Lampen wav gleid) 6,37 Stunben.

Die hichiten Werthe ber Dionate Dejember 1891 bis Wiiiry 1892 finb in nachitehenbe Tabelle eingetvagen.

Taned A sciti
ZuscRaIl gud}fﬁ;;frg;:;ﬂéﬂ it Tagedbrenndamner
Dionat Ampare g S )
Hmpéreftunben Shinbern
Bweileiter Bweileiter
23. | Degember 1891 . . 18 720 2 940 6,81
8. | Januar 1892 . . . 13 278 2170 6,12
1. ) febouar ,, . . . 11 725 2160 5,48
1. | Wiry AU 10926 1750 6,24
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Sn nadgftehender Tabelle ift der im Durchjdnitt angejchlofjene Stronwerth) und bie Gefammifirom:
abgabe fitr jeben Dionat, jowie die Brenndauer der angefdlofjenen Campen pro Monat und Tag angegeben.

Augejdylofiene: Stromverth Efromabpabe Brenndouer jeder Lonpe

Donat ok it O i
Aweileiter Ampere= | Qampens

i
Ampére HAIERE ftunben | jlunben

pro WMonat ‘ pro Eaq

| |
Dezember 1891 & . . . . 53814 | 10628 503 808 | 1007616 945 | 3,00

Yamuer 1892 . . . . . .| 6169 | 123838 370837 | 750674 61s o 1,08
2 T S S (L. 211 12766 | 279734 | 559468 43,3 | 1,51
Mary TananleN s e a6 (o 181082 240808 | 481796 Bro ]
I 1404277 | 2808554 | 287, [i.D. 1

1,104

Yué den Accumulatoven wurben entlaben:
Ym Degember . . . 235866 Umporeftunden 471 732 Lampenftunben
2 Sranuar o0 222807 o 444 594 i
b RebTMaT . o e 201278 e 402 556 o
, Mg . . . . 165204 i 330 408 5
Die hodhfte Ausnupung bderfelben war 869/, in Wmpereftunden.

Die Dauer bes Majdhinenbetricbes betrug burdyfdhnittlich tiglich:
Deember . . . . . 10,024 Stunben mit 12,67 Majdinenfiunden
AT e R o s 10,24 A
Sebruar . . . oL« Baa P AR (Bexjudhe an Dampjmajdinen)
DG vl o el 6,74

Un RKoblen wurden verbraudi:
Sm Dezember . . 180,s Tonmnen
i T Tyt 0 o A
 SEDRURE L0 e kdlasl
P | Fi TRt e [

Ym 31. Miry waren angefdlofen: 262 Abnehmer mit 8935 @ithlamypen, 691 Bogenlampen,
4 Gleftromotoren wund 3 YUpparate fiir drjtliche Swede. Jnsgefammt ein Stromwerth von 6726 Ympére
(Bmeileiter) = 13 452 Glithlampen & 16 NK.

ngemeldet find nod) rund 4200 Gliihlantpen.

Tinmpielles.

Die Redmungsrejultate des Cleftvicittswerfes ftellen fid fiix bie Feit von CGrdffnung des Betriebes
bis jum 31. Miiry 1892 nad) ber Bilany wie folgt:

Einnabime.
Miethe fiiv Cleftricitatssdbles . . . . . . . . . . . . . . . . B 2413
*{?ﬁtEttnnm[\gabc.........._........_,,1@&
ju fibertragen M. 170213




s

Uebertrag

Ansdgabe,
Soften bes Probebetriebes bis jum 1. Degember 1801 . . . . ..M 14681
Betricbsloften vom 1. Degember 1891 bis 31. Miir 1802

Refjelfohlen . e R L (T e 5 7955
Betriebsarbeiter-Lohne o 7455
Majdrinenunterhaltung . . 1105
Betriebs=Utenfilien und Unfoften . o 2 Rt e S R
Gehalter b T SR s e T s 5177
Geneeabaintofien™ sa s Sila i o L s SRR SN S 2843
Repavaturen . . SIS 2 T et A e R P L SAS C 214
Untexhaltung der g1Icc1uuu[atu1en : i T L s U 313
Rebatbre o sl s e e L T e e SR e S a0

, 64605

®ewinn am Betriebe M. 105 608

Hiersu Gewinn an ausdgefithrien Injtalationen 4990

Gefammtgewinn M. 110598

Davon finb an Binjen gezablt n_ 25642

Ueberjdhup . 84 956
Derfelbe wird su einer mdfigen Abjdreibung fiir ausreidhend erachtet werden miifjen.

Die vorvermerfien Mittheilungen geben nur ein anndherndes Bild bes finanziellen Ergebniffes, ba
einerfeits nur bdie bejte, b, i. die Winterseit in Vetvadt gezogen ift, andeverfeits die Unjdhlitfle erft vor und
nad) wibrend biefer Beit gejdhehen find.

Dos Gejammt-Anlagefapital des Werfes ift auj 2 260 000 Marf bemeffen.

Das Bau-Eonto ift nodh nicht abgejdiofien und bleibt weitere WMittheilung {iber bie i‘}mneubung ber
Baujumme unbd die Koften der eingelnen Vautheile daber fiir bie ndadfte Beriditerftattung vorbehalten.

M. Leihanitalt,

Der Verfehr bei der Leibanftalt hat wdhrend des Beridhtsjahres 1891/92 wiederum eine wefentlidhe
Steigerung erfabren. us biefem Grunbe und um dem Publifum ben unmittelbaren BVerfehr mit ber Leib=
anftalt, mit Ausiduf der Pfanbverfeter, su erleidhtern, wurbe ein britter Leihhausbiener angeftellt.

€s betrug:
bie Babl ber ver- bie Babl ber eingeldften der Plinberbeftand per Vorjdub
jeten Pfdnder und vecfauften Pjdnber am Sahresidluf am Jahresjdlup
1890/91 67 515 65 149 32621 201 748 M.
1891/92 69 169 65 793 36 047 228522

ber durd)jdnittliche Borjdup
auf ein Pfand

1890/91 401 020 . 594 M,

1891/92 421 564 ,, 6,09 ,

ber Gejammtivoriduf




1890/91 1891/92
bie Einnabue: M. 9. 0. M.

RinTenioon Davlehews b M0 o © W W v s ceibe e 8l 704 27 844
©dyreibgebiihren . . . Siaie 5002 5281
Nidyt exhobene E’Bcrfauféﬂher]c'[mnl. unb crjualte I!ctfauféfﬂften 3824 3 630
Diethe von Kellern . . . . . A et e (T 361 361
T T A R A at CE R R B e 186 250

i RER T e 37 366

pie Ausgabe:

Gehilter und perfonlidhe Ausgaben . . . . . . . . . 15 824 | 15278
T T R e T b b s i e R S R SR . 674 - 714
Miethe bes Gebdubes . . . . . . . . . .« .« . . 612 - 612
Baulihe Unterhaltung desfelben . . . . . . . . . . 1500 1500
Seververfiherung und jonftige Ausgaben . . . . . . . 1384 1514
Binjen bes Vetviebslapitals . . . . . . . « . . . 5082 5 782
ST S e i e Sl e S R B 778 1253

s 25 854 ' ' 25 653

Mithin Ueberidhuf 8313 10 713

Davon flieht die Halfte qur Stabdifafje mit 4 157 5356

Dem Rejervefonbs mwerben itbermiefen 4 156 5 357

Mus ben Jabren 1881/91 betvdgt der Refervefonds | 28608

Mithin Desifferte derfelbe fi) am 31. Miry 1892 auf ' 33 965

N. Spatriafie.

1890/91 1891/92
Sparmarfen wutben an bdie verjhicbenen BVerfaujsitellen gegen baar abgegeben 24650 18 250

€5 waven in benfelben nod) vorbanben . . . . . . . . . . . .. 20050 20100
sufaommen 45600 38350
Als Ginlagen in die Sparfaffe find uviidgefloffen . . . . . . . . . . 25500 19500

bleiben 20100 18 850

Die in 189192 in bie Sparfafie jurticgeflofienen Sparmarfen vertheilen fi auf 39 evite und
936 Ginlagen auf bereitd vorhandene Sparbiidher gegen 39 bejww. 1236 Cinlagen bdes Vorjahres.

Bon ber Bejtimmung iiber die Mebertragbarfeit ber Spaveinlagen haben in 1891/92 42 Perjonen
mit einem Ginlagefapital von 50505 M. Gebraud) gemadt, gegen 36 Perjonen mit 28 147 M. im
Borjabre.

Die Jahl der Mitglicher der Nltersfparfafje betrug am 31. Miry 1892 306 gegen 291 des Bor:
jabres, bas Ginlagefapital 212714 M. gegen 197 138 Wi, des BVorjahres, die Jinjen von Qebtevem 5732 M.
beyw. 5284 M. Hiervon wurde beftimmungsmipig ein BVievtel mit 1433 D begw. 1821 M. jun Ulters-
foarfafie {tberjdhrieben und mit dem Sfachen Betvage gleidh) 11464 . beyw. 10568 . pramiict. Das
Gejammiguthoben ber Mitglieber der Altersfparfafje betridgt nunmehr 49617 WM. gegen 37336 M. bes
Borjabhres und ift bei ber Sparfafje ventbar angelegt.

93 gefperrte Sparfafjenbiider find bis jept ausgefertigt mit einem Gejammi-Einlagefapital von
14575 M. gegen 10 Biiher mit 3552 M. im Borjabre.
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L 9. Jilvgens, Kaiferftrafe 28a,
IL. 3. Peters, Grafenbergerjtrafe 1,
II. €. Gerardi, Gintradtitrafe 1,
IV. @. Riippers, Neidhaftrape 1.

€8s gingen an Spareinlagen ein:

Die Annabmefiellen, weldhe unverdnbert geblichen, befinben fich bei:

1890/91
bei nnabhmeftelle 1 . . . . . . . 11230 . von 109 Ginlegern 7993
. . IIREiios iy 00 =, B nioga S LGRS e 5619
,, i PR =@ BaRetie o v T 15602 Aaaas ,, 1287
J : DY e R 2 i L BB OB e e R 4815

sufammen 20528 M. von 332 Ginlegern

| Das  Guthaben ber Ginleger betrug beim Beginm bes
| Rednungsjahres . . .

Ueberfidgt fiber den Gefdyiftsbetried der Sparkaffe.

1890191

AL LE I S Pl L T 20897 406 1M,
an neuen Einlagen und Finjen find hingugeformmen . . . 8633875

rr

19714 M. von 262 Ginlegern

29 530 781 M.
| abBehuie SRR R B o L L L L RS . 8014708 ,

. 20616073 M.

mithin Guthaben der Einleger . o
gegen bas Borjahr weniger

281333 M. mebr 76674 .

189192

M. von 88 Einlegern
N ﬁg I ”w
n 42 "
M 53 "

1891/92

20 616 073 M,
9092483 ,,

29708 556 M.

9015809 ,

20 692 747 M.

' Das Guthaben vertheilt fich auf die im Umlauf befindlihen Sparfafienbitder wie folgt:

1890/91 1891/92

auf 6929 7320 von 1— 60 M.

5 8864 . -819500 . 2UG1— ED
, 8485 3560 , 151— 300
» 8952 8816 , S01— 600
, 2831 2840 ,  601—1000
. 3841 4017 , 1001—2000
. 1826 1517 , 2001—3000

a5 595 700 ,, 3001—4000
o 346 370 ,, 4001—5 000
o 354 342 ,, 5001—6000
i 182 130 itber 6 000

jgujammen 276556 28562,
Hiernad) ift bie Babl der Einlagebiiher um 907 gejtiegen.

Attiva.
1. ausjtebende Rapitalien:
a) Hypothefenjorberungen . . . . . . . . .
b) Werthpapiere

u iibertragen

L

L

1890/91

6598950 9.
14099521 ,,

20608471 M. 20558 084 .

Bon ben Einlagen itber 6000 M. gehort eine griifere Jahl offentliden Inftituten an, wibhrend bei
ven iibrigen durd) bie Jinfen bas ftatutgemdfe Marinmum diberjdhritten worben ift.

1891/92

6698 850 .
18859234 ,

9%




1890/91 1891/92

Uebertrag 20698471 M. 20558084 .
¢) Darleben gegen Bilvgichaft 7825 6900 ,,
d) bei ber ftidtifhen Gasanftalt . . 1050504 4, 1824779 ,
e) , bem Maffecmest . .0 . o CUIEIERE SRR — 95000 ,,
f) ,, ber feibanitalt . 184 000 ,, 203 000 ,,

40816 ,, 66148

g) v 'Iﬂﬂi}ﬂﬁﬂ

h) ,, , Sonbesbant .

i) ', , Ctabt Ditfielvorf .
2. Ginnabhme-Jejte .

350 000 , 151438 ,,
= 203233 ,,
50197 ,, 47281 ,,

514203 ,

. Baarbejtand SR TR 5
Summe 23377290 M. 23760066 M.
Paffiva. 1890/91 1891792
a) Guihaben der Cinleger . 20616073 M. 20692747 M.
b) - , Reidsbant . . 1000 1000
v UL . Gtadttaffe 404 000 434000 ,,
d) Binjen bes Jejervefonds . . — 04249 ,

2538070 ,

e) Mefervefonds . 2856217 ,

23377200 , 23760066 ,

Nach & 2 bes Statuts foll der NRefervefonds 100/, bes nady bem Durchichnitt ber lepten 3 Sabre
au bevechnenden Ginlagefapitals betragen.

20 897 406 M.

20616 073 ,,

20692747

Summe 62206 226 W,
Durdhfhnitt 20 735408 ,
baoon 109, 2073 540 ,,

Sefsteres befrug 1889/90 .
1890/91
1891/92

2538070 .
2_0?3 5-19_ "
464 580 .

Der Refervefonds betrdgt . :
Derfelbe foll ftatutgemip befragen .

Er Dbetrdigt fomit mebr

qn 1801/92 mwurben Ceitens ber Kafle 72848 Einnahme: und Ausgabepojten gegen 69 206 bes
Porjahres gebucht, abgejehen von den Jinsbeijdyreibungen i ben Quittungsbiihern ber Einleger unb in ben
Controlbiihern ber SKaffe.

Die witllihen Soll:Cinnahmen ber Spartafie bejtanden:

! | 189091 189192
gt m, M.

A 1. in Den Binjen von den ausitehenden Kapitalien . 267669 873578
9. in fonftigen GinmaBmen . . . . o . . . . e e e 2089 1470
] f i gl Rurdgemwinn L0 L o e e e e e w it el — 5 622

Gumme wnd ju fbertragen 869758 880670




1890/91 189192 1890/91 1891/92
an. m. M. M.
Uebertrag 869758 880670
Hiervon waren zu verausgaben: .
1. anoBetwallungdloften) anote L oo f ok 20 834 24 715
2, an Jinfen und jwar: . .
a) ben Ginlegern gutgejdrieben . 508262 510980
b) benfelben baar vevgiifet . . 34 104 36 111
c¢) von angefauften Werthpapieren 9740 6 695
d) , SLombard-Darlehen . . . 1449 {51
e) , Ginlagen ber Mitglieber
ber Mltersfparfaffe . . . . 1321 1432
f) von Depofiten ber Sparfaije . 8919 10574
' = e 563795 566243
S--an-tonfigen Sh@gaben 5 il LT L L LD 2 634 1611
T Pk A A D ) e e  p e S O R L OE) —
Summe et %Iuﬁquﬁe__ 714993 592569
mithin Reingewinn 154 765 288101
Hiervon find verwenbet: 1890/91  1891/92
. .
a) als Bujduf jur Kranfenpflege 2c. . . : . 4 500 s
b) zur Pramiirung der Mitglieber ber “IIieterar‘faﬁ 10 000 10 000
c) als Bujdhup sur Sammelfafe . . . S = 2000
d) bie Binjen bes Mefervejonds an die Ctabtfni]e LM 92 331 04 249
e) sur LVerjtdrfung bes Refervefomds . . . . . . 47 934 181 852

Summe 154765 288101

Beredimung des  durdifdimittlidien insfufes der Ahfiv- und ’.I‘;T.nﬁ'm-ﬁnpﬂnlinu, [owis des Binsgewinnes
in rozenten,

1. Attiv-Binfen.

Die jinsbringenben Rapitalien der Sparfaffe betrugen am 1. April 1891 (ein-
jblieRlih Des Mefervefonds) . . . L e I e ne S e L Te). Dl
baju bie Dilfte er *.[lief)reuilnqen non .fGG?xi ‘%HI T preh o e e 38337 ,,

Summe 23 415627 .
Diefe Summe ergab an Jinfen 873578 M. = 8,739,
I1. Pajfiv-Binjen.
Das Guthaben der Ginleger betrug am 1. April 1891 (einjdlieflich bes Lombarb-
Darlehns bei der Reidhsbant von 1000 M. und bes Darlehns bei der Stabdifafle von

404 000 M. 5., S5 hed er DNEASECE e R ON B 0 1O

bazu hw igu{ftc ‘uer El]le[;mn[n;c.l Wit e e e i g ) E T 38337 ,,
Summe 21059410 D

Diefe Summe erforderte an Jinfen 566 243 M. = 2,69%,. Das Mehr der Abtiv= gegen die Pajfiv:

Binfen ift aljo 1,049/, wie im BVorjahre.
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eberfidyt itber den Giejdaftdnmfang der Sparfafle und deven Gewinn in den lebten 10 Jahren.

|
Buthaben

ber

Begen

Beminn

Auad pem Gewinn {ind
vermanbt ald

| Bufdui yue

Aus bem
Glemwinne
wurben unt

Hibe bed

Hefervefondd

Hinfen desd Rejeroefonbs
aefdlagen

M ol M

bad Vorjahe

Eammelfnfie,

Brutto Netto .'El'md'e:l::i[err,
3L

Einleger

Refervefondd |H[ltréi'|mt!u[

ol ol ot | ol ol

meby !
1471110 | 233318 217 874 38 964
1304 155 | 278 333 262 333 45 859
1924000 | 347266 | 320749 51 337
1548612 | 808 656 288 707 57 603
2209024 | 288890 123 632
1046919 | 391524 | 350580
904 800 | 227786 | 207712
weniger '
1019706
281 333
mebt
76674

1146 496
1283 425
1440067
1599 292
1789073
1989619
2104639

172 410
136 929
156 642
159 225
119132
200 546
115 020

6 500

6 500
79543
106 500
4 500
14 500
14 500

3 [ 12889902
14 194 057
5 Il 16 118057
17 666 669
| 19965 693
21012312
121917112

135 534
78 192

2308 283
2356 217

203 644
47 934

14 500
14 500

326 485
305 963 |

302 330
154 765

84 186
92 331

20 897 406
il 20616 073

2 || 20692 747 314427 | 288101 94 249 12 000 1818562 | 253807 0

0. Sammelfafie.

Nudhy fitr das Rednungsjahr vom 1. Dftober 1890/91 hat bie Sammelfafje einen Bumwads fowobl
an Ginlegern als aud) an Cinlagefapital 3u verseidnen.

Die Jahl der Einleger am 1. Dftober 1890 betrug . 9261
Jn 1890/91 famen neue hingu .

€8 gingen ab burd) Buriiciiehen ber gnﬂﬁm L:n!age

1532
- 1246
mithin Buwads pro 1890/91
Bahl ber Ginleger am 1. Dftober 1891

286
0547

Das Guthaben der Einleger betvug am 1. Oftober 1890 197753 M.

Jn 1890/91 famen Bingu:

a) an Ginlagen
(in 52635 ‘?Buurwnen gegen ,Jz 218 mlt 106656 ﬂR hrg %m;a[}re@}
b) An Pramien-Jujdreibungen pro 1890/91 AP

153 588 ,

; 8275 ,,
350616 I,
Buriidgezablt wurben in 4472 Pofitionen ! EIE RS [ 153 L [
(Gegen 3990 Pofitionen mit 134 476 . bes ilnrlahref em]ri} bDD Piojitionen
mit 40000 M., welde gemdp § 11 bes Statuts ber Sparfafje fiberwiefen

wurben.)
mithin Gejammiguthaben der Cinleger am 1. Offober 1891 214603 I

gegen 1889/90 mehr 16 850 M.
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Lot den in Umlauf befindlidhen 9547 Sammelfafjenbiihern erbielten die Sparer von

a) 589 Biidern mit regelmifigen Spareinlagen lout § 6 Dbes Sapital T
Gtatutd bie volle Pramie mit 20 Pf. pro 3 M. quigejdrieben 45 452 M. 29076 M.
b) 3989 Bitdern, auf weldie unregelmifig Spareinlagen gemadt
ober Wetrdge uviidgejogen finb, nur 10 Pf. pro 3 M. und
5 Pf. pro 3 M. flir die guriidaesahlten Betrige guigejdrichen 149614 ,, 5299 ,,
c) 2478 Biipern, deren JInbaber erft nadh bem 1. Juli 1891 bei-
gefreten waren ober nur in 3 Monaten Einlagen gemadt haben,
ober beven Gejammieinlagen-Beftand unter 3 . betrug, Nidyts 8852 —
d) 2491 Biihern, auf welden feit einer Reibe von Jabhren iiber:
gaupt Einlagen nidt gemad)t worden, ebenfalls Nidhts . . . 2410 ,, —
sujammen 206 328 M. 8275 M.
Giejammtguthaben der Einleger an 1. Dffober 1891 214 603 9N,
Diefem Guthaben ftehen gegenitber als Aftiva:
a) Dilfjelborfer 49/oige Stabtobligationen im Nennwerthe von 151 500 M.
b) bei ber Sparfafie rentbar angelegt . . . . . . ., 61593 ,
eiERdtantiaet e = .50 S0 O SR 1515,
214608 ,,
mithin Ueberjduf 5 .
Ausgabe.
Die Ginlagen erforberten eine Pramiirung von . . . . . . . . 8275 WM.
Filr neue Einlagebiider wurben verausgabt . . . . . . . . . . 200 ,,
WigBevwaltunasiofterr: Betenaen .. o o ol mEEe e s el S0
S Hne U IDDRIT i Ll sonistn e o ot e i oA SR e 9 ,,
¥ BT
Einnahme,
Binfen: a) Werthpapiere:
von 1000 M. 4%,ige Diiffelborier Stadiobligationen vom
1. Suli bis 81. Dezember 1890 . . . : 20 M.
von 5000 D 3'20ige Diifjeldorfer 6fnbtobhgaiwnen
vom 1. Mai bis 1. November 1890 . . . . ; 92 ,,
von 151000 M. 49/4ige Diifjelborfer \_,ia‘ntﬂﬁhgahmten vom
1. Suli 1890 bis 30. Suni 1891 . . . . - . 6040,
von 500 Wi 49,ige Ditfjelborfer s’Smbtuﬁhgatmnen vom
1. Sanuar 1891 bis 30. Juni 1891 . . . . : 108
von 151 500 M. 4°/ige Ditffelborfer Stabiobl 1gntmnm Vot
L. Juli 1891 bis 80. September 1891 . . . . . . . 1515, ,
7677 I
Diervon geben ab bie 1889/90 in Refteinnabme geflandenen . . . . 1498
Bleiben 6179 .
b) Binjen von ben bet der Sparfaffe hinterlegten Baarbeftinden . . 3,
¢) Grlos aus verfauften Ginlagebiihern . . . . . . . . ., . 153 ,
d) Bujdup ber Sparfafie . . . . ool et w2 0000
e) Aus bem aus 1889/90 untl)anbeuen debericﬁuu entnmnmcn AT 82 ,
sufammen

gleidt fih aus.
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Weberfidt iiber den Gejdiftdumfang der Sammeliafie in den lehten Jahren.

Giejammt=
guibaben
ber
Einleger

ol

Ende September

ol

Betrag der

Eingahlhungen !ﬂiiiﬁaub!uugen I

ol

Primien

oM

@immﬁmcs
Toften
ol

Aahl ber

HNusgabe:
Poften
o M

Eonten

1886 .
1887 .
1888 .
1889 .
1890 .
1891 .

115 578
129 767
151 836
167 864
197 753
214 603

86 260
89 798
120877
127 623
156 626

153 588

94 341
93 337
104 570
118097 |
184 476 |
145 013

52 065
36 786

43600 |

47 020
52218
52 635

2885
2934
3404
3794
3990
4472

VII. Bilbungs-Anijtalten, Kunjt und Wifjenjdaft.

A. Sdnlen.
I. Stidtijde Sdulen,
Bnabenfdpden.
a) Realgymnafium und Gymnajium
Die Frequeny it eine fortbauernd giinjtige. Veim Veginn bes Sduljahres 1892/93 war bie
Sdiilersahl bdes Realgymmafiums und Gymnafiums um 25 bhoher, bei den Vor{dulen um 7 geringer
wie im Lorjahr, jo daf ein Gejammizugang von 18 Sdiilern zu vevzeichnen ift.

Die Gymnajialtlafien batten Sdhiiler:
1891/92 1892/93
in Dber-Prima . . . . 13 12
., Unter . i bop i 16 23
o Dber-Secunda . 23 - 21
»» Bnter=! ,, o 28 23
caober=Tertin . o Ll 27 36
erelTntetiipniiimatngs s s 41 02

sujanumen 148 167

Die Jabl ber orbentliden Lehrerjtellen ift wm eine vermehrt worben. €8 murden als orbentliche
Lehrer angeftellt bie Herven Dr. Bohnbhardt und Kreufberg; dbie orbentlihen Lehrer Ahrend und
Sdyulte find zu Dberlehrern ernannt.

Der igraclitije Religionslehrer Rabbiner Dr, Webell ift geftorben; der begeichnete Untervidht wird
von bem HRabbinatsverwefer Dr. Dienftfertiag ertheilt.

Das im Verwaltungsberidt fitr 1889/90 erwdbnte neue ,Statut der Wittwen- und LWaifenpenfions-
Stiftung bes ftadtijdien Realgymnafiums und Gymnafiums” ift boheren DOrtes genehmigt worben.
Das Stammiapital der Stiftung betrug am 31. Mary b. J. 36739 M.
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b) Hibhere Biivge tf Hule.

:@ie ﬁrt_mmlg ber Sdhule ift fortdavernd in einer evfreulidien Steigerung begriffen.  Die Schitlerzahl
betrug beim Beginn bes Schuljnhres 1892/93 bei ber oheven Biivgerjhule 46, bei den Borfdulen 17 mehr
wie im Vorjabr, ijt Gejammizuwads 63 Sdhiiler.

Wie bereits im vorjdhrigen Beridt erwibnt, war wegen der grofen, fortwdfrend fteigenden Sdhiiler:
sahl und wegen mangelnben Raumes in bem jegigen Sdulgebiude ber Bau eined jweiten Glebiudes flix bie
hoheve Biirgeridiule in Ausficht genommen. Der Bauplap fiir diefes Gebiude ift imgwifden und swar im
JNorden ber Stadt — auf dbem Gelinde des Stodfampgutes — beftimmt und mit ben Bovarbeiten begonnen
worben. Die Fertigitelung des Baues famn inbeflen einige Jabre in Anfprudh nefmen. €5 ift beshalb
bejdloffen worben, mit Beginn bes Sduljabres 1892/93 in Ddem Boltsidulgebdude an der Ehrenjtrafe
(Bongardihule) eine Serta und eine Quinta per boberen Bilvgerjdule su erdffnen. Die Slaffen bleiben
unter der Leitung bes Dirigenten ber hioheren Biivgerjdule. Denfelben jollen vorjugsmeije Sditler ugewiefen
werden, welde der Bongardjdule niber wobnen, als dem Sdulgebdude am Fitrftenwall.

sm Beridtsjahre wurde eine ordentliche Lehrerftelle neu ervidytet; der orbentliche Lelrer Dr. Geis
ihied in Folge feiner Crnenmung jum Rbniglichen Kreis-Sculinjpeftor bes Rreifes Altentirchen aus bdem
Lehrerfollegium. Die Stelle wird mit Beginn bes Sdhuljahres 1892/93 wieder bejetst werben.

Bum orbentlihen Lehrer ift ber bisherige commifjarijche Lehrer Dr. Lausberg ernannt worben.

Den idraclitijhen Religionsunterricht ertheilt an Stelle bes mit dem Tode abgegangenen Rabbiners
Dr. ®ebell ber Rabbinatsverwejer Dr. Dienftfertig.

¢) Sunftgewerbefdule.
Sm Lebrplom und im Lehrertollegimm teaten feine Aenberungen ein.
Bon der ur Erridhtung einer Sammlung funjtgewerblider Borbilder sur Verfiigung geftellten Summe

(eimmaliger Beitvag des Staates und der Stadt je gur Halfte) oon . . . . . . . . . 15660
wurben bis Gnbe 1891/92 verwenbdet . :

Dagu freten an Binfen des vorldufig belegten Theiles ohiger Sumie s e 2519 ,
jo daf am 1. April 1892 . 16035 M,
verfitgbar waren.

Die Frequeny der Scule hat fidh gegen bas Borjabhr etwas gehoben,
€8 bejudjten beim Beginn des Shuljahres

1891/92 1892/93
bie BLorbereitungstlafen . . . . 42 (batunter 5 DHalbtagsidiiler) 43 (bavunter 5 Halbtagsjdiiler)
iogotfapen, o . - o 86 i 4 o 44 ’ 11 i
o Mbendflaffen . . . . . . 83 i ;7 78 —

fr "N

jufammen 160 (hnﬁunicr 9 .f;.n[&mgé_inf;ﬂ[cr) 165 (b_m-i'mtc'r-lﬁ Dalbtagsidhiiler)
Beim Beginn des Winterhalbjahres betrug die Sdhiilersahl

1890191 1891/92
ber Borbereitungsflaffen . . . . 59 (barunter 4 Halbtagsidiiler) 69 (bavunter 10 Halbtagsidiiler)
»  Hadilafjen i L | T 4 . 85 T 13 =
i UbendHoflen - . . .. . . 104 w o — o 121 —

L L4

jufommen 232 {hai:unier 8 .@Emmgﬁicﬁﬁ&r) 275 I’Daruuﬁr 23 @uihtugé{&;-ﬁa‘)
10
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Rach der Bernjdart befanben fih unfer ben Schiilern beim Beginn des Scduljabres
1891/92 189293

Bilbhauer, Steinmebe, Mobelleure . . 24 23

Budbinber, Qeber- und Papparbeiter . — 1

Gold= und Silberarbeiter, Juweliere . 6 13

@raveure, Gifefeure . . . . . . 21 19

Lithographen, Steinbruder . . . . 8 5

Qadiver, Deforationsmaler . . . . 12 17

Glasmaler, Porzelanmaler . . . . 13 9

Maler ST TRy e e 4 9 |
Majdhinenbauer, Mechanifer . . . . 1 6 '
Sngenieur= und Wvchiteften:Cleven . . 24 27

Maurer : — 2

Sdloffer, ©dmiede 6 4 ,
Tifdhler i DR REN T 19 12

Riapesietey tigiianm T IR — 1

Beraoloer, Studateure 1 2

Reidenlehrer=-Ufpivanten 2 4 '
Mufterzeichner — 3 |
Bimmerer 1 -

Alelrer T TR e — 1

Former, Gelbgieher, Gfictler . . . — 1

Rlempnet s s s e — 2

Perjchichaecy v "0 e e G 18 &

oIt

sujammen 160 16

Der BVermogendjtand ded Stipendienfonds ift unvevéinbert geblieben.

s betrugen
bie Gimnahure:
Binfen von RKapitalbeftdnben . . . . . . . . . 441 M.
Freimilige Meitedge . - ¢ o o o o v w0y 10184
gufammen o 1959 .
bie Andgabe:
Stipendien an 8 Shiiler (3 X 400, 5 X _185) . . 2125 ,,
bemnad) Ausfall 166 .

weldher aus bem 1890/91 verblicbenen Beftande gebedt wurbe.

Bwei Shiiler begogen ein Stantéitipendinm von je 400 M.  Der Gefammtbetrag der an der Anftalt
vergebenen Stipendien belief fidh bemnad) auf 2925 M.

Die im vorjihrigen Bevidht ausgedriidte Hoffnung, baf €8 gelingen werde, aud) in Jubunjt regel-
miifige freiwillige Beitrdge su Stipendien fiir Schitler der Anftalt 3u exlangen, Hat fidh, wenn aud) nidht
vollem Umfange, verwirtliht. €5 finb fiir einen Jeitvaum von 5 Jahren jahrlich 1366 M. (gegen 1680 M.
in ber wvorhergehenben gleichen Perfobe) ~geseichnet. Ullen Gebern fei hiermit der wirmfte Dant aus:
aefprochen,
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Sm verflofienen Jabt unb gwar in ber Ieit vom 16. Auguft' bis 26, September' fand an der
funjigewerbejdule ein Rurjus (der fechite) sur Wnsbildung von Beidenlehrern an gewerblidien’ Fortbilbungs:
jbulen unter der ¥eitung von Lehrern ber Runjtgewerbefdhule ftatt. Un dem Untercidht nahmen 55 Lebrer
gegen 69 im Bovjahr theil.

Bei der am Schlufje bes Schuljabhres ftattgefunbenen Ansdjtellung von Sdiilerarbeiten find fiir die
bejten Arbeiten fitr 224 M. Primien bewilligt worben.

d) Gewerblide Forthilbungsjdule.

Die Cntwidelung der Schule bleibt befriebigend.
Die Sdiilersahl betrug beim Beginu bes Schuljahres

ARSQR L T e e BT
ST R o . e
IRA1MA2 L ol R OR
182198 960

Der Untferricdht wurbe im abgelaufenen Cd;u[]abr in 23 Sonntags: und 19 AbendElaffen von 28
Lehrern extheilt (gegen 21 Sonntags:, 17 Abendilnfen und 24 Lehrer im Vorjahr).

Der Unferridit umfafite:

1890/91 1891/92
Clementares Handeidnen . . . . . in 5 Sonntags: — Abendilafien, 6 Sonntags= — Abenbdilaffen
Ribrperzeichnen . T e ok B ;s 2 o 5 % 3 %
Fladiornamentales 391&;11en Ehali . 819 ” 1 7 2 i 1 "
(€ b G o ST PO A TR ST | il 1 i 1 s, 1 #
Lineargeidnen . . . S FE R o 1 ,, 4 i 1 "
Fadzeidnen fiir ﬂ}mxﬁanbmcrfcr S rfel i b el ' = " 1 12 == ’"
% + Mafdhinenbauer unb
Tedmiler o0 a1 i 1 7 1 5 1 "
i » Majdyinenbover . . . 2 o — i 1 7 = "
i . Misbeljdhreiner und Kunft:
fibloferiiise: satali, o A i - =, 2 b7 — "
Genmeire iR i agaah - bl i, sl A 1 i —_ o 1 .
Deutf . . L . TR IS S e 5 b) i — 7 3 '
Hedynen und quff,mtl}ruuq e e e )y 5 " — v 3 "
Rednen und Deutfdh . . . . . . v — i — i = o o "

S den Wintermonaten vom 1. iltonemher bis 28. Februax 'befteht eine Tagestlaffe fiir Holz- unb
Marmormaler; ber Unterricht findet in 15 widentliden Nadymittagsjtunden fatt.
Demnady Gejommizafhl der Klafen 189091  1891/92
59 43

Bei der am Shlufle bes Schuljohres berfommlidhy ftattgefundbenen Husdjtellnng von Sdiilevarbeiten
wurden fite die Defien Arbeiten Pramien im Werthe von 311 . vertheilt.

Mtiddyenfdpulen.
e. Suifenidule.

Die Bahl ber Seitlerinnen betragt beim Beginn bes Schuljahres 5 mehr wie im BVorjabhr.
Bevinderungen im Lehrerfolleginm traten nicht ein.
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Den i8raelitijden Religionsunterridht fibernahm an Stelle ded gefiorbenen Rabbiners Dr. TWebell
ber Jabbinatsverwefer Dr. Dienftfertig.

f) Friedridsidule.

Die Siilerinuenzabl Hat fih gegen dbas Vorjabhr um 3 erhibt.
Das Lehrerfolleginm blieb unverdnbert.

g) Biirgermibdenfdule.

Die Frequeny der Sdule ift exheblich gefiiegen.

Die Sdiilerinnenzahl betrug beim Beginn bes Sculjahres 1892/93 411, gegen bad BVorjahr 39
melr, bie hochite Babl, welde feit bem Beftehen ber Sdule erveiht worben ift.

Jm Lehrerfollegimm traten Berdinberungen nidht ein,

h. Wolksldmlen,

Jnfolge ber Veuaufnabme ju Oftern b. J. ftieg die Gefammtzahl der Kinder in den oifentlichen
Bolfsfdhulen auf 20 908 (gegen 20317 im Borjahre); davon waren 10537 Knaben und 10371 WMidbdjen;
nach ber Gonfefjion waren 16 882 fatholifd), 44539 evangelifh und 87 israelitifd.

Der Frequengpuwads madte bie Erridtung von 12 neuen RKlaffen und Stellen erforberlich, von
Denen 8 mit Lehrern und 4 mit Lehrevinnen bejept wurben; bei den Fatholijhen Schulen wurben 9, Dei den
evangelijhen Sdulen 3 Klaffen ervichtet.

Die Gejommizahl der Klaffen betvigt infolgedeffen nunmebhr 312, von denen 236 nad) Gejdhledhtern
getvennt find, wibrend in 76 Klaffen Knaben und Midchen gemeinjam untervidhtet werden.

Die Bafl ber Sduljyjteme Hat fih um 2 vermehrt und betriigt jept 28; es wurbe ndamlid eine
neue fatholijhe Scule an ber Kronprimgenitrafe junddjt mit 6 Klaffen evvidtet, die bauptjadlid jur Ent:
laftung ber iberfiillten fatholijhen Schulen bes fiidlichen Stabitheils bienen foll; jobann wurbe dburd Trennung
ber suleht 22 Klafjen jdhlenden Oberbilfer II Vezictajhule in jwei Sdulfyfteme eine neue fatholifde Scule
in Dberbilt gegriinbet, bie alg IT1. Dberbilfer BVesivis{dule mit 8 Klaffen ind Leben trat und in bem Sdul-
gebaune an ber Hiobenftrafe untergebradt wurbe.

Lon den 28 Sdulen find 20 mit 240 Klaffen fatholijh, 6 mit 65 Klafjen evangelijd) und 2 (bie
@rofenberger und bie Hilfsfdhule) mit 7 Klaffen paritatifd.

Die BVertheilung ber Schultinder und Klafjen auf die eingelnen Sdulfpjteme geht aus nadfolgender
Ueberfidt, in weldjer die Sdulen nadh) der Klaffen- und Shitlersahl (nac) dem Stande vom 16. Mai b. J.)
georbret finb, hHervor:

1. bie fath. Oberbilter I Begivisidule (Dauptlehrer Kelzenberg) . mit 20 Klafien und 1439 Kinbern

2. ,, ftath. {linger Sdule (Dauptlehrer Mommer) . . . . . , 19 , 1355 7
3. , [ath. Lambertus-Sdule (Hauptlehrer Malsburg) . . . , 18 P B i
4. ,, evang. Dberhilter Shule (Qauptlehrer Giildbner) . . . . , 17 » 1156 -
5. , [lath. Rarle-=Scdule (Hauptlehrer Wotruba) . . . . . . , 16 o 1046 7
6. , [ath. Friebridftavter Scule (Qauptlehrer Kaften) . . . TR AR w. 108G |

su iibertragen

105 Rlaflen undb 7 243 Rinder
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. o s Uebertrag 105 Klaffen und 7243 RKinber
7. bie fath. Oberbilfer IL Besirteidule (Dauptlehrer Wejthoff) . mit 14 , 976
8. , fath. Neuftddter, Schule (Hauptiehrer Sandfaulen)

"

I ] 'L " " 966 L

9. , fath. Bilter Shule (Hauptlehrer GrEMnt)y o S k. 93800
10. ,, fath. Mar-Scule (Hauptlehrer Wirp) ey R e S T A S 0910 L
11. ,, evang. Concorbiaftv-Schule (Houptlehrey Sleinert) i e o 930 .
12. ,, fath. Kreuz=Gchule, (Hauptlehrer DIENET) 5 o e b 5 873 b

13. ,, fath. Derendorfer Sdhule (Dauptlehrer Scjul;) A SRHER R g ot 3 850
14. ,, fath. Bongardfir-Sdhule (Sauptlehrer Billnten) . Sttt iwrasie i 1% Thy o
15. ,, fath. Qittenjtr.-Schule (Qauptlehrer 3, Webhner) el L 7 BT s
16. ,, evang. Fricdricyjiadter Schule (Hauptlehrer Wejtendborff) e AHES S " 711 /"
17. ,, Tath. Golzheimer Schule (Hauptlehrer Junggeburth) o0, 0, A1 0, » 676

18. ,, evang. Bliiderfir-Sdule (Hauptlehrer Siuts) . Ars LI o 657 o
19. ,, Tath. Andreas:Schule (Hauptlehrer Bujd) LRI e el gy NP -4 592
20. ,, foth. Oberbilfer 1L Besivsidule (Hauptlehrer FeMMehnen) Rl EigE o 574
Bl E_Ul‘l'llg. ﬂ}ifsﬂll’l’f&ﬂf.:@ﬂjl[!ﬁ (.@E‘[H]JI[L‘EJ]:E'L‘ HEIIEHIEMTIE) 4 o 7 i i 491 o
22. , foth. Sronprimenjir-Sdjule (Haupilehrer May) T Y e 415
23. ,, evang. altitadtijde Schule (Hauptlehrer Streblow) o BGIE 57 386 o
24. ,, fath. Qammer Scule (Hauptlehrer Groos) > e 5 313 -
25. ,, parit. Grafenberger Schule (Hauptlehrer Bleider) i 4 = 17 280
26. ,, fath. Morfenbroidher Schule (Hauptlehrer Haufen) Il EESE o 251
27. ,, loth. Bolmerswerther Schule (Hauptlehrer Tislen) . I R P e ¥ 205,
28. ,, parit, Hilfsjdule (Qauptlebrer Horriy) . = Binws; 7 001

jujommen 28 ("Ed'jlllﬁ}ﬁmttﬂ_n;i"t 312 ﬂ[aﬁct_t unb 20 908 SKinbern,

Bas die Sdulgebinde betrifit, fo ift junidhit die volftdndige Fertigitellung bes Crweiterungsbaues
ber Bongardidule ju erwibnen. Das ywedmifig eingeridytete und burd) feine gejdymaduvolle Ausjtattung dem
nordlichen Stadttheile sur Jierbe dienende Schulbous umfafit 18 Klaffengimmer, von benen gegenmartig
12 von ber Bongardfdiule feldft, 2 von ber Bliiderfir-Scdiule und 2 von ber hiberen Biirgerfdhule befefst
find.  Ebenfo ywedmafig und fdin ift ein sweiter vor furzem fertig gejtellter Shulneubau an der Kronpringen-
ftvafe, weldher auRer her Dauptlehrer: und Kaftelanswohnung 14 Klaflensimmer enthdlt, von denen 6 jofort in
Benufung genommen wurben.  AuFerdem find Eleinere Erweiterungsbauten an ber Hohenjirafe und Cilner:
ftrafe mit Beginn bes laufenden Sculjahres beenbet worben ; burd) Den erfteven wurben 6 RKlaffensimmer,
burd) ben lepteren 4 Rlafengimmer, ein Confevengzimmer und eine Kaftellanswobhnung gewonnen. Trof biefer
Bermehrung der Klaffenviume beftehen nod) 7 Wanbertlaffen, und ywar 2 bei ber Ditttenfchule, und je eine bei
ber Friebridhitavter Fatholijchen, bei ber Fricbridhftddter evangelijhen, bei ber Derendorfer, Golyheimer und
Blidgerjtr.-Schule. Jur Dedung des Bebiirinifjes find Crweiferungsbauten bei der Hiitten: und Devenborfer
Scyule bereits in Angriff genommen; aud ijt die Crridhtung eines SHulbaufes in Lierenfeld Lejdhlofien.

Dev Gejunbdheitdzujtand in den Voltsjdulen war im Berichtsjahre vedht ginftig; der Progentjah ber
ourd) frantheit veruvfadyten Schulverjdummniiie betrug im Durdichnitt 49, Der Sdhulbefud tann ebenfalls
als vedt befriedigend Deyeichnet werben; von den Sdhulverjiumnifien, die im gangen 4,87 %/, betrugen, waren
nur 0,48%, unentjhuldigt (gegen 0,58 im Vorjahre).

Die Bahl ber im Beridtsjahre aus der Schulpflidht entlafjenen RKindern betriat 2334 (gegen 2218
im Borjahre); davon Hatten 712 bei bder Entlaffung bas 14. Lebensjahr nodh nicht vollendet. Non den




entlafjenent Rinbern geborten 1622, aljo 69,4 Dev exjten,
5,0/, bet britten Rlaffe an, wibrend 46 Kinber, affo 2%

entlaffen werben mupten.

Die Rahl der Lehryerfonen an den jtidtijdhen BVollsjdulen befriigt gegenwirtig
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538, alfo 28,19/, ber jweiten und 128, aljo
aus ben Rlafien der Mitteljtufe ber BVolisjhule

313 unb zwar 182

Qefrer und 131 Lehrerinnen; bavon find 137 ELehrer und 108 Qehrerinnen fatholijd), 45 Lehrer und 23

Lelyrerinnen evangelifd.

IMus ihvem Amte ausgejdhieden find im BVeridyisjahre bie Hauptlehrer Graes und Kreufer und
ber Qehrer Rremer burd) den Todb, der Lehrer ©. Miiller wegen Eintritts in ein Gejdijt, bie Zebhrevin
Rottgers wegen Cintritts in einen Orben, bie Cehrerinnen Holter, Koenen und ‘Perger infolge ibrer

Berheivathung.

S ben ftadtijhen Schulbienjt eingetveten find bie Lehrer Bac, Conradi, Dobhmen, %lohe,
Froitheim, Denfe, Hoing, Qettmann, Nagels, Rohr, Sdhawad und Sdlojier, fjowie bie
Cebhrevinnen Bluth, Diening, Haler, Harfien, Henbrifs, Hentel, Kebben, Mindergan und Oien

Die Frequen; ber jammiliden Schulen geftaltet fidh wie folgt:

| Babt

~ Baht bir_gﬁyfucr

f | 3 (| mithin i
Ditern 1892 her | evan: (| Fathos i:ir,iru.:[i;linn;:ng lbers || DOTHIEE bcmhilrt[pml‘ n'—h—lei
iren| aelijd : lifd ‘ tijd | [emtf:! Haupt | S ‘b?g‘lziﬁﬁh melr [weniger
el R WO e ! i [ gt i (il
Realgymnafium und Gymnafium | 17 390! 1?1{‘ 18 || 5 |i 579? 74! 554 “ 25 il =
Boridule besfelben . . . . .|| 3| 84, 87 G — | 127 1| 184 h =
ifjere Bivgericpule . . . .|| 16| 241) 288 26 ) — | 555/ 88| 509 46| —
Borjdule berfelben . . . . .|| 3 63 Sl — 127 1l 110l 17l —
Grjte hoheve Maddjenjdule (Suifen- | | I : I
Tinn e NS e 244! 95! s5| 2| 376 16 an| s —
Qeite  Hohere  Madchenfdyule !; | | '_ : . |
(Fricbridsieule) . A ef s ameq 1 ‘ o 1l el s —
Bitrgermaddenjdule : ‘ 10 ilaﬂh lin; 271 — 41]|F 2.' gl “egl —
Bollsjdulen . . . . . . .| 81214430| 16382] 87 — ‘2090?{ 134 | 20817 || 591 —
E‘:‘;-ummc! 381 | 5771) 17 L??r 207 | 8 [ 23158 267 | 22439 | 726 || 7
| \' o [ |70]
Runftgewerbejdule®) . . . ‘ 24 | | | | 165 71| 160 b5
Gemerblidhe Fortbilbungsjdule . | 43 i | | | ‘Jﬁ{]_l 158 898| 62 |
Sauptiumme | 448 [5771] 17177) 207 | 8 [ 24283 491 | 23497 | 786 |

*) Die Eonfeffion ber Facdfdiler ijt hier nidt befannt.

Die finanziellen Beriiltnifje der Schulen exgeben fid) aus
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1 13::: E1:mu Ei?'im "': : Sl Iiii“if;i’; $3?121L Bolts:
L UL OELs 3 = e
Begeidynung i mil Mutegmii ger:z::: 5“”£‘£ﬁﬁ= ﬁf’fﬁ%ﬁ fdjulen
': Borjdule | Borjdule 4 fdjule fbulen
R oM M M ] o
Einnabme: '
1. Bom Grundeigenthum : 200 19 =5 e e 086
2. Gtiftungen und Renten . . i' e B e = = 168
: 3. Sdulgeld unb Clmd}tmﬁegcbuljreu .| 68480 | 51618 | 7685 | 10099 | 69816 1593
4. Bujduf:
a. aus Staats: und anbeven %,‘fonbﬁ ; — — 18930 | 6938 750 | 76 362)
b. aus ber Stadtlafje : A e — — = - =
(ber Bebitrinip: Jujdup wird am Sdluffe |
diefer Bujammenitellung nadgemwiefen) |
5. Binfen von Vejtanbsgelbern und fonjtigen Gine i
nabmen deg Lehrer-Penfions:, Wittwen-Unter- |
titpungs: und bes Aulafonbs bes Realgym- |
nafiums, bes PLenjionsfonds ber iiuifenTrIju{e,I
| jomwie bes Stipendienfonds der Kunftgewerbejdule | 6132 — 1991 — 335 —
' 6. Strafgelder fitr Sdulverfdumnifje — — — — — 2074
7. Micht vorgejebene Cinnahmen . ool 1944 778 482 — 861 537
] Summe ber Ginnahme | 76856 | 52415 | 29088 | 17037 | 71 762 | 82620
| |
| NAusgabe: L
1. Befolbungen : . |107 847 | 76353 | 36 000 — |76788 [520 466
2. Andere perjonlide ﬁfnﬁgubeu (\Hnlerud}t im |
Turnen, Seidnen, CGejong 2c. w. fiiv Hiljslehrer) | 3133 083 | 6020 21215 | 4168 | 10547
3. Penfionen und Unterjtithungen : ‘ 9256 303 — — 2451 | 15136
| 4. Unterridtsmittel . 2041 1285 3693 703 | 5888 7964
. 5. Gtemern unbd gcueluerruﬁenmgﬁbuttuqe 51 80 28 5 31 481
i 6. Heizung, Reinigung, Belendhtung .| 4741 | 3374 8453 | 3594 | 3057 | 33206
' 7. Ginnahme des Lehrer-Penfions:, Wittwen-Lnter: |
ftithungé= und bes Mulafonds bes Realgym: |
nafiums, bes Penfionsfonds der Luifendule, |
fowie Des Stipenbienfonds der Sunftgemwerbe-
jdule sur Vermendung ober rentbaven Anlegung (- 935 - 2125 - 200 e
1 8. Gdreibmaterialien, Drudjachen, Programmiojten || 1228 | 1443 694 154 | 1025 632
9, Stellvertretungsfoften I 539 3001 — - 1038 | 5288
| 10, JInsgemein einjdhlieplich Reife- und Hm&ugafnftcn ! 432 288 679 779 | 2814%) 4497
] Suntme ber Ausgabe (135203 | 84 309 | 52692 | 26 450 |96 960 [598 267
. Die Einnahme betvigt | 76856 | 52415 | 20088 | 17037 | 71762 | 82 620
Demnad Qufd;u[; ver Stabtfafje . 58347 | 31984 | 23604 | 9413 [25198 [515 647

1) Etunt@bcﬂmg. Gefe vom 14. Juni 1888.

2) Dasunter 2550 W, Miethe filv dos Scullotol ber Friedeidysjdule,
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Dem vorftehend nadhgewiefenen Bufdhuf im Betrage von. ;
treten Dingu bie Roften ber Heijung, Reinigung und Beleudtung der \t[aFequfaie per faufs
mannijden Fovtbilbungsidule (. unfer 2 naditehend) betragend

ift Gejammtujdul fic \.-C[]L[[tﬂ in 1891/ 92
gegen in 155}{191

II. Staatd- und Privat-Lehranftalten.

Real: Dofere i Gerverh: Sujece
r;unumftum ﬂl;ilrg,er: .:m“i:“ lidje ort= %:::h.r Bolts:
Beseidinung | mit [foute mit| ©0 " [ pitoungs: mahgm:: fiulen
| Borfdgute | Borjejute | 19 | fejute fulen
ol ol ¥ ¥ s M
Uebertvag || 58347 | 81984 | 23604 | 9413 | 25198 [515 647
Diefem treten hingu: !
1. Fitr bauliche Unterhaltung ber Sdulgebiude |
und ber Dienflwohnungen . 2 | 83069 1420| 1156 — 4240 | 22393 |
2. Fiir Grgangung unbd Unterhaltung ber lltcimlten | 2546 541 636 312 | 1692 | 13154 '
Jit Gejammt=-Jujdup | 69289 | 83954 | 25396 | 9725 [31130 [551 194
gegen 1890/91 von | 59270 | 85647 | 22096 | 7046 |25628 510828 |
mefr || 10019 — 3 300 2679 | 5502 | 40 366 '.',
meniger | — 1693 | — - = —
Gin Sditler erforderte an Jujdup i
fiix 1891/92 | 9245 odss | 12987 10,83 38,20 27,13 |
gegen 1890/91 || 8926 5912 | 108,54 9,51 31,08 25,04 '

720 688 M. #

IJJO " |

n weiteren ﬂel;mnitn[ten an weldhen die Stadbt Teinen Untheil Hat, beftanden am 31. Miry 1892
dbie nadgenannten mif dber angegebenen Frequens:

721 338 M.
661161 ,

in Progenten aufer Betradt geblichen,

3) ‘Dﬂtuntcr 5478 M. filr ben njdlufi bed Gebiudes an ben Sirafentanal, welde

bet Berednung bes Sufdhuifes

I Jabl der @dmler
I B I — ——— - T ——
|3 | i! ||{1:1b1,1 ml -Ibfll'lll‘litl | o | uut[}m ]"M
Dr‘ﬂ'u 1892 | per |evans || Fathos |li8raeli: Iﬂei itber- I ot ‘Di!:‘l‘j::]i?in __'—1——-
|@raiien] aelifd || 0 il ennb=dl Haupt |1 oo .neb afjre i T
:.ﬁ[nnm : i :I ] !niﬁcﬁ i haup | wintige l ]%ijl &l mehr !l enige |
Roniglides Gymnafium .| 164 170| 3858 | 11 g 539 | 54 547 | — ‘ 8
Borfdule besfelben . . el o 8RS () 43 | 3| — 76 ¢ 8 79 | — 3
Schubad'iche hohere E]J?ﬁhr[lenidjule | 10| 173 a8l 5| — | 206 | 7 202 4 || —
Diel'jdhe . I | | ‘ , |
(Marienjdule) . 10 1| 203 II — | — [ 204 1 186 l 18 | —
Sdmig'jde hibhere ?Biab&;eupd}u } lI f | ;
(Mrfulinenjchule) . 10 1 424 || — | — | 425 | —_ 436 | — || 11
Neubaus’ide hobere J]Iubdgcn]djuie e 30 | 5l — || — ‘ 35 8 31 4 | —
Ditfjelthaler Elementarjdule L o3l 161 — | — | — || 161 — | 170 — || 9
Summe und ju fibertvagen | 59 | 566 1061 | 19 | — [ 1646 [ 78 | 1651 | 26 | 81
R e
| | | | = ” s



' Bahl der SHitler

B ] | I |
| 2 | mithin jtﬁ-t
Oftern 1892 ber | evan: || fatho: !i&racrh' ag:::‘“ {ibers bm”nm!hemiﬁhen
! | s : : Fus- ZTermine ||
I|!Ho.ﬁert 130[11'le lifdy tifdhy li*:;;‘:g oaupt wiirtige EE%&?“W melr
[ |
Uebertrag 59| 566 1061 | 10 | — | 1646 | 78 ‘ 1651 | ||
| | | ey
I = E
Dazu die Frequeny der ftadtijdhen : ' i‘ | i
bobeven und Elementarfchulen . | 381 |5771(17177 | 207 || 3 (23158 || 267 | 22439 |?’19I ==
Bufammen | 440 533??3233 1226 | 8 24804 | 345 | 24090 | ‘719 [ 5
| I ir e - ——
Ferner bie Frequeny: | I | | 714 | —
a. bev Runftgewerbefdiule . .|| 24| — | — | — | — | 165 1 160 5| —
b. ber gewerbliden Sortbilbungs- ! ' | ' ' !
e g Rl e T 898,]52 &t
c. ber faufménnijden  Fort: | , ! | ::
biloumagidmle 2. - & . ] 18] — | — | =l =il 228 |  —llioda0 ‘ 9 | —
Grgiebt Gejammtfrequeny fammt: | ‘ I i ‘ ' |* |
liher Schulen Diifjelvorfs . .| 519 |6 3371118238 | 226 3 i'26 057 | 569 I 25267 (790 | —
gegen 1890/91 | 483 |6031(17837 | 214 | 8 25267 || 576 | — | — | —

3. Rleintinderfdulen.

Fiir Kinder im nod nidt julpflidhtigen Alter beftanden im Beridtsjabhre 17 Wartejdulen (Bewabr-
jdulen) unb 3 RKinbergirten, welde von 2604 Kindern bejudht wurben; davon warven 1853 fatholifd), 723
evangelifd und 28 israelitifd.

Die Leitung ber ftadtijhen Wartejhulen in ber Neuftadt und in Oberbilf, jowie ber Privat-TWarte-
jdule in der Friebricheftrahe wurbe durd) Bejdhlug der Schulbeputation und mit minifterieller Genehmigung
Mitgliebern der Genoffenfdhaft der armen Dienfimigde Ehrifti iibertvagen, welde Genofjenideft Hon feit
lingerer Beit bie TWartejdule in ber Martinftrabe mit Erfolg geleitet Dat.

Der Jujduf ber Stadt jur Unterhaltung ber Kleintinderjhulen, von denen 8 in fadtijden Bolls:
{dulgebiuden untergebradht find, betrdgt jabrlich 6800 M.

4, Ferien-Colonicen.

Bezliglidh der Auswahl ber Kinber fiir die Soolbad-Ruren und Ferien-Colonieen war infofern gegen
frither eine Aenderung getvoffen worben, al8 jammtliche Anmelbungen burd) bie Detreffenden Eltern ober
PHegeeltern unter genauer Angabe der BWerhiltnifje und je nad Umitdndben unter Vorlage drztlider Gutadhien
jundchit beim Vorfikenden des Comités, erfolgen mubten. Derfelbe veranlafte bann bie nothwendigen Er-
Hebungen in Bejug auf bie hauslidhen BVerhilinifie, Rildfragen bei den Schulen w. §. w., wodburd) eé miglidh
wutde, von vornberein febr viele ungeeignete Clemente auszujdeiben und die bdann folgende dxytliche Unter-
jucdung wefentlid) su exleidhtern. — Die hierdburd) entjtanbene Mehrarbeit fat fidh gelohnt und wird aud fiir
bie, begiiglich ber Nachhaltigleit der Kuven su madjenben Fefiftellungen von groem Ruben fein.

Die Bahl der linblidgen Colonieen betrug — wie im Borjahre — filnf, ywei Knaben= unh drei Mibden-
Ubtheilungen. Die bisherige Eolonie Scheuven ift wegen der grofien Entfernung von ber ndditen Eifenbahn:

11
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ftation, woburd) bei ungiinftiger Witterung echeblidhe Unjutraglichleiten entjtanden, aufgegeben, unbd an beven
Stelle eine foldye, pradhtvoll im Walbe gelegene und leicht su erveichende, ju Haus Freuvenberg bet Gleve
eingeridytet worben.

Mildturanftalten waven fiix bie gane Dauer der Herbitferien wieberum in bden beiven ftadtijden
Rilegeanitalten, jowie auf dem Sarlshofe su Oberbilf eingevidhtet; 830 Kinder empfingen bort unter Beauf:
fidhtigung von Leljrern und anbeven Vertrauensperfonen yweimal taglich je *fro—*1o Qiter frifdhe Milch und
ein grofies Mitrbebrot. — Auch mit einem Theile diefer Kinber wurden bet guter Witterung unter Fithrung
von Qebyperjonen yum Defteven filrzere ober lingeve Spagiergdnge in bie nabe gelegenen Walbungen gemadt
und enfelben bort nod) Hefondere Crfrifdjungen gereidht.

Die Roften der Mildhhurveranftaltungen find durch Bejdhluf bes Kuratoriums ber Pilegehdaujer groften-
theils su Rajten bes Gtats diefer Anftalten iibernommen worben und jwar mit Ritdficht davauf, dap es fich
bierbei mur um gany avme SKinder Bandelt, yu beven Crhaltung und Stiriung bei ber Bebitrftigleit ber
Angehovigen die Stadt als joldhe mebr oder wenigev verpflidhtet evicheint, — Mit Berabreidhung von VLD
joll audh wihrend der Winterszeit in bejonberen Fallen fortgefahren werden um bie fiir bie Kinber gewonnenen
guten Grjolge moglichit su erhalten.

Dem Bictoriaftifte su Kreuznad wurben in gwei Abtheilungen im Gangen 40 RKinder und ber
Sinderheilanjtalt su Aljtaden a. . NRubr 25 Kinder itberwiefen, welde auf Grund darytlicher Gutadjten einer
[dngeven, geregelten Goolbad-fur bebilvjtig erjdienen; von biefen verblicben 25 je 28, 35 je 30, die iibrigen
je 45—60 Tage in bden Anjtalten.

Die Roften diefer Soolbab-Furen wurben, forweit jolde nidt von Angehirigen und Freunven der
Rinder erftattet worben find, aus Den bei ben Mildfurveranftaltungen angefithrien Grinben, aud) in
biefem Jabre burd) Befdhluf ber Avmendeputation auf ben Etat ber rmenverwaltung {tbernommen.

Die Gejammtzahl der Kinder, welde im Berichtsjahre in ber einen oder anberen Form der Somumer-
pflege Deviidiichtigt worden find, betrdgt jonady:
Lindlidhe Colonieen . 72 Knaben gegen 1890
112 ﬁlifihdjen} 1 find mebr,
Soolbad Kvewgnadh . 14 Knaben
26 Midden gegen 1890
»  Uljtaben . 15 Snaben ( 5 Kinder weniger,
10 DMddbchen
Mildgfuren . . . . 350 Knaben gegen 1890
480 Miiddhen f 130 Kinber mebhr,
Summe 1079 Kinder
(gegen 115 im Jabre 1881, 210 in 1882, 436 in 1883, 438 in 1884, 485 in 1885, 662 in 1886, 728
in 1887, 572 in 1888, 885 in 1889 unb 953 in 1890).

Sn ben elf Jahren ves BVejtehens ber hiefigen Sommerpilegen filv Frantlide Kinder wurben demnad)
verpfleat:

a) 3n lanbliden Colonieen . . . . . . 2018 Kinder
B,z Sonlbabern i 16T LR ERERR s Gon
c) ., Mildturanftalten . . .« . . . _._3 sS4 .,

in Sumine 6513 Kinbet.
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Die Nedymmgslage evqiebt folgenbdes:

S ©®

Einnabme.

Crtrag ber Sammlung in dber Bitrgerjdajt (abzitglich BVergiitung fite den \.,mum[m)

In Baarbeftinden in der Sparfaffe und ber Stadtfaife, Juwendungen aus 2 Wohl-
thatigteitsftiftungen u. §. w.

Beitriige von Angehiorigen und Freunben bel 'Emher :

. Bur Dedung der Koften ber Soolbad-Kuren auf ben Gtat der ‘Jhmeuumm[hmg

Lilegetoften fiir biex ortangeivige auswérts verpfleate Sranfe (itbernommen
gemiB Bejdluf der Arvmendeputation) :

Bur Dedung der Koften der Mildfuven fiiv arme ;’:djultm‘ou auf bml Ltat bct
Pilegeanftalien gemdh Bejdluf bes Kuratoviums itbernommen fii Mild

und auj den Etat der Armenverwaltung gemap Bejdluf der Armendeputation fite Brod

3 902
5207

941
2024

2386
1389

Summe ber Einnahme

Audgnbe,

. Bablung an bie Goloniewirthe :

. Vergittung an Lehrer, Lehrevinnen und ﬂ‘smtefmucn ;

. Fabrloften, Gepicd= und Bettzeugbeforberung

. Mebenloften ber Fiihrer, Koften der Ausflitge 2.

. JNebenfofien bes Comités bei Bilbung bder Abtheilungen, E'Innrhlmnqen unb Elie—

vifiorten gelegentlich ber uswahl ber Kinber in Schule und Haus

Reijefojten bes Comités gelegentlich ber Befidhtiqung und Wah! bex Gnlumw abe
Anordbnungen bafelbjt vor ber Abreife der HueruﬁtI;m.[uugcn und gelegentlid) ber
Jevifionen .

.%h:.,1uitunnge;muuuhe ‘-ﬂteumpntl)cfen ﬂ%crﬁmthg,cuq, u]}l[‘{]ﬂd}ﬁll Biicher w. §. w.

Drudjaden

Beaufiicdhtigung und J.Sc'meumtq her EHE‘ Irbiureu mm *I‘mefﬁrtcn

Koften ber Mildhfuren flir 880 fKinber:

g) R 3R T Y A G R s B R

b},,ilii':r{wehrot.........L.....*._1389,,

Rofjten der Soolbab-Kuven:
sy Aflegetofen = 0w 0 G e R R e A D SR
b): Nteteloftent 9.2 SR G R ER I S C R  S S

Summe ber Ausgabe 1
Summe der Einnalhme

Bleibt Meberjdufp

B. Sirdyen.

Gebraudie {ibergeben.

einer weiteven (ber fiebenten) Piarve, Ein Rivdenbauplag fiir bdiefelbe ift erworben.

16 749

207
156

24
166

2024
13977

16749 ,
2 IR,

2772

11*

M.

£

I

S ok

77 M.

M

Die neue Pfartfivhe der fatholijhen Kirdengemeinde Diifjeldori-Derendorf ift vollendet und dem

Die evangelijde Gemeinde beabfiditigt wegen ber vajden BVermebrung ihrer Mitglieder die Crridtung
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VII. funft und 2Biffenidaft.

1. Theater.

Tt ber Saifon 1891/92 hat ber bisherige Regiffeur am Leffingtheater in Berlin Cugen Staege:
mann in Belin, bie LQeitung bed Staditheaters fibernommen.

Die Gyplelyeit wourde am 15. September 1891 erdfinet und om 19. April 1892 gefdhloffen, weil
ben Theaterbireltor wegen ber Ofterfeiertage ein Nachfpiel von 4 Tagen geftattet worben war.

Der von Dem Dircitor engagivte Rendant wurbe von Der Stabtvevorbneten-Verjamnlung als
fabtifder Raifirer auf jeberzeitigen Wiberruf angeftellt, und demnidit vereidigt.

Die Ginmahmen aus bem Ubonnement, fowie aud) bie Tageseinnahme in 1891/92 baben ficy gegen
bas Borjahr bebeutend gefteigert.

Wihrend ber Saifon find unter Anbderen in Gaftipiclen aufgetreten:
Die Kamuierfinger: Theobor Reihmann viermal, Emil Goge dreimal, Max Alvary einntal, bie
Dpernféinger: Sons Pocorny gweimal, Wilhelm Birvenfoven, Dsfor Braun, Wilhelm von Sdymid, je einmal;
bie Dpernidngecinnen: Fedulein Prevofti dreimal; Frau Cnde-Ynbdriehen einmal.

Ferner von Saufpielern: Felir Shweighofer fedhsmal, Avolf Rlein viermal, und die Hofjdau-

fptelecin Frau nna Fiibring zweimal
jring 3
Yuferbem fat bas Wiener Cnjemble (Pantomimen:Truppe) einmal gaftict.

Un Novitdten #berhaupt oder dbod) fiir bie hiefige Biihne wurben gegeben:

Die Dpern: ,,Cavaleria rufticana”, ,,Die drei Pintos”, , Maddenftreiche”.

Die Shaujpicle: ,Der neue Herr”, , Das Bild bes Signovelli”, ,Die Haubenlerdye”, ,Die faljde
eilige”, ,Satyre”, ,,Der Herrgottidniker”, , Hrbeit”.

Die Quftipicle: ,Das weite Gefidht, , Familie Moulinard”, , Sie wird getiipt”, ,Ein Crjolg”,
Die Philofopbia”, Die Spahen”.

Die Pofjen: , Unfere Don Juens”, , Penfion Schiller’”.

Des Ballet: ,Die Puppenfee”. Das Feftipiel: ,Der Jauberftab”. Die Pantomime: ,Der verlorene
Sobn (Wiener Enjemble).

Es exfubren 4 und mehr Auffithrungen:

Die Opern: ,,Cavalledia rufticana” 21, ,Carmen” 6, ,,Lobengrin?, , Aleffandro Stradella” je 5,
,Die Gitterbammerung”, , Tonnhiufer”, ,Der Trompeter von Siffingen”, ,Der Waffenjdmied”, ,Die
Regimentziodier” je 4.

Die Sdhaujpiele: ,,Der neue Herr” 5, ,Adelaide”, ,Konig Renés Todter” 4.

Das Lufijpiel: ,Die Comdbie ber Jrrungen” 6.

Die Tofjen: ,,Benfion Sdhbller” 10, ,Unfere Don Juans” 5, ,Fribden und Liesden” 4.

Dog Ballet: ,,Die Puppenjee” 29,

Der Deforetionenfundus wurde durdh die Befdafung velftindig neuer Delorationen filr ,Cavalleria
witicana®, Die Gotterdimmerung” und bie , Wallenftein-Trilogie” bedbeutend vergropert.

Die bierfiir ftabijeits gemadien Aufwendbungen betragen unter Betheiligung bes Theaterdireftors an
ben Qerftelunaslofien ber beiben legtern Deforationen mit den vertragsmdfigen 309/, 5812 M.

Nud) ber Garderobenfunbus hat dburd) Uebernahme von Seiten der Diveftion Simons bejdafften,

und ferner ber ftabtieits angefectigten Roftiime zur befjeven Ausitattung beliebter Repertoirjtiide eine bebeutende
Bermehrung erfabren.
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Die von ber Commanbit:Gefelljdaft Sdudert & Cie. in Niirnberg eingeriditete elettrijde Beleudhiung
bes Stabttheaters wurbe mit Beginn ber Saifon 1891/92 in Benusung genommen.

Die Koften betragen fiir die Beleudytungs-Cinrichtung einjdlicplid) verjdhiebener Apparate fiir die Bithnen=
Gffeftbeleuchtung 52619 M. 38 Bf. und fitr baulidje Nebenarbeiten, jowie filr den Beleudhtungsbienit in ber
etften Beit 17567 M. 62 Pf. sujommen 54 377 M., weldem Betrage nod) bie RKoften ber eleftrifdyen
Beleudtung des Anbaues und einiger nothwendigen Crgangungen Bingutreten werden.

Gleidzeitig mit der Erridhtung der eleftrijhen Veleudytung find der Beftinunung in § 7914 per
Regierungs - Polizeiverordbnung vom 21. November beyw. 25. April 1891 gemi bie gejammien Gas:
leitungen mit Ausnabhme derjenigen jur Deijung bes Bitgelapparates in Der Shneiderwerktitte und von

Leim-KRodapparaten in der Werkftdtte bes Theatermeifters, jowie auf bem Malerfaale, aus bem Theaters
gebdube entfernt worben.

Bon bden betheiligten Feuer-Berfiherungsgefellihaften wurde wegen Der verminberten Feuersgefahr ein
Rabatt von 59, auf bie im Voraus gejahlten Pramien in Hobhe von yujammen 1101 M. gendbrt.
Die Berfidjerungsfumme des Theatergebiudes und bes Snoentars wurbe um ben Mehrwerth ber

eleftrijdien Beleudjtung agegen bie Gasbeleudptung gleich 15000 M, und fiir ben Anbau bes Deforationen:
Magazines um 120 000 Vk. erhiht.

Beirglich ber Ausfiihrung bes Grweiterungsbaues wird auf bas bet Abjchnitt XII Gejagte verwiefen.

Die am 24, Juni cr. mit dem Spriihrohre Nr. 2 ber Beriejelungseinridtung gemadte Wafferprobe
ergab, baf durd) basfelbe in 5 Minuten 6,40 chm Waffer burdigegangen waven, bei einem Drud von 3,60 At

Betveffs der Ermirmung des  Juidauerhaufes wurden Beobachtungen nad) den an verjdhiebenen
Punlten bes Haujes befindlichen Thermometern nad) Reaumur angeftellt, welde folgende Durd)jchnitts-Wrme:
grade evgaben:

furg vor 1 Stunbe 2 Stunben aegen

nad nady Sdylufy
- Beginn ber Vorftelungen

Pavquet linfa . . . . . . 140 16° 16%2° 16%2°
i refiggest=r, Wil Lo 15° 16° 16°

- Gorribor linfs . . . . 13° 13150 13%° 1820
o i vedts . . . 180 1831s° 140 140
LRongBalfon. . . ., . . . 180 14130 150 150
p Gorridor linfsa . . . . 1210 180 13° o

= o veditg . . . 140 14° 142" 14 1:°
IL Rang Balfon . . , ., . . 13° L 169 16°
@allerie linfe . . . . . . . 14%° 15° 16° 16°

P Do e R e | 1. 15a° 16° 16°

= vefts . . . . . . 13° 14130 150 15 Ya?

Der Abjdluf der Theaterfaffe pro 1891/92 fellt fich wie folgt:

Cinnahme. 1890/91  1891/92
1. Padht bes Theaterbiveftors fitr Haus und Funbus, fowie filr bie

HReftauvation und die Garberoben und defjen Antheil an den Gehaltern
bes Deforationsmalers, des Bibliothefars, bes Garberoben-Injpettors

unb bes Theatermeifters . . .. . . . o o wwe wo. ow . 13075 WM 20873 90
2. Unvorhergefehene Einnahme . . . . ot o e e D22 2754

Summe ]4197- M. 23632 M.
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Ausgabe,
l. Gebiilter bev ftidtifhen Funftiondre und Remuneration fiir bie jur 1890/91  1891/92
Biihnemvadhe fommanbdirten Mannjdajten ber Feuerwehr . . . . 10244 M. 11929 M.
2. Untethaltung und Crglingung des Fundbus . . . . 8714 ., 8241 ,

Darunter fiir Snftandjebungen in Folge bes Gebrauches bei dem
Kaiferfeftipiele 1255 Dk, welde bejonders bewilligt worden find.

4, Primie fii dle Ermeuerung der Verfidjerung des Stabitheaters gegen
Teuersgefabr filr bie Jeit vom 1. Januar 1896 ab, fowie fiiz Die
Theilverficherung bei der Provingial-Feuer-Societat filr ein Sabr unbd

e

bie vorerwihnten Grhohungen ber BVerfiherumg . . . . . . . . 11272 2406
5 Nothbefeudtung . . . . . e . e 6 o e ww e e 770 7005,
610 G DB e vy o) i im T R S s e e - = 120 ,
7. Unvorhevgefefene usgaben . . . . . . .« . . . .o . 262 367

31271 M. 26862 M.
‘Dagu Reftausgaben ver Ctat-Credite in 1891/92:

a) filv Unterhaltung und Crgdnjung bes Fundus . . . . . . . . 2148 1'33% |;
(aufierdem aus Vorjahren 2328 i)
b) file bie Fewerverfiherung . . . . NS fer e TR 2y - i 2204

(anGerbemt aug Lorjoebren 11678 Wiy~ 0t mmEEE e e

Summe 33410 M. 30487 M.
Die Ginnahme betvdgt 14197 , 23632 ,

WMithin uidup 19222 M. 6855 .

2. Stiibtijdhes Ordejter.
Mus bem Verbande des Drchefters jhied 1 Mitglied in Folge Kiindigung feinerfeits aus.

Bur Beit ift nur nod) ein friiheves Mitglied penfionixt.

Die Thatigleit des Orchefters im Dienfte ber Tonballenvermaltung exftredte fid) auf bie Mnterhaltungs-
congerte an ben Sonn: und Feierfagen, an den Donnerstagen unb, wibrend der theaterjreien Beit, aud) an
ben Dienstagen, fowie auf bie Sinfonieconzevie an den Samstagen.

Ferner hat dasfelbe bei 6 Congevten des ftibtijchen Dufifvereind und den dazu gehorvigen 15 Proben,
bei einem Gonmgerte von Mar Brud) und 2 Congerten Dbes ftabtijhen Mannergefangvereing, bei dem FFejts
jpiele gelegentlid) ber Unmwefenheit Seiner Majejtit Ddes Raifers am 4, Mai 1891 und einer Wieberholung
pesfelben am 15. Desf, DUs. mitgewirtt, unb bdie Mufil bei bev Raifersgeburtstagsfeier (Tafelmufit und
Teftconcert), bei der Sebanfeier, unb gu den Billen an den Sdiipenfeit: und Karnevalstagen gejtellt.

Fitr den Orchefter-Penfionsjonbs wurde ein Richard-Wagner-Abend veranjtaliet.

FWiihrend ber Theaterfaijon war bdas Drdjefter mit Ausnabhme ber Donnerstage und Samstage
im Theater bei ben fammtlichen Opern, Operetten und Pojjen, bei ber Bwijdenattsmufif unb bei ben
ecfordeclichen Proben thitig.
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Abjhlufy ber Drdefterfafie weift nad:

Einnabue. 1890/91 1891/92
. Bon ber Tonballenverwaltung . . . . , . . . . . . . 25700 M. 25700 M.
oo Eheateroivelor: o o A oY A O]
ARt L CIMANIE o 0 o e o R SR A e “h 4750
. Bujdup der Stadtfafie (excl. bes Beitrages jur Penfionstafle mit
1600 M. und Yo bes erfparten Jujdhuffes = 245 M) . . . . 16268 , 17348 .
gufammen 69893 M. 69058 M.
Ausgabe.

S e OO LT e o it . . . . 67518 M. 67608 M.
ey LT S T e b SR B <L~ T 504 335 ,,
o Onoenfar. . o o el B 1 b e 243,

Reijeloften, Enlcﬁadjen be;w rent[mc JLu[egnnq *t-en} Lrwammer"l 382 . 203 ,,

bei 2, 3 unb 4 jur Crgdnjung bes Jnventars . . . . . . . 16 , 369 ,,

(Neftbeftand am 1. April 1892: 2138,63 M) zujommen 69893 M. 69 058 M.

Die Eimnahme der Penjionslafie pro 1891/92 ftellt fidh wie folgt:

1.

|,¢

[~

=

Rapitalzuwendungen und bie Halfte des erjparten Fujduijes zur Orhejterfaffe . 1061 D
Binfen bes BWermibgens . . . N e e e e BT
Statutmdgiger Beitrag der \_,iant e v fro e e 2o GG CHE
. Grivag aus einem Congert und einer maeutcrucr]tcﬂuug R ) A ot i 580 ,,
. Ubhebung bei der Sparfaffe jur anberweiten tentbaren Anlegung . . . . . 1810 ,
6997 IR

Dozu Baarbeftand aus 1890/91 B

sujommen 7082 9.

Die Nusgabe:

1.
2,

Penhons/ (et Penflondl). . . .ol A e 744 O,
Au Kapitalanlagen

a) bei ber Sparfafle . . . . e e R
b) jum Anfauf von Tonbalen- ErtI}em Jungm&;emcn cm{dj Stiidsinjen . . . 3410 ,,

Summe 5813 I,

Das Bermigen der Penfionsanftalt feft fih am 1. Upril 1892 wie folgt sujammen:

1. Hypothelenjorberung . . s Ann s S e e T 20000RT
2. Diifjelvorfer Stabtuhhgutwntn {‘Jlelmwﬂt[}} o VB e T e e ok T S T G I LI
3. Tonballen-Betheiligungsideine (Nennwerth) . . . . . R L T
4, Gutbhaben bei ber ftadtijden Sparfaffe .- . . . . .-.-. ... .. . . 1254 ,
5. Baarbeffanbi . . . . L L . R o i s e b E o] T

Das Vermogen bdes Drchefter-Penjionfonds hat fich alfo in dem Beriditsjahre um rund 4332 M. erhobt.

cmume 49328 .

gegen 45491 M. am 1. April 1891
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3. Stidtijde Tonballe,

Wiihrend bes Jahres 1891/92 wurbe ber begonnene Ermeiterungsbou eifrig fortgefelit, ber Betrieb
exfubr in Folge deffen vielfade Stdrungen.

Fir ben RKaiferbejudy Anfang Diai 1891 mwar ber neue BVerbindbungsfaal proviforijd) jomweit hergeftellt,
um benubt werben ju fonnen, vollftanbdig fertig wurbe er erft im Sommer.

Sm Raiferfaale mufite fury vor bem erwibnten Befudhe bie gange Dede, dba fie fidh ftellenweife ftart
gefentt Batte, entfernt werben; an ihre Stelle trat ein Bretterverjhlag und erit im Sommer 1892 fonnte

pine neue Dede in ngriff genommen werdem.

Trop aller biefer Hinbernifie war Danf ben grofen An:

firengungen ber RKiinftleridaft das ju Ehren Sr. Majeftdt veranjtaltete Feftjpiel wohl bas Schinjte, was bie

Tonballe je geboten Dat.
etiiffnet unb bewdbrte fich wibhrend Des gangen Winters auf's Dbefte.
viele Feftlichleiten dabin juviidfehrien, welde im vovigen Winter anderwarts abgehalten waren;

Der neue prdchtige Ritterfaal wurdbe am 9. Dejember 1891 mit einem Congerte

Died war denn aud) ber Anlaf, baf
itberhaupt

Berridhte wihrend ber gangen Saifon veges Leben und namentlih war der Kavnevalsverfehr ein lebhajter.

nfang Juni 1891 war Ddie Gartentervaffe mit der neuen Veranda vollendet, bei bem fehr nafjen
und falten Frithjahr fonnte bas erfte Gartencongert aber erft am 18. Juni ftaitfinden.

Det ganze Songertbefuc) vom 1. April 1891 bis 1. April 1892 Dbetrug an ablenden *Perjonen:

1. $Halbjabr

"

jablenbe Perfonen
auferbem bonnenten

32 334 Perfonen mit . 16 190
17 424 P e s 1T A D

49 758 unb M. 23 932
31 520 w_n_ D286

Summe
gegen 1890/91
» 1889/90

,, 1888

,, 1887

81 278 Perfonen und M. 29 168
68 166 - n o 26874
FODABT L s 2Tas
47 067 =3 o, 93374
49 291 5 n o 23269

PBei weiteren 19 Congerten von WMilitdrtapellen betrug ber Bejud) 6804 Perfonen.

Diefer bebeutenden Bunahme im Befude entfprad) ein wefentlidh groferer Weinumialy, weldher ju-
gleih burd) die anerfannt gute Qualitit ber Weine gefordert wurbe.

Gefammbimidlag 1891/92 151480 M. gegen 117 749 M. im vorberigen Jalhre.

Der Jabredabjdluf evgiebt Folgendes:

Neberjduf=Conten
Bujduf-Conten

Mithin gur Verzinjung unb C%tﬁuibenmguug nnrbanbeu
Erforderlidh su Diefem Fwed find . 29
Demnad Uusdfall der %ctrmhsre@mmg 17 969 34 323

Davon find aus dem Refervefondd gebedt

Aljo Bujduf der Stabdtfaffe

1890/91 1891/92
M. 0. M. 20,
35 698 50 196
24447 84353
11251 15 843
29 220 50 166

13 484 —
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LBon ben vorjtebend als erforberlidh beseidhneten Summen rwurben vermenbet:

1890/91 1891/92
. . m. M.

Bur Berzinjung des Anlage: unb Betviebstapitals . . 13 262 14 362

i - eines Theiles bes Crweiterungs - Bau-
. TopitnlBos NG tanane i e — 20 000

» Tilgung des Anlagefapitals . . . . . . 14 700 15 804

n S0jGEeibung auf Jmoentar & . . . . L . o 1258 o

Summe wie vor 29 220 50 166

@as Rapital filr den Erweiterungsbau ift in foweit aus ben Betriebseinnahmen zu verzinjen, alg
paé Kapital ju den im Betrieh befindlidhen Wirthjdhaftsqebiulichleiten vermwendet ift. Die Summe ift dureh
ben Etat fiir 1891/92 auf 20 000 Mark feftgeftellt. Die Tilgung der filv den Crmweiterungsbau aufgenoms
menen Anleihen beginnt mit bem Rehnungsjahr 1892/93.

Cine Abjdyreibung auf Jnventar (ausidlieplih bes Sellerinventars) joll von 1891/92 ab vorldufig
nidit mebr ftattfinben.

— ! . 1891 1892
€8 betrugen am 1. pril €N, ~
1. baé ju verginfenbe und ju tilgende Unlagefapital aus-

jchlieplich ber Anleihen fitr ben Um: und Crweiterungsbau 510800 506 700

Zoben Metrrebsiontial o T LT E SR 40 586 74912
3. ber Refervefonds (ift vermenbet).

Das urfpriinglide MAnlagetapital Hat betvagen . . . . 486000
Erhobung in 1882/83 e e P 150 000

Saufpreis bes in 1889/90 erworbenen Haujes ShHadow-

ftrafe 87 nad) Abjug bder aus Baufonds gebedten
* e T e e R i 2 102 000
sufammen 758000
davon find bis Gnbe 1891/92 getilgt 243 300
bleiben 494 700

Diefer Sculd treten bie fojten der Wm- und Erweiterungsbauten, deren Berginfung bis Enbe
1890/91 gany, fiiv bas Jahr 1891/92 theilweife aus den betveffenden nleifen ecfolgte, und Deven Tilgung
mit dem Beginn des Jahres 1891/92 bezw. mit bem 1. Dftober 1893 beginnt, bingu.

Bie im vorjdhrigen Beridhte erwihnt, wurbe sur Vergroferung des Tonhallengartens aus dHem
Siebel'jdhen Grunditii eine Fliiche von 3,75 Are Gartenland angefauit, bagegen an ber Sitboft-Ede Des
®artens (an ber Tonballenftrafie) ywei Bauplise in Grofe von 372 Ure verdufert.

Der Kaufpreis einjdlieplih Schlaggeld betrug . . . . . . . . . . . . .
bavon finb gedecdt bie Roften bes dffentlichen Rerfaufs und bie der Vevidhtigung Hes Grunbd-
Dudes: i ins pa v aupah TR rs S B L et R R R T Rl L ey 621

46 515 .

l bleiben 45894 M,
Der RKaufpreis des Siebel'jhen Gartengrumbditiis, welder aus bem bier in Rebe
ftehenben Grlife gebedt murbe, betrug . .

S
es Dleiben mithin verfiighar 18820 M.

Diejer Betrag ijt vorldufig bei der JMeubaufafje jur Mitverwenbung fiie den Um- und Erweiterungs-
bau veveinnalhmt,

U

12
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4, Stadtijde Gemilbegallerie.
Das Gejhaftsjahr umfapt bas Kalenberjahr.

Der Gemilbebeftand hat im abgelaufenen Jabre einen vedt erfreulichen Buwads echalten.

1. &8 wurben gejdentt:
a) ont Frau Wittwe Louis Haniel ein Bild ,Abendlandjdaft’” von A Henke;
b) von Heren Fabritbefier Frang Haniel bas Porteat Seiner Duvchlaudyt des Fiirften von
Bismard, gemalt von Projeflor Lenbad.
Dem von ber Stadtverordneten-Bevjammlung bei ber Annahme biejer Gejdhente ausgejprodenen
Danfe jdlieht fid der Beridyterftatter mit dem Wunjde an, baf bas gegebene fdyine BVeijpiel Nadahmung
finben mige.
2. Aus ben Ueberjdyitfien der Kunithallenvermaltung rourben iibermiefen die Bilber:
a) ,Hang fomm” von §F. Fagerlin;
b) ,Flanbrijhe Mithle” von Eugen Kampf;
c) , Mithle in Sitdtyrol” von A Megener. ]

3. a) Das am 12. Diiry 1891 verjtorbene Frdulein Wilhelmine Jttenbady fdhentte legtwillig bas
von Sinfel gemalte Portvat ibres Baters, bes verjtorbenen Profefjor Jttenbady;

, b) burdh Uebereinfommen itbeveignete der ingwijden geftorbene FRentner Georg M. Hauer der
i Gallerie die in jeinem BVefi befindlichen Bilber von Carl Dilgers, ndamlidy:
1. ,,Hollandijhe Winterlandidhaft” (Sdlittjduhbabn); ]
2. ,Mivmes auf einer Hollindijdhen Eisbahn
mit ber Bedingung, bap die Gemilbe bis sum Tobe des Herrn Hoauer und feiner Ehefrau im
Befibe der Familie Hauer verbleiben fjolten und baf beim Uebergange berfelben an Dben
Gallerieverein von diefem an den hiefigen RKiinfiler-Untexftitgungsverein bie Summe von 400 M.
su jablen fei. Frau Wittwe Hauer war nad) dem Tobe ihres Mannes o freunblich, bie
Hilber bem Gallerieverein jojort jur Verfiigung ju flellen. Die Jahlung ber begeichneten
Summe an den RKinftler-Unterftiigungsverein erfolgte aus der Gallerietafje.

4. Yuf Koften des Vereins wurde dburch Befdhluf des Vermaltungsrathes bejellt und abgeliefert bas
Portvit bes Chrenbiirgers ber Stabt Ditfjeldorf, Brofefjor AUndreas Adjenbad) gemalt von Profefjor

PB. Janfen.
Die Rahl der Gemilbe ber Gallerie jtieg bierdburd) auj 107. !

Gin ferneves Gefdhent beftand in ber Summe von 300 M, welde ber verftorbene Banquier Leonbhard
Sdeuer legtwillig itbermies, um aus beren Binjen eine Aftie des Kunftoereins filr Rbeinland und TWejtfalen :
su erwerben. Wit ben Grben des Gefdhentgebers ift dus Uebereinfommen getvoffen, Daf, joweit bie Finjen ber I
Sdentung 3u bem befagten Swed nidjt veichen, bas BVediivfnip aus deit Kapital gededt roerden fann und ber |
idhlieRlich verbleibenbe, jum Unfauf einer Aftie nidht ausreichende Reft jur Berfiigung bes Gallevievereins bleibt.

Die Verwendbung ber im vorjdhrigen Beridyt erwdhnten lepstwilligen Schentung bed verftorbenen
Qanbgeridtsbirveftors a. D. Aders im Betrage von 5000 ., fit weldgen ein ober gwei Bilder aus Dder
€. Sdulte'jhen Ausftellung evworben werben follen, ift filv das Sabhr 1892 in Ausfidht genommen.

G ift ein nicht unerheblicher Ritdgang in dex Fahl ber Witglieder ju vergeichnen.
©8 traten bem Bevein bei 6 Mitgliever mit 36 M. Jahresbeitrag.
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mit Tode ab
Die Bahl der Mitglicber ift fonad) von 336 auf 324 gefunfen.

LD =

e e oE

=1 &

€4 fdieben aus 18 Mitglieber mit 154 M. JSabresbeitrag; von lepteren ging ein grofer Theil (7)

_ Die Biirgeridhaft Diiffelborfs wirh vecht bringend gebefen, burd) Beitritt su dem BWerein bie Mittel
besfelben ju beben und diefen baburd) in ben Stand 4 fepen, feine groBe ufgabe zu [dfen.

Die Jabredredinungen seigen ald Crgebnif:

Einnabme,

. Deftand ber vorjdhrigen Rechnung
. Jinfen von Beftandsgelbern
. Quidup der Rbeinproving .

" » Stabt Ditfjelborf

. Beitrdge ber Mitglieder
. &iir verfaufte Rataloge s ML SR
. @ejchent bes verftorbenen Banquiers Leonhard Sdeuer

jujammen
Ansgabe.

Drud bes Berwaltungsberidyts und Eingiehen der Beitrige
Jmweiter beyw. lefiter Theil bes Raufpreifes bes Lefiing’jden
Gemilbes , Grofe Landjdaft” s e
Desgleidhen bes €. L Bolelmann'jdhen Gemildes ,,Dft-
friefijdes Begribnif” e ey e R TR £
Crite Halfte bes RKaufpreifes fiir das Portvat Andreas
Ncenbady . . . . .

. Bergiitung an ben Kinjtler-Unterftifungsverein beyitglich

per Hauer’jden Bilber . . . . .

. flir bas Wekleben ber Riidfeite von Bilbern und An-

fertigung von Sdilbern und Nummern
Drud von 1000 Katalogen

jufamnten
mithin Beftand

1890
M. .
17 379
266
6 000
2844
90

26579

181

4000

=
14 164

1891

M.
14 164
331
3000
6 000
2726
90
300

4 000
7500
4000

400

164

m.

26 611

16 169
10 442

woraus in 1892 junadit der Rejtfaufpreis fiiv das Ahenbady'jche Portvit mit 4000 M. ju beftreiten bleibt.

und betragt am 31. Dezember 1891
worunter bie Ramboug’jdhe Aquarellenfammlung n

Abonnements .

Der Feuerverficherungswerth ber Galleriebejtinde ift burd) Sadhverftindige anbevieit evmittelt worben
537 090 I,
20460 ,,

Sunfthalle,

tit dem jeitherigen Betrage von

Der ben Jeitvaum vom 1. Juli 1890 bis 30. Juni 1891 umfaffende Recdnungabfchluf ber
funfthalle ftelt fich wie folgt:

Einabure.

Cintrittagelber
Gemdlbeverfaufsprovifion
Binjen

Snsgemein .

sufammen und ju ibertragen

1889/90
m. €Im.
6276
9081
5442
1203

50

922052 |

189091

Im.

5 978

9877

4883

1210
306

.




Webertrag

Yudgabe.
@ehalter und DHitlfafrdfte .
FTransportfoften ber Kunfiwerfe . s
Drudjaden, Einritdungsgebiibren, ﬂiurmufﬂi’tm
Unterhaltung bes inneren Gebiubes
Feuerverficherung der Mobilien
Heigung undb Reinigung
Snagentein . RS &
jujammen

Demnad) Ueberjduf
Doz ous dem Borjahre .
sujammen
b
a) Sepovaturfoften bes DBejtibiils : ;
b) Untheil bes Meberichuffes dem BVerein der ’S'Juﬁelbnrfer

Riinftler 3 g. 0. u. 9.
¢) Baar yweds Anfauisd von ﬁmﬁiwcrfun IJ.I'C bte Tta‘i}ttTtI}e

®allerie

Beftand ves NRefervejonds am 1. Juli 1890 begw. 1891
wie oben aqus 1889/90 auj 1890/91 iiberfragen.

Beftanb am 1. Juli 1890
b

Beftand am 30. Juni 1891 .
Baar aus dem Ueberfdhup 1890/91

1. ,Hang fomm” von F. Fagerlin,
2. ,Mible in Siidtyrol” von A. Mekener.
3. ,Derbitlandidait” von €. Kampi.

Imfaui von 3 ®emdlben fite die ftabtijhe Gallerie

1889190

Mm. i,

22 052

Der Fonds fiir den Anfauf von Gemdlden betrdgt bemuady:

9435
92 367
1516
1404
8
1052
1051

16,925

5129

30 000

35 129
1300
3 829

o 5129

30 000 |

189091

M.

G347
3675
1963
1460
8
1793
371

334
830

2473

4177 M.

3800

377 .
2473,
Heftand 2850 .

18617

3637
30 000
33 637

3637
30 000

Der {iber den Maximalbetrag bes Nefervefonds von 30000 M. iiberjdichende Betrag von 3637 n.
wurde in usfithrung bder Beftimmungen des Sunfthalenftatuts in ber Weife verwenbdet, bap nady Abzug
pont 834 M. filr Reparaturfoften bes Weftibills, dem Bereine ber Ditffelborfer Kinjtler 3 g U u .
830 9. iiberwicfen, ber Meft von 2473 M. jum Fondbs jweds Anfaufs von Gemélben fiberfithet wurbe.

Der Privatverfauf von Gemilden ergielte aud) im Jabhre 1890/91 einen befriebigenden Abjchluf,
wosu wefentlicy bie von ben Ditffelborfer fiinjtlern vevanjtaltete Miry-Ausitelung Bevanlaffung gab.

Yus bem jum Anfauf filx die ftadtijhe Gemalbe-Gallerie beftimmten Fonbs fonnten bei Gelegenbeit
e erwdbnten Ausftellung im Mary 1891 wiederum 3 Gemilbe evworben werden und war:
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Aus ben Witteln, die der Kunithalle aus ben Abonnementsertriigen und bden andern Ginnabimen
jufliegen, fommen faft Drei Bievtel der ftadtijhen Gemalbe-Gallerie ju Gute; da3 Jntereffe und bie Sympa-
thien, welde unfere Bilvgerjdaft ber Vermehrung der ftadtijhen Gallerie entgegenbringt, finben Ddaber bdurdy
Abonmement und zablveidhen Bejud) der SKunfihalle eine befonbers wirfjome Bethatigung, um welde ber
Berwaltungsrath dber Kunfthalle hier qang befonbders bittet,

Hijtorijdes Mafenm,

Sft im lepten Beridhte ber bem Mufeum Ileptwilliy vermaditen Guntruntjden Sammlung ehrend
gedacht worben, fo ijt fitr bas abgelaufene Jahr es freudig ju verzeichnen, baf biefelbe nun volftdndig iiber-
ficdhtlichy georbmet ift. Die Gemdlbe, faft ohne Anusnabhme der Gejhidite Diifjelboris angehorend, mufiten einer
Rejtauritung untermorfen werden. Die Sammlung giebt Seugni von dem auBerorbentlichen Jntereffe, weldhes
bev Fejtator jdhon von feinen Jugendjabhren an jeiner BVaterftadt entgegengebracht, und erfreut piefelbe fid)
ber aufmerfjomen Betvadhtung eines jeden Gejdhichtafrenundes.

Aufer bev genannten Sammhmng hat das Mujeum nodh mande werthoolle Bereiderung erfabhren,
namentlidh burd) ben Unfauf vielev [litterarijdher Werke.

©8 ijt erfreulidy, conftativen ju fonnen, daf Der Bejud) des nicht allein fiir den Einbeimifchen,
fondern fiir jeben, ber fidh fiir die Bergijhe Gejhichte inteveffivt, fo anvegenden und belehrenden Mufeums
audy in dem abgelaufenen Gejddaftsjabre ein rvedt reger war. IWir wieberholen aud) diedmal bie fo oft aus-
geiprodyene Bitte, hiftorijd) werthoolle Gegenjtinde dem Mufeum gejchent: oder leifhmeife su fiberlafien, da auf biefe
Weife immer mebr ein fiberfidytliches Bild ber Entwicelungsgeididite unferer Stadt vor Nugen geflihrt werben fann.

An Cinnahmen und Ausgaben bot ber Kaffenabjdhlup des hijtorijhen Mufeums folgenbe Summen

ergeben:

1890/91 1891/92

Ginnahme.
Erloe aus bem Berfaufe von RKatalogen . . 65 M 50 M.

udgabe,
Befolbung bes Kuftos . . . . . . . . 200 M. 200 M.
Wufficht, Reinigung und Heisung . . . . 376 ,, 393

Crwerbung von Bilbern und hiftorijden Gegen-

jtanben, Reftaurivung von Bilbern . . . 488 bl4
Utenfilien, Sdréinfe 2c. . . . . . . . . — i
Sonjtige Ausgaben . . . . : 4 PO

Gumme der Nusgabe 1068 M. 1194 M

1. Sternwarte,

Der Ajtronom unjever Sternwavte Herr Profefior Dr. Robert Luther BGatte feit lingerer Feit
ben Antvag geftellt, daf ihm ein Adjunft jugeordnet werde, da ihm bei feinem Hohen Alter bie nothwenbdige
unaudgefepte Beobadtung und Beredhnung bder 24 Dilffelborfer Planeten neben feinen fonitigen MAmtsver-
vidtungen jdwer falle. Diefermn Wunjdhe des hodjverdienten Aftronomen ift in der Weife entfprochen, bafk die
Stadt Diiffelborf und der Staat fe eine gleidh Hohe Summe yur Befoloung des Anjuntten bewilligten, wihrend
aus den WMitteln der Bengenberg'jhen Stiftung eine Miethsentidhidigung fitr denfelben jur Berfitgung
aeftellt murbe.
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Sunt Adjuntten wiblte das Kuratorium ber Stiftung den berjeitigen Dbjervator der Sternmwarte in
Hambutg Herrn Dr. Wilhelm Luiher, Sohn bes Ujtvonomen Profefor Dr. Suther, welder fjeine
Stellung ingwijhen — am 1. Mai b. J. — angetreten Hat.

Sonit ift Bemerfenswerthes nidht ju berichten. Die Beobadhtungen unb Berehnungen dex Ditffeldorfer
und frember Planeten mwurben fortgejeht.

Die Redynungéabidliifle ergeben:

1890/91 | 1891/92
Einnahme. n. M. | m. M.
Beftand ous dem Borjabre . . . . .+ .« . . . . . 1609 2464
Bom Granbeigenthum . . . . L oL oL o v e 6 300 300 ,
Rinfen von AUttivtapitalien . . . 1186 1 052 )
Bujduf ber Stabtfafie jum Gebalt bes ‘Jﬁtrmmmcn 1mh 31: '
AL A T e o e e R S 3400 3400 '
L G A S AR el PR B R L L 12 o Lt
sujaminen 6 507 7227
Ausgabe. |
Gehalt bes HAvomomen . .- . . . b e e e e 3000 3000 !
Blirequbebiicfnifle vesfelben . . . . . . . . . . . 180 180
Stewern und Verfiderungsbeitrige . . . : 32 32 T
Unterhaltung ded Jnventars, der Appavate, her lehlwﬂ;ef . 772 67 i
Snagenein . . . SRR e L SR T 59 '; 36
Bur rentbaren %Inlcgung G NSO S T O — 1800
sufammen 4043 5 5115 l
mithin Bejtand 2464 2112 1
Der Ajteonom Bat freie Dienftrwoohnung und beyieht aufer dem vorbegeidhneten Gehalt einen ®ehalis- '
jujduf aus ber Staatslafje im Jahresbetrage von 2400 m.
Die Roften ber boulidjen Unferhaltung der Giebinde werden aus ber Stadtfafje bejtritten.
Eie betrugen 1890/91 . . . . 278 M jl
18017031} Wl iEEage g '
Dag Stiftungdvermbgen betrug Enbe 1890/91 1891/92

an Grunbeigenthum nad) dem Feuerverficherungswerthe der Gebaube 15900 M. 15900 Nt
an Mobilien, Infirumenten und Biidern, ebenjalls nad)y dem Feuer-

perfienhadiney 2 b T SR e S e S 1000 LD 000
aieRantinllen ael =T, T e R S R e s e D0 S 27700 ,

aujamimen 60 800 k. 62600 M.

o

8. Boltabibliothelen.
Der Bejudh der beiben ftadtijhen BVoltabibliothefen ift aud) in dem wverflofjenen Veridtsjabhre redyt i
rege gemwefen.

X Die Bahl der Lefer in ber grofeven Bibliothef auf der Bleidhjtrape it von 855 auf 1001
__"’.~ geftiegen; amn meiften wurde in den Monaten Degember bis Miiry gelefen; gany Defonders bejucht waren bdie

LD a0 A0 a0 D PO KD R0 A0 D KD

=
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Bibliothetsitunoen an Sonntagen. € wurden im Monat Dezember an Sonntagen durdidnittlich 211 Biider, im
Sanuar 249, im Februar 262, im Miry 274 Bilder ausgegeben. m meiften bejudht war bie Bibliothet am
Sonntag, den 27. Wiiry, an weldem Tage 290 Lefer Biicher entnahmen. Jm gangen wurben im Laufe des
Beridtsjahres 11051 Biider ausgegeben.

Dag Biidervergeidnip ijt neu gedbrudt worben; es enthalt alle bie jum Cnbe bdes Ctatsjahres ein-
geftellten Bitcdher, im gamgen 2028 Nunmmern.

Die ausjdlieplid filr Leferinnen angefepte Bibliothelsitunbe, Samstags von 12 bis 1 Uhr, wurde
redht erfreulid) benugt.

Aud) bie tleinere Bibliothef auf der Thalitrake erfreute fidh eines febr regen Bejudjes jeitens ber
Bevdlferung des fitblihen Staditheils. JIm gangen lafen bafelbft 496 Perfonen, mithin 44 mebr als in
bem Jabhre vorber. €3 wurben im Laufe ves Beridisjahres 6343 Biider ausgegeben.

Berlufte an Bitdhern find nidht ju beflagen; aud) waven nur wenige Biidher jo erlefen, daf fie
befeitigt begw. exfest werden muften.

Lon Geldjdenfungen fonn leider audh bdiesmal nidgt berichtet werben.

TBeiteres fann aué ben nadfolgenden ftatiftijhen Mittheilungen erfehen werben.

A. Grfte Etivtifthe Wolksbibliothek in der Bleidifivafe.
I. Gejammtzahl der Lefer.

. mF
|‘ Lefer Leferinnen gus | o € | Rant
P EE T = = e lafen | o,
J g 'banhi{;-rrer 3 t i : & t " |wads [fammt pat. ewed
| My liju:uerﬁe.—d Raufleute Heamte Rent- s Lefres (‘::;?g‘ im  Jaabl im fadlid 8
treibende Lehrer ; aéb“crn lidye iin felten
| Beiter o | @efelien | Commis] | &taatas er Stins vinmen| er: |Tonat] Monat i Biidher
R Y L 0 el b fonen |
N Ypril 1891 48 | 58 | 116] 9| 20| 11 | 37 7 6| 14| 10| 82 | 422| 422| 351| 769
Mai . | | PR b j al — [ sl o] =4l = 1ol 2ol 251 zau e
| Suni . 18 e e A S | sl —| 2| 2] —| 1| —| 11| 87| 488| 302] 734
BT T | 7| 2| 1| —| 2| 2] —| 1] —| 4| 25/ 513| 382| 728
| uguit Fedalle e D =l = | [ B = 2| 515 170]| 170
| Geptember .|| 6 (e |17 2 0| P B | S| W e iL =il || il 42| 557| 290| 467
| Dftober . ‘ 12 1| 2| 2| 10 ol el e—mIe= 4| — | 15| e8] 625| 386| 809
| November 11 7 25 1 7 1 G = — 3 — 27 90| 715 468]1 203
| Degember ! 18 | 10 ‘ 44 2 o[ 2 1| — — | —| 15 07] 812 5022|1110
| Januarl8o2 | 16 4:4lg 2Ll 1 4 1 5 il 1 2 2| 27 | 84| 896| 602|1547
| gebmuaz. .| 5| s| of 3| 2| 2| 5| 1) =] 2| —| 15| 46| 942| 6321373
| Mary - ooflecd |neb]ogd el 4] — g lall] — 3| — | 14| 59|1001| 5961885
Gejammtyahl| 133 | 92 [ 207 | 23 | 69 | 17 | 72 | 17 | 8| 31 | 12 |230 |1001 11051
| ———— —
! 389 92 89 242
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L. Qefeftatijtit.

I
|' Qefer Leferinnen Bafl ber
i — L - : in ber
: | 1 2 3. 4. b 6. R 8, 9. Gejammts Bibliothet
' : 53“'?3"- aus | gefre- | anbere jabl : '-‘:*
| | Mebeiter | ooor ot |Roufleute] Beamte | Lehrer | Rentwer | andern | weiblidye e
: ‘ E::EET:I‘JDZ tinven| T | Berfonen Bitnbe !
Bt | 13s| sse| 92| so| 17| s | si| 12| 280 1001
A 1096 2719 834 613 177 67 210 134 1937 7787 | 1048
B ' 69 162 48 36 35 2 14 7 46 429 206
C | 2 9 10 8 14| — 3 2 7 25 51
D | 65 136 Ll 45 22 - 14 82 53 268 134
K Za 58 17 338 13 (i} a7 1 18 198 147
F 18 50 26 21 12 1 12 Y 29 174 117
G ‘ 202 810 213 135 28 20 118 39 392 2047 325 |
@.’I{‘T{llllttltﬁﬂ!}li. 1567 3944 | 1175 891 301 99 398 196 2480 | 11051 | 2028 |
|

B. Buweite Htidtifdie Wolksbibliotheh in der @Thalftrafe.

I. Giefammtzahl der Yefer.

efer Leferinnen au | e lEﬁ Bahl
—_——— = S —— — [afen Ber
a. i b. c. d. & f. g h. L | wadi |jammt: that-
hg;;?!;figi‘m Raufleute Beamte aue LT safl i fadlid g
b i'reiﬁ.e_n:b_c ! : . Saber Hent: fgz::: Lehre: Tﬂﬁ m;m ‘;; lt 3o felten
pril 1891 | 26 | 21 | 51 6| 15| 4| 48 7 1 3| 4| 88|272)272] 262 516 |
L1 R 2| —| 6] — 4| — 2 1| — | — - 2| 17| 289|267 | 609 B
S a3 3 3 - 1 — 1 4 — | — - 1 21 | 310 | 265 | 551
B e S B — e | = = =1 —=|—=1| 4| 7|817|259]| 530
Auguft 4| R 1| —| — | — 1L | == —] =] = 1 4]18211105] 112 @
September .'i — 2 3| — | — | =] =1 =1 —| -1 — 1 6| 327166 | 252 B
Oftober . . 5 2 3 R 1 21 — — —_ —_ 2 15| 342 | 214 | 551 u'.f
Movember . ‘ 6 1 6 1 ! — 1 2 = B B 4| 21| 363 | 253 | 617
e |Seitn | A ] — | gl — R E T e Al 5| 22| 885 255 493
Somuar1s92 | 14 | 8| 10| 4| 7| 2] 4| —| =] 12| 1| o s5|4a40|s01| 705
Februar . .| 9 6 4l = |2} 2 2|l =1 =1 =1 - 8| 83| 473 | 320 | 698
Miry . .| 3 202 1 1 6] — | — | — 1 8| 23| 496 | 317 | 709
'-I:‘ Gejammizahl) 74 | 44 | 96 | 13 | 34 11 | 67 13 1 4 6 | 133 | 496 6343
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I0. Lefeftatiftit.

I

efer Leferinnen Babl ber

= —— e ] - . in ber
1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. |Gefomm | oirriogher

| . :ﬁ{:;ﬁ. aus Qefre- | anbere aahl yors
(| Mrbeiter Glem erﬁ‘e.— Raufleute] Beamte | Lehirer | Rentner | anbeen 3 weiblide hanbenen

l‘ treibenbe Stinven| "™ | Derfonen Biinde

_ .,SI:ITJ[ .-. 74 140 47 78 13 1 4 6 133 496

A ‘ 535 | 1130 | 347 | 599 | o4 | 16 | 3¢ | 22 [ 1410 | 4187 | s11

B | 04 175 30 49 o — 2 1 76 43 60

C | - 2 5 1 2 -— — —_ 2 15 7

D ' 86 84 29 59 7 1 8 3 35 345 47

K 15 20 8 18 3 — - 4 5 T7: 35

F 33 48 16 3 - — 1 37 145 29

G '| 95 301 102 191 a6 7 24 5 391 1152 114

L'ﬁefntnlntaa[_}lii 858 1765 528 963 150 24 63 36 1956 6343 596

Der Rednungsabjdluf der Bolfebibliothefen ergicht folgenbes Bilb:

Einnahme,

Bibliothef in ber Bleidficafe
1890/91

Fir verfaufte Bitderverzeidinifie, Bilrgidhaftsideine u. gl

Audgabe.
Dem Bibliothefar Bergittung .
»  Dillfsbibliothefar BVergittung
Fitr Aushiilfe :
Dem Bibliothetbiener ﬂ}ergutmtg

Bur Unterhaltung und BVermehrung bes Bmﬁel{wﬂnuhev ;

Hitr Budbinberarbeiten

Seuerverfidherungsbeitrige .

Heijung und  Reinigung ber ﬂit[ﬂwt[jef
HReinigungségerdthe

Heigungsmaterial : :

Reudbrud von ,‘Bu&}cmeranzijmﬁeu :

Drudjachen, Einriidungsgebiihren und x::ut[)tmbnmtmahm

ANidht vorgefehene Ausgaben .
Cinridhtung ber jweiten Bibliothet .

einjdlieglich ber

jujammen

72 M.

1155 M.

1891/92  1890/91
112 . 46 M.
250 ,, 200 ,,
200, a5l s ks
1000 =
9 ,, 50 ,
TLA TS /N
308 ,, 04 ..

£ a1
AP IR e
25 ,, 25
150 e T "
84 = #
8 i
= L by

1708 Ik, 643 .

Bibliothet in ber Thaljtrafe

1891/92
50 M.

FF

i

e

"

"

£

£

"

r

"

"

FF

"

521 I,




98

VIIL. Begribnifwefen.

©s wurde eine Vevordmumg iiber die anberweite Eintheilung ber Beerdigungsbegivte filr die ftabtijden
Friebhofe erlaffen.

Beyitglich bev eingelnen Friedhife ift Folgendes ju bemexfen:

1. 9uf bem Friedhofe hinter bem Tammemwilddjen ift ein Gntwdfjerunagsgraben fertig gejtellt mit
einem Gefammt:Roftenaufwand von 5207 M.

Gbenbajelbft mwurde eine Drabieinfricdigung, vorzugsweije jur Abhaltung bes Wilbes, mit einem
Softenaufiwand von 1181 M. ausgefilhrt. Jur BVergroperung ber Anlagen in ber RKivdhhofsgartnerei dajelbit
find 1327 Dt verwendet worben.

Die Verwendung der feiner Beit mit grofem Softenaufwand auj dem Kivchhofe ervichteten Sapelle
qu Begribuiffeicrlileiten Dat im verflofienen, wic in fritheren Jahrem, in mur befdhranttem Mage ftatt:
gefunben, obgleid) nur eine geringe Gebiihr filr Deforation der Kapelle bet der L und IL Begrdbnipilajje
echoben witd, wibrend die Benupung fiiv die I und IV. Begribniptlafie unentgeltlic) gejchiebt.

Das Gejammtanlogelayital bes Friedhofes fat fid) nicht gedndert, da bie oben begeidneten auper-
orbentlichen Ausgaben aus den laufenben Cinnahmen gededt finb. ©s betriigt 253 535 .

Yus der Friebhofdgirtmeret find filv 2014 M. (gegen 1827 WM. im BVorjahr) Strdudjer und
Blumen verfaujt; filr Anlage und Unterhaltung von Grabftellen gingen 14 612 20t (gegen 10750 . um
Borjahr) ein.

Baumidule und Gértnevei hatten beim Beginn bes biesjdhrigen Sommers einen Bejiand von 1059
Stitd Baumen, Striudern, Coniferen und ojen und von 26 556 Stitd anberer Pilangen (gegen ujammen
18122 im Borjabr).

9. Der Aujubriveg jum Kivdhofe im Stofjeler Felve iit fertiggeftellt. Bor dem Kivchhofe ijt gleid)-
jeitig ein freier Plag von etwa 1,5 h Grope angelegt und mit Gartenanlagen verjehen.

Die Roften Des TWeges und ber Inlagen betrugen bis jum Sdylufle des Beridtsjabhres:
a) fiir Grunderwerb einjlieplich Nebentoften absfiglich bes Raufpreifes fiiv wieder verduferte

egeabiplifie
1890/91 . 29 699 L.
189192 . 0145 4,
~ 338814 M.
b) UAcbeitaldhne, Fubrfoften, Pilajtermaterial u. §. w.
1890}91 4000 9.
189192 . . 185643,
NREEE 104D

sufammen 56 457 M.

Ym Jahre 1892/98 wird eine weitere Ausgabe von porausfidtlidh 1000 M. entftehen. Auf diefe
Rojten werden bei eintretender Bebauung der Sugangsjirapen die von pen Vauberren zu enfriditenben orts-
ftatutarijhen  Beitvige an die BVegrdbniplafie erjtattet. Diefelben find auf 29611 M. fefigefest. Da
indefien ber Beitpuntt bes Ginganges aud) nidht anndhernd angegeben werben fann, bie Gritattung fidh aud
vorausfichtlich auf eime lange Reihe von Jabren vevtheilen with, jo ift der BVetrag in ber Begrdbniftafjen-
Recymmg nidt yum Solf gejtellt, wird vielmehr in den Alten controlirt.
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und Grgiinjung ber Bawmpflangungen unb Gruppen bejdyrintt.

3. Auf den iibrigen RKirchhdfen der Stadt Haben bie Arheiten fich auf bie allgemeine Jnjtandhaltung

4. An Familien- und Erbbegribuiffen wurden auf dem friedhofe hinter bem Tonnenwildden

1890/91 1891/92

Sth- Grb- Erh- Erh=

familienbeqribnifie  Begrdbmiffe begribnifie Familienbearibniffe begribniffe Begribnifje

L filaffe.  II. Riaffe. L Riaffe. II. Riafje

weelauTt o s e e 6 mit 32 Stellen 112 08 9 mit 44 Stellen 66 102
gegen urfidgegebene Grb-
bearibniffe auf ben RKivd-
bifer an ber Golzheimer
Jnjel und an ber Sdhloh-
ftrafe unentgeltlidy {iber:

wiefeni v s e 54 gl o ag . 29 37

jufemmen 6 mit 32 Stellen 166 136 9 mit 44 Stellen 95 139

uf den iibrigen Friedhofen wurben Erbbegribnifie verfauft:

1890/91 1891/92
I Klafle 35 (einjdl 11 umgetaujdte) 30 (einjdl 3 umgetaujdte)
L AU AT 4 W ) 44¢ ., 1 o )
dn Bufoggebiihren fiiv andgemanerte Griifte (50 V. bie Stelle) gingen ein:
189091 1891/92
auf dem Friedhof Dinter dem Tannenwdlbden 1000 I, 1550 M.
auf ben iibrigen Friedhifen . . . . . . — —
5. Die Abjdliifje der Begribnififaffe evgeben Nadftehendes:
58
s betrug 1890/91
bie Ginnahme: M. M. an.
Phchiesund: Miethent =0, L 00 T i 1905 ‘ 1 671
Binfen von Attivfapitalien . . . . . . . . . . - 39 39
Erlis aus Gras und Holy W T IR e, 574 433
Celds aus ber Friedhofsgartnerei (Tannenwildden) . . . 1827 2914
Fiir Unterbaltung von Srabitellen e SN T O 5 () | 14612
Fiir Benupung ver Kapelle . il 40 ‘ 60
Bom Leidenwagen
a) filr Ermadifene 11698 . 13 016 . |
by - Rinber oL aanae 2807 3265 |
14 595 | 16281
filie Familien= und Erbbegrdbnifle . . . . . . . . . 22620 23 451
wacs Methendedber - o SEEROT R, e o S TSR 01 | 14234
gl Anfertigung von Gribern . v e 3d e 2 537 | 2 495
An nidht vorgefebenen Cimnabmen . . . . . . . . . - ‘ 15

1891/92

ju itbertvagen 68 578 | 76405

M.




Webertrag
Auferordentlidy:
1. Aus einer Unleihe ju deden
jur Qerftellung eines BugangSweges gu und eines freien
Plages vor dem Kirchhofe im Stoffeler Felbe

Saufpreife fitr verduferte Wegeabiplifje an lepterem Fried-
hofe .
3. us ber QEnIetfje von 1988 uemmmbmt

_b::

Summe
pie Audgabe:

@Gebilter und perfonliche Ausgaben .

Heizung und Reinigung des Leidhenhaujes, Tmume 51313{111ct-
verbraud) auf ben Friedhifen

Steuern und Abgaben .

Unterhaltung ber ebaube und Htenuhen

Unterhaltung ber Friedbhofe :

Unterfaltung der Friedhojsgdartnere un‘r} Bamn]c@u!e 9

Herftellung eines Entwéfjerungsgrabens binter bem Tannen:
wildden

Bergroferung ber ’Etw‘ol;mrrgnrtnmt bme[hﬂ

Ginfriebigung bes bortigen Frieohofes .

Lifne filv Unfertigung von Gribern jowie fiir llutexI)a[tung
per Beerbigungdgerathe

Befpannung und Unterhaltung der “euﬂ[}tmmgm

n nidt vorgefehenen Ausgaben

RVerzinjung der Kivdhofsduld

Tilgung derjelben

Nuperordentlid:

Bugangsweg jum und Plap vor dem RKirdhofe im Stoffeler
Felbe sl et

Summe

Hiervon find aus den in Neftandgabe gefithrten Betviigen
gevedt .

Sft-=Summe der Audgabe

Diernad) betrigt der Weberfdyuf A i

Darunter befinben fidh Meftausgaben fitv Unterhaltung bex
Kivdhhiofe und Leidenmwagen SRR S TN TR T

pemnad) wirflider Ueberjdup

6. 9n Anlage: Deyw. Ermeiterungsfoften ber Friedhofe bleiben zu bejdaffen:

a) filr Den Friedhof im Stoffeler Felde
Enbe 1890/91
aus 1891/92 .

jujommen und zu fibertragen

1890/91 1891/92
Mm. M”n. Mm. m
68 578 76 405
33 699 10 958
941 ’u |
— 2 800 '
108 218 S 09168
5 666 6254
583 1149
138 184
2 085 3 627
6912 8 864
9652 9919
2892 23815
— | 1827
— [ 1181
2 956 2 508
5720 7806
= 16
17 690 17 164 '
7100 7 800
34640 22758 a
96 034 92 872 :
AEETET _ 3686
95 247 89186
7971 9977 !
_ 3686 1261
4285 8716
43324 M
_ 22758 ,,
66 082 M
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Ueberirag 66 082 M.
Davauf find aus ber ftadtijhen Anleihe von 1888 ein gesablt 23800

"

bleiben ~  §3282 M.
b) filt den Friebhof an ber Bolmerswertheritrahe Ende 1890/01 12 442 M.
Darauf ift ber Ueberjchuf der Begribnifiafie 1891/92 mit . 8716 ,
in Anvednung ju bringen; Bleiben . . . i 5 3726

"

mithin finb ju bejdaffen als Giu]nmmtfmbemng ber Gtahifaﬁe Gnbe 1891/92 67008 M.

Diefem Betrage ftebt gegeniiber ein bei ber Begribniftafie in Jtejt Jemi)tler Betrag

file Unterhaltung ber Leidbenwagen von . ., . . : ; e L iy | 1261 ,
jo pap die Begrabnifiafie formel mit einem Bntndju% WO o BB e e e Rt e e B A T
abjdliept.

Die Dedung bdiefes Vorfduffes ift ingwifdhen angeorbnet,

Der Kirdhofdiduld im wrjpringlihen Betvage von . . . . . . . . . . . 315000 MW

traten Hingu:
a) in 1887/88 bie aus einer ftidtijden Anleife entnommenen Roften ber Kapelle

mit Leidyenhalle auf bem Friedhof Ginter dem Tonnenwdldden mit . . . . 90534 ,
b) in 1891/92 besgleiden als Abjdlac géjablung auf die Rmten bes Surugtmeges
gum Frievhof im Stoffeler Felve . . . . . . . AN 2800 ,
jufommen 408 334 .
Davon bis 31. Mary 1892 getilgt . . . . . . . oo nie T1BO0SEES
%[ﬂbt Dhlzgatwnﬁ duld 336 534 M.
Dagu die oben bejeichnete Forderung der Stadtfafje von . . . . 65747

(i}

it Giefammt: R:rd][;ufﬁili]ulh Enbc 1891;9‘) 402281 M.
gegen 393614 . Gnbe 1890/91.

7. Die Leidentwagen wurben ju Begribniffen benubt:
189091 189192 1890/91 1891/92

a. fiiv Qeiden Grwadfener b. fiir RKinberleiden
I, RKlafle . . . 187 297 20 22
1 G P T o S T 485 119 151
L. S 412 463 665 695
IVl sl Sl 217 244 28 b
Summe 1244 1369 832 905
8. @8 wurben beerdigt die Leidhen
von Grwadijenen von finbern unter 4 Jahren Sujammen
auf dem Friedhofe 189091 189192  1890/91 189192 189091 1891/92
binter bem Tannenwildden . . 660 706 364 880 1524 1586
an ber BVolmerswertherfirafe . . 308 315 262 300 570 615
fireSammes e s Sl 23 25 26 18 49 43
o Volmevswerth . . . . . 17 7 7 15 24 22
im Gtoffeler L S 232 284 664 701 896 985
an ber Golzheimer Snjel . . . 65 74 2 4 67 78
oo cOmIoRReage T LT 10 6 — 1 A0 0 [
jufammen 13815 1417 1825 1919 3140 4336
el — 102 — 94 — 196

gegen Isgﬂfgl{mmiger Ll =2 e == = S —

e ————————————

———————
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Der Unterfdied in ber Bahl ber Geftorbenen (Abjnitt I) unb Dber vorftehend nadgemwiefenen
Peerdigten erflivt fidh einestheils burd) bie nad) auswirtigen RKirdhhdfen {tberfiihrten, ferner buvd) bie auf
bem Friedhofe su Gevvesheim (Qeicgen Der driftlidjen Gonfejfionen aus bem Bepirk ®rafenberg) und auf
bem jiidijdhen Gemeindelirdyhofe Bierfelbft Beerbigten Seidjen, anberjeits badurd, dap TWodnerinnen mit ihrem
Rinbe und 2 Kinber im Alter von weniger als Ginem Sabr in Cinem Savge beerdigh werden bitrfen, in
weldem Falle fie in ben Begrdbnifiregiftern nur Gine Nummer echalten.

9. Sn ben Leidjenhiufern beyw, Leidjentarmmern wazren niebergelegt bie Leidjen

von Ermadfenen von Rinbern unter 4 [ahren jujammen
auf bem Friedhofe 1890/91 1891/92 189091 1891/92 1890/ 1891/92
hinter bem Tannenwiloden . . 55 67 199 186 254 253
an ber Bolmerswertherftvage . . 7 10 27 32 34 42
fiy Do« . . - . . — — — = —- =
., Dolmerswerth . . . . . — — — — - —
im Gtoffeler Felbe . g 12 13 23 41 35 54
an Der Golgheimer Jnfel . . . 2 3 - - 2 3
ot T R R — il e S = o=
gujammen 76 93 249 259 325 352
meht - G — 17 — 10 — 27

il
gegen 1390-'91'lmeniger P = it = = — —

IX. YArmenpilege.

1, Drganijation uud Perjonal dex Armenverwaltung und Algemeines.
Sn ber Bujammenjeung ber Yrmendeputation ift im abgelaufenen Rednungsjahre eine Aenderung

nicht eingefveten.
55 wurbe ein neuer Armenbeyicf (Nr. XVIIL) errichet; bei mehreven Quartieren hat eine Theilung

vorgenommen mwerben milfjen.
IWie in fritheren Jahren, jo bat aud) im Beridtsjabre die Armen= begr. Nilegehausvermaltung dem

Gomité fitr die Cinvidtung von Ferienfolonien ihre ivvbernbe Mithillfe angedeihen laffen und ingbejonbere burd
Webernalhme ber RKoften fitr Soolbad= und Mildfuren fitx Kranfe und arme Kinder an bem ®elingen bes
wollthatigen Unternehmens einen wefentlichen Antheil.

2, Difene Urmenpilege.

Hetr
Sn den eingelnen Monaten ftanden in Unterjtitgung: per bmfiﬁutr::!:'{ (aben:
Gingelftehende ?_\'[;'1;11‘;1::1‘ 91“;:;::.}1_,“32“ Neberhoupt ﬁ:;lm Bufammen Tiodgentlid
G QUSRS e SRR Y 798 2581 3726 5 17835 M. 8567 M.
eIt e L 343 757 2413 5013 -+ 13 591 ,, 3398 ,,
ey ek WAL AS R 345 752 2363 3460 4 13465 . 3366
el o s e s i 349 753 2348 3450 D 16936 ,, 3387
4 13760 3440 ,,

ol e s 358 761 2357 3473

il




Betrng
ber bewilligten Gnben:

Eingelftehenoe ”1?;‘[3;:: “!fng;;;i;i'igcn Ueberhaupt m_;::gm Hujammen TWodjentlic

St Seplember . . . . 353 764 2349 3466 4 13897 M. 3474 WM.
A S W aa0 770 2360 8480 5 17307  ,; 3461 ,,
ool topeiither S P 353 763 2348 3464 4 14 050 ,, 3612 ,,
roeember . o T S 351 773 2877 3501 4 14178 ,, 3544
S Tt S S R 952 304 2470 3626 5 18 347 ,, 3669 ,,
TV AREDELIOT e T 353 827 2566 3746 4 15528 . 3882
o Diry P 360 844 2619 3823 4 15895 ,, 3974 ,,

Die Gejammtbewiligungen belaufen fidh bemmad) auj:
1891/92 (52 TWodjen) 184 789 M. ober wodentlich dburdhidhmittlich 3554 M.

1890/91 (52 Wodpen) 167 044 ,, ,, i s Sk
€6 wurben unterftiipt: 1890/91 1891/92
Eingeljtehende Perjonen I P | 438
samilienfiupter . . . Lol L1026 1168
mit Angehoeigen . . . ., . . . . . 8446 3869

jujommen aljo 4873 5475

1890/91
34,28 M.

1891/92
Uuf jede Perjon entfallen jonad : . 33,75 M.
wibrend auj jeden Eingelftehenden unb jebes L\unufwn[}mlpt U]urel]tngml gépofitionen)

burchjdmiltid fommen: o U U e G s e s R ST T B TR

Die am Sdlujje des Redynungsjalhres 1890/91 verbliebene Kopfzabl der Unterftipten betrug 3813
in 1155 ‘Pofitionen.

S Folge vev im Vionate April 1891 fiattgehabien regelmipigen Revifion ber jammilichen Armen:
pilegerbesivfe und *Pilegejate trat eine Rebulftion diejer Fahl um 73 Unterfiiigungspofitionen mit einer Ropj:
sabl von 322 Unterjtittten ein.

Die verbliebene Jahl ber Pofitionen und Unteritiisten nabm febodh) allmdhlich und beim Beginn der
Wintermonate jtivter gu, jobah am Sdlufje des Redhnungsjahres 1891/92 1204 Bflegejdbe mit 3828 Unter-
jtithten, alfo 49 beyw. 10 mebhr vorhanden waren, als aus dbem Sahre 1890/91 iibernommen wurden.

Der Gejammizugang in der Kopfzahl ber Unterjtitpten betrug 1662 in 451 Pofitionen gegen 1636
bejw. 422 bes Borjahres, der Gejammtabgang 1652 in 402 Pofitionen gegen 1060 beyw. 272 in 1890/91.
Der Bugang war fomit um 26, ber Abgang um 592 unterftipte Perfonen grofer als im Vorjabhre,

Der jtactite Jugang fand ftatt im Monat Miiry mit 61 Pofitionen, der geringjte im Monat September
mit 21 Pofitionen; der ftirfite Abgang — abgefeben von der aus ben regelmifigen NRevifionen im Wonat
Upril 1891 refultirenden Abjesungen von 73 Pofitionen — in den Wonaten April und November mit
43 begw. 45 Pofitionen, der geringfte im Monat Jonuar mit 19 Pofitionen.

Bon den aus 1890/91 tibernommenen 1155 Unterjiitungspofitionen waven €nbe Mdry 1892 nod)
856 vorhanden. Diefelben Hatten aljo abgenommen wm 299 = 25,50%,; von ben im Laufe bes Jabhres in
Jugang gefommenen 451 Pofitionen waven Enbe Miry 1892 nod) 348 vorhanben; es find alfo tm Laufe
0e8 Jahres wieder in Abgang gefommen 103 = 22,54%,.

Der durdfdnittliche Wodhenbetvag der gezablten Unterftitpungen (3554) ijt in ben Wonaten April,
Januar bis Mivy erreicht beyw. fiberjchritten worben, wibhrend bdie Aufwendungen in den Monaten Mai bis
Degember unter diefem Duvchichnittsbetrage blieben.

———— =
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Niheres iiber die Aufenarmenpflege ergeben die nidftfolgenden Tabellen A B und C.

ufier Der vorbezeichneten Summe fiiv Baarunterfiipungen an bie in ftanbiger Pflege ftehenden
Yrmen wurdbe nodh verabjolgt:
1890/91 1891/92

a) an auBergewdbhnlichen Unterftiigumgen . . . . . . . . . 778 M. 601 .
DS BEOD 1 b i el e i s o 600810, SRS S,
¢) ,, Brennmaterialien (ber gange jehr bebeutende Bebarf ift aus

Stiftungen gededt worben) . . . . . . 0 o .. . — — .
&) on: Belletorma o oAU LS CHGEGERRSEG . e el 6006 59012
e) ,, Unterftitpungen Biev ortsangehoriger in auswirtigen Ge-

meinben wohnenden Perfomen . . . . . . o o . . 5260 ,, 5647
f) fiir Befletbung armer Schulfinder . . . . . . . . . . 3683 ,, 3922 ,,
g) an Beherbergung und Unterftiigung durdgreifenber Fremben. . 2768 ,, 4130 ,,
Dierju die Summe der burd) bie Beirfsverjammlungen gewdhrien

Baarunterftiipungen mit . . . . . ; e o . e . d67T044 . 184789

evgiebt eine Gejammtausgabe fitv bie offene Armenpilege von 192 447 M. 214 600 M.

Hierin find nidt einbegriffen die Aufmwendungen fiir hier nidht ortsangebirige Perjonen und Familien:

weldhe fiir Redhnung bes Rbeinijchen Landarmenverbanves und audwdrtiger Drtsarmenverbinbe gewdhrt
wurben und fid) auf 33808 . gegen 30413 WM. in 1890/91 belaufen haben. Die aufergewdhnlidy ftarke
Steigerung der Ausgaben fiir Avmenbediteiniffe finvet ibre Grildrung jumeift in ber in jehr vielen (ewerben
nod) immer Devrjhenden rbeits: und Berbienftlofigleit, welde insbejondere im vorigen Winter ju Tage trat.

IAn Kleibungsitiiden wurben verabreicht:

38 Mannerhemben, 5 Miannerhojen,

64 Frauenhemben, 21 Snabenangiige,

39 Snabenbemben, 2 Rfnabenjacen,

35 Mabdenhemben, 8 Snabenhofen,

6 Minnevansiige, 5 Frauentleider,

14 Frauenunterrode, 136 Paar Frauenfdube,

11 Madchentleider, 54 ,, Snabenjdube,

6 Mabdenuntervode, 76,  Mivdenjdube,

34 Paar Mannerjdube, 8855 ,,  Solzidhube.

n Bettyeug ift ausgegeben worden:
189 wollene Decken,

127 Strobjide,
180 Leintiider.

Jm Gemeindehaufe in ber Devendorferftrafie waven untergebradi:
Samilien  mit Angehirigen  Gingelftefende  Jufammen

HAeftond am L. Aol 1891 . o o+ o - - 0 & 19 72 7 08
FRTIT  pat B e, e SRS RSl IR 12 44 e 56
sujommen 31 116 Dy 154

Abgang SRR St g 10 44 3 57
bleibt Bejland am 31. Mary 1892 21 72 4 97

Das Gemeinbehaus in der Neuferftrafe wurde wie frilber ju Bweden bes ftadiijden Perpflegungs=
haujes benugt,
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A. Ueberfidit ber im Rednungsjabhre 1891/92 erfolgten Beriinderungen der Bahl und Natur der
Unterftiiungs-Pofitionen in der Mufen-Armenpilege.

B
|
i\
] 1
|| -

| Gingeljtehenbe |  Fomilien: Summe -

: . i n= Sopfgagr | aller |

: Perfonen hiupter i Hnters _
| : gehirige | fiberhaupt fHitungs: .
| ‘: . | . . ‘ ., Pofitionen

Bejtand am 1. April 1891 | 22 | 322 | 353 | 458 | 2658 | 8813 | 1155
€8s famen im Laufe des Redinungsjahres 1891/92 ! | :'
in Bugang: ‘ '
| 1. wegen Arbeitsmangels und ungureichenden || , , |
Berdientes ober bejdyrantter Erwerbsfabigeit | 12 | 5 29 | 65 218 389 164 |
Aainfoe Brepliet=0 o 0 L 0 L Ll 8] 106 | 43| 655 812 157
3. v u» Ubfterbens bes LI}EI':IIZI'[I‘I;IEu v s =l === 44 129 178 44
4. wegen Berlafjens ber Familie Seitens bes ‘ ‘
. Chemannes . . . =S ‘ 28 92 121 29 I
5. wegen gefanglicher Lmaw{;unq brts LEJE!!HHTmU’ = 1] — 34 109 144 85
6. wegen Mltersihmice i1 13| sl 8 30 99

13 81 | 143 | 214 | 1211 1662 451

Summe bes Jugangs

i

| | |
o : g : ’ !
Gefammtjurume der vom 1. April 1891 bis 1. April | ' | t
1 1892 vorgefommenen Unterftiipungsfille | 35 | 403 | 496 | 672 | 3869 | 5475 1606 i
' |

e

G5 Tamen im Laufe bes Rednungsjabres 1891/92 |

in Abgang: ‘ 1
1. in Folge wiedererlangter Bejddftigung und 1
binveichenben Wrbeitsverdienftes . . . . | 6 17 53 | 109 595 780 185 |
2 nad)z Genepmg SRR SR s i A R R s N2 419 503 84 1
} 8 buzd) Tod . . . - | 8 17 Tl —=I 10 38 28 §
4. nady Riidlehr bes ﬁ]?amtea ju jeiner ﬂ,ﬁIHIIEE‘ | = 2 137 180 43 |
5. in Folge Alimentation Seitens der Angehorigen | — [ — 2| — 2 4 2 '
6. burdy Aufnahme in die Kranfenbiufer oder |
s enehaus S R 6 25 4 8 29 72 43
] 7. wegen WVergiehens . . . . . . . . .| — [ — 1 5 20 26 6
8. wegen Berheivathung st T ‘ — | — 1] 10 38 49 11
| Summe bes Abgangs | 15 63| 125 | 199 | 1250 1652 402
| Bleibt Beftand am 1. April 1892
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wiifrend der Monate des Medmungsjahres 1891/92.

B. Ucherficht Des Bejtandes, Bugangé und Abgangs in den Unterftiiungd-Pojitionen der nfien-Armenpilege

Mary 1892

|
1891
Mirg 31.. Beftand | 1155 |
pril Abgang | 43|
bleiben | 111233 JFugang
Mai bgang | 72| 1
bleiben | 1040 |32 |28 Bugang
Suni Jhgrmg 35 ]| 2
| bleiden | 1005 .31|2f‘ 35 Bugang
Sulf . Slhglmg 17| 4|—| 3
bleiben 983;27 ‘}6 3229 Jugang
I Yugujt. . . | Abgang ‘?O‘ ’I 1
I | bleiben flb8|‘3r 25| 3{}|‘}8 |38 Bugang
' September Abgang | 12 ’i| 1|—| 8| 1
| —— i & _—
f Bleiben | 95624 |24 30|25 37|21 Bugang
il Ditober Abgang | 16 ‘7'—‘ 1 1I 4|
! Oleiben | 940 22|24 29 24|%3 21|27 Bugang
Rovember . Abgang | 28 = 2| .3| 5] 3| 3
bleiben | 912 22'23, la7]21] ?ﬂ|18 24 41 Bugang
Degember . bgang | 17| 2| —|—| 1| 2| 2| 2| 3
' bleiben | 805 20| 23]27|20(26(16|22| 38| 37 Bugang
1892 Iﬁ ‘ &l
Januar ?llbgung 6|—| 1 2‘ | 2] 2 —‘ | 1
' 1 oteiben | 88920 2225 19[21|14|29| 4| 36| 51 Bugang
Februar fbgang | 16— | _""i_l ]i ek zi zi 3
bletben | 87320 |22/25(19|23|13[21| 32| 84| 48] 50
ﬁ]"ﬁﬁrn . Jlbgnng 17 ——I 1] 1 —|— ==l 176 'si 6
Bleibt Beftand am 31. | ‘ ' ’ ' i |
| ] |

856 202124 |19 | 23 1%|J1| 31| 28

Bugang

61 Bugang |

A

11

L

B

Beftand 1155 ‘

1145 |
1100
1097
1102
1116
i |
1120
1116

1124

1156

1180

1204

unifajjend:
Gingelftebende
e Familienhdupter

Angehorige derfelben

e Gejammtzahl ber unter=
jtithten Perjonen

281| 6| 4| 8| 6| 6| 2| 4| 8| & s' 8| 14
575014 (1716|183 | 17[11|17| 23| 23| 85| 86| 47
1761 | 44 102 | 140 | 159

58|45 2E}|46i22 50 | BT\ 76

360
844

felben

Gingelftehenbe
Familienhdupter
2619 Angehorige Dex-

145 | 184 | 220
|

261?‘64;7ﬂ569 48:69|35171 113‘104

3823 unterjtiibte Ler-

fornen.
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3. Gefdlofiene Wemenpilege.

1. Waifenpflege.
A. Waifenbdnjer.
Es waren untergebradt:

1. Sm hiefigen fatholifden (Knaben:) Waifenhauje:
1890/91 1891/92
finaben  Midbden Summe fnaben  Midbden Summe
Beftand aus dem Vorjabhre . . . . . . . . . 12 — 12 12 12
SOETAER S ORIIE SIS b L Tl e S e 5 — 5 8

sufammen 1?‘ = 17 20

¥

Abgang . . . B e o
Beftand am l’.%u:[;luﬁe heﬁ %emﬁtﬁ}a[)m. e mea 12 — 12 18

9. §m biefigen evangelifgen Waifenhaufe:

Vejtand aus dem Borjahre . . . . . . . . . 11 8 19
T e AR R S TSR SR 12 3 15
jujammen 23 11 24
Abgang . . . i R A LR E NS
Beftand am | &}Iuﬁe beé ﬂicmf)tﬁ;m[}rec’ b v 19 8 E L2
Es find bemnady iiberhaupt fitr Redmung der ‘J![rmen
verwaltung in ben Diefigen Waifenbdufern wver-

pfleat worben .

Die Plegefoften betvagen pro Kind und Jahr:
a) im fatholijhen RKnabenwaifenauje
b) ,, evangelijden Waijenhaufe

B. Andwirtige Anftalten.
1890/91 1891/92
finaben  Mibden Summe  Hnaben Mavden  Sumime

PBejtand aus dem Vorjabhre . . . . . . . . . : 4

Buwad)s .

sujammen
Abgang N ;
Beftand am Sdluffe beﬁ Bctldtslnbrcr :

Die Plegefoften betragen:
Dei einem Rindbe . . . . 75 I
" " " » * = 2 78 "

Siehe bei ,vermabrlofte Kinber”,




.
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(. Privatpilege.

Ei 1890/91 1891/92
i HKatholifde i Gangelifde| Summe .-'1"9‘11‘1“" Ratholijde :i'(Euungeliirﬂc;
umme |

: :
| B [ dinder| 8 | R ‘ £ | m|

Summe ||Daupt:
([fumme

O[O ‘i.ﬁinbcr

|
R | M| £ | M | .

I i | i ] i
Bejtand aus dem BVorjahre | 75 [ 105 |! 16 | 18 | 91123

214 | 69 !106! 22 I 18 ‘ 91‘ ]iﬁ‘ul‘l 215

Buwadgs . . . . ... .J10| 15| 6| 2| 16| 17| 83| 15| 18] — | 2| ‘15| 20| s5

sujammen || 85 1-30” 22 | 20 107 | 140[ 247 | 84 | 124] 22 | 20 [ 106 | 144” 250

Ugang . . . . . . (16| 14— | 2] 16| 16] 32} 35| 50| 6| 6 41| 56) 97
Beftand am Sdluje ves | | | [ | (5 by [ BT |

Beridtsiobres . . . . |69 | 106] 22 | 18 | 91|124 215 | 49 | 74 16 | 14| 65| ssf 153

LBon biefen Kinbern waren untergebradht:

1890/91 1891/92
hier audmirid Summe hier audmwdirtd Summe
Peftand aus dem BVorjahre . . . . . . . . . 49 165 214 49 166 215
B e e e = % e st E e 27 33 14 21 35
jujanimen 55 192 247 63 187 250
D L s T ) N 26 32 28 14 97
Beftand am Schluffe bes Beridtsiahres . . . . . 49 166 215 40 113 15:

Bon ben im Jahre 1891 in Privatpflege befindlichen Rinbern find 10 in guten Familien unent:
geltlid) untergebracht; filv bie {ibrigen Rinber wird Pilegegeld gezahlt unb betrdgt dasjelbe
bei einem RKinde 216 M. jahrlich,
» 10 Kinbern je 180 "
iannl ,. sl DS 7
o 1 i poddd P
ot PSS 10T o
il " » 108 o
S i i e 100, o
S el R "
2ok - A LRl o

Die Prlegefe von 216 und 180 M. werden fitr jolde Kinber gesablt, die ihves Gefunbheits:
jujtandes wegen befonbever Aufwartung und Pilege bebitrfen und ben Pflegeeltern aufergemihnliche Auslagen
verurjadien. A8 Novm gilt im Nllgemeinen der Sah von 150 M.

Das PHegegeld wurbe erftattet Seitens bdes Rbeinijden Landbarmenverbandes ober auswirtiger
Gemeinben fiiv 14 Kinber.

Die Pilege gewedhfelt Hhaben wegen zunehmenden Alters ver bishevigen Pflegeeltern und aus
evjiehliben Griinben 7 Rinber, 4 fErophuldfen Kindern wurbe die Wohlthat einer Vadefur im Bictoviaftift
in Kreugnady ju Theil.

Der Gefunbbeitszujtand fammtlicher Kinber war ein audgeeidneter.  Crnjteve Kvantheiten und
Todesfille famen nidt vor.

Bur Bejdaffung von Kleibungsitiiclen fiie die evfte beilige Communion ober Gonfirmation wurben
aud)y in diefem Jahre fitx 20 Bier orvtsangehdrige Waifen je eine einmalige Beibiilfe von 20 M. gewdbet.
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D. Lehrlinge.

Es waren in Qehre untergebradi: 1890/91 1891/92
hier oudmiris Summe hier oauSwirtd Suwmine
PBeftand aus dem BVovjahre . . . . . . . . . 25 38 63 23 38 61 -
Bk RSN S R R e T ] 18 W il8 A S 9 |
jujammen 30 5l 81 27 43 70 ‘|
T et e T S RO TR I S SR 7 185 200 (o6 255 8l
PBeftand am Shluffe . . - . . o o o . 23 38 61 21 28 49 i

Die Gnbe Miry 1892 vorhanbenen 49 fehrlinge fiehen in SLehre als

Schlofjer ober Scdymied. 9 A
Sdyreiner . ; 7 Il
Sdyneidber . 6 |
Sduhmader . 8 i
Dredysler . 1 '
Gdviner : 2 i
Bider ober Conbitor 4 !
Rupferfdmied 3 |
Initreicher 3 f
Stellmacher . . . . 1 -
Sattler und Politerer . 5 :.
49
Mit ben Lehrmeiftern wird ein Vertrag abgejdhlofien. |
Die Lehrieit dauert in der Megel 3 Jahre. Qehrgeld witd nidht gejahlt, doch wird eine Vergittung
fitr Befdaffung von Kleibung im Betvage von jujammen 96 M. gewibrt, welde wibhrend ber erften jwe |
Lebrjabre in balbjihrliden Raten jur Auszablung gelangt. |
Die in Trivatpflege und Lebre untergebradten Kinber wurden nad) Grjorbernify bejudt und es |
ergaben bie Superrevifionen und Revifionen durd pen Vorfigenden ber Armenverwaltung begw. den Waifen-
i ¢ infpeftor ein durdjaus befriedigendbes Refultat. :
1 :-.. |
E. Bermalelofte Kinber. '
:f: Die [ahl ber auf Grund bdes Gefepes vom 13. Marg 1878, betreffend bie Unterbringung wver:
_."-I,' wabrlofter Rinber, unteraebradten Kinber betrug am Sdlufle bes Recdhnungsjabres 1890/91 52, im Laufe
bes Jyabres 1891/92 famen Dingu 7-
I
| Bon der Gefammizahl von 59 Kinbern find 6 jur Cntlafung gefommen, fobaB fid) aur Beit aus ]

'j bem Biefigen Berwaltungsbesict 53 RKinber in Jwangsergichung befinben.

Mebreve von Seiten Ddev Gltern geftellten Antrage auf Gntlaffung ifrer Kinber aus ber Jwangs:
evgichung muften abgelehnt werben, weil bie Cliern jilr die weitere orbentlide Grziehung ber RKinber nidyt
bie ndthige Gewdbhr boten.

Fiir Rechnung ber Wilhelm-Auguita-Stiftung jur Gryichung folder verwahrlofter Kinder ber hiefigen

(Jemeinde, deven Unterbringung swedmafig Degw. geboten erfdien, ohne Dafj die Lorausjegungen bes bezogenen
Gefetes suirajen, waven in 1891/92 7 Kinbder untergebracdyt, beren Plegelojten fidy auf 1050 t. belaufen.




1. Brankenpflege.

! G5 wurben filr biesfeitige Recdhnung im Laufe bes Redmungsdiahres 1891/92 verpfleat:

| |  Rrante Pfleglinge Bufamnen Die Ausgabe betrug
o | g it Mgl R gmit i e fmit Pilege: &E:::l‘-: E‘l"-f‘::;nﬁe Et::tme
' | fonen | fagen fonen | tagen fonen | tagen % I = i
. . | | :
| [ |
Marienhofpital : | 02.3| 30336 | — | — 523! 30 336 — ‘ 41 147
Evangel. Sranfenhaus*) 577 21690 | 3 ' 949 | 580| 22639 | 31283 | 086 | 32269
freugjdhweftern-Rranfenhaus™) | 111 3953 | — | 111 3953 5150 — [ 5150
Summe (1311 55979 | 3 949 11314 56928 | 77580 | 986 | 78566
gegen 1890/91 (1082 49550 | 3 | 1095|1085 50645 | 67103 | 1095 63198
mebr | 229 6429 | — | = 220 6283 | 10477 | — |/ 10368
weniger || — — — | 146] — - — | 109 L‘ -
€5 entfallen burddnittlid:
1890/91 1891/ 92
Pilegetnge  Dflegefoften  Pflegetage  Bflegefoften
ouf einen Kranfen . 45,79 62,02 M. 42,69 59,18 M
v Plegling . 365,00 365,00 316,33 328,67 ,,
Sonftige Ausgaben fiir bie Kranfenpflege find entjtanden :
1890/91  1891/92
1. Gebilter der Armendrite und Heilbiener . 7350 M. 7950 M.
2, Fiir Behanblung armer Widnerinnen 0 [ Ry Wl A
3. An Aryneiboften, einjdlieflich ber Koften Fiir rf}uurg,litﬁe gnftrnmmte
Hinftlige Glieber, Brillen 2c. : 9093 ,, 9863,
4, Transport ber Kranten 8T, bl
5. Beerbigungstoften : 5208 ,, 5826 ,,
6. Pilegefoften auswirts etfmuftcr: [jIL‘l urt-ﬁnngef)ortgﬂr 'tBetwnell 6876 , 6788
7. Unterhaltung bes Desinfeltionsapparates . 33 113 ,,

in 1890/91.

}‘ e

Die Gejammtausgabe fiiv die Krvanfenpflege, ausidliehlidh der vorangegebenen Koften fitr bie im
evangelifhen Svanfenhaufe untergebrachten Pileglinge, belaufen fich auf runb 110548 M. gegen 96 943 I,

*) Jn ben filr bas evangelifje Sranfenfous angegebenen Bahlen von Kranfenpilegetagen und Pilegefoften find 2102
Pilegetage und 8153 M. Pilegetoften fiir B9 ‘Berfonen enthalten, Deven Berpflegung von Polizeimegen erfolgen mufite.

**) Der oben filr bad freupfhweftern-Klofter angegebenen Bafl von Pflegetagen freten nod) 6 % 366 Dilegetage filr
biejenigen Seranfen Bingu, su beren unentgeltlider Berpflegung das genannte Klojter vertragémifia verpflidtet ift.
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1. Jrrenpilege.

@5 mwurben filr Redhnung ber Armenvermwaltung verpilegt:

Sumnte
An fonftigen SKoften Dber Srrenpflege (Transportfojten ber Jrren, us:
fertigung dvztlicher Fragebogen u. f. w.) find ausgegeben .
jobaf fith bie Gefammtausgabe fitr Jrrenpflege auj
belduft.

Im Laufe bes Gefddftsiahres 1891/92 waren uniergebradht:

B2

. Sn den verjdiedenen Taubfiummen-Anijtalten:
a) in Rempen: 1 Knabe und 1 Mabdden,
b) , Kiln: 4 Knaben und 5 Maddyen,
¢) , Brihl: 4 Knaben undb 1 Madbden,
d) , JNeuwied: 2 Mibddyen,
e) , Glberfeld: 1 $nabe,

1 find 150 M. jiabrlidh gezablt werben.

ein Pilegegeld von 270 M. jibhrlicy gejahlt wird.

eines Pflegejaies von je 292 M, jahrlid.

aus Ddiesfeitigen Mitteln 365 M. qezabhlt werden miljjen.

jabrlid).
Il 9.

Borjabres,

i‘ 1890/91 1891/92
| | Die | i
Jrrem | Bers | ousgabe | Per- | Stusgabe
[ fomen | betrug | fomen | Betrug
| ook oo sl
1. Unbeilbare bei Privaten AU DA | G I L T 1 360
2 - in ber Departemental-Jrrenanftalt !‘ 54 | 15079 | 47 | 14689
3. 7 s Provingial-Jrrenanftalt . | a5 | 6612| 83 | 7 466
4. 5 , ausmértigen Mnftalten . . . . . . . . . . . |21 ‘ 6107 | 85| 8377
5. Bum Surverfude in der au 3 genannten Anflalt, welde im Genuffe ’
von Freiftellen waren 87| — 44 | ===

E 138 | 29058

BRO

160 ‘ 30 892

864

| 29938

i 31 756

[V. Pflege [onftiger Lranken (Blinden, Taubfummen, Blidfmigen u. I. w).

1. 3n ber Provingial-Blinbenanftalt in Diiren: 4 Knaben, von denén fih 8 im Genufje
von Freiftellen Definden, wahrend fiir einen Knaben jihrlid) 400 M. gezablt werben.

wovon fidh 15 Kinder im Genuffe von Freiftellen befinden, wihrend fiir 3 je 302 WM. und fiir
3. In der Anjtalt St. Bernhardin fitr Blodjinnige bei Capellen: 1 Mavden, file weldyes
4. Sn der Provinzialanftalt fiix mannlide Epileptifer in Aaden: 2 Sinaben gegen Sahlhung
5. 9n ber Provingialanftalt fily weiblidge Epileptifer in Rath: 1 Madbdhen, fiir weldes
6. Sn ber Anftalt Bethel yu Bielefeld: 1 Madbhen und 1 Knabe;y die Pflegefoften betragen

jahrlidh 220 Di. beyw. 320 D, wovon bdie erfteren aud Trovinzialmitteln beftritten werben.
7. Sm Qanbarmenhaufe ju Trier: 1 minnlide Perjon gegen Bablung von 292 M. Pilegefojten.

8. 3n ber Arbeitsanjtalt ju Brauweiler: 1 minnlide Perfon ju dem Pilegejabe von 292 M.

9. Boritbergehend in Augentlinifen und fonjtigen Pflegeanijtalien: 17 Perjonen.
¢ Die fite dieje Perjonen gezahlten Pflegefoften betvagen insgejammt 4373 M. gegen 3797 M. bes
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V. Btidtifdye Pllegeliufer.
A) Unftalt file alterdjdwade nnd erwerbdunfibige Perfonen Geiderlei Gejehledts (Neuperftrage).

€3 waren untergebradht:

1890/91 1891/92
Mammer Frauen RKinber Summe Minner drauen RKinber Summe
Beftand aus dbem BVorjahre . . . . . . 129 206 15 350 150 196 b ShY
T L R S e e e R __bb- o4t WNTETRI0S 89 63 18 120
jufammen 184 260 29 473 189 259 29. 477
0 T it o e 23 st e M e ) 34 G 18I R e 64 18 185
Bejtand am Jabresjhlufle . . . . . . 150 196 11 357 186 195 11 342

Bei bem Berwaltungsperjonal find feine Berdnverungen vorgefommen; basfelbe bejteht aus einer

Borjleherin unb 24 anberen Drbensjdyweftern (Srangistanerinnen), 8 Dienftboten, einem Wirter und einem
Bider.

B) Unjtalt fiir verlaffene und verwabrlofte Kinder (Natingerjtrafie).

€8 waren untergebradt: 1890/91 1891/92
Manner Frauen Kinder Summe Manner Frauen Kinder Swmme
Yeftand aus dem Vorjahre . . . . . . 8 5 110 128 ] G e 128
N T R e e R B DR R R TR
ujanumen 9 5 210 224 10 6 228 244
N e St s e v — = I S L T
Deftartd om Johresfcbluffe. . . . . . . 9 5 114 128 6 6 129 141

Die BVerwaltung der Anjtalt leitet der mittlevreile nle Gemeindebeamter befinitiv angejtellte fritheve
Diafon Mange. Das Warte: beyw. Dienjiperjonal befteht aus 6 Migben und einem Wirter; zur
Ditljeleifng bei der Pflege von Siiuglingen und FHeinen Kindern find audy einige dltere nodh etwas arbeits:
jdbige Pileglinge der Anjtalt jugemiejen.

Nad) ben ben Wonateliquidationen beigefiigten BVerpflequngsnadweifungen belduft fich die ®ejammt:
jabl ber Pilegetage:
a) Meuferfirafe b)) Ratingerftrafe
MU e S A S T T e e el M b e LR 48 968
Gegen e e 141 546 47 337
Bilegetage bes Worjahres.

€5 entfallen jomit auf einen ber im Zaufe bes Jahres untergebraditen
47T b Sl Rilelinge 0 0o L L o oo e S 300 201
Pilegetage gegen . ey, L A Lo SRR o S S R e 299 211
Bilegetage im Borjahre, in weldem bdie Jahl der Pileglinge 473 beyw. 224 betrug.

1890/91 1891/92

Die Gejammtausgaben ber Pilegehiujer belaufen fidh auf 101968 M. 118110 M.
Diervon entfallen :
Auf das Pilegehaus in der Neuperftrafie mit 477 Pfleglingen . . . . . 77164 , 91740 ,

Fae e = v w NatingerftcaBe mit 244 Pfleglingen 24804 ,

26870,
101 968 i,

118110 M.
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Giernad hat in 1891/92 jeber Tffegling in ber Neukeritrape 64 Py und in ber Natingerjirafe
53,5 i taglid gefoftet gegen 54,5 P beyw. 52,5 Pr. im Borjabre.

Die erheblidhe Steigerung ber Pilegefoften in der MAnjtalt an der Steuberitvafe ift lediglich bavauf
sutiictsufithren, bap mit Ritdiidt auf den Umjug in die meue Pilegeanjtalt an per Himmelgeifteritrafe und
ben ju ermartenden ftarfen Buwads an Bilealingen eine Wenge neues Bettyeug und anbeve Bebilvfnifje
porjorglid) bejdhajit werben muften; aud) waren die Preife der Lebendmittel und anberer NRerbraudsgegenitande
— insbefonbeve ber SKohlen — wibrend des gamjen Beridyisiahres aupergewdhnlidh hodh. €8 if, da in oer
9rt bder Pilege eine Uenderung nidt vorgenonmen worden ijt, mit Siderheit anjunehmen, bap fich Ddie
Rifegefojten allmdplig wieber verringern werben, wenn jolde aud) bei den mandyerlei unvermeidlichen Melr-
qujmenbungen i Der meuen Ynjtalt die fritbere niedvige Biffer faum jemals wieber evreichen Dbiirjten. —
Smumerhin wilvben fidh in beiden Anijtalten bie Tflegefojten um einige Pfennige pro Tag perminbern, wenn
bie Roften der wilrend der Herbitfevien in den Anijtalten eingerichteten Mildyfuren file notorijdh arme Sdul:
finber aufier Betradt bleiben. Diefe Kojten {ibernimmt feit Jahren das Kuratorium der Pflegeanitalten auf
ben Gtat berfelben, weil Gierbei wefentlidh biejelben *Bedingungen jutreffen, welde filv die LVerpilegung der
{ibrigen, enfweber Dauernd ober voriibergehend, dort untergebrachten Infafjen jutreffen; anberjeits ift es jebod)
nidt wobl thunlid), bieje — ewe seitoeilige Woblthat von hervorcagenvem Juben geniefenben — Sfindet
als Pileglinge mit aufpufiibren. Beive Pilegeanjtalten waren wihrend ves Beridhtjahres ftets voll belegt.

4, Privat: und PRerveinswohlthatigleit.

Ym Qaufe des Redynungéjahres 1891/92 ging, wie amtlih verdffentlicht, in verichiedenen qroferen
unb fleineren Gaben ber Betrag von 737 V. jur alsbalvigen Vertheilung n der von ben theils genannten,
theils ungenannten Wollthitern vorgejdyriebenen Peife eim.

Nus ben eingefandten Jahresbevichten verjchiedener mit Sorporationsrediten ausgeftatteter wohlthatiger
Rereine erhellt folgenoes:

Das Wodhnerinnen=Ajyl verpjlegte in 1891/92 213 Jrauen wihrend 2242 Tagen, gegen 140
Srauen wihrend 1402 Tagen im Borjahre. — Sanmmtlide Wochnevinnen wurden gefund entlajjen; geboren
wiurhen 116 Snaben und 96 Widbdhen.

Die Einnahmen befrugen

an regelmdpigen Veitvigen ber Vereinsmitglieder . . . . . . - . .o .. 3277 M.
Giakie et TEMeroermaling. < - o e s e e e s s e s o TB0UE,
und freie rmei
Nuferordentliche Gaben (einjdlieplich eines Legats von 3000 e e e e e AR =2
9238 i,
bie Ausgaben AR R
Bejtand 86 M.

©5 wurben im Beridhtsjnhre 12 Critwdrterinnen ausgebildet.

Die voryiiglich geleitete Unjtalt, weldpe fitr bie drmere Pevdlferung der Stadt eine wabre Wohlthat
ift, erfrent fich mit Necht ftets wachjender Sympathie und fei ber Privatwohlthatigleit sur weiteven Forderung
hlermit aufs Wadrmite empfoblen.

Die von ber Armenvermaltung dem Afyl zugewiefenen Kreifenden werden unentgeltlich gepflegt, wie
folhes auch Desiiglich ber meitaus groften Angahl der iibrigen gejdyieht.

Der BVerein gegen Vevavmung weift in 1891 eine Einnahme an regelmipigen und auperorventlichen
Beitrdgen und  Majjenbeftinden in Baar von 12517 M., fowie einer Menge veridhiedener Natuvalien
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fiiv bie Vereins-Suppenanitalt nadg. Die Ausgabe an Baarunterftiipungen, Darlehen fiir Unterbaltung ber
Suppenanitalt fiir arme Sculfinber wibrend ber Wintermonate, fowie jur Tilgung der Reftgrundichuld
beliefen fidy auf 9566 M. Es wurben ca. 36000 Portionen Suppe im Vereinslofal verabreidit.

Der Urfula-Suppenverein verausgabte im Gejddftsjahre 1891 42 046 Portionen, gegen 40 361 im
Borjahre. Die Kaffe des BVeveins jdliefit bei einer Ginnahme von 5340 M. mit einem Defizit von 762 M,
ab. 9n rentbar anjulegenden Bermdadtnifien flofjen bem Verein 6000 M. .

Die Anjtalt wirft ohne Niidficht auf bie Confeffion fehr niiglich. Die Armenverwaltung gemwihet
einen jlandigen Jabreszujchufy von 500 M.

Die iibrigen Dierorts im Dienjie bder Menjdlichieit sablveidh mwivfenben, grofientheils confeffionellen
DBeveine haben Jabresberidite fiber ihre Lhatigleit nidt eingefandt, laffen folde wobl aud) nidit erideinen,
€8 muf aber anerfannt werben, baf fidh die BVereine burdjweg bemiiben, bie Armenverwaltung in ifhrer
WirtjamTeit ju forbern und fiber den Rabuen ber gefeplidhen Armenpflege hinaus ben Bebilrftigen ju Delfen
undb ergieblid ju wirken,

3. Finanjlage und BVermdbgen.

Der ALYhup ver Wrmentafie hat folgendes Refultat ergeben:

Die etatsmipigen Ausgaben fine bei eingelnen Titeln fiberidhritten worben um sufarmmen 75 138 .

Bei anderen Titeln ift bie wirllidhe Ausgabe hinter dem Boranjdlage suriidgeblieben.

Die hierburd) eryielten Criparnifie belaufen fich auf sufammen ;
e8 verbleibt fomit eine Gtatsiiberjhreitung von . . . e o RIS RIS R (AR

Bu ber Erjparnif bei den Ausgaben treten bie Mehreinnahmen,
SDlefelhelt DECRAGRIT ATAMIMEN s, ooy 1o e o et 27174 M.
unb verminbern fich buvd) vevidjiedene, bei ecingelnen Titeln entftandene Minbereinnabmen im
Betrage von
auf

e b RS
ik . 26331 M,
Mithin Mehrbedirfnify gegen ben BVoranjdlag . . . A kG N v 40778 DR

Die hauptidadliditen Ctatsiberfdreitungen find vorgefommen bei:
Der offerten Armenpflege mit . . . . . . . . o . .. .. BoOd7E M
Szonfenpfiegesmit=o sy o o s SRR S s e s
Pileaetoiionioer Seteni il . o o b e e s g TER "
Unterftiitpung Lanbarmer burdlaufend mit . . . . . . . . . . 5807 o

Eriparniffe jind vorgefommen bei:

Hintennilagelofemonift. o0 Lo L e o e, D B S R e g
Pileglinge im Lanbarmenbhaufe gu Triee . . ., . , . . . . . 718 me

Ptehreinnabmen haben jid) u. A. ergeben bei:
Berjdicenen Pofitionen der Titel V und VI bes Armen.Gtats, Ve-
tedjtigungen 2c, Abgabe von Gffentlidhen Luftbarfeiten und Hunbe-
LT L AT H o R s SRS ST 7 o o bt L Sm e
ZLitel IX. Grftaftete Kranfenpflege und Beerbigungsfoften mit . . . 4342 e
X, Desgl. Jreenpflegefoften mit . . . o . . 0 . 1644

L
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Titel XIV. Desgl. Unterftiipung Lonbavmer mit . . . . . . . 5807 M.
unb
" XV. Unvorhergefehene Ginnahmen mit . . . . . . . . 472 M.

Mindbereinnahmen ergaben:
Grftattete Waifenpflegeboften . . . . . . . . .. L 282 M.

ie @i fe bet ¢
Die Ginnahmen der Urmentafie betrugen 189091 1891/92

SN B Dmalung Soi el oo v ket e e ot e e — M — M
Bowr Grunbetgentbum . . . . o . b sl e w0 b e 1348 ,, 1323,
Binfen von Kapitalvermdbgen . . e R IR ) 9951 ,,
Stiftungen — ausjdl bie hur&;lnuwnhen Sﬁetmge O e e s DS 25903 ,,
Unb 6. VereBHAMMAEN 26, o 1 o e E el o e e e el 85 847 B6 830 ,,
Grjtattete Baarunterjtitgungen . . . . . . . . . 0 . . 1760 2048,
. Jus ber Biidje des Stanbesamies . . 229 e
. Pilege der Armen in neti&;aebmen E!Infia[tcn (Eﬁlnbimmgc E}imhe, Euub

IR e s R LEss e . R 166 120
ERtatetilefe: | . o) e o f 0 LREOR IHEDIR PSRRI clk S NALESHI 11741 15 794
S rehifeaes b Gora s vt w1 R Rt R SRS e BT e G 3393 3644
ORRtenpileartil g L 50 Mober 0 ke SR Rt E S URSRETE S LR R 460 518
. Buidilfie anberer Raffern . . . ¢ Ll we G e W 462 462
. Durdlanfende Ginnabmen . . . . . . . . 0 . e eoww . . 108 072 176170

barunter 1890/91 1891/92
Grftattete Unterftigung lanbarmer Perfonen . 30529 M. 383 441 m.
®efdhente filv ben Woblthitigleitsfords . . . 5903 670 .,
Ginnahme ju RKapitalonlagen . . . . . . 65000 , 139000 ,,
Desgl. fiir die Fevienfolonien . . . . . . 7340 2850 ,,
Pom Unnaftift jitr bie Suppenanjtalten . . . 200 ,, 200 ,,
Gtipartes Pebitvfnip . . . . . . . o . — . = u

o ndgemein . . 0 o . . o e A e S e b b e oy e A 2017 ,,

aufammen 251974 9. 324681 9N,

fﬂm‘.‘":‘-"!““.‘-"!‘:".—‘

Die Andgaben betrugen:
1890/91 1891/92
lermnltumgelolen®) o o o s o 0w R EERIRGEE R TG 4807 M. 6072 I
S Das IGIgenIBIt & o e e e e R e 02 47
. Binfen vom Rapitaloermdgen . . . . . . .. & o+ o+ o= . . . 1839 1791
S SHTHINeNE SR e ST Sl L el e R S 21 462 22 291
. Bereditigungen . . e n e et Lt VS ST 553 527
. Unterftiipungen in f.Baur iﬂrob unb liclf[mbzmg i s e e e A O 4 AT 216 177
. Pilege ber Yvmen in verjdiedenen MAnftalten. . . . . . . . . . 3435 4878
esantenniiege s oo et atarih e O G e ingER e i o OB e A 1l mod
esprenpilege Lot cbiendl S0ty LA IR RS S .. 029938, 31738

ju ubertmgen 862 571 §}R 394 568 M.

00 =1 O O b= Lo DO~

*) Die aud bem Efat der allgemeinen Vermaltung bejtrittenen Gehilter ber Biireaubeamten find fierin nidht einbegrifien.
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1890/91 1891/92
Uebertrag 352571 M. 304 568 I,
. Waijenpflege . . SN RS T e e S B0 F54E 30685
. Pilegetojten fiir S[Sﬁeq,[mgc EHRETAR T i L e e U e 863 ,, 287 .,
. Durdhlaufende Ausgaben . . . . . | SRR ST S (1G] S e b e
T TG IR - e B e S B T e e e SRR ) (T 1744

sujammen 496433 . 603454 .

Abjd [uf.

1890/91 1891/92
Die Cinnahmen betrugen . . . . . .« . 251974 M 324681 M.
Die Ausgaben betrugen . . . | - = s = - 406433 , 603454

Mithin Ausfall als Bufduf ber Sinhifolje TR 244-459 ,, 9278 773 <0t
Jm Gtat ijt diejer Sujduf vorgejeben mit . . . . 219500 , 238000 "

mithin ift erforberlich gemwefen mefhr 24959 M. 40773 I,

Ausgaben in den lehten 8 Jahren: 1889/90 1890/91 1891/92
s Badrestnteefitiiagt 0 o - S 139736 M. 167823 I 185300 I
b) Brod . e MR o s el 5 T 2ty 6908 ,, 9599 ,,
E ST 1T (VRO s b pruma o TR = : — = —
d) Belleibung . . 3 e AN, Sin 27 6006 ,, 2912
e) Medbisin und urﬁl[uhu ﬂic!mnh[ung e e e i 14414 , 15:66b0
f) Beerbigungstoften . . . L s - 459500 5298 5826 ,,
g) Waifenpflegeloften incl ‘:!jeﬂewung e e S (0 307684 ,, 30685
h) Jrveenpflegefojten . . . S0 e RTHEDE 20938 B 7 Dl
i) An frembe Gemeinden elrtatieie unterftubungen 4254 5260 0647
k) An fremde Gemeinden erftattete furfoften . . 6477 6876 ,, 6788

Bei ver Pilegehaustafie betrugen: }
vie Ginmabmen: 1890/91 1891/92
o Domisver Bermafhing* 5 B LUEG LS L SIS RIS e — M — M|
2. Bom Grundeigenthum . . . . . . . 1 ot e S A 856 1288
3. Binfen vom Ropitalvermbgen . . . . . . . . . . . . 2967 733
- eiatdetRienpton et bR TS E S G L IR R L TGS 9 837
o Uerfdiedene Ginnabmen . . . . . . . . . . . L s PE
sufammen 14 347 I,
bie Ausgaben:
B LTSl R S TR S R SR 1 ) s a0 18026 M 14166
(00 bas @ietbsdamBi . o eGSR . 189 543
Binfen vom L ANL R TR e MBI, Ly - —
Berpflegung unb Befleibung . . . . . . . . . . . . . . . . 84665 97840 ,,
o e e S e I o e ; 879 L7
Oedpabhiffoites Sl SUSEEINC O 0 C L T : 848 3R
Derjchiedene Hoagaton s SLIHNTE, T Bl A0S S SRS RIS 2862 3512
sujanumen 101 968 n.

NS oo 0o
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AbjdhLup. 1890/91 1891/92
Die Ginnahmen betrugen . el R N e 14847 M. 12194 M.
Die usgaben betrugen . . - gt SUENG e e 1 5 [ L 118110
Mithin Ausfall bejw. Fujdup u “mten ber Gta‘ntfufe S e L e L 916 .
Sm Gtat ift bdiefer Bufdus vorgefefen mit . . . o . oo e w Le o 83500 88000 ,

Mithin ift erforberlidy gewefen mebhr . . =eT 4121 M 17916 It
Der Bujduf ber Stabtinfje 3u hen ﬂhmeubfhurfmﬁn (uua'rm!mz.[ld per Bau: und Unterhaltungs:

fojten ber Gebaude) belduft fid bemnady: 1890/91 1891/92
a) bei ber Oratentaffeloif el «© 0 & e S GG W e s 244 450 M. 278773 M.

b) bei ber Pilegehausiajie Bl S R e 87621 105916 ,,
aufammen ’5520’%{3 *]]t. 384689 .

ober pro fKopf der Pevdlferung . . . - . . . a3 2,26 2,52
Die Gejammtausgabe betrdgt Ddagegen pro Qopf ber Bevdlferung 3,42 M. gegen 3,16 Di. des
PVorjahres.
Diefer Berecdhnung ift bie am 31. Mary 1892 ermittelte Bevdlferungsziffer mit 152261 3u
@runbe gelegt.

Bergleidende Weberjidt der Hobe ber Yusgaben u Avmenzweden in de Sahren 1881/82 big 1891/92.

Sierin find an burdylaufenben | Nad) Hbzug @3 ift bemnad audgeneben

Il
! Wetrag ber Gefammtausgabe Roften enthlien il " gegen bae ﬂlﬂrlﬂhl‘

=T
| Bet ber | . | bei ber | o et )
| bei ber | Sumne melr weniger

|

[

| — _II—_ —————|F | — ==———{ in &palte 7 ———
|

bei ber || o ;
Wrmen: lgufl:::;géal. Sumime ernfft1rs I;.nflcg::ﬂis'- Summne ;:Liu;it;:f
I' [Jﬂ-uéfuﬁl‘! te ‘ f}ﬂllﬁmﬁc! -4“!':2:':"5 Betrag | ®lo ‘l ﬁ%ciwﬂ *la
& L Vi £ v 4|

i i ,' 3 ("5 5 Bl 8 g
1831/82 ?Ga OT‘P 79018 :l 444 997 | 93659| 22472 |]15 131|328 866 | 17 540 !
1882/83 | 424 857! 65939( 490796167 ?GTJ! 3700171 460|319 336 =
1883/84 iai-l--l.:ﬁlf:'rl R1 019|522 235|168 496 17 61;3' 186111(336124| 16 788
1884/85 ||604 JJID 86301 1690 791|341 4904 | 10275//351769]330022| 2 898
1885/86 ‘ 5bd 574 l (118 107 || 673 681280653 | 33600 :i 314253859428 20406 | |
188687 |3<‘.‘-ﬁ 729 | 1111 055( 497 784 | 94971} | 20300[115271|882513| 23085
1887/88 ;' 514 798| 94 488609286 (195777 | 1000(194 777|414 509 31996 |
1888/89 |[472! 304 | 1052 277! 577 581|143 318 10000153 318 424263| 9754| Zas|
1889/90 | 497 198 lﬂl 882599 080161106 — 1161106437974 13711 3,23'
1890/91 | 496 433 | 101 1]09' 598 401109628 == :I 109628 | 488 778| 50 799 11,0
1891/92 ||603 454 | 1118110(721564|176170] — (176170545394 ] 56621 | 1158 |

| fafje

Das Aftivvermdgen der Avmenverwaliung belduft fid auf:
a) Grimboecutdpen whbl,. . oLl e e e 487 000 M.
B ROpHAEESaens © . [ -t R e s e s R e 185580
g,uimmum 672580 M.
aufer bem Vermbgen ber milden Stiftungen unbd bes Refervefonds ber Avmenvermaltung.
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X. Gtipendien, Qegate und milde Stiftungen.

Dabei ift Folgendes su bemerfen:

. Unter den Werthbetragen befindet fid) ein Wobnhaus — Sternitrafie 37
bierjelbit — angefest nad) der, jum Bwed ber Erbjdajtsitencr-Feji:

jegung aufgenommenen Sadjverftindigen-Werthihagung mit 45 700 M.
2Un biefem Hauje hat eine Verwandte des verftorbenen Diveftors a. D.

Avers ben lebenslinglichen MNiefbraud.

Weiter ift ber Nadlaf belaftet mit einer [ebenslinglichen Rente von

2000 DL, 3u Gunijten bder unter 1 ermihnten BVermwanbdten bes Erblafjers,

. An bie jtadtijdhe Gemildegallerie ift jum Unfauf von einem ober jwet

Gemilben von ber €. Schulte’jhen Uusjtellung bdie Summe von
5000 M. gu gablen, weldhe Summe juiiglid) der Binfen vom
8. Dftober 1889 bis 31. Miry 1892 betrdgt 5496 M.
Lon einem Kapital von 10000 M. begieht ein DHiejiger
Bitvger eine lebenslinglide Rente von 400 M.; nad
bem Tobe bes Mentenbeziehers fallt der nod) vorhanbene
Rapitalbetrag dem EStipendienjonds ber Kunftgemwerbe-
jhule ju. Rapital und Finfen vom 8. Dbtober 1891
bis 31. Marz 1892 betragen :
von Der obigen Swmnme find bemnad) abjufetien el
bleiben fiix bie beiden Stiftungen

10192

Davin fteden an nad) bem 31. Mary 1892 fallig werbenben Stitcyinfen

big su Ddiefem Tage

bleibt Hein=Vermigenabejtand Enbe 1891/92

Davon murden {ibermiejen

A, ber Ubers-Tinnies-Stiftung

RKapital . 1079591 M, = 1053510 M,
Stitdzinfen 8180, = 8130 ,
jujommen

B. ber Ubers'fhen Wobhnungs-Stiftung

RKapital . 1050534 . = 1051 659 1.
Stidzinjen 4981 , = £0810
sufanmmen

Summe wie oben

Der Bermdgensheftand bes Lanbgeridtsbiveftor a. D. Abers'iden Nadlajjes wurde ber Stadt
Diifjelborf burd) ben Teftamentsvolljiveder {ibermiefen.
Jacdh Berduperung und Wiebevanlegung aller nidht miindeljicheren Papiere ergab fid am 31. Miirz
1892 ein Bejtand von zujammen

Mennwerth) | Courdmerth
. ' In.
2133924 | 2128 968
15688 | 15688
2118236 | 2113 280
L8l 81
2110125 | 2105169

1082721 | 1056 640

1035515 | 1056 640
2118236 | 2113280

Die bis sum Sdluffe 1891/92 fiix die beiden Stiftungen verausgabten Vetrdge find bis babin
vorfdufweife verredhnet worben und fommen in ber JabreSvednung filv 1892/93 jur Dbefinitiven
Lerausgabung.
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Weber die PBerwaltung ber Stiftungen wurben nadjjiehend abgebrudte Statuten erlaffen und
aiftianbigen Ortes beftitiat.

[. Statut der Aders-Tonnies-Sfiffung.

Die Abers-Tonnies-Stiftung ift begrinbet durd) die legwillige BVeftimmung des Heven Lanbd-
geridyts: Direftors a. D. Avers vom 3. Juni 1887. Der Bwed ber Stijtung ift von bem Stifter wie jolgt
beftimmt worben:

L Die RBinfen bes CStiftungstapitals find bdagu beftimmt, aljibelid an bdiirjtige begabte
wittdige junge Seute, welde in Ditffelborf ortsangehirig find, als Unterjtiifungen jur Crmoglidhung
einer hioheren Ausbilbung, jei es auf bex Univerfitdt, jei es auf einer tednijden Dodjdule ober
bal. vertheilt gu werben. Jm allgemeinen foll bei dev Wertheilung fein Unterjchied begitglich dex
Gonfeffion gemad)t werben, unter gleidh wiirdigen Bewerbern aber fets bie evangelifdhen ben
Horzug geniefen; bebiirjtige und wiirdige Mitglieder ber Familie Abers und Tinnies follen, aud
wenn fie nidht in Diiffeldorf ortsangehdvig find, vor allen anberen Vewerbern ben Vovzug haben.”

Neber bie Verwaltung bdiefer Stiftung werdben bhierburd) folgende ovtsjtatutarijhe Veftimmungen
aetroffen:

§. 1. Das Stiftungsvermdgen ift Gigenthum der Stadtgemeinbe Ditfjeldorf. Dasjelbe wird vermwaltet
von bem Gemeindevorftande der Stadt Diiffelvorf unter Mitwirfung ber Gemeindevertretung nad) Mapgabe
per Yejtinumungen der Stidbteordnung.

§. 2. Neber die Wermendung der Jinjen bes Stiftungstapitals und bie Vergebung von Stipendien
aus bdiejen Binfen bejdhlieht ein Kuvatorium. Dasfelbe beftebt aus 7 Witgliedern und Fwar:

a) bem Dberbilvgermeifter ober dem von demijelben delegivten Beigeordmeten als Borfigenven;

b) fechs von ber Stabtverordbneten-Verfammlung aus ihrer WMitte over ber Biivgeridaft auj bie Dauer
von 4 Safren gewiblten Mitglievern. Bon diefen jdheidet alle 2 Jahre vie Hiljte aus und wird
burdy neue MWahlen erfeht. Dieidas erfte Mal Ausjdyeidenden werden duvd) das Loos Dejtimmd.

Die Ausjdeidenden find wicber wihlbar. Fir die im Yaufe ber Wahlperiode ausjdjeidenden
Mitglicder haben Grjafwabhlen ftattzufinden. Die Erjapmdnner bleiben muv bis jum Ende des:
jenigen Reitvawms in Thitigleit, filv welden bie Ausgejdiedenen gewdblt waren.

§. 8. Das Kuvatorium ift befhlupfabig, wenn aufer bem Borfienden mindeftens 3 Mitglieder
anmwefend, und alle Mitglieder minbdejtens swei Tage vorber ecingeladen worben find. Die Bejdlitfje werben
nady Stimmenmelrheit gefapt. Bei Stimmengleihheit giebt die Stimme des Vorfigenden den Ausjdlag.

§ 4. Bu bem Zwed ber Bejdluffafjung itber bdie BWerwendung der Jinfen bes Stijtungstapitals
begiw. die Vergebung von Stipendien hat bas Kuratovium aljdbhrlich mindejtens Eine ordentlihe Sigung im
Mary ober April abjubalten.

Bor derfelben ift Bffentlih sur Ginveihung von Bewerbungen um die ju vergebenden Stipendien
aufsufordern.  Sn biefen Bemerbungsgejuchen ift anzugeben, weldje Dohere Ausbilbung Bewerber evitrebt,
sugleid) it denfelben ein Nadyweis {iber die BVermigensverhiltnifie und ein Jeugnip bes Diveftors der bisher
befuditen Sdulanftalt eventl. bes bisherigen Lebrers iiber BVetragen, Fleip und Begabung beizufiigen.

§. 5. Fiir bie Berleihung von Stipendien find dbie von bem EStifter getroffenen oben angegebenen
Beftimmungen mafgebend.

Bum Behuj ves Bejudh3 von Sdulanjtalten, die nur den Jwed haben, ecine allgemeine Bilobung ju
gewdbren (Gymnafien 2c.) bdiivfen Stipendien nidht bewilligh werven.

Die Stipenbien werden rvegelmdfig bewilligt auf die Dauer eines Jahres in Betvigen von hodjtens
1800 M. Treten Umitdndbe ein, die den Stipendiaten als nidt mehr bevechtigt jum Genuffe bes Stipendiums
erfdheinen [afjen, jo ift Dasfelbe su entgiehen. Liegt ein folder Fall niht vor, jo gilt ald Jlegel, baf das
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Stipendium filr bie Dauer von im gamgen 3 Jabhren bewilligt wirh, vovausgefetit natiitlidh, baf ber Stipendiat
fih fortgefest bem gemiblten Studium besm. ber gewdblten jonjtigen Ausbilbung wibmet. Ueber bdie Daver
von 5 Jahren binaus foll ein Stipendium nidt gewdhrt werden. Nuferbem Fonmen in eingelnen Fillen
Reifejtipendien u bem Fwede ber Bervollfommnung in dem gewdhlten Berufe gewihrt werben. Gin Reife-
ftipendium barf in ber Regel einem Bewerber nur einmal filr eine Dbeftimmt ju bejeichnende Heife und nuy
su bem Hidftbetrage von 1800 . bewilligt werben, audh ift die Bewilligung eines Reifeftipendiums in der
Regel nidit juldfiia, wenn der Bewerber fdon langer als 4 Jabre hinburdy ein Stipenbium bezogen BHat.

§. 6. Die Stipenbien werben gesablt in vierteljdhrlichen Raten im BVoraus aegen Borlegung einer
Bejdeinigung, bah der Stipendiat fortaefetst ber Ausbilbung, fiiv welde das Stipendium gemdbrt ift obliegt.
Bei Neifeftipendien hat dag Kuratovin die Lermine und Raten, in welden bie Bablung 3u erfolgen bat,
nad) feinem Ermefien feftyujeten.

§ 7. Die Bejdlitfie des Kuratoriums iiber die Berleihung und Entyiehung von Stipendien, jowie
fiberhaupt {iber bie Berwendbung der Binfen unterliegen nidyt ber Anfedhtung im Redtamege.

§. 8. Die Stadtfaffe ber Stadt Diifjelborf hat die Einnahmen und Ausgaben fitr die Stiftung ju
bewirfen und am Sdlufje bes Redhnungsjabres Rednung ju legen.

Die Jabresrednung wird sunadit dem Ruratorium jur Durdfidt und Borpriifung vorgelegt unbd
jobann durd) bie Hand bes Gemeindevorftanbes ber Stadtoerordneten-Verfammlung jur Pritfung unbd Er=
theilung ber Entlafhung unterbreitet.

1. Statuf dexr Aders’(dien Wohnungsiftung.

Durd) leptwillige Beftimmung vom 3. Juni 1887 Dat Herr Lanbgerichte-Direftor a. D. Aders bie
Stadt Tiiffelborf sur Univerfalerbin feines Bermbgens eingefept und dabei beftimmt, baf bie eine Hilfte
besfelben vermenbet werben foll nur Crridtung von Arbeiterwohnungen, in welden wiitbige Familien von
Fabrifarbeitern ober anberen Biirgern geringeren Stanbes, foweit jolde nidht aus Nemenmitteln unterjtiift
werden, gegen geringen an die Stabt 3u entridjtenben Miethsing eine angemefjene Wohnung finden follen.

Der auffommenbe Miethying foll jur Fotberung ber Grridhtung von Arbeitermohmungen in vorher
genanntem Sinne verwenbet mwerben.”

Ueber bie Wermaltung bdiefer Stijtung wevben bierburd folgenbe ortsjtatutarijhe  Beftimmungen
feftgefetst :

§ 1. Die Stiftung fithet die Begeidnung , Aders'dhe Wohnungsitiftung”.

Das Bermigen der Stiftung ift Gigenthum bder Stadtgemeinde Ditffeldorf und find fiir alle BVer=
fligungen iiber basfelbe jowie inbetveff ber BWerwaltung die Vorjdriften ber Stiidteordnung mafigebend.

§- 2. Bur Bermaltung bder Stiftung wird eine BVerwaltungsbeputation (§. 54 der Stabteordnung
vom 15. Mai 1856) unter der Begeicdhnung: , Kuratorium der Avers'|dhen Wobhnungsitiftung” eingefept, welde
befteht aus 10 Mitglievern, und ymwar:

a) bem Dberbiirgermeifter als Borfisenden;

b) einem von bemjelben belegicten Beigeordneten als ftellvertretenden Borfigenden ;

¢) adit von ber Stadtoerordneten-Berfammlung aus ihrer Mitte ober ber Biirgerfdaft auf dle Dauer

von 4 Jabren gewdhlten Mitglichern.

Bon biefen fcheidet alle 2 Jahre die Halfte aus und wird purd) neue Wablen erfest. Die bas erfte
Mal Ausideidenden werden burd) bas Loos befiimmt. Die Ausideidenden find wicder wiblbaz.

St bie im Laufe der MWablperiode ausjdeidenden Mitalieder haben Griagwallen flattyufinden. Die
Criagménner bleiben nuy bis jum Enbe begjenigen Jeitvaums in Thatigleit, fiiv welden bie usgefdhiebenen
gewdblt waren.

§ 3. Das Kuratorium ift bejhluffabhig, wenn aufer dem Borfigenden beyw. bem ftelvertretenden
Borfifyenden minbeftens 4 Mitglicder anwefend unb alle Mitglieber ordnungsmigig eigelaben mworben find.

16
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Die Bejdhlitfie werben nad) Stimmenmehrheit gefafit; bei Stimmengleichheit giebt bie Stimme bed
Porfibenden ben Ausjdlag.

§. 4. Das Kuratorium hat die Bermaltung nad) den Bejtimmungen ber Stiidieoronung ju fithren.
G3 ift jebodh befugt, bie Tevmiethung und BVerpadtung der zur Stiftung gehorenden LWohnungen und
Grunbitiide jelbftitandig vorjunehmen, dabei muf aber Dag Recht ber Kindigung mit lingjiens jedhamonatlicher
Frift vorbebalten bleiben. Die Ror{deift bes §. 47, A6 7 ber Stideordnung, bap Verpadhtungen von
Grunditiicfen Bffentlich an den Meijtbictenden gejcheben miiffen, finbet feine nwenbung.

Sm Uebrigen gelten inbetrefi der Befugniffe bes Kuratoriums und der Stellung besfelbenn zu bem
Gemeinbevoritande, der EStabtverordneten-Berjammiung und ben iibrigen ftibtijhen Commijiionen und Bers
waltungsbeputationen bie Lorfdhrijten der Stibteordnung und die jonit fiir bie ftadbtijche Verwaltung evlafjenen
ortsftatutarijhen und veglementavifhen Bejtimmungen.

-

us ber Abers-Tonnies-Stiftung wurben fitr den FJeitraum vom 1. Dffober 1891 Dbis
31. vy 1892 an Stipendien bewilligt an 15 Terjonen 6300 M.

i bie Abers’jde Wohnungs-Stiftung ift mit dem Grwerb von Bauplagen beyw. Haufern
begonnen worben. Das Nibere baritber mup dem Bericht fite 189293 vorbehalten bleiben.

M weiteren menen Stiftungen find ju verjeidmen:

1. Sdenfung des am 12. Juli 1891 perftorbenen Banquiers Leopold Sdeuer von 3000 M,
beren Rinfen jihrlih am Tobestoge Ded Schenfgebers unter driftliche Armen in Betvagen von
nidht unter 15 M. vertheilt werben follen.

2. Gdenfung bes Borgenannten im Betrage von 3000 M., aus welher Sunune eine mit
LElifen:GStiftung” ju beseidhnende Stiftung ervidytet werben foll.  Die Beftimmung ves Jwedes
ber Stiftung war ber Stabiverorbneten-Berjammiung itberlafjen. Diefe hHat bejchloffen, baf die
Binfen bes Stiftungstapitals aljibrlid an bitrftige TWdchnerinnen ohne Unterjdied ber Conjeffion
nad) Auswahl bes Stiftungsfuratoriums vevgeben werben follen.

. Sdenfung Der Gheleute Louis IWebbdigen und Srau geb. Springmann, welder
im Onbenfen an Dbie Putter beyw. Schwiegermutter Dder Sdyenfgeber Ddie Begeichnung
,GSptingmann:Stijtung” beigelegt werden joll. Aus pen Jinfen bes 50 000 Di. betragenven
Ctiftungstapitals joll frintlidhen, jdwadliden, n ber Gntwidlung juriidgeblicbenen ober in Dber
@enejung Defindlichen Kinbern — foweit nidyt bie dffentliche Yrmenvermwaltung zur Hiilfeleijtung
berufen und verpflichtet ift — bie ibnen notbhige Pilege, fei es auj bem Lanbe ober in Privat:
pflege ober fei es Duvch Juwendbung bejonderer Qeil= ober Stirfungsmittel, Mild) und dergleiden,
gewabrt werden.

Sm Alfgemeinen ift u bemerfen, daff die Hugdnge bei ben eingelnen Stiftungen fid) aus nidt ver-
wenbeten Jinjen, Beitrdgen von Mitgliedern ber Penfionsfonds, beim Landbwehr=Unter fiiifungsjonds
(Mr. 26) aud) aus 1230 M. Sagdjdheingebithren jujammenfegen, wibrend die Heineren bgiinge in Folge
ftijtungsmdpiger Lerwendung entjtanden find.

Bei ver Wilh. Sdhiffer'jden Stiftung (N, 28) wirh der als bgang nadgewiejene Kapitals
betrag sum Jteubau von Arbeiterwohnungen jftiftungsmipige BVerwendbung finden,

Die Kapitalien bes Kranfenhaus- und bes Berpflegungshausd-Fonbs (Nr. 43 unbd 44)
wurben jum Jeubau des Pflegehaujes an ver Himmelgeijtetfirafie mit verwendef.

Den Stand bes Stiftungsvermdgens ergiebt die nadjtehende
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Aujammenitellnng der Stipendien, Legate und milden Stiftungen.

Sapitalbeftand Mithin am
; ; | am 31. TMiry 31. Miry 1893
-Blfé,flﬂjllllltﬂ 1891 . 1892 mebhy : weniqer
‘? i =t s M
1. Beamten-Wittwen und Waifen-Penfionsfonbs | 97170] 97170 — 5 —
2. Nus ben Ueberfdiffen ber Snouftrie-Ausftellungen in 18“ un‘o | | :
1880 gebilbeter Jonds . . . . .|| 66530| 68636| 2106 —
3. Abldfefapital Der Bolmerswerther \gubuuecﬁhqfsat . .| 4663 4668 5| —
4. Fonds jur Velobnung von  Miannjdaften  bder Feuermehr file | | |
bewtejenen perjinliden Muth . 2074 2148 A
5. Feuermehr=Tenfionsanitalt : ) i‘ 21031) 23204 2173 —
6. Fonds der Unfallverfidherung ber ﬁquue ,5rucrwa'l}t .5! 4584| 58388| 7hdl —
7. Penjionsfonds des ftadtijden Drdefters . If 45489) 49823| 4334 —
8. Dr. Mooren'jdje Stiftung jum *Eurﬂjeﬂ bea ﬂunfﬂcr l'inimﬁut.mm? | ‘
vereins ‘ 6150 6150 — —
9. Dr. E'RDDI'EII}[&}E‘ \_lETill]‘[g Fum I'ntlheﬂ huﬁ i!lera,te T,enmnsmnhla!
fiir bie Stadt Diiffeldorf | 10303| 10714] 411 | —
10. Abr. Wetter’jdhe Stiftung jur ﬂ[uﬁbtl‘mmq non Rnuﬂ[fm | 9090 9090 — || —
11. Bengenberg'ihe Stiftung (Sternwarte) o ol 2s900( 27700] 18001 —
Doz Mo= und JImmwobilar-Bermogen 34900 M. | I
12. Penfionsfonds fitr Realgymnafiallehrer | 29189| 20189 — =
13. Unterftitbungsfonbg filv Wittwen und “Empcu von | |
Realgymnafiallehrern . R | 33 019( 36738| 8719 —
14. Nulajonds bes ﬂteafg,t]ammmunﬁ (Stipendien filr I f
Stubirenbe) . 72200 7179 — || 41
15. Stipenbienfonds bex &furtﬁtwun1Eu|tfjuh ; | 11 214 SR e 32
16. Penflons-Wittwen- und Waifenitiftung der Lonifenjdhule | 99728 59721 — —
17. Waifenftiffung der Friedrichsitadt . PR | 10453 9453 — 1000
18. Peter Jofef TWeibenhaupt'jhe Stijtung jur Unter- fi :
jtiigung Lerwanbter | 66 -;U-Jni 66 476 71| —
19. Trinfaus'jhe Stiftung : | 3610) 3610 — —
20. Fonbs zur Unterftitbung !.chend}menunm ‘,' 45520 4730| 178 —
21. Fieftlidy Hobenzolern'{dhe Stiftung fiiv Wittwen I' .,-.(J{Lj; 3094 — [
22, Fiwrjtlich Hobenzollern’jhe Stiftung fiir Widnerinnen 029880 - E9BB o e —
23. Dr. Mooren'|ihe Stiftung fitr blindbe Crwadijene . 'I 6164 6164] — [ —
24. Quad'je Stiftung fiir Waifen | 48051 4305) — f —
25. Stijtung jum Andenfen an die Feier der aU ]ﬂl}t‘lgm ? I
Bereinigung der Rbeinlande mit der Krone Preufens ' I|
(¢u[wlfmtung) . 3000 38000 — || —
26. Zanvwelr: llntcrttubuugsfarms 25144 | 27 338] 2 194;| —
27, B, Miiller'{he Waifenftiftuna 9000 9000] — =
28. Wilhelm Schiffer’jde Stiftung . | 82100 9108| — 22992
Dagu Jmmobilar-Vermdgen . 125000 ,, | I |

s itbertragen

159900 M. |[549 358

543112]17 81924 065

16*
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|
‘* L Rapitalbeftand Mithin am
5 I am 31. TMiry 31, Mirvy 1892
:ﬁ Dejeldyung ! 1891 1892 mehr l weniger
F - e Y Y M
%ﬂ' :1" Webertrag 159900 M. | 549358| 548112| 17819/24 065
: 29, MWilhelm-Nuguite-Stiftung S 32086( 32086 — —
N 30, Fob. TWefthofi'fde Stiftung . 12300( 12300 — -
il 31. Al. Poensgen'idhe Stiftung 15000 15000 — ==
(B 4t 32. RKitpper'jde Stiftung . 44000 44000 — —
il 33. Sdramm’{de Stiftung 30 GD{}? 30 000 - —
.|i"l | 34. Baum'jche Stiftung 6300] 6000] — | 300
:F 35. Rubd. Lupy'fde Stiftung . : 10000 10000 — —
i |} 36. Dr. Jofef Wolff'ide Stiftung . 50000( 50000 — -
: 4 37. Alh. Habrid’'jde Stiftung 50000 50000 — —
' 38. Rniffler’ihe Stiftung . 7500 7500 — —
- 39. Louis Haniel'jhe Stiftung 25000 25000 == =
40. von eifter’jhe Stiftung 1 6000i 6000 — 5z
A iE:, 41. Sfiftung bes conjervativen ﬂ}mmﬁ | 450 450 e P
) "1h 42. Stiftung jur Crinnerung an bie 3nht£aumé§eter vom I
b 15. Mai 1865 . s00f  s00] — ‘ =
Pl 43. Sranfenbausfonds 26 900 — — 26900
A 44. Berpflequngshausjonds ! 44 200 — — |44 200
& e Dagu Vo= und Jmmobilay- EBermngen . 300000 , ! |
il e 45. & Sdeuer’jhe Stiftung . — || 3000 30(}0!‘ —
i 46. Glifen-Stiftung . . — | 3o0oof 30004 —
g2 47. Springmann’jhe Stiftung — || 50000| 500000 —
il 48. Aders-Tonnies-Stiftung — 10567411056 741] —
q"-’ il Dazu Jmmobilar-Bermigen . 22850 .
Y 49, Nbers’jche Wohnungs-Stiftung . — 1007 684 [1007 684] —
' s Dagu Jmmobilar-Bermdgen . : : 22850 ' '
50. Abers'idhe Stiftung fiir ben %ttuenblenfnnhé ber | '
|.' Runiftgewerbejdule . o | — | 10000] 100000 —
|2 :i' Eummc 505 600 . | 909394{]2962 173 [2148 244/|95 465
: :Hli | | 2052779 —
LA e Dogu Mo- und Fmmobilar-Lermdgen . | 189204 505600] 366 306 —
8l sujanmen 1048 6883467 773 [2419 085
I

S e e o

et

i
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s waren vorhanben:
1 Poligei-Infpettor;

6

9 Polizei-Commifjarien, von tweld)
ber Bearbeitung ber lnfalfady
Bereinsmwefen und die Sittenp
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6 *Polizei- Wadhtmeijter fiir bie Begirfsbiireaus;

2
1
2
1
8

L4

n

£

o

Polizei-Sergeanten, bavon

o » Das Sriminalbiiveau:
7 n n Sittenbilveau;
oy » Den Nadidienft und

v n Douptbahnbof;

HRevier-Sergeanten

Patrouillen-Sergeanten .

Bur Dienjtleifung im Keiminalbiivean .

" "
L M
" "

» Sittenbiiveau
beim Hafenbau

am Hauptbahnbofe .

60 Sdusleute fiir den Nachibienit.

Folgende Polizei-Berordnungen rwurben erlaffen:

1. Polizei-Berorbnung betreffend den Betrieh ves Dro

2. Poligei-Berordnung betreffend das Omnibus
3. Polizei-Berorbnung Detreffend bie Benuhu
nad) ber Jagerhof-Allee als Reitweg,

Die Ausfilbrung des am 1. Dftober 1891 in Wirkjombeit getretenen Ortsftatuts neb
Berorbnung vom 24, debruar 1891 Detveffend bie Gntleerung ber Zatrinengruben und bie AL
Snbalts it auf mannigfache Sdwierigleiten geftofen.
pwifden dem Ubfubr-Unternehmer
Unternehmer gegen bdie Stadtvermal

fdjieben wurbe, fhwebt gegenwirtig in II. Jnftany bei bem Dberl

1.
2.
3.

4.

vom 5. Juni 1891,

burd Tod
freiwillig
in Folge Beforden

metfter .
burd) Penfionirung
burdh) Enilafjung .

mg  jum

fung angeftvengter Prozel, der in

2. Perjonalien.

Polizei-Tadt-

XI. Poliei.

1. Berwaltung.
Das Crefutiv-Polizeiperjonal ift feit vem 1.
Sergeanten und 6 Sdufmdnner vermebrt worben.

emume_ﬁ

Bilrend bes Jabres 1891/92 find aus ihren Stellen ausgefchieben:
T e 1 Polizei-Wadhtmeifter

2 Polizei-Sergeanten

November 1891 um 1 Polizei-Wadtmeifter, 4 Polizei-

en einer bie Gejdifte ber Striminalpolizei, ein jweiter neben
en bag Drojdfen- und Dienjimannswejen und cin britter bas
oligeifachen bearbeitete:

jdfenfubrgemerbes in ber Stadt Ditffelborf

fubrwefen in ber Stadt Ditffeldorf vom 2. pril 1891,

ng bes MWeges von bem Haufe Jdgerhofftrafe Rr. 18
vom 17. Juni 1891,

it Polizei-
fubr beven
Jnsbefonbete find iiber bie Nuslequng bes Tarifs
und ber Stadt viele Differenzen entftanden. Gin pieferbalb von bem
L Jnjtang su Gunjten der Stadt ent-
anbesgericdht ju Kiln.

s n " 2 " "
= n H 2 ] "
GET " " 1 " "
T " " 1 i i

Summe 1 %u[iaei:ﬁﬁnd;tmeiftef

8 E}lnﬁge—i:@ergeante;.




Yngeftellt wurden:
1. in im Qahre 1891/92 vafant gewordene
Stellen . . . . . . 2 TPoligei-Wadimeifter 8
2. in Folge %ermci}nmg 'tuG *tham-f}re!uiw

perfonals pro 189192 . . . . . . . 1 4 i 4

Summe 3 Polijei: i..‘ﬂ-ﬁjillllﬂlfift 12

Sdhupmdnner find ausgefdyieben:
1. burd Tob
2. freiwillig :
3. in FHolge EBtmthmmg U Eﬁnhael c:mg,mnten :

4. burd Cntlajjung .
Sumine

i

!| Gingeftellt wurben:

|: in Folge Vermehrung der Fahl der Schufmdnner pro 1891/92
fitr bie tm Jahre 189192 Ausgejdicdenen i

G5 waren erfranft wibrend bes Jahres 1891/92:
1. Polizei-Wadbtmeifter und Sergeanten .
2. Sdubminner
pber burchidnittlich pro Tag:
a) 0,55 Poligei-Wachtmeijter undb Sergeanten,
b) 210 Sdupmdinner.

3. Sdmlverjiumnife.

o ,  Derzogen

Polizei-Sergeanten

" ir

ﬂln[tam uergcantm

—

Sdjufmann
Sdugmanner

-y
-] o

i

]

L

21 Sdupmannet.

7 Sdupmannet
21 "

Summe 28 Edubmanner.

19 mit 202 Tagen
67 , 7838

1890/91 1891/92

1. Ru polizeilidhen beyw. gevidhtlichen Beftrajungen wurben fibermiejen 4012 3201
2. Bwangdweife Bufilhrungen jur Sdhule fanben ftatt 595 451
4. Jmypfwejen.
e a) Crite Jmpfung. 1890/91  1891/92
1 h[n Babl ber impipflichtigen Rinber A A 5885 6325
i L Davon wurben mit Ctfolg geimpit 3785 3939
.”g ,,  maren geftotben 081 1169
i o ,,  verjogen 235 971
i , wutben ofne Erfolg geuuth (emfd;l bcr Il!ﬂ)t jur Ellemuon (55
il fchienenen Kinber : Sk 177 67
L ., vorldufig befreit (einfdhl. der nicht aumuﬁn‘oenben Rmher) 6U3 769
' ., vorjdriftewidrig ber JImpjung entjogen . a9 104 110
b) Wiedberimpfung.
Rahl ber Jmpfpflichtigen (1879 geboven) 3018 3374
bt 211 Davon murben mit Erfolg wieber geimpit 2390 3047
Lk ., mwaren geftorben i — 1
i 30 29
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1890/91 1891/92
Davon wurden ohne Erfolg wiedergeimpft 511 187
. vorldufig Defreit 39 23
o gdnglich Defreit ; ¢ 28 44
»  vorjdriftswidrig ber ﬂBwbctmmnmg entaogen : 20 43
5. Gewerbepolizei,
a) Gajt: und Sdhantwirthjdaften.
Nadweifung iiber ben Zu- und Abgang an Sdhantftatten im Etatsjabhr 1891/92,

Gojiw.  Sdanim. gt;lt?t:m Raffeen.  fleinfbl, :f[;:ﬁ:‘i Summe
UAm 1. April 1891 waren vorhanben 127 267 74 33 43 16 560

Bom 1. April 1891 bis 31. Miry 1892 famen
bingu Sl IRpliEs 34 it 18 5 10 90
Summe 143 301 81 51 48 26 650
Bom 1. April 1891 bis 31. Mary 1892 gingen ein 8 32 7 3 - - 50
Beftand am 1. April 1892 135 269 74 48 48 26 600

unb jwar gegen ben Stand am

h weniger . . . . — = Al 25 = =35 A
1. April 1891 } el B TS 5 10 40
Am 1. Offober 1879 waren vorhanben . 133 222 222 — 39 - 616
. weniger . . . . — — 148 — = — 16
Um 1. Apeil 1892} TR e e 2 47 = 48 9 26 —

Am 1. April 1891 waren in Den Oa{imlrtmﬁjaﬂeu Jum Eogtr—

gebraud) verfiighar

972 Bimmer mit 1356 Betten

Bom 1. April 1891 515 31 iJJ?nra 189’ gingen ah ; 1300 05 1 1?2_“_,_,_
Bleiben 842 Smuncr mit 1184 Betten
LBom 1. April 1891 bis 31. Mdry 1892 famen hingu . g At s bbadies o |
Beftand am 1. April 1892 1013 %nnm’r mit 1395 Betten
mithin mebr 41 x ” At
b) Drojdfen: und Omnibusfuhrwejen
€3 waren vorhanden am 31. Mary 1891 Einjpinner = 20
e - » 8L, 1891 Jweifpinner = 46
AL X » 31, 1892 Ginjpinner = 31
Anci ,, . 81. ,, 1892 Bweifpinner = 49

Mit bem 15, Juni 1891 ift bie in Dem [ehien Werwaltungsberidite

c) Dienftminner.

€8 waren vorhanden am 31. Miry 1891 = 44

P L

rt (4 "

1892 = 42

eribnte neue Polizei-
Berovbnung betreffend ben Betrieb bes Drojdhfenfubrgewerbes in Krvajt getreten unb hat fich, wie anerfannt
werden mufi, bewdhet.

e ——
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d) Gefinbevermittler.

&5 waren vorhanben am 31. Vidry 1891 =
L i ol 1892

e) Gejdaftévermittler.

&8 waren vorhanden am 31. Viary 1891 = 67
T " " " 3]- e 1392 - 7{}

©8 waren vorhanben f) Petroleum:=Verfaufsftatten 663
Petroleumlager . . . . 9

g. An Branbentidddbigungen
wurben, foviel jur polizeilihen Kenninif gefommen ift, in 1891/92 gezablt:

a) Seitens der Rbeinifhen Provingial-Feuer-Societdt fiir 22 Brambe . . . . 15239 W,
Mithin fommen auf einen Brand duvdfdmittlidy . . . . . . . . . . 692,68
Die hidfte Entjhadigung betvug . . . . . . . . . . . . . . . 13862 i
Die nicdrigite Entjdhadigung betrug . . . v S 3 -

b) Seitens ber Privat-BVerfiderungsanjtalten fiiv 28? ﬂlranbe o el e SR 3804 -
Mithin Fommen auf einen Brand burdjchmittliy . . . . . . . . . . 604,16
Die hodjte Entidadigung betrug . . . . . . . o . . . . .. . 1060972
Die niebrigfte Entjchdbdigung betewg . . . . . . . . . . . . . 1

h. Mobilar: und Waaren-Verfiderungsantrige
mit Ginjdluf der Prolongationen wurben 8604 genehmigt mit einer Lerfiderungsjumme von 45 387 563 .

6. Paf- und Gewerbepolizei.

s wurben ausgefertigt 1890/91  1891/92
e e I O ¥ o o ey e 237 264
L T | T R e N S il e o i R R e S 249 198
pYERetevaienas e A P R R e e 2 4
o o (eSSt RS S L AR e 56 58
e) Gewerbelegittmationgtarten . . . . . . . . . L L L. 486
£} iRanibetoewerheftetne: L 00N RIS s e 5 490

glistannidieine)dor " N pHEIETINIEIE e e S [ 420

7. Sanititdpolizei.

3m RKalenberjahr 1891 erfranfien nad) Ausweis ber von ben Aerzten eingereichien Wodjenfarten:
An Diphtherie . . . . . . 142 gegen 146 in 1890
ATl T ST SRR S i 91 , 1890
e vl oL BT RRE R R W T ¢ SR 7 , 1890

jujommen 262 gegen 244 in 1890

&8 ftarben nad) Angabe des Stanbdesamtes:
a) an Diphtherie . . . . . . 39 gegen 36 in 1890
b) , Sdoclad . onuinibgekd 98, 2, 1800
(o v L e b e ),

sufammen 56 gegen 45 in 1890
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Die Sterblidyteitssiffer war die hidfe:
filr Diphtherie in den Donaten April und Anguft fe

» Sdatlady , »  Februar, Oftober und November je 1
n ZYphud im Monat Degember . . . . . . . . . . . . 4

Iy

e

Sie war bdie niebrigjte: i
filr Diphtherie in ben Monaten Februar, Mai, Juni, Juli undb November je . 2 1

» Sdatlay , n  &ebruar, Oltober unb November o . . . . 1 i i
w Lgphus w  September unb Olober jde . . . . . . . 1 1
Sterbefdlle famen nidht vor: :
a) bei Sdarladh) im Januar, My, April, Mai, Juni, Juli, Augujt, September und Degember, 1
b) bei Typhus im Januar, Februar, Miirs und Mai. il

Die Sanitatscommiffion ift im verflofenen Jabre gu mehreven Sifungen jur Begutadytung wver-
jdiedener fanitiver Fvagen jujammengetveten 3 B. Unlage einer Wafjer-Beriefelungsvorridtung filr auf:
gefunbene ober gelanbete unbefanmte Leichen in ber Neidenhalle auf bem Fricbhofe am Tannenwilddjen;
Begutadhtung bes Entwurfes ber Poligei-Bevordnung, betreffend den Berfehr mit frijdher Kubmild); Ber-
| wenbung von Hartguifirgen ju Beerbigungen; Verbefjerung bes Desinfeltionswefens im Stabtbesirt Diiffel-
borf; Begutadtung verjdiedener Schulbauten . bergl.

3 Brunnen wurden polizeilid) gefdlofen.

Jn ber ftabtifden Nahrungsmittel-Unterfudhungsanitalt haben im Laufe bes Jahres 1891 folgenbe 1
' Unterfudungen ftattgefunben:

85 Unterjuchungen von Mildh, 16 Unterfudhungen von Riibal, '
1 45 o »  Baumil, G s » Butter, j
i 30 2 i Mebl, 5 ) i Bein, i
30 o »  Papier, 4 " .+ Brob, |
i 20 7 »  Taffer, 2 i »  Berbanbmwatte, I
17 o o Bt 1 o o Raffee. 'i
V/ Die jammtligen Droguen- und Giftwerfaufsftellen wurden regelmdfigen Revifionen untermorfen unb ir t
’ fand babei ber Geheimmittelvertried bejonbere Beadhtung. ! |

| Bis yum 31. Miry 1892 waven in Jntevefle der oHifentlichen Oronung unbd ber Gefunbheit 303 1
I Stauensperfonen im Nlter von 18 bi8 59 Sahren unter poligeiliche Contfrole geftellt und jwar: |

a) bem Eiviljtandbe nad: b) bem Gerverbe nady: i
253 Mibden, 60 Dienftmidchen, 11 Sellnerinnen, 1
121 Ghefrauen, 58 Miberinnen, 4 Berfiuferinnen,
-.'] 19 Wittwen, o Bilglerinnen, 3 Mobiftinnen, Il I
Gumme 593 29 Fabrifacbeiterinnen, 3 Wdjderinnen, i
l 6 Tageldbnerinnen, 2 Sdaujpielecinnen,
14 Mobdellfteherinnen, 1 Gtublfledterin,
] 6 Hinblevinnen, 1 Gefinbevermietherin,
1 Gtiderin, 1 Artijtin,
1 1 Ridyin, 187 olne fonjtigen Grmwerh.

Summe 393.

17
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Um 31. Mary 1892 waren in Privatpflege untergebradi:
Gogenannte Qaltefinber . . 106
Darunter unentgelilidg . . . —
idftbetrag ber gegablten ‘-‘.].‘af[egngetbe:. nu)nuthrf; .30 T
Minbeftbefrag . . . . . : F e e
DA D e o R S e e e S B

Dezliglich des Koft- und Quartiergingermefens ift yu erwibnen, baf am 31. Dejember 1891 vor:
hanben mwaren:
1799 Roftgeber, welde an 4878 mdannlihe und 289 weibliche Perjonen Koft und Quartier gaben.

Beterindrpolizei.
S Laufe des Jabhres wurben conftativt:
a) bei ben Pferben bie Roptrantheit in . . . 3 Falen,
Byt v, i eniienpan S RTERT e g
¢) , » Dunden , Tolwuth e e =l

8. Deffentlide Luftbarleiten.

Die Ginnahinen von bffentlidhen Luftbarfeiten betrugen:
PROIB00I0T =5 s i Rl e e s SR TSN
P o5 B RS S s (R

mithin mebr gegen 1890/91 . . . . . . 36 M.

9. Sollettenwefen.

Ym Ralenberjalhre 1891 finb folgenbe Rolleften bewilligt worben:
1. Fr beftimmte [ofale Bwede

2. Bum Bmwede auswartiger Kirchen und Qﬁa[ﬂﬂjuttg!ﬂtﬁ- 2. SInm: ten

10. Geridhtlide Polizei.

A. Bergehen und BVerbreden
1890/91 1891/92

qorboerindies . . . mdbtiaalads 1 1
Sz e S R s 1 —
. Rinbesmord . . TR o —- 1
. Gewaltjamer L,mbtucf; S 63 71
etralieneaub e o Gl 5 6
. Diebjtahl W te e 0
. Hleijdlide Vergeben . . . . . . 60 34
. Bollz, Forjt: und Wegefrevel . . . 22 7
. Mikhanblung : ERAAT
. Betrilgerei und Prellerei -
. Brandjtifung . . . 2
. Faljdmiingerei und !:'E!erﬁrettung m[{&;et

JRinmen s e ; 1 4

Gurme 1537 1612
ietnad) find im Sabre 1891/92 75 Werbredhen mehr befannt geworden, als im DBorjahre.
| ) ? ]




@3 famen vor:
| 189091  1891/92

Celbitmotbe . . . ... . . . 12 14
( Selbjtmorbverjude . . . . . | e -
i Ungliidsfdlle mit tobtlicem Ausgang 37 41
| Davunter im Fabrifbetviche . . . 6 9

_ Diernad) weift bas Jabr 1891/92 gegen bas BVorjahr 2 Selbftmorde und 4 Unglitdsfalle mit tobt-
‘ ligemn Ausgange mehr nady; ebenfo find 3 Ungliidsfalle mit tobtlidhem fusgange im Fabrilbeiriebe mehr su

I verzeicdinen.

! Jm Jabre 1891/92 find von Ungesicfer gereinigt worben:

. a) Bur Strafverbilfung Gingelieferte . . . . . . il o s e e S O
! b) Unterfudjungsgefangene und in bas Geridisgefingnif eingelicferte Bettler

|lr uno-Sandfireidecs L, . L L L B i e A e s R
y c) Andere jum Bwed der Reinigung vorgeflifete Perfonen . . . . . . 10

Summe ber Gereinigten 621

B. Polizei-Contraventionen.
€5 famen nad) bem Strafregifter ber Poligeibehirde ur AUnzeige und Beftrafung:

1890/91  1891/92

. 9853 10271
' Dajgu treten bie wegen Scdulverfiumnif jur Befivafung Ueberwiefenen mit . . . 4012 8201

Gejammizabl ber vorgefommenen Bejirafungen 13 865 183562

Die Gefammtfumme bder durd) polizeiliche Strajverfiigung feftaefesten und ber Stabttafie fibermicfenen
Gelofirafen Detrigt ecinjdlieflid 1021 Tk Refte aus ben Borjahren 32390 . gegen 33222 M. in
1890/91 einfdlieplich) 1419 M. Refte aus ben Borjabhren.

1890/91 1891/92

iervon gingen ein S E e R R S 25155 M. 24917 M.

famen burd) Bolftvedung bder jubfidiarijdhen Haft, wegen
mit Crfolg erhobenen Ginfprudis ober durd) Rieberfdlagung
AESARART o At e s e s e 7046 ,, 6652
i vertliehemetm el da = o L SR . 1021 , 821 ,,
. Gumme wie oben 83222 M. 32890 M.

Mittelft polieiliher Strafverfiigung fetgefeste Pringipals und Subjibiar=Haftftrafen tamen jur
Bolljiredung 1656 mit sufammen 2118 Tagen.

Gegen polizeilide Strafverfilgungen wurbe (bei 13562 Strafjaden) auf geridytliche Gntideibung
ongetragen in 239 {Fallen, mithin bei 1,16°/, berfelben, gegen 1,599, (bei 13865 Strafjadjen) fiir den
gleiyen Beitraum bes Vorjahres.

Hierauf erfolgte
! Fretiptedunatin . 00 o G L DR SOUR R Lk TTen
Ermafigung der Strafe in i R el s BN IRHE 67 i oy

Grhibung ber Strafe in ST b RS (o ol
lediglidhe Beftitigung der poliseilichen Strafoerfiigung in . 200 e
Summe 239 Fille.




Bur Bwangserjiehung wurben notiv:

a) Rinber unter 12 Jabren 8
Davon wirflid untergebradt : g 8
b) Sugendliche Perjonen von 12 bis 18 3ul;|ren : 8
Davon wirklich unterqebradt s i |
C. Gefangenen-Transporte. |
Nadh auswirtigen Geridien, Gefingnifien und Erziehungsanitalten : i
1890/91: 370 ®efangene, 1891/92: 305 Gefangene. \

NuBerdbem wurben innerhald bes Stabtbesirfes mit Cinjdlup ber mad) bem Polizeigewahriom Be-

forberten trangportict:
1890/91 1891/92
minnlide . . . 2036 2330 Gefangene A
wetblide: . ... 875 UG0S
Summe 2411 2950 (efangene.

D. 3m Kantongefiangnif bithten:
1890/91 1891/92 .

Danner S e [ S R N P T IATY 1) 10 718

Weiber et e R 2 B 5 2761

Summe 11886 13479

Durdhjdnittlich pro Tag: Minner 26 29

eiber ] Ll

Summe 33 36
Babl ber Werpflegungstage 1890/91 1891/92
1. Fiw Rednung bes Staates . : 9416 10 827

2 o ber (Gemeinbe

a) Sdulgefongenen-Verpflequngstage . . . . . . . - . . o41 571
b) TWegen fonftiger Uebertretungemw. . . . . . . . . . . B¥20L {701
Summe ber Verpflegungétage 11677 13 099

Die Beitragsloften bes Fistus filr die Mitbenutung des Kantongefingnifies und des LWeibergefing:
niffes im alten Rommisbadhouje behufs Bollftvedung ber Daftftvafen gegen bdie fistalijhen Hajtgefangenen
betragen in 1891/92:

a) fiiv bas Mannergefingnip . . . . . . 1080 M, 1
by , , DWelbergefangnip . . 519 4 4
Gumme 1599 M )

E. Bum Polijeigewabriam wurben eingeliefert: '
1890/91  1891/92 ’

a) Mannlide Perjonen . . . . 2149 2 0563
B)emBeibhie  ,  oieae. . 402 686 :
jujammen 2561 2739 1
Durdyjnitt pro Tag 5,89 5,10 Manner

17 1,00 Teiber.
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F. Poligeilide Maaf: und Gemwidtsrenijionen.

1890/91 1891/92
€5 wurben vorgenommen Revifionen 2 245 2475
Dabei wurben Uebertretungen feftoeftellt 64 72

G. Tednifde Viaak: und Gemidtsrevifionen.

1890/91 1891/92
@8 wurben vorgenommen Revifionen 1184 1671
Dabei wurben Uebertretungen conftativt 136 315

11. Siderheitdpolizei.
Jm Jahre 1891/92 wurben als Lanbftveicher und Bettler angehalten 576 Lerjonen
Olervont wuthen weruetheilt . . . . . . . . . . . . . . B8O
freigefproden . By

"

" ] L

Bon ben geridhytlid) wverurtheilten Yanbftreichern mwurben ber Lanbespolizeibehirde jur eventuellen
Unterbringung in einem Arbeitshaufe itbermiefen:
ayimanniide Perforten . o S IEE RSN )
b) mweibliche

" 0 . . - . . " B . . . e

Bei ben 83 auf 4 Derbergen erftredten Jevifionen wurben Bettler und andftreidher vorgefunben 508.

Den biefigen Stadtbesict pajficten unter poligeilidher Vebedung auj den feit dem 1. April 1880
vorgefdyricbenen Wegen im Jahre 189192 folgende Lransporte an Sprengjtoffen:
A. Bu Wagen:
106 mit 6229 Gentner Pulver,
135 , 6731 oy Dynamit,
2 50 i Carbonit,

B. 3u &dyiffe:
Die Nbeinftrede im Stadibesivle Diiffelborf paificten in ber Beit vom 1. Upril 1891 bis S1.
Miry 1892:
9 Sdiffe mit 305000 kg Dynamit und
8 , ., 601500 , Tulver,

12. Deidipolizei,

Wihrend bes Jahres 1891/92 ftand ber Rbein am hichiten am 4. Januar 1892 it 6,88 m und
am niedrigiten am 13. November 1891 mit 1,06 m D. P.

iie Deidvertheidigungsywede wurben nur 104 M. verausgabt.
Die Rednung bes Ditffelvorf-Hamm:-Volmerdwerth’er Deidhverbandes jdhlof mit einem Beftande von
460 M, ab.

St 1892/93 gelangten fitr den genannten Deidperband bie gleichen Deidytafjenbeitrige, d 1. 1,01 %
ber Reinertrige der eingebeidyten Grunbftitde und von s bes Ratajtral-Reinertrages der eingebeiditen Gebiude
ur Crhebung.

Der €fat fdliet in Ginnahme und Ausgabe mit 1334 . ab.

i =
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Die BVejdlupfafiung des Begirtsausiduijes besilglich ber Jnftandjepung Dbes Reimers-Dammdens

ftebt nodh aus.

befeitigt.

nod) nicht weiter gefordert. .
B

Die gegen das Projeft ber RKittelbachregulivung ethobenen Ginjpriide find ingwijchen enbgilltig |

Die Projette, betreffend bie Cinbeichung bev Qausmward und dicjenige ber Stoffeln'er Nieberung find

XIT. Baunveriwaltung.

A Jm Ullgemeinen. c

a. Bebauungspla,

%m Gtatsjahre 1891/92 find folgende Bebauungspline Hearbeitet und offengelegt worben:
a) fiiv bas freigemordene Vahnhofsgeldnde swifchen bev Louifen:, Friedridys:, Babhn:, Charlotten:

ftrafe und bem Babhnhofs-Borplage,
b) filr bas Geldnde ywijden dem Bahnbhofs-Borplage und der Cdlnerfirape.

Ferner wurben die Flucptlinienpline fite:
a) bie Saiferswertheritrafie von der Golzheimer Kapelle bis ur Grenge Des Stadtbesives;
b) bie Berbinbungsfirafe zwijden der Jofefs= unb der Sruppitrafe;
¢) bie notblidhe Seife Dex Grafenbergerchaufiee gwijdhen ber Hethelitrae und ber Eifenbaln:-
Ueberfithrung;
d) den BVogeljangermeg in Mirfenbroid ;
e) bie WUlmenjirafe von der duperen HRingjtrage bis jur Stadigrenge
fertig geftellt und offen gelegt.

b. Ban-Confenfe.
©5 gingen im Gamgen ein 1537 Baugejudpe gegen 1472 bes Botjahres.

Bon biefen betrafen:

1. 448 Neubauten (Wobhn: und Fabrifgebiude, jowie grope Un= und Umbauten 3u Wobhnzweden)
gegen 426 bes Vorjahres;
53 wurden nidt genehmiat;

2. A78 griffere, 574 fleinere bauliche Venderungen, in Summe 1052 gegen 986 Des Vorjahres unbd

3. 42 burd) ben Stabdtausihuf su genehmigenbe gewerbliche Ynlagen und jwar 33 Dampflefiel:
und 9 fonftige Anlagen gegen 48 begw. 12 bes Vorjahres.

Yuper diefen 1537 Waugejudjen wurden:
157 bauliche Anlagen ju Regen: undb Hausdwafjevabilifien;
396 Anjdlifie von Grunditiiden an bie ftabdtifen Kandle und 3
83 Genfgruben fiir jolde Grunbitiide genehmigt, fiir welche eine vollfornmeneve et Der Ent- q

wifjerung nidt moglid) war. 1
Demnady find in 1891/92 2103 baulide Anlagen genehmigt worben gegen 1919 des Lorjabhres.
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B. JIm Spegiellen,

1. Hanjer.

it bem Bereiche ber Hodhbauvermaltung ber Stadt gelangten folgende Arbeiten im Gtatzjahre 1891/92
jur Nusfithrung:

Bum Bwede des Wmtaujdhs der Alters: unbd Jnoaliventarten find in ber Markthalle, im Haufe
Friebensfirafie Ne. 44, in ber Tonhale und im Oberbilfer IV. Polizeibesirtabitrean Bitveaus eingerichtet
fworben.

Der Neubau des Pilegehaujes an der Himmelgeifterjtrae, welder im vorigen Gtatsiahr unter Dady
gebradit worben, wurbe fo weit geforbert, baf er im Juli 5. I feiner Beftimmung {ibergeben werben fann.

Die Aula ber Luifenjdule ijt vergrofert und renovirt worben.

glir die gemwerblide Fovtbilbungsidule wurben ju Grafenberg, im Realgymnafium und in Der
Lamberfusjdule Klafjen eingeridtet.

Der Crweiterungsbau der Schule an ber Bongardjtrafe ift joweit fertig geftellt worben, baf er
jeiner Beftimmung iibergeben werben fonnte. Ebenfo find die Crweiterungsbauten der Schulen an ber Diben:
ftrae und ber Colnerftrafie fertig geftellt und in BVenubung genommen rworben.

Das neue Schulgebdude an der Kronpringenjivaie ift joweit geforbert worben, af 6 Klafjen Anfangs
Mai b. J. in Gebraud) genommen werden fonnten.

Die im Jahre 1891 begonnenen Neubauten eines Wobn- und Werkitattengebiiudes fitr die Referve:
Seuerwehr auf bem Grundftild der alten Gasanjtalt an ber Hittenftrafe find unter Dad gebradht und
foweit gefordert worben, dap fie im Laufe des Sommers ihrer Beftimmung itbergeben werden Cinnen.

JSn bem Fubrparf wurde ein Stallgebaude fiir 6 Pferde ausgefithrt.

Sn bem Stabttheater wurbe ber Ordjefterrauwm verdnbdert, wodurd) fiir das Parquet mehr Sige
gewonnen wurben. Der Crmweiterungsbau bes Stabitheaters wurbe im Frithjahr 1891 begonmen und ift in
bemfelben Jahre unter Dad) gebradit worben; die inneven rbeiten werden fleifiig weiter gefordert.

Der Saal bes im Jahre 1891 von ber Stadt fauflidy iibernommenen Gisfellerbergaebiudes ift
renovictt worben.

Die Arbeiten ber IL Bauperiode des Crweiterungsbaues ber jtadtijthen Tonballe jind weiter gefiirdert
wotden und gehen ihrer Vollendung entgegen.

Fiir bie Ausjdmitdung bes Rathhousiaales mit Gemilden, fiix welde aus Staatsfonds und
Geitens bes  Runftoereing fiir die Rbeinlande und Weftfalen je 30000 M. in bhodberzigiter Weife
bewilligt worben find, ift ein Wettbewerd ausgejdhriecben worden. Ueber bas Grgebmif desfelben fann erft
im nddyjten Berichte Mittheilung gemadht werden, ba bie Entwiirfe erft im Offober b. J. gur Cinlieferung
gelangen,

2. EStrafien,

Bu ben RKojten ber Freilegung unb erften Herftellung der Strafen wurben auf Grundb bdes Orts-
ftatuts eingejahlt 240238 M. gegen 143 665 M. bes BVorjabhres.

Gin an ber Krdamerftrape binter ber neuen Baulinie [iegender Tervainabiplif wurbe an bden Gottfricd
fraujen gum Preife von 3485 M. verfaujt und bei bem Fonds fiir die Grbreiterung des Berfehramweges vor
ber Rpeinfronte vereinnalmt.

Bur Freilegung bereits vorhanbener Strafen bis jur neuen Baufludtlinie wurde von den Anjdieenden
0a8 erforberliche Tervain bei Grricdhtung von Meubauten, und in einigen Fillen auch jur Offenlegung neuer
Stragen, vorbehaltlid) bder Verrednung ber Vergiifungen in den ortsjtatutarijhen Beitvdgen bei dem bem-
nidyjtigen Anbau, unentgeltlich abgetreten.
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Bur Grbreiterung vorhandener, begw. Dffenlegung neuer Strajen Haben bebeutenbe Grunberwerbungen
ftattgefunben und jwar:

A. Sn Folge freihandiger Erwerbungen:

Bur Grbreiterung ber Linienfirafie von Augujt Stein; gur einjeitigen Erbreiterung der Oberbilfers
allee auf ber Strede von der Gifenbahnlinie Ditfjeldorf-fKdln bis jur LQintenftrafe von mehreven Eigenthiimern;
aur Grbreiterung der Grafenbergerdjauffee bei ben Hiujern Ne. 56, 58 unb 60 gegen ftadtjeitige Webernabuie
ber Rojten fiir die Buritdfegung der Abjdlufmauern der Borgdrten, jowie der Wielandjtrafe von Ebuard Knaver.

Bur Dffenlegung der Camphaufenitrafe von Loveny Pith, Jafob Tiegelfamp und Jafob TWolf; der
Sdyirmerfivae von Hermann Berg; desgl. der Biemarditeafe vor dem Bahnhojsplage von Dtto Stein; und
ber Smmermannftrage ywijden der Carlsjtrafge und dem Babhnbhofsvorplage von bem Sonigliden Cifenbabn:
fistus, bem Guftav Dibrnenburg und ber Wittwe Sdynmwaffer.

Sobann wurben die in den Plag vor bem Stoffeler Kirchhof fallenden Flichen aus dem Eigenthume
ber Sdiffer’jden Stiftung evworben.

B. Sm MWege der Enteignung.

Bur Erbreiterung ber Hojenjivafe bei ber Duisburgerfivape von den Gejdhwiftern Rober; besgl. der
Struppitrae von den Erben Deders; jur Offenlegung bder Camphaujenftrafe von ver Wittwe Erberid), Dem
Heinvidh Boes und bem Bernhard Eple; desgl. der PringGeovgjtrafe bei ber Gartenjtcae von bem Ulphons
Guftobis, und jdlieplich ver Bugangsitragen ju bem Stoffeler Kivdhofe von dem Herjoge von Irenberg, unb
ywar wegen der einem freihindigen Anfaufe entgegenftehenden formellen Sdymwierigleiten.

Bejiiglih der Offenlegung bder ouf bem vormaligen Bahnhojsgelinde und fonjtigen anjdiefienben
eifenbabnfistalijen Grundflichen von ber Fricbridhsjivahe bis jum Vorplake des Houptbahnhofes projeltirten
Strafen ift am 30. Miiry cr. ein Vertvag mit ber Koniglichen Cifenbahnverwaltung abgefdlojfen worben,
wonad) die jammilihen Strafenfladien der Stadt unentgeltlih itbevwiejen werben, einjchlieplich ber in ben
projettivten freien Plap fiiblih der Kionigsallee fallenden Grundflacde des vormaligen Bergijd-Martijden
Bahnhofsgebaubes.

Fiir bie Freilegung und erjte Herjtellung von Strafen wurden aus ben ortsftatutarijden Beitrigen
inggejammt 205083 L. verausgabt.

Der bdjogentenfonds hat bei dem Sdlufje des Ctatéjahres 1891/92 mit einem Porfdup ovon
157 679 M. abgejdlofjen, welder auj 1892/93 {ibernommen worden ijt.

Die Koften ber Freilegung ber Camphaufenftrape auf der Strede von ber Derendorfer- bis jur
Difjelthaleritrafe, welde jur Cinlegung bes Shwemmianals nothwendig war, find mit gujammen 91 012 M.
vorfdufweife aus ber Kanalijationsanleibe gedect worben, und miiffen fpiter aus ben ortsftatutarijden
Beitvagen ecjtatiet werben.

Desgl. find die RKoften bes Grunberwerbes fiix die in bie Fugangsitrafen ju bem Stoffeler Kird:
Bofe und den Plap vor demfelben aus ber Kirchhofsanleihe mit jujammen 39 751 M. gededt worden, wovon
fpiter 20611 M. aus den ortdjtatutavijden Beitragen su erjtatten finbd.

Bur Neupflajterung waren etatsmdpig vorgefehen 300000 WM. Die wirklihe Ausgabe betrug
206306 M., aus weldher Summe die {dhon in dem vorjdhrigen Beridte evwdhnten 3124 VL. fiir Asphaltivung
ber Gteinftrae vor ber Luifenjdjule gebedt worden find. Die Nbredinung filr lehteve Arbeit evfolgt erit
nady Ablauf der Gavantiefrijt

Gs waven am 1. April 1891 an Strafen unbd Wegen vorhanden: 1891470 qm, von welden
372025 qm mit Pflajter, 1838 qm mit Asphalt, 495400 qm mit Macadam, 378600 qm mit Kies unb
Schladen und 137607 qm {tberhaupt nidt befeftigt find. Ferner waven vorhanden 440000 qm bejejtigte
Trottoire, jowie 66 D00 qm RKiestrottoire und Promenabenwege.

1891/92 wurben tund 27 143 qm Strafenfldche neu gepflajiert und ywav: bie Heryogsfivae von der
Friebrichs: bis yuv Hitttenfteafe, die Hofgartenjtrape vom Corneliusplaf bis jur Goltjteinftrafe, die Liebiglivape,
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bie Slofterjirafie von ber €d- big jur Carlsftrae, bie Raiferswertherfirafie von bder MNord- bis jur Banfftrage,
bie Strafe norblid) vom Carlsthore und bie Smmermannjtvafe von ber Garlsftrafe bis jum Babhnbhofs-BVorplag.

Bei ber Pilafterung der Klofterfirafe wurbe ein Zheil berfelben vor bem Fealgymnafiunt in eciner
GroBe von 744 qm asphaltict.

Hufervem wurden fiir frembde Rednung gepflajtert die Concordiaftrake von bder Biirgerftrafe bis jur
Billevallee, bie Friebensfirake von ber Bilrgerftvage bis sur Bilferallee und die Bilrgeritrafe von der Concorbia:
bis gur Friedensitrafe mit einer Flide von 4475 qm.,

Die Pflajterung vorgenannter Strafen wurde flabtjeits auf Koften ber Jntereffenten Bubon & Boes
ausgefithut.

In Piajteriteinen wurden deutihe und belgijche Graumwade, jowie belgijder Porphyr verwendet. Der
Preis der Ofeine ftellte i) pro qm fiir deutihe Graumade auf 7,70 M., fiir belgifhe Grauwade auf
7,30 M. und fiir belgijhen Porphyr auf 7,00 M.
Bu Umpflajterungen wurben mmd 24913 M. unbd fiit Pilafterumterhaltung nmd 11297 M.
perwanbt,

€8 mwurben umgepflaftert bie Communicationsfirafie von Der Neu- bis sur  Aleejtvafie, bie
dlingerftrafe von ber Marft= bis jur Mittelitrahe und die Dammitrafe von der Shul: bis gur Afabemie:
ftraje, jammtli) mit belgijdhen LPorphyriteinen,

Die Herftellung und Unterhaltung macadamifizter Strafien erforberte 159 708 M. gegen 121 464 M.
pes Vorjahres.

i Qaufteinrinnen und npflafterungen wurben wmd 7125 M. gegen 3608 M. bes Borjahres
verausgabt.

Die Pflafterung neuer Rinnen und bie Unterhaltung beftebenber beanfpruditen 8965 M. gegen
5197 M. bes Vovjahres.

Bei den Neupflajterungen wurden 6863 qm alte Pflafterfteine gemomen und bei den Umpflajte:
tungen, Pilafterunterhaltungen, Lilafterung von Rinnen w. . w. 4865 qm, msgejamunt 11 728 qm; Hiervon
waren ungefjihr braudbar 5633 qm, unbraudhbar 6005 qm. Die braudbaren Steine find theils bei ber
Pflajterung von Rinnen, bei Anpflajterungen und jur Herftellung von Uebergingen wieder verwandt worben,
theils lagern biefelben nodh auf ben ftdidbtijchen LQagerplagen. Die unbraudbaren Steine wurben u Mofaif,
Sdrott und Padlage gejdilagen.

€5 find 3 neue Rinnfteinbritden aus vorhandenem altem Material bergejtellt und Dafitr, fowie fiir
bie Unterhaltung ber iibrigen Britden 1488 M. gegen 2476 M. im Borjabre verausgabi worben.

Aufgenommen wurden Rinnjteinbriiden in ber Diiffelthaler-, Devenborfer, Park: und Ehrenftrafe,
da biefelben burd) Ranalifation der Strafen entbehrlich geworden waren.

An Webergiingen wurben 14 Stitd, theils mit L'hoeft'jden Porphyriteinen, jum aroften Theil aber
aus alten bei ben Umpilajterungen gewonnenen Sanbiteinen Pergeftellt; Hierfiit und fite die Unterhaltung von
Uebergingen find 6313 M. gegen 9225 M. im Vorjahre verausgabt.

Neue ftadtifhe Trottoire find ausgefithet und ywar:

1. bas WMofniftrottoiv an ber Siidjeite bes Carlsplates unbd

2. Das Cementbetontroitoix an ber Lindenallee im Juge ber Grabenftrafe.

Berausgabt find bierfit, fowie fitr die Grbreiterung unbd Unterhaltung ftadtijher Trottoire 1871 M.

Die Unterhaltung und Reinigung ber Promenadenwege Hat 9006 M. gegen 10 618 M. im Borjahre
beanjprucht,

Die Neuanlage und Unterbaltung der Aufienjtrafen (Ries= und Sdladenwege) evforberte rund
20940 M. gegen 13602 M. bes Porjahres.

Auber dem Gtat find die Erdarbeiten und die exjte Befeftigung bex Bufubrwege jum Stoffeler Kirdy-
hofe mit 14 136 M. qus ben Mitteln ber Begrabniffaffe Hevgeftellt worben. :
1
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In Brildenbauten find ju verseidnen die Bride in ber Pempelforterftvae an ber Stelle ber alten
boufdlligen und eine Britde itber bie Ditfiel im Fuge des Weges jum Stoffeler Kirdhofe.

Die Koften bafiir betragen rundb 13 248 .

Fiir bie Unterhaltung ber jimmilidhen Brliden braudhten nur 1259 M. gegen 1992 M. im Lorjabhre
aufgewandt ju mwerden.

Siic Befdhaffung neuer StraBenjdilber wurden vevausgabt rund 558 IR. gegen 370 M. des Lorjahres.

Die Koften fiir bas Abbeden bes IMutterbodens und fonftige Arbeiten in ben Kiesgruben betrugen
3923 M. gegen 2471 M. des Borjabhres.

3. Kandle.

Sm Gtatsjahre 1891/92 wurben nadftehende Kandle und Thontohrleitungen fertiggejtellt:

1.

Qanal in ber Stodfamp:, Derendorfer-, Camphaujen:, Sdjirmerjtraie und
Brafenberger-Strafenrampe

. Kanal und ThHonrohrleitung in der ?Ret[aet}tmﬁe unh Gmfenbergerd}aufee von

ber Ueberfilhrung der Franflinftrafe bis jum gu{su Der Rampe in ber féﬁmien
bergerdyaufjee

3. Ranal undb A,E;unruljrleltung in hcl E!li;nfe[b tmf;e DoN her ERetEJqutm{;e blﬁ jum

Fabrit-Grunbdjtiid von Matthes & Funie

. Ranal in ber Nethelftrahe von dber Abhnfeldtrafe !.m‘; jum 3nn[nglid)cu (gimtcu

. Thonrohrleitung in der Afnfelditrabe von ber Rethelfivape bis jur Derberftrafe

11.

12,
13.

14,
15,

16.

. Thonrobrleitung in der Sjnmbutbﬂirui}c Emiid;en @iuctbefﬁ:u&e unb @rafenberqer:

dhaufjee .

; "“[;mnrnfjﬂﬂhmg in her FJIcfeti'truE:e i) her Cnineﬂ'tru%e In§ Fum ‘gu'e,c her

Rampe ber AderftrafensUeberfithrung

. Thonrohtleitung in ber Kaulbaditrafe bis jur thlfera]]ee ;

Thonrofrleitung in der Jimmerfirafe (Dniezte) von Der Bilferallee [rtﬁ jur
Neberfithrung ber Jimmerftrage

. Thonrohrleitung in Der Griinftrage unh an ber ﬂlﬁrb, unb Eﬁemclte ‘aeﬁ

Nleranberplabes

Thonrohrleitung in Dbet EurIéTimEe ;,mﬁd}en ﬁtﬁmar&— unh Runcr %ﬂfjchm
fteafe :

Thonroheleitung in hcr SEﬂnthitm{;e 3m1]d]en ﬁemc— unh CﬁIner]'truBe
ZThonvohrleitung in Dder ‘IJerenbntqetitm{;e swifden Camphaufen: und Diifjel-
thalerjtrafe . % sifes
Ranal in ber anehuﬁﬂmne pomt gutﬁeﬂmaﬂ Enﬁ gur %tlfemﬂe&.
Thonrohrleitung in ber @1mmc[ge~.fterﬂruﬂc von ber Guithertusfirafe bis zum
ftadtijden Pflegehauie

Thonrohrleitung in ber g[ugctﬁmﬁe non hcr E!mtmftraue [u? 311! Dberﬁt[fer.
allee

Die Gejommilange ber mwgembtten imtungcn Deirugt :
Davon find: Gemauerte Kanidle . . 2720 m.

Thonrohrleitungen . . 2575

Die anjdlagsmipigen Gejammifoften biefer Leitungen betragen
Yuperbem wurde der Haupi-NRegenauslafanal bes oberen Luhnuﬁcrungﬁgehmte; pon ber Torbjtrafe
burd) die neue Ringjtrafe nach dem Rbeine hin volljtiindig fertiggeftellt, jo bap bie bereits im Etatsjabhre
1890/91 ausgefiihrten Randle bev Part:, Bliiher:, Stodtamp=, Liebigs, Moltfe: undb Humbolbtjirafe mit den

1118

317 250 M.
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Thonvohrleitungen in der Ublanditrafe, Grafenbergerdhaufiee und ber Neanderftrafe, jowie bie votermdbnten
Leitungen unter 1 bi8 6 bem Betriebe iiberg:ben und bie wegen mangelnder BVorfluth im stliden Stadt:
theile Berrjchenden Uebelftinbe befeitigt werben fonnten.
Die Gefammiausgaben fiir ble Kanalneubauten betrugen in 1891/92 530858 M., hietvon finb
61000 M. aus ortsftatutarijhen Veitrdgen und der Jeft von 469858 M. aus ber 1891er Unleihe
gededt worben.
RNeu genehmigt wurbe fitr das Gtatsjahr 1892/93 bdie usfiihrung ber nadfiefenden Kandle und
Thonrohrleitungen:
1. 830 m RKanal in ber Grafenbergerdaufiee, Menbelsfohn-, Linben und Wetterftrafe,
neranftﬁ[ﬂgtau...........7..........
2. 530 m Thonrobrleitung in ber Grafenbergerdauffee gwijdhen Humboldt- und Hof
felbftrape, veranjdlagt gu . . . 14 200

81500 <.

3. 818 m RKanal in ber Nord- und Mitnfterftrafe von Park: big Ulmenfirafe, ver-

anjdlogt au RO T R RO MO T ) oy s S R
4 797 m Thonrohrleitung in ber Ulmenftrafie von ber Mitnfterftrafie bis jum Arreft-

haufe, veranjdlagt su . . . 22700 ,

5. 1019 m Kanal und 245 m Thonvohrleitung in ber Ford-, Kaifer- und Sdger:

Dofittafie svevanidiloat gn' < o oo RN S S R S S s ol o
6. 509 m Thonrobrleitung in ber Diffelthaler= und Scinfelftrage, veranfdlagt su . 11500
7. 144 m Thonrobrleitung in ber Sdumannjtrafe jwijchen Rethel- und Ubhlanbftrafe,

veranfdlagt 3u e Bl el s T e 2600 ,
8. 59 m Thonrohrleitung in ber Wielanbftvafe, veranfdlogt 3u . . . . . . 1800 ,
9. 300 m, 2 Thonrohrleitungen in ber Ehrenfirafe, von ber Derenborferfirafe bis
qur el vesanidiagh s o nd s s Sabistelind Sl et 2700
10. 103 m Thonvohrleitung in ber DHarolbftvafe, jur Entwifferung bdes Poftarund-
ftitctes, vevanjdlagt su . FSLUSERF M ) U s [ i 00 BT T 2100 ,
11. 140 m Thonvoheleitung in der Weiherftvafe, veranfdlagt su . . . . 2600 ,

12. 589 m Thonrobrleitung in ber Banbel:, Dreied- und Avminftrabe, veranidlagt u 13600 ,
13. 21556 m Kanal in ber Benrather, Hobe;, Bajtions:, Bilfer, Siid;, Toft:,

Darold:, Neufer, Briiden- und Uferfivaie, veranjdlagt ks nte i 160900
14. 300 m Thonrohrleitung in ber Neuperitrafe, von ber Briidenftrafe bis jur Bilfer

Stede orrani®ingtign < o0 G v s Gl e e AR b 7000
15. 373 m, 2 Thonrolrleitungen in der RKaifer-Wilbelmftrafe, swijdhen Charlotten- und

Ditftrafe, veranidlagt ju . R T (e T S e R 7000 ,
16. 88 m Thonvohrleitung in ber DHaroldfiraBe, jwijdhen Poft: und Bilferftrake, veran:

1dﬂngt§,u..,,................_,,.1850,,
17. 424 m, 2 Thonvohrleitungen in dber Aderjivaie, veranjdhlagt 3u . . . . . . 8400 ,
18. 70 m Thonrohrleitung in ber Kruppfirahe, vevanjdlagt m . . . . 1600 ,

19. 130 m Thonrohrleitung in ber Ratingerfirafe und Ratingermauer vevanjdlagt su 8000 ,
Summe 500 550 M.
Ferner wurde genehmigt bie Anefiihrung von 1460 m Kandlen und 3512 m Thon:
vobrleitung auf bem wverlaffenen Bergifd) - Mickijchen unb Koln - Minbener Bahnhofsgebiet
pwijhen Friedridhsfirahe und bem Hauptperfonenbabnhofe, veranjdlagt 3u . . . . . . . 235000 M.
Sm Gangen find mithin 14 595 m laufenbe Randle und Thonrohrleitungen, und jwar von erfteren
6282 m und von lefteren 8313 m su den anfdlagsmdpigen Koften von im Gangen 735550 M. aussufithren.
Die Pumpitation im Hojgarten braudite nidht in Betrieb gefelt 3u werden.

158*
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Der Betrieh und die Unterhaltung der Shwemmbanile, fowie bev Pumpitation erforderten 22 860 .
unb Die Reinigung der Strafenfinffaften und Senfen 21956 M, mithin wurben bierfiir im Gangen
44816 M. verausgabt gegen 87 648 M. im Borjahre. Die Mehrousgabe ift ber BVergroperung bdes Kanal-
nees beizumefen. Die periobijdhe Reinigung und Unterbaltung ber gewdhnlidhen Strapentandle erforbevie
1509 M. gegen 582 M. bes BVorjahres.

Die Anzabl ber neu audgefithrien Hausanjdlifie betrug 364 alfo 37 mebr als im Borjabre. Jm
Gamgen find mm 1652 Grunbjtiide an Sdwemmiandle angefdofjen.

4, Trinthallen.

Die Babhl ber Trinfhallen auf fladtijdem Geldanbe betviigt 25, welde eine jdbrlide Padi von

2100 M. einbringen.
5, Bebiirfnipanftalten.

9 neuen Bebiirfnifanfialten find ervichtet worben:
1 Bebiivfnifanftalt bei der Lovettofapelle in Bilf,
1 beim Ynmjdlufje ber Badiftrafe an bie Billerallee und bie Thaljivape
und 1 in Der Fricbridsiivafe gegeniiber bem Cotalbahnbofe Bilk.

Fiir die Bebiirfnipanitalt in Bilf bei der Lovettofapelle war die Gas: und Wafferleitung jdhon im
Gtatsjahre 1890/91 bevgeftellt. Fiiv die itbrigen Urbeiten und Lieferungen an pen newen Bebiixfnijanjtalien,
fiiv Qetftellung der Wafferberiefelung an 3 alien Bebitrfnipanftalten, fowie fitv Unterhaltung derelben find
rund 5438 M. verausgabt worden.

6. Gewifjer,

Die Reinigung bes linfen Diifjelarmes und jeiner PMiindung in ben Kaijerteid) beanfpruchte 1544 M.,
biejenige Der Uferviinber ded Raiferteiches, bes Shmanenfpiegels und des Spee'jchen Grabens von bem auf:
liegenben Sdlid 3142 Dk

i bie Reinigung des redhien Dilfjelarmes wurben 4552 M. aufgewandt, wovon auf die Reinigung
unter ben ftavtijchen Britden und ber Diiffeliiberwdlbung in Devendorf, auf vie Reinigung in der Pring:
Georgftrafie und ber Ufervdnber ber Sanbsfrone 3641 M., auf bdiejenige der Badjjtrede von ber Jafobis
fteapenbritde big jur Lanbsfrone 911 M. entjallen.

Die Reinigung der Gitter sur Abhaltung von Unrath von den Bierteichen an ber Jafobiftrafenbriide,
bei ber Shleufe ber Landsirone gegenitber ber Kunfthalle, fowie an der Brilde in ber TBafjerfteape, erforberie
einen Roftenaufroand .von 811 M.

Kiir bie Reinigung des Kittelbaches, bes Ntbaches und bes Daingrabens, jowie Des Britderbades
wutben 20, 32 und 18 M. verausgabt.

Die Gefanumtjumme der Badreinigungsloften betrug jonad) 6977 M. gegen 6355 WM im BVorjahre.

1. Sdjlenjen.

Die hilzernen Shithtafeln der Rittelbachidhlenfe bei Boppenbritd wurden burd) fdhmiebeeiferne mit
neuem Triebwerle erfebt. Diefe Ausfithrung foftete 18350 M.
Die Unterhaltung der itbrigen Schleufen erforderte 634 . gegen 1671 M. im BVorjabhre.

8. Deide,

Die ber Stadt obliegende Unterhaltung des Stoffelner- und Bilferdammes madite eine YAusgabe von
yund 273 M. gegen 794 M. im Borjahre ndthig.




XIII. Orffentlide Anlagen.

1. Sofgarten-Anlagen.

Cs ift unter Abjdmitt VIII beveits bemerft worben, baf an bem Bugange um Kivchhof im J
Stoffeler Felbe ein freier Plag von etwa 15 h Grofe angeleat ift.
Auf biefem Plap wurben Gartenanlagen, beftebend aus einem Mittel= und ywei grifieren Geiten-
theilen als Rajenjtiide mit Baumypflangung Hevgeftellt. Bon ber Unlage von Wegen durd) bdie Rajenplibe '
l wurbe vorldufig unb bis babin, baf fich ein Bebiirfnif dagu geltend madit, abgefehen i

3 Gine recht biibjche Anlage rourbe in der Haroldftrafe swijdhen priebridd= unb Eavalleriejtrafie
b bergeftellt. €5 ift bort aus bem in Wegfall gefommenen Bahndamm burd Unpflangen einer weiteren NReihe
g von Béiumen und Planiven des friiheren BVahnlivpers ein angenehmer Promenadbenweg gejdaffen. Vet biefer
Gelegenbeit wurbe aud) der Plap jwijden Friebrichs- und Glijabetbitrafie, Dem Hauptpojtamisgebiude gegen
itber, umgearbeitet unb alg einbeitlidie Anlage ausgefithrt.

Auj der Golzheimer Jnfel ift die Anhohung der Mulde am alten Kirdhof entlang fortgejet. s i
wurden im Beridytsjahr etwa 22000 qm Flade, durdidnittlih 1 m hod angejhiittet und bdiefe Anjdhiittung
0,40 qm Bod) mit gutem Boben eingebedt.

Un Beriinderungen in ven vorhombdenen Nnlagen find ju ermihnen
a) bie Negulivung von eingelnen Wegefiveden und gleichseitige Lergroferung ber angrenzenden

Rojenjtitde — am Wlnenplag, am jiidlidhen Abhange bes Ananasberges, an ber Glifabethitrafe
WO a, —

b) bie Difenlegung eciner Sidht von ber Clijabetbftrafe iiber ben Sdwanenfpiegel durd) Regulirung * .
bes Ufers und Cntfernung ber hinderlidhen Strduder. f

Das im vorjibrigen Beridte ermdabhnte maffenhajte Auftreten der Golbajterraupe im Gidhenmalodyen i;.
an ber Jnfelfivae hat fid) im laufenben Jahr nicht wiederholt, E8 ift diefes wohl bden ergriffenen Mafregeln ‘i
— Zheerringe um bie Biiume und BVerniditung der nod) vorfandenen RNefter — guzujchreiben. |

Das Kuryhalten bes Rafens in ben Unlagen ift auf weitere Fladen ausgebehnt und foll vom
1892/93 ab nur nod) ber fogenannte Schitgenylap im Hofgarten lang wacdhjendes Gras fragen, wdbrend alle
anbeven Grasflachen fuvy gefdnitten werden jollen.

Auf bem RKinderfpielplat im Hofgarten ift ein gweiter alter Mithlitein als Tijdh aufgeftelt. | _
| €5 wurben 40 Niftfdftchen, von benen der Thievichuverein 20 unentgeltlich lieferte, aufgehingt.

|
TNeue -Binfe find 20 Stild — in der Allee vom Ratingerthor nad) bem Dofgartenhaus, am ‘:
Sdmwanenmartt unb in den fitbligen Unlagen — aufgejtelt worden.

Aufer einigen abgejtorbenen Biumen wurden auf Grund eines Bejdlufjes der Stabtverorbneten:
: Berjammlung 3wei grofie Pappeln an ber Injelftrafe entfernt.

Bur Bejprengung beyw, zum Feuchthalten der Wege in bden Anlagen ijt ein Hanbiprengmwagen,
weldjer 400 Riter Waffer fafit, angefdafit worden.

Auf bem fitr Reihenbegrdbnifie gejdlofjenen Kirdihofe an der Giolzbeimer Jnjel wurbe ein weiteres
frilheres Begribuififeld umgegraben und neu befdet.
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Beziglich ber Anlagen am Grafenberg ift su exmifnen, dafi bas Gelinde burd) dem Crwerb vonm,
jwifden ben vorhandenen Unlagen unbd ber Provingial-Jrvenanftalt liegenben, Grundftiiden um etwa 55 h
pergrofiert wotben ift. Der Kaufpreis biefer Grunbitiide betvigt ecinjdlieplidy der Nebenfojten 27 749 .
unb ift aus der Wafjerwertstaffe gedectt worden.

Die Pilanzungen in den dlteren Anlagen dajelbit gedeiben gut.

Die Yusbeflerung fammiliher Pflangungen in ben Anlagen erforderte 8500 Bierjtviudper, 420
Goniferen und fonftige immergriine Pflangen undb 30 Biume.

2. Bolfdgarten.

Sn Beriidficdhtigung des Umiftanbes, baf es fiir den Notboften, ben Silboften und den Silbwejten
bes erweiterten Stabibezicfes an bifentlihen Anlagen ginglih mangelt und baf vorzugsweife fiir den wvon
ber arbeitenden Bevdlferung bidht bewohnten Siiboften eine folche Unlage ald ein Dringenbes Bebiirfnif
evicheint, ift ein in diefer Gegend gelegenes, bem Hertn Hersog von Nrenberg gehiviges Gelinde von etwa
11 h 34 a Grofe mit ber Bebingung, daf mindefens 10 h baven jur Anlage eines Boltégartensd verwendet
werden miifien, fauflich ecworben. Der vorldufige Kaufvertrag ijt abgefdlofien, bedbarf aber nod) der Genehmi:
gung der Ygnaten ber Familie bes Deren Bectiufers. Die Gejammttojten (Grunderwerd und Unlage bed
®artens) find auf rund 242000 W. veranfdhlagt. Die BVejdluffafiung itber bdie givinerije Yusfdymiidung
ber Flade fteht nod) aus.

3. Anpflanjungen an Strafen.

Unter ben an Strafien gepflangten Ulmen geigt fid) feit einigen Sabren eine Srantheit, in Folge
peren jabrlic) einige Biume u Grunde gehen. Die Reanfheit dufert fih ale Saftjftodung in Den unteren
Theilen, im Stamm und ben ftdrfeven Aeflen dex Biume und tritt fo ploslid auf, bap bie Baume bereits
oerloten find, wenn bie Srantheitszeichen bemerfoar werden. Ein Mittel uv Befimpfung der Kranfheit ijt

feither nicht befannt geworben.

o faben it Meu=Anpflanzungen:

in ber Aderfirafie wijdhen Kircdhe und Hermanniivape mit . . . 56 Aborn
auf dem Plap an der Reuterfafernemit . . . . . . . . - 30 Ulmen
» w CBlah an ber Dberbilferaflee beyw RKivdftrape mit . . . 14 SRafianien

Grweiterung undb Grmeuerung bder Anpflangungen
v ber Moltfeftrahe swijden Liebig- und Sdinteljirage mit . . . 32 Rindben

it
v » Minfterfirae an der fiiblidhen Seite in ber Nibe ver Blitdjer-

il S R NI Jos SRS S ey Sl T Afazien
v Ftrftenwallftvafe jwifden Cornelius: und Hitttenftrahe mit . 6 Platanen
., Glijabethitrafe jwijhen ThHurms unbd Havolbftrafe mit . . 19 Kaftanien
» w Bilferallee an der new ervidhteten Bebiitfniganfialt mit . . 0 Afazien
v Rethelftrahe jwijdhen Sdhillers und Hecverfieage mit . . . 12 %

sujammen mit 217 Bdumen

(s Grjaf fitv abgegangene Baume in den Strapen und auf Pliken
Worer enforDadidy . . L eSS W e 810 Biume
Bei Nenpilangungen auf dem Spielplage an der Sdule an der Bon:

gardjtrafe wurben verwenbet 15 Wimen

Gefammtverbraud) 546 Biume
gegen 551 im Borjahr.
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Am Shlufje bes Beriditsjahres bejanden fich Bitume aufer in ben dffentlidhen Unlagen
an 50 Gtrafen i g e e 7004 Stitd
auf 11 offentlidhen Pligen . . . . . . . 570
auf 35 Sdulplagen .

¥

. 905 ,
jujammen 8479 Stiid

gegen 8265 Gtiid am Edlujje des BVorjahres.

4. Baumfdule.

Auf dev von der Baumfdule abgezmeigten Flache von etwa 21a ift ein Sdulgarten sur Budt der
fiir ben botanifchen Unterridht erforberlichen Pilangen heraeftellt und in Betrieb gefept.
Dierburd) it aber bie Flade, welde firr Baumjdulywede iibrig bleibt, recht Hein geworden.

Das ywifden ber Fijderfivake und ber Golsheimer JInfel liegenbe Baumjhul-Grunditiid foll burdy
Ubjubr bes vorhanbenen Sondes bis auj Strafienhobe gebrad)t werden, womit begonmen mwutrbe.

Durd) dieje Arbeit und durd) die Anlage es Sdulgartens ijt die Pflangensucht und der Planen:
ftand in der Baumjdule in etwa beeintradtigt worden.

Sm Uebrigen wurbe ber Neubau eines Gewidehanfes genehmigt, deffen Ausfithrung bemnadit naber
getreten werben joll.

Nacdh) Shlug der Pilamzeit waven in der Boumjdule vorhanden 950 ftarfere und 1700 jehmwddhere
Allee- und Bierbdume, 8500 Iierfiviiudier, 2500 gripere und 4700 fleinere Coniferen, 300 DObftbéume,
600 Jthobodendron, 400 Asaleen und 600 fonjtige tmmergriine Pilanzen.

Jn ben Unlagen und Strafien 2. famen jur Berwendbung Biume, Strauder und Jierpflanzen im
TWerthe von

iy e e S s e e e 2630 I,
TSt NOSOREATE FE G 7 ocn v i e SRR R - SIS
Demnad) Gejammiwerth der aus der Baumjdule vermenbdeten Gegenjtanbe 4748 M.

gegen 4438 M. im Vorjahr.

5, Finangicled Grgebnif.
€8 Detrug 1890791 | 1891/92
bie Gimnahme: . . . ;.

Miethe von dem Ananas: und dem Gistellerberge, Diethe

vom Sdymwanenjpiegel SR b o e R 3278 | 4974
AR T S R e R N e b L 2008 1801
P o BT TR F B8-S SR PR A JE 1 177 449
PR e oty ol o oot ks s e 32 19
Fir Baumidulbeftinpe . . . . . . . . . . . . 2113 2118
Berglitung fiir bie Leitung ber Arbeiten jur Unterhaltung |
ot Tomballengartens | 00 U oE L LU0 L L 1300 ' 300
Bergiitung fir Unterhaltung ber Anlagen des Wafferwerts
am Grafenberg A S A TR ) 1500 1500
In it oorgefehenc Gimmabmen . . . . . . . . . — )
ujommen 10408 11 169
oie Mudgabe:
®ehalt des Stadtgirtners, bes Dbergdrtners und gweier Aufe
feber (bazu Stabigirtner und ein Aufjeher Dienftwohnung .
im Gefammtwerthe von 450 M) . . . . . . . 6088 6225
ju iibertragen
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1890/91 | 1891/92
M. P o R n.
Uebertrag 6088 10408 6225 11169
Untethaltung und Erganzung Ddev E{%f[uusungen, einfchlieplich
Libne ber Arbeiter . . . 28 829 | 85059
Berbeflerung  ber difentliden Cpngergnuge auw[alh her
TR o e S AR Y 75 e W v 996 1197
Fubrlobne . . . . M TS 4 086 2599
Unterhaltung ber @ttrfrmblgungen unb ﬂimlfe Pk, 2016 3 059
- umd Srnenerung der Aebeitsgerdthe und 1Itenu[1en 1156 1127
Roften ber Voaumfdule . . . . . . « . o .. 1602 2 448
Untethaltung des Sdulgartens . . . . . . . . . . —_ 106
Gtewern und Feuerverfiderung . . . . . . . . . . — 08
Inlage bes Sdulgartens . . . . . . . . . . — , 655
Mnlagen an ber Pring Georgftrae. . . . . . . . . 124 —
Regulivung der Unlage an der GoltfteinftraBe . . . . . 972 =
Ynlagen auf der Golgheimer Jafel . . . . . . . . . 5 340 6 197
nlagen in der Daroldftrafe . . . . . SUI B, — |+ 112:338
9n nicdht vorgefehenen usgaben . . . . . . ... 251 204
jufammen 51 460 713807
Demnady iiberfteigt die Ausgabe die Einnahme um 41 052 60 138

XIV. Stenerverwaltung.
A. Staatsftentern.

1. Ueberfiht iiber bie nad) einem Ginfommen von mefr als 900 Marf bis einjdlieplih 3000 Maxt
ur Stoatd-Einfommenitener veranlogten Berjonen.

Stenerjahr 1892/93.

8 fmh fiberhaupt vervanlogt ﬂsetwum gum Jnfnhdyrtt mtcumm}e Do

— |__ — = —
| | | kit {}qumutu
[ il S R 21 26 31 36 44 ] B2 Ufmgztsam Safredbetrag
| | '[‘I‘I‘ ﬁ'il‘::
Mart | Mar? | Dart ‘ Mart ‘ Sart | Dort | Mart | Marf | Mact | Mot | veraniagien I‘.ml:mmih:ner
| | ! ] | Perfonen Y,
= | ! > :
1153 i 1733 ‘ 1446 | 1105 | | 947 1034 961 908 576 298 10 261 212 837
Sm Steuerjahr 1891/92 marn.n nady einem (Smfuuuur:u pon 901 big 3000 Ditaxk
jur Hinﬁenﬂnlwr peranfagt Perforen . . L L a0 LG 9637 —
Dag Jahresjoll an RKlajjenflever betrug . . . . . o000 oL - 285 236
. mebr 624 =
alfo pro 1892/93 :
2 & ‘[ { entger — 22 399
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IL. Ueberfidit itber die fitx bas Steuerjahr 1892/93 nad) einem Einfommen von mehr als 3000 Wiaxt
sur Staats-Cintommenitener veranlagten Terjonen.

€5 find iiberhaupt vevanlagt: Il €5 find itberhaupt vevanlagt:
! TABISHIRE Chtomune Steuer: ugtlnlill}ilz?lr#gfn !| nad ciw:m. Ginfommen Steuers Sggntﬁgﬂti:?atn 1
5 W ot [ e s v || g, | e |
| Maxt TMart ! Mazt Mart '
!' Uebertrag 3126 P.
! 3000 | 3300 | 359 60 I 27500 28 500 12 840 i
3 Gruribbes 4. 19 ‘ 98 500 20 500 11 870
“Eeniiten i 29 500 30 500 18 900 }f
3 800 3600 267 70 I 30500 32000 18 960 i1
3 600 3900 201 80 Il 82000 34 000 16 1040 1
3900 4200 202 92 ‘: 34 000 36 000 11 1120
4200 | 4500 157 104 | 36000 38 000 3 1200
4500 | 5000 218 i1e 38 000 40 000 12 1280
5000 5500 205 12 40000 42 000 6 1360
5500 6000 169 146 | 42000 | 44000 3 1440
6000 6 500 147 160 |l 44000 46 000 9 1520
6 500 7 000 109 176 ||l 46000 48 000 4 1600 1
' 7000 | 7500 115 192 | 48000 50 000 6 1680
7500 8000 88 212 “ 50 000 52 000 7 1760
8000 8500 70 252 52000 | 54000 4 1840
8500 9000 73 252 [l 54000 56 000 4 1920
| 9000 9500 57 276 ' 56 000 58 000 6 2000
i 9500 10 500 96 300 | 58000 60 000 4 2080
; 10 500 11500 89 330 |f 60000 62 000 4 2160
| 11 500 12 500 66 360 62000 | 64000 5 2240
i 12500 | 13500 78 390 64000 | 66000 2 2320
13500 | 14500 34 420 | 66000 | 68000 3 2400
‘ 14500 | 15500 56 450 |l 68000 | 70000 4 2480
h 156500 | 16500 33 480 || 70000 ‘ 72000 1 2560
1 16500 | 17500 33 510 | 72000 | 74000 2 2640
] 17500 | 18500 27 540 74000 | 76000 4 92720
18 500 19 500 28 570 | 76000 | 78000 4 2800 :
19500 | 20500 35 600 | 78000 | 80000 4 2900
20500 | 21500 21 630 80 000 ‘ 82 000 1 3000 |
21500 | 22500 12 660 82000 | 84000 1 3100 |
22500 | 23500 15 690 84000 | 86000 5 3200
23 500 24 500 22 720 86000 | 88000 - 3300
24 500 25 500 18 750 | 88000 | 90000 2 5400
25 500 26500 14 780 || 90000 | 92000 = 3500
' 26 500 27 500 12 s100 92000 | 94000 3 3600
: Al ilhnrlw-gcn 5126 ju itbertragen 3320 |

19
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find iibexrhoupt veranlagt:

€ find iiberhaupt ucfquugi:

nad einem Ginfommen

on

Steuers

bis piliditige

qum jaheliden

Einfommens

fteuerbetrage
on

Mark

nady einem Einfommen

non

Mart

big

Steuer:

pilidiige

sum jabriiden
Einfommens
fteuerbetrage
oon

Mart

94 000
96 000
98 000
100 000
105 000
110 000
115 000
120 000
125 000
130 000
135 000
140 000
145 000
150 000
155 000
160 000
165 000
170 000
175000
180 000
185 000
190 000
195 000
200 000
205 000
210 000
215 000
220 000
225 000
230 000
285 000
240 000
245 000
250 000
255 000
260 000
265000

Uebertrag 5320

96 000 =

98 000

100 000
105 000
110 000
115 000
120 000
125 000
130 000
135 000
140 000
145 000
150 000
155 000
160 000
165 000
170 000
175 000
180 000
185 000
190 000
195 000
200 000
205 000
210000
215000
220000
225 000
230 000
235 000
240 000
245 000
250000
255 000
260 000
265 000
270 000

|—|-—|

ju itbertragen 3350

3 700
3 800
3900
4000
4 200
4 400
4 600
4800
5000
5200
5 400
5 600
5 800
6 000
6 200
6 400
6 600
6 800
7000
7 200
7 400
7 600
7 800
g 000
8200
8 400
8 600
8 800
9 000
9 200
9 400
9 600
9800
10 000
10 200
10 400
10 600

270000
275000
280 000
285 000
290 000
295 000
300000
305 000
310000
315 000
520 000
325 000
330000
335 000
340000
345000
350 000
355000
360 000
365 000
570 000
375 000
380 000
385 000
390 000
395 000
400 000
405 000
410000
415 000
420 000
425 000
430 000
435 000
440 000
445 000
450 000

Webertrag 3350

275 000
280 000
285 000
280 000
295 000
300 000
305 000
310000
315 000
320000
325 000
330 000
330 000
340 000
345 000
350 000
355 000
360 000
365 000
370 000
375000
380 000
385 000
390 000
395 000
400 000
405 000
410 000
415 000
420 001
425 000
450 000
435 000
440 000
445 000
450 000
455 000

1
1

s itbertragen 8356

10 800
11000
11 200
11 400
11 600
11 800
12 000
12 200
12 400
12 600
12 800
13 000
13 200
13 400
13 600
13 800
14 000
14 200
14 400
14 600
14 800
15000

15 200
15 400

15 600
15 800
16 000
16 200
16 400
16 600
16 800
17 000
17 200
17 400
17 600
17 800
18 000
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€8 find ilEl__erE]ftupt ‘veranlagt: €5 find itberhaupt veranlagt:
tady cinem Ginfommen Gt E-‘é::“ﬂ?l‘;][::?f‘ ' nad cinem Gintommen L 5%{:@?2;?&5“
von bia ofiditige iicuc;ﬂ;tmge non | big pflidtige I_‘E“‘-':Tutmﬂﬂ
Dozt TMart Mok Mart
Nebertrag 3356 : Uebertrag 3358
455000 | 460000 - 18 200 505000 | 510000 1 20 200
460 000 465 000 18 400 510 000 515 000 — 20 400
465 000 470 000 18 600 515000 520 000 — 20 600
470000 475 000 18 800 520000 525 000 = 20 800
475 000 480 000 19 000 525 000 530 000 — 21 000
480 000 485 000 19200 530 000 535 000 - 21 200
485000 | 490000 19 400 535000 | 540000 S
490 000 195 000 19 600 540000 | 545000 — 21 600
495 000 500000 19800 545 000 550 000 1 21 800
500 000 505 000 20000 i Summe 3360
| 3u itbertragen 3358 : :
Pro 1891/92 waren nad) etnem Einfommen von mehr als 3000 Mark beftenert | 2684
mithin jegt mehr 676
Das Sollauffommen an Stantseinfommeniteuer von biefen Perjonen pro 1892/93 betrigt 1261 470 M.
Das Sollauftommen an Faffifigicter Cinfommenfteuer von den pro 1891/92 nadh
einem Einfommen von mebr als 3000 D. befteuerten Perfonen betrug ; . 624438 ,
mithin jest mehr 637 032 M.

[l Heberfidt iiber bie fiir dbas Steuerjahr 1892/93 jur Staatseinfommenitener veranlagten Attiengefellidaften,
Commanbitgefelidaften auf Aftien, Berggemwertihaften u. {. w.

G5 find veranlagt:

nad) einem Ginfommen um jifliden Gicimr;r:ltiﬁah:ese
; Anzabl Ginformmenfteuer: ber Stantds
L o Betrage von | oinrommentteuer
Mart Maxt TMart

2400 2700 2 44 28
8000 8 500 1 232 232
9500 10 500 1 300 300
13 500 14 500 1 420 420
17 500 18 500 2 540 1080
27 500 28 500 1 840 840
40000 42000 1 1360 1 360
56 000 58000 e 2000 2000
ju tibertragen 10 6320

=

e

e
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~ Gs find veranlagt:

gemip der Ueberfidht

" L

Pro 1891/92 waren nad) einem
Einfommen vonweniger als 900 . ein-
fchlieplich ber wegen Familienlajten er:
maBigten Cenfiten vevanlagt
alfo pro 1892/93 mehr

=

31 198 Genfiten su einem Ge:

famminormalfteuerjake von

. 20583 Perjonen
1615 Genfiten unb weniger

ju

fteuerfreie Bevidllerung pro 1892/93.

nad) einem Ginfommen sum jahrliden @mm;'f:;faﬁrm
| \ ngal Gintommenftever: | é lnagi &
von bid betrage von : : ; |
einfommeniteuer |
Mart Mart Mart
' Uebertrag 10 6320 |
64000 | 66000 1 2320 2320 !
74 000 76 000 1 2720 2720 I
100 000 105 000 1 4 000 4000 I
125 000 130 000 1 5000 5000
255 000 260 000 1 10200 10 200
275 000 280 000 1 11 000 11060
830 000 835 000 =P 33 200 33 200
Summe 17 74 760

IV. Sauptzujommenitellung des Sollaujfommens an Staatseinfonumenficuer pro 1892/93:

212837 M.
1261470 ,

Le e Tl s T 74 760
Summe fiberhaupt 1 549067 M.

95 406 .

N

V. Nad) einem GEinfommen von weniger als 900 M. einfdhlieRlih Devienigen Perfonen, welde
jwar ein Ginfommen von mehr als 900 . haben, aber auf Grund der &8 18 und 19 bdes Cinfommens .
fteuergefees vom 27. Suni 1891 ftaatseinfommenifteuerfrei geftelt worben, find jum Bwede ber Heran: .
siehung 3u den Gommunallajten yu Novmalfteuerfagen im Gangen vevanlagt: -

101973 . Rlaffenfteuer

6567 Tt Steuer.

VI. lcberfidit iiber dbie Gefammt:, jowie iiber die ftaatseinfommeniteuerpflichtige und bdie jtaatseinfommen:

) AL Die fonftige Die ftantss Die Babl ber ju ben |
(i Gefammts Die Babhl ver | ftaataeinfommen: | cinfommeniteners | 3oL ber gur | iy Spalte 5 aufgefiifrien i
: ¥ ftewerfreien fteuerfreie pilidhtige Einfommenfteuer | fteucrpflicditioen Ich}Ir;‘-rEge:l I
BeodResung Militdrperfonen Bevdlterung Bevdlferung veranlagien .@ausil;uItninq1_31ntfgttcbcrn !
betriigt betriigt betriat Siertonen befriat -| f
et Berfonen L RERIOREN () - fecjone g
1 2 3 1 b 6
146 238 a778 94 787 47673 13 621 34 052
Pro 1891/92 143510 32092
& alfo pro
1892/93 mehr 2728 486




149

Das Redtémittel ver Bernfing gegen die Staatsftener-Beranlagungen ift geltend gemadt:

Davon finb
Jm Steuerjahr Art der Berufungen Sahl TR e —
berfidfidtigt | abgewiefen
a) gegen die flaffifizivte Einfommenitener-Bevanlagung:
1890/91 | 1. Remonftrationen Ly 282 135 | 147
I 1891/92 bo. L AR s S 111 86
1890/91 | 2. Rellamationen gegen bie Bejdheive auf bie Remon:
| ftrationen . e 34 12 22
1891/92 bo. 15 4 11
b) gegen die Slaffenjtencr-Beranlagung:
1890/91 | 1. Reflamationen S e 966 519 447
1891/92 Do, S | e o R 898 509 389
1800/91 | 2. Refurfe gegen bdie Rlaffenfieuer-Retlamationsbefdeide 57 28 29
| 1891592 bo. 26 16 5[4
c) erdrterte Klafjenftencrerlaf-ntriige, iiber welde bie Soniglide Regicrung entidicden hat:
1890/91 79 7 2
: 1891/92 95 94 | 1
d) gegen bie @ebindejtencr-Beranlagung:
1890/91 | 1. Netlamationen gegen bie BVeranlagung der ausgefithrten |
Jeeubauten gur Gebdudefteuer und gegen die Gebdube: ,
| ftener-Crhobungen in Folge vorgenommener baulicher f
' Lerdnderungen . 2 2 —
1891192 oo, e R R b 5 2 3
1890/91 | 2. Refurfe gegen die Reflamationsentidieibungen . e, i —_
1891/92 bo. 1 — 1
_ e) gegen die Gewerbejtener-Beranlagung:
1 1890/91 | 1. Retlamationen LI Bt R 112 O i
§  1891/92 it A B S S 61 7 e S
i 1890/91 | 2. Refurfe gegen die Reflamationsentjdheibungen . 13 i | 9
| 189192 bo. 2 1 1
!
VIL. Nadyiweijung iiber das Jjt-Auffommen an bdireften Staatsjteuern pro 1890/91 und 1891/92.
| &
i gz bas Grunbfteuer Sebiubeftener : g.m]d}[' i ausfdl. bed bewilligten | Glejammijtencr
1 Steuejafe 2 au_r-u.'.gouwlﬁc- bed bauernben allgemeinen
. [Leuer Steuererloffes Erlnffes
"i @ M v M o A
l 1890/91 15709 322 506 163 866 546 874 159 220 1 208 265
) 1891/92 15 698 338 231 173 561 595 093 168 618 1291 201
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Die ftetige Abnahme ber Grunditeuer hat ihren Grund in et junchmenben BVermwenbdung von grunbs
fteucrpflichtigen Liegenjdhaften ju gebiubefteuerpflichtigen Buweden. Die Gebiubefteuer ntmmt daber mit jebem
Nahre gu.  Jm Jahre 1891 wurben 499 neu erridjtete ober in ihrer Subjtany verdnberte Wohn- begw. ge:
weeblide Gebiube gur Gebaubdeftener eingejdibt

Die Soll-Cinnahme an Gebiudefieuer betrug pro 189192 . . . . . . . . . 838497 .

Diefelbe betriigt pro 1892/98 . . . . . . . . . . . 3573897

mithin jett mel;ut_- 18900 .

B. Gemeindejtenern.

Ueberfiditen iiber bie in ben Stemevjahren 1888/89 bis 1891/92 juv Qebung geftellten . . w. allgemeinen
emeindejtevern.

1. Gemeinde-Cinfommenitener,

S : : Bericitigtess | s
Refte s b Bugiinge Abginge : Refte
q orjafren) Soll Ginnafme
Perjonen oM M "4 M oM o

1 2 i o+ b & T 8 9

1888/80 | 126068 | 1434800 | 1483956 | 180060 186669 | 1477347 | 1474242 | 3105
- 1889/90 | 132936 | 1502400 | 1617 222 209 909 211533 | 1615598 | 1609673 | 5925
1890/91 | 141072 | 1663000 | 1668925 | 383 246 934 548 | 1817623 | 1799 568 | 18 055
1801/92 | 143510 | 1838000 | 1856 055 | 420619 268252 | 2008422 | 2003976 | 4446

Jabrgang Beoblerung

Sn biefen Betrigen it Der Weitrag Fuv Provingialumlage in ber Hibe von 89/y, 129/, 139,
unb 8%/, der Gejammt-=Soll-Ciunahme an Gemeinbe-CGinfommenifteuer mit entbalten.

Der Beitrag der Stadt Ditffelborf ju ben aufzubringenben Provingialabgaben betrug
pro 189192 . . . .

e B e 150 021 .
Pro 1890/91 waren betzutvagen

181754

mithin pro 1891/92 mehr 18267 .

Die Abgdinge an Gemeinde-Cintommenitener fehen fih wie folgt ufommen:
| 1888/89 | 1889/90 | 189091 | 189192

R v W o
. Reflamationsnacslfe . . . . . . . .|| 24114 | 30791 | 41475 | 4834
e RRIBIING . s 0 v RS 0d0 | S4Bl |E 8 B
3. Ybgdnge in Folge Versiehens, Ablebens ¢ .| 1470626 | 164990 | 179 432 | 208280

. Nnbeibringli®® . . . . . . . . . .| 12897 13833 9 860 18 059

Summe | 186669 | 211533 | 234548 | 268252

Filr bas Steuerjahr 1891/92 betrigt ber Forenalftenernadlap, welder bei der biefigen (Hemeinbe:
Gintommenftener-Beranlagung auf Grumb bes Gefeges vom 27. Juli 1885 gleid) aufer Anjaf geblieben
ift, 79667 .

fuf Grund bes Gefees vom 29. Juni 1886 find hier pro 1891/92 86 Difisiere und Militdr:
beamte su Der su entrichtenben Gemeinbeabgabe Devangegogen und Batten biejelben im Gangen 2283 M.
au pablen.
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IL. Gemeindesuidilige su den Realfteiterit.

B - 'ﬂ'!U[Icu:Eu[!__ _____ Beridtigtes i

e inidl. be tidjtigies it -

Sabrgang gt ok ﬂgi}md)uuﬁ benr| Sughnge Udgtinge : . Hefte
Borjahren) Soll Ginnahme
| oM ' ot vy vy ol o
. a. Bujdlige ur Grund- uud Gebindeftener.
| 1890/91 299 500 300017 25 788 21 795 504 010 302185 1825
1891/92 321 000 322 825 7800 15 357 314 068 314 729 239
b. Buidlog sur Gewerbefrener.

; 1890/91 144 500 145 551 19148 18 188 146 511 143 620 2891
1891/92 147 000 149 891 219138 20011 151 793 151 282 511

Die gum Soll geftellten gejammten Gemeindeftenern, d. h. bie Gemeinde-Cinfommeniteuer, bie Bu=
fijlige jur Grund- unb Gebaubejtever, jowie jur Gewerbejteuer, ergeben in bem brei lepten Jahren auf bden
Kopf ber Bevdlferung gevedynet, die in ber nadiftehenden Ueberfidht angegebenen Betvage:

a8 eretite et Beptlenyn
, Steneriab Gefammt-Rollen-Soll | oys rperyng entftel eine ;
CUetjalt | an Gemeindeftensm : e
! befrug fiberhaupt @um:::flm“
1 ] Perjonen M
1889/90 2 051 291 132 936 15,43
1890791 2268144 141 072 16,08
1891/92 2475183 143 510 17,25
i S o RS YV L T S o
|
i 3. Hunbdeftenet.
‘ Babl ber pro 1891/92 angemelbeten Hunbe . . . 3481
AU REETTIEt c” o o e ) S 71

bleiben 3410

1890/91 1891/92
36386 M. 356142 M.
5968 , 5741 ,

30418 WM. 30401 WM.

& aRlEat 30891 ,, 30866 ,,

Reft-Cinnalhme . . 27 M. 35 M.
Yuf Grund bes NRegulativs firr die Erhebung der Humbdeftener im Stadtbeyive Ditffelvorf vom
20. November 1888 find fiir jeben Hund mit Ausnabhme bder Wadthunde, welde sur Vewadung efnzeln
liegentier Gitter, Vdtirernhife und Hitujer nothwendig gehalten werden miiffen, 9 M. Hunbdefteuer pro Jahe
e sablen. Rur die Gewerbetreibenben, welde fitr den Betvieb bes Gewerbes fein anbderes Bugthier befigen,
geniefen, fofern fie fteuerfrei ober nad) einem Einfommen von weniger als 1201 M. jur Staats-Einfommen-

Hollen-Soll einfdhliehlichy der Refte aus ben Vorjahren
| Abgiinge .
Soll-Ginnahme .
Jit=Einnabme

e

=
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ftever veranlagt finb, fiir einen Rarrenbhund eine Steuerermdfiigung dergeftalt, vaf fie jabrlidh 4 M. 50 Pf. oder
balbjabelich 2 M. 25 T, besablen. Die Grmapigung qilt aber jtets nur filv einen Hund desfelben Befifers.

4, Wbgaben von difentliden Lujtbarteiten.

1890/91 1891/92
Ji:Cinnabme . . . o el BSTIB MR 33749 W
Jiefte Tommen nidht vor, ha bicie ﬁlﬁguben im ﬂ}otmté ju zablen finb.

5. Bierftener.
Das Craebnip ber Bierfteuer ftelt fich wie folgt:
Sn bem Gemeinde-Haushaltsetat pro 1891/92 war vorgefehen
a) an Bufdlag jur Braumalsfener . . . it ST B e ST T T
b) ,, Steuer von bem auswirts eingefithrien ljler SE e (e e W N R T e e
el T SR R S e e e 100 ,,

Summe 12_8 700 9.

Die wirtlidhe Einnahme betrug:

a) an Buidlag sur Braumalyftewer . . . . AR G S el R RO BUGEGER,
b) ,, Stewer von bem auswirts eingefithrten Emr I et e ST - 12 ) 5 S
¢) , Geldbjirafen wegen Buwiberhandblungen gegen bas "Regulutm : o 21

fobaf fid) ein Gefammibetrag ergleht von . . 149281 M.

Die Gejammteinnabne pro 1890/91 betrug . . . . . . . . Jle e L MBAIAS,

mithin gegen bm‘a E[‘nrlaljr meI}r 819 M
Dem Gefammibetrage pro 1891/92 von . . . . . . . . . . . . . . . 149231 M.
TteI;t eine divefte Ausgabe gegenitber von:
a) Berwaltungsfojten (5 9/ vom Brutto-Erirage bes Communaljujdhlages
jur Staatsfteuer) fiir bas RKoniglidhe Douptftewermt . . . . . 4796 M.
b) Gebithr fitr die Abftempelung der Nadweifungen filr bag von aus:
wirts eingefilbrie Bier an bie JInhaber ber Controlftellen . . . 874
¢) Ritdvergiitung fitx hier gebrauted und ausgefitbrtes Biexr . . . 15705 ,,
B
Hiernady belduft fidh ber wirtliche {itlrag pro 1891/92 tlll'i .+ 127856 M.
Der Nettoertrag pro 1890,91 beteug . . . . - s VNI 30D
mttf;m pro 1891/92 mcmger 503 M.
Die Ausgabe ju ¢ hat fidh gegen bas BVorjahr um 1161 M. erhdht.

6. Wanberlagerftener.

Jn bem (Semeinbe-Yaushaltsetat pro 1891/92 mwar eine Ginnahme vorgefehen von
Die wirtlide Einnahme betvug .

wibrend bas vorhergegangene Steuerjahr eine ﬂlﬁatthetla;crﬁeuet oon
erbradit Bat.

IMithin pro 1891/92 gegen 1890/91 mehr 140 M.

Die Zabl ber Wanbderlager im Steuerjahre 1891/92 betrug 21 mit je widentlidem BVerfaufe. Der
Berfauf ift von 5 audwdrtigen Fivmen veranftaltet.




welde burd) bie Stabtfaffe auf Grund ber won bem Steuerbiiveau
‘ anberer Berbinde erhoben werben.
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C. @onftige Abgaben,

L Hanbelstammer-Beitrdge.
1890/91  1891/92

Soll-Ginnabhme . . . . . . . 38846 M. 9041 M.
Jit-Cinnaghme . . . . . . . gg99 R e R EE
Reft-Ginnahme . . 24 M. —

II. Gewerbegeriditstoften-Beitrige.
1890/91  1891/92

Soll-Ginnahme . . . . . . . 2104 M. 1821 M.

Sft=Cinmabme . . 2104 1A 821,

Reft-Cinnahme . . — M — WM

1. Kirdenftener der evangelijden Gemeinbe.
1890/91  1891/92
Soll-Einnahme

Jft=Cinnahme . . 93908 , 95636 ,

94546 . 95756 M.

Reft-Cinnabme . 3 643 M. 120 Dt

IV. Ricdjenftener ber Mar-Pfarre.
189091  1891/92

Soll-Einnahme - 4849 . 4501 M.
SitCinvabme. - 0L . 4838 , 4497 ,,
Reft-Cinnahme . . 16 I, 4 M.

aufgeftellten Hebeliften filr Redhrumg

dten Grefutionen,

tfidit ber wegen Gemeinbefteuer-Ritdftande im Gteuerjahre 1891/92 vollftre

Babl ber Steuerpflidtigen

Bahl ber
fae — SRR ] ol = T e : Eerradire
a. | ’ :
| | nag) ben ,?,cugmlgﬁﬁftm bes ‘.]Ifulnbun@,en | 00t
nadj ber iiber bie Gemeinbe: Gilorie einfdL.
nacy ber | Gemeindes guidlige _ e ber erfolgten | Berfaufs | genommenen
: —_— T ——— —— ‘3 r +
Reiniitiorolte | Cinfommen: | g bie auf bie _I E”_ 4 malnungen Iﬁ_ltﬁffﬂicﬂ' Auftriige I Mobilars
) FHHSEOFORES © freten | ®ebiube: | Gemerbe: | einfdlieflid Pfanbunga: verliufe
Sugangalifte | ftewer fteuer verfudje
R T e T Rl B R B R R i (T B
56 430 ‘ 14 930 172 1770 73 802 70682 r 15854 | 4304 9
| |
gegen
04 499 12 522 -l 316 : 1524 68 861 65 852 ‘ 12 462 ‘ 4 098 10

bes Lorjabres.

- =




XV. Bermigen.

Das NAftivvermdgen ber Stabt ftellt fih am 31. Miivy 1892, wie folgt:

1.

o

$3 & G 6o

A. Grundvermigen,

In ftabtijdhen Gebiuden nad) dem Verfiderungsftande vom
S1. Miley 1801 <. < 2% e ol s SAEIRERG S 6345 740 M,
Mihrend bes Jahres 1891/92 find bdurd ntauf und

Grweiterungsbauten hingugeformmen . . . . o . . 159 250
fobaf ber Werth ber Gebiiube ausidlieplid) derjenigen ber
rmenvermaltung und ber nachftehend unter 2 bis 7 be:
jeidineten nad) pem Berficherungsftanbe vom 31. Mary 1892
Bettiatse o = T M e o GSHUMIIRARIIES 5 e el s
Das neue ftadtifde Verpflegungshaus, filx weldes bis 31. Mary 1892
ausd ber Anleihe von 1888 400000 M. verausgabt worben, ijt, weil filr bie
Bwede ber Armenverwaltung beftimmd, aufer Anjap geblieben; ebenjo ber MWerth
ber Funbamente und bev fellergewdlbe, welde bei allen Rerfidherungen ausdge:
jchloffen findb, jomie ber TWerth der Grund und Bobenfladen jammtlider Ge-
biube beyw. DHofriume und Hausgdrten.

Die Gasanftalt (nadh dem Unlagefapital).

Das Wafferwert (na) dem Anlagetapital)

Die favtijhe Babeanfalt . . . . . o 0 o .o o a e e e e
Das Gleftricititswerf, nad) den bis yum 31. Mirj 1892 vevausgabten Vetrdgen
Die neuen Hajenanlagen, nad) ben bis 31. Miiry 1892 perausgabten Betrigen
Die Tonballe (nad dem Anlagefapital) einjdl ber bis 31. Mary 1892 ver-
auggabten Roften filr den Crmweiterungsbau RN P

. Die Shlachthalle (nad) bem Anlagetapital) L Stos it S e
.15 ha 71 a 44 qm NAderlindereien nad) dem 45 faden RKafajtral-Reinertrag

bevednet . . . .

.84 ha 03 a 17 qm Tiefen, Weiven unb Gewdfjer nad) dem 45faden

Qataftral-Reinertvag bevedhmet . . . . . . o o ... ...
Der Jabhreserlds aus ben unter 10 beeichneten Flddjen betrigt nad) den
Grteiigen ber 3 lebten Jabhre burdjdnittli) 2940 .

. 3 ha 67 a 84 qm fjonftige Grunditicte als Lagerplige .

Die vom 1. April 1887 ab fiir bie Lagerplige auffommende Padt witrde
Bei Rapitalifitung mit dem 20faden Befrage einen Rapitalbetrag Derfelben von
406250 Dt. ergeben. Die nidt verpadyteten fu ftabtijchen Jweden verwenbeten
Lagerplige an ber Golgheimer Snjel, am Hofen und binter Der Reuterfajerne
find nicht in Anrehnung gebradt.

Die 3u 1 angegebenen BVerficherungsjummen, jowie bie su 8 bis 10 auf:
gefitbren Betrdge {teben gegen bie wirtlihen Jmmobilarwerthe gany bedeutend
suriid, was bei bem von Jahr ju Jahr fteigenden TWerthe bes hiefigen Grund:
befiges leicht exflaclidh ijt.

Swrme A, und gu fibertragen

6 504 990 M.

4 799352
2937191

489 483
2066 350
2504 908

1469810
665 304

42 045

62 090

264 800

21806 323 M.
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Uebertrag 21 806323 M. 1

B. Sapitalvermogen. "I

Das Kapitaloermdgen betrug nad) bem vorigidhrigen Berichte 294 230 M. , fj-l
©s famen Bingu ber feitens bes Gleftricitdtswerfes an bie j

Gtabttafje gegablte Kaufpreis filr bas sur Crridiung eines Accumulatoren:

haujes erforberliche Tervain, bie Binfen bes Rbeinwerft-Anlage-Kapitals |

| und ber Bejtand dber Hammer Fliigelveidfafle, jufammen . . . . . 37 706 I
| : Summe 331936 i
' Dasfelbe befteht in folgenden Werthftiicen: 1
a) Tonballen-Betheiligungsfcheine . . . . . . . . . 25 500 M. {

b) Stadtobligationen vom Jabhre 1876 . . . . . . . 1500 , 1
¢) i i o 1 L 1000 1

| d) o i SLBER b S 28500 ’
e) EBreuﬁuc{)e confolidirte Staatsanleihe . 14700 |

f) ‘Prioritdtsobligationen ber %erqu) El]tmhf&;en EEI nnbul;m 3300 , I

g) SHypothefenforberungen . . . . Gt 224 000 ,, |

h) Gparfaffenbeftnbe .« . . . . . . . . . . 33436

L
sufommen wie vor 331 936 M.
Hiergu fommt ein aus ben Baarbeftinden bder Stadtfaffe bei bem Banthoufe Satod

Janbaw tn Werlin deporieter Bettag 0o . . . . .« . ek e e 602 865 :
': C. Sunfigegenitande. il
' Die jtadtijde Gemdloegallerie und bie J%mnbuug jde @amm!ung nu-:{] bem Ber: | U W
fiherungswerthe . . . . . . . . . ) ey . 539590 |

| Gumme A B unb C 23370714 M.

i Jn bem natigififjtigen Beridte wurde an Berfidherungswerth .
nadgewiefen . . . . Sl e e o 449 380 M. !

| Jm Jabre 1891/92 traten Binzu: {
-! a) in Folge anbderweiter Werthjdhisung der am 1. April 1891 |
' vprbonbenetr amtlhes T AN TR s e e 70110 il
' b) filx neu erworbene Bilber . . . . . . . . . . 20100 ,, ]
jujammen twie vor 539590 M. 1

Das Aftivvermigen bes Avmenfonds (672 580 M.), der milben Stiftungen (fiche
§ Ubjdnitt X Diefes Beridtes), des NRefervcfonds der Sparfafle (2538 070 M), ber Geld-
y  werth der Begrabnifplite, bes Grund und Bobens fammtlidher ftidtijdhen Gebiude nebjt
§  Oofrdumen und Gérten, der Denfmiiler, Briiden 2, jowie derjenige aller Utenfilien unbd
Gerdtbhjchaften, Krabhnen 2c. find in vorfiehenber Summe nicht enthalten.
' TNacd) dem unter XVI folgenben Abjdhnitte betragen die Pajfiva ber Stabt . . 19 141192 ,

Das angefepte BVermdgen der Stabdt fiberfteigt bemnad) die Schuldb wm . . . . 4229522 M.
gegen 4885641 M. im BVorjabre.

Diefe BVerminberung des Ueberjchuffes der Altiven iiber die Paffiven ift, wie im legten Sabhre,
mefentlidy bie Folge der filr ben Meubau des Pfleaehaujes, fite Teupflajterungen und neue Kandle aus Anleihe:
mittelnn erfolgten Bermwenbungen, welde bie Schuld vermehren, inbep nad) der im Berwaltungsbericht fiblichen
Berednung eine Bermehrung des Altivvermdgens nidht jur Folge Haben.

2

— e mt




XVI. Sdhulbenverwaltung.

A. UAnlethe von 1876.
Ton biefer Anleihe im Betrage von Pl T Rt ML . T e R 5000000 .
finb getilat: -
a) nad) bem vorigjdbhrigen Eemalmnggﬁemﬁt S L T EhONNG e
b) im Jabre 1891/92 . . . . 3oL S L 101 700 ,
aufummen 1252300 ,
e8 find aljo nod) im Umlauf 3747700 M.
Die Bermendbung ber Anleibe ift im Bermaltungsberidht pro 1880/81 Seite 121/124 nadygerwiefen.

B. ¥nleihe von 1882.
Bon diefer Anleibe im Betrage von . . . . . . . . . . . . . . 2000000 m.
finb getilgt:
a) nad) bem vorigjihrigen BVerwaltungsberidt . . . . . 211 500 .
byt SaBre A 0e (07 UL IS Ly 28500 ,,

I3 aufammen 240 000
¢8 find aljo nod) im Mmlauf 1760000 m.

Die Berwendung bder Anleibe ift im Berwaltungsberidht pro 1887/88 Seite 141 nadjgewiefen und
bie Abrechmung ber Anleibe im BVerwaltungsbericht von 1889/90 Seite 147/148 enthalten.

C. ¥inleihe voun 1888.

Auf biefe Anleibe im Betrage von . . . . . . 4000000 M. — P§.
find bi8 jum 31. Miry 1892 nad) der unten fnigenben Eﬂud;muiung anqrmﬂen . 2856450 , 32 ,

mithin nod) verfiighar 1 143 549 ‘J]I 68 T

@3 jinb 311 bermenben angeiwicjen bleiben verfitgbar
For Dle BIVANITE: . aile v e e e e 200000 M. 78000,66 M. 121 999,34 M.
s st T et e e L e = 0000000 1 000 000,— —_

., Toltsi@ulbauten. . . . . . . . . 500000 , 26459,52 , 47354048
v . Shladthofermeiterung . . . S SN EanG N0 Sy 199277,24 ,, 722,76
Bur verjtictten Sdulbentilgung beim EReu:E;ﬁ =nva:

Uetsfonhar S SRt S D ST SHTS S S 1500007 826 800,— 323 200,—
Silc ben Matbhousbau . . . . . . 425000 ,  825912,90 99 087,19
v s Bau besd SBuItaﬂgefungmﬁeé S v s ST 00 = 125 000,—

i

v o Bou Des Pflegehaufes . . . . . . 400000 ,, 400000,— — e
sufammen 4 000 000 . 280545{}3‘2 . 1143549,68 M.
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Nodweijungen
1. bes Grlofes rur bie %I!tietfjeid)eme ber J.In[elbe von 1888.
s | miefeibe fieht in ver kﬂf:rE}:u.J.nng, ber Anleibe: |
Betrag TWirtlide und Sdulbentiqungdiafie besw. bed aufier:|
Beseidynung ber Ynleife Ginnahme orbentlien Eiats ber Stadilafie |
| 7 y ‘:';f Sabraang | Geite i
' Ynleibe von 1888 4 000 000 400 000 400000 | 1888/89 5 i
= 200 000 500 000 1889/90 5
= 1 409 500 1 409 500 1890/91 | 1
890 500 890500 | 189192 | 3
| Summe am 31. Miry 1892 3 200 000 3 200000 5
2 %ermenbung bes Lrlnwé
s mﬂh'ﬂ" Ded = Derfelbe ift vevausgabt |
T 4 Beidlufes ber Bemilligter L |
,E ﬁtﬁﬂdﬁmﬂg Etu‘r:tﬁoc:ﬂ;inetcm Betrag mit |t ber ||
| = Berfammiung v o % 4l Jhdjmmg { Sahrgang | Seite
Jlad) bem Berwaltungsberidht pro | ,'i -
1887/88 Skite 141 waven fiie B | |
bie in ber Unleihe von 1888 | | 'l i ’ {
vorgefehenen Bwede aqus ben ' | § ‘ =
Hetriebsmitteln ber @tahtfqﬁc ! !
Beftritten = 689423 (71| 689 423 |71 Ynleife: u| 1887/88| 8
Nad) dem %ermaltunq?heud;t pro 5 , ﬁﬁiﬁ?&:‘
1888/80 Geite 153 find in | Taffe
1888/89 aus ber Anleibe ver- Ii - |
ausgabt worben . — 329323 52| 329823 521 o |; 1888/89 | 23
Dedgl. nad bdem EBerttbt Do | ;
! 1889 /90 Seite 149 in 1889/90 o 676 931 (03| 676931 03] | 1889/ 90 121/23
| [Desal nad) bem Beridht von I
1890/91 Seite 149 in 1890/91 453 846 858 98| 846 85808 Aufer: |1390r31 edl
3n 1891/92 finb auf bie Anleihe °B‘$‘t‘[;‘f;r||
angemiejen worben: | [ Stabitafje|
| 1|5iir ben Bau eines Pflegehaufes | 20. Jan. 1891 [ 200000 (—{ 200000 —| 0. | 189102 |20/21
| 2} Bur Berftirtung der Sdyulben: f -
tilgung Dbeim Reidhsinvaliden: ” . I
fonbs o ; = 115400 (—| 115400 —‘J bo. | i
Filr &cﬁfad}mnmrmmtmutg I 3307 |36 3307 36 o ll [
_ . Rivdhife . 2800 |— 2800|—| - boi || ‘
I Summe 2 864 044 [60[2 864 044 |60 .I -
| |Diervon ab bie -exftatteten in | " { ‘
' 189091 fiir RKandle irethiim- - [ '
lid) 3u viel angewiefenen 7594 28 7 594 (28| |
bleiben 2 856 450 [32|2 856 450 |32 I |

= e e ——




158

3. Tilgung ber Anleibe.
Bon Der bis jum 31. Mivs 1892 begebenen Summe von . . . . . . . . 3200000 am.
find getilpt:
a) nad) bem vorigjibrigen Verwaltungsberidht . . . . . . 13500 M.
Byt Siakite: 1801702 .| oo iansss o omansimat d o e - 21B00S
sujommen

mithin Gefinden fich im Berfehr 3165000 .

D. Anleihe vou 1891,

Die Aufnahme einer neuen Anleihe ward im Beridisjahre baburdy dringlidy, baff ber filr fanal-
bauten in ber 1888er UAnleife vorgejehene Crebit yur Neige ging. Da fitr bas Beridytsjahr und bie nidit=
folgenben Sabre fehr erbeblidhe Kanalbauten nothmwendigermeife ausjufithren waren, ferner aud) fiiv bie bereits
in Angriff genommenen Bauten eines Feuerwehr-Cafernements unbd eines Theater-Deforationsmagazing fowie
fiir bie in nidfter Beit erforberlich werbenbe Erridhtung einer yweiten hiheren Biirgerjdule bie Dedunasmittel
feblten, bie verfiigharen Mittel der Stabtfafje aber jdon in hodftmoglicdhitem Mafe in Anjprud) genommen
waren, fo mufite dbavauf Bebadt genommen werben, diefe neue Anleibe balbmdglichft Degeben ju fonnen. €8 ex-
fhien aus biejem Grunbde bei Dem bereits jeit 1890 anbauernden filr bie Ausgabe 31/;°/oiger Inleiben ungimftigen
Berhiltniffe des Geldbmarftes und in Grwdgung bes Umitanbes, bah die Stabt nodh groge Betrige ibhrer
31/a0/sigen Anleihen von 1888 und 1890 ju begeben Daite, wedmakig filv die neue nleibe ben 49%/igen Typus
it mwahlen.

€5 wurbe bemmnach, indem nody aufer ben obigen Berwendbungssweden einige weitere in die Anleibe
einbezogen wuvben, Seitens ber Stadiverorbneten-Verjammlung unterm 9. und 30. Stuni bew. 11, Auguit 1891
bejdloffen eine 49/5ige Dbligationen-Anleihe ju den in det weiter hierunter jolgenden Nachweijung begeichneten
Berwendungszweden aufzunehmen.

Die Nllerhichfte Genehmigung jur Aufnahme bdiefer Anleihe wurbe unterm 17. September 1891 extheilt.

Muf biefe Anleihe im Wetvage von . . . . . . . . . . . . . 2400000,— M.
find big gum 81. Miiry 1892 nadh der folgenben Nadweifung angewiefen . . . . .  916730,30 ,

mithin nod verfiigbar 1483 269,70 .

&8 find 3 berimenben nigewiejen bleiben verfiigbar
Fiie Kanalbauten . Bl SRS L e 1202000 . 537 453,84 . 664 546,16 .
. Den Bau ber jweiten hoberen Biivgerjdule . . 500000 ,, 160 000,— ,, 340 000,— ,,
v ar e Dbes Feuermebr-Cajernementd . . . 200000 . e i 200 000,— ,,
v ZTheater-Deforationsgebiiubes . . 170000 ,, 75 205,23 04 794,77 .,
»  Bujdbup sur Gifenbabn Obligs-Hilben . . . . 50 000 — o 50000,—
Bur theilweijen Dectung der Koften bes Erwerbs ber
Hiufer an der Weftjeite der NReutercaferne unbd
beriRramerfivage 0 UEN L Lk el e v A 2RBI0000 144 071,23 ,  133928,77 ,

sufammen 2400 000 . 916 730,30 E!J}._14_83269,70 am.

Nadyweifungen
1. bes Grlofes fiir bie Anleihejdeine der Anleibe von 1891

Diejelbe fieht in ber Medinung bed
: Hetrag Wirllicge aufievorbentliden Gtatd ber Stabtfaffe
Beseidnung ber Unleife |  Ginnahme i -

| Sabrgang Seite
M A |

Snlethe won 1891 . . . . . .| 2400000 | 1635000 | 1635000 ” 189192 | 677 I
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2. Berwenbung des Grlofes.

- %?“Lall"_‘;":“ Bewilligter Derfelbe ift verausdqabt |
Nr. Beseidmung 1luffea . ;
Stabtverordneten. Betrag mit | niber | Sokvaure | Sdte
' Berfammiung & + & 4 I Hedynung | | Al
_ ! il | | ‘l
Nad) bem Berwaltungsberidt pro | | :
1890/91 Seite 148 waren fiix - ‘ |
Bwede ber 1891er Anleibe aus [0 |
ben Betriebsmitteln der Stabt: ' |
fafje beftritten und wurbe qus [ | . |
| bem €rlos ber Anleihe erftattet - 7594 128 7 594 28] Stadttafie| 1800/01 | 15
Il | Sn 1891/92 finb auf bie Anleihe locbentlied =
angemwiefen worben: f Gtat ||
1| Fix Kanalbauten . 3. Februar 529859 56| 529859 (56| bo. | 1891/92(22/23
' u. 28. Juli 1892 ' : , :
2| , Dben Grunbermerb ju einer '
jweiten hoheven Bitrgerjdhule | 3. Mai 1892 | 160 000 — 160000 |—f po. | - 24/25
3| » Den Bau eines Theaters [ |
Deforations-Gebdubes . . [17. Marz 1891 7520528 7520523 bo. | i
4| , Rbeinwerft-Crweiterungen. | 22. Des. 1891 | 144 071 i23 144 071 23| o, R ()
. 3, Mai 1892 | l
| 916 730 [30] 916 730 [30) I :

finb bis 81. DFtober 1891 getilgt

finb big 31. Mirs 1892 getilat

E. Anleihe beim Reidd-Invalidenjonds,

Auf bie im Jabre 1873 erhobene Anleihe beim Reidhs-Jnvalidenfonds im Betrage von 1 800 000 M.

hobene nleihe von .

lind bigher nod feinerlei Abtragungen gemacht worden, da die Tilgung erft mit bem 1. Januar

F. Tonhallen-Anleihen.

es bleiben mithin ju tilgen
Die gange Schuld wirh gemdf Tilgungsplan im Jahre 1894 abgetragen fein. Die BVerwenbdbung ber
Anleibe ift im Berwaltungsbericht pro 1876/77 (S. 79/80) fpesiell nadygewiejen.

a) Weltere YAnleibe.
Auf die in Betheiligungsjdeinen begebene Tonhallenanleibe von

b) Unleibe bei der Landesbant der Rbeinprovins.
Auf die in ben Jahren 1888 beyw. 1889

1892 Beginnt und bie erfte Abtragung am 30. Juni 1892 ju erfolgen Dat.

1327200 ,,
472800 M.

636 000 .
243 300 ,,

es find nodh im lluﬂmtf_::‘.gﬂ 700 M.

bei ber Lanbesbant ber Rbeinproving er-

700000 D

su fibertragen 1092700 L.

T

T T —



Uebertrag
c. Ynleibe bei der Stuttgarter Lebendverfidiernngs: und Erjparnifbant.
9ui bie bei der Stuttgarter Lebensverfidherungss und Erjparnifibant oufgenommene
Inleihe pon
find nod Feinerlei Abtragumgen gemadt worben, ba bie Tilgung ber nleibe erft am
1. Ottober 1892 beginnt.
Summe F.
Das fitr den Ausbau der Tonbale bis 31. Miiry 1892 aus lepteren beiben Anleihen
aufgewenbete Baufapital nebt Binfen 2c. betvdgt B S e T T

. Gasanftalis-Unleihe.
Die bei der Sparfaffe aufgenommene Anleibe belduft fidh am 31. Wiry 1892 auf

H. Pilafterungs:-Anleibe.

uf bie nad) bem Beridte pro 1889/90 Seite 151 bei ber Sparfafe aufju-
nefmende Anleihe jur Beftreitung von Pilafterungsfojten im Betrage von
finb bis jett abgehoben unb vermandi worben :

verfilgbar bleiben.
uf bie Anleihe find bis 31. Mary 1892 getilgt

jo baf die Schuld bei ber Sparlfafie
betriigt.
L nleihe fitr Den neuen Hafern.

RBon biefer Anleibe im Betrage von .
find bie 31. Miry 1891 begeben

fo bah nncb—

1092700 .

450 000 ,,

1542700 M.

833811 M.

1824779 M.

1000 000 k.
498483 ,

501517 M.

5250 ,,
493 233 .

6 500 000 k.
3000000 ,,

bleiben 3500000 Ik

Sm Gtotsjahre 1891/92 find feine Anleihejcheine sur Ausgabe gelangt.
Das big 31. Mary 1892 fiir den Hafenbau aufgewenbete Bautapital betrug

2504908 .

Seitend  Der Stabtoerordneten-Lerjammiung  wurde unterm 26. Januar 1802 Dbejdlofien, eine

Hbinberung des Brivilegs dabin 3u erwitfen, baf bie

Stadt Diifieldorf ermidtigt werbe, ben nod) nidt

begebenen Theil ber Anleihe im Betrage von 3500 000 M. nadh MWahl zu 31/s ober 4%/, ausjugeben.

Die Allerhochite Genehmigung hiersu yurbe unterm 28. Pirz 1892 ertheilt.

K. Anlcihe jiir vasd Glettricitatswert,

uf diefe im Betvage von . . . .

bei ber allgemeinen Verforgungsanitalt im ®rofherzogthum Baben ju faclsrube aufgenommene
. 1500000 ,

nleibe find von Ddem genannien Ynjtitut bis 31. Mary 1892 eingezablt . :
mithin Jieft
welder im Gtatsjahre 1892/93 jur Auszablung fommt.

2000000 T.

500000 M.

Ueber bie Werzinjung und Tilgung Der nleibe ift im. vorigjdhrigen Bericyte Seite 153 beriditet.

Die fiir bas Gleftricititawert bis 31. Mivy 1892 gemadjte usgabe betvigt 2066 350 .
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L. AUnleihe fiir Strafenbahngivede,

Jlachbem bie 5mbincrutbuetm=ﬂ}eria:um[ung unterm 16. Februar 1892 bie Bejdaffung der fiir
Gtrapenbabnswede erforberlichen Mittel im Betrage von 1000000 M. durd Aufnabme einer Anleihe
bejdlofjen batte, wurbe bie Genehmigung ur Aufnabme ber Anleibe unterm 5. Mirvy 1892 ertheilt. Die
Anleibe foll, dba bie Aufnabme einex Dbligationenanleibe fid wegen ves Betrages ber Anleibe und mit
Ridndt dbarauj, bap die Stadt nody febr echeblidhe Summen aus den Unleiben von 1888, 1890 unb 1891
ourd) Berfilberung von Anleibejcheinen 3u begeben bat, ofne usgabe von Jnhaberpapieren bei ber allgemeinen
Berjorgungsanitalt im Grofhersoathum Baben su Karlstube ju 49, aufgenonunen werben.

Die Lilgung foll jahelih vom Etatsjabre 1895/96 ab mit 1%/2%,, ben ourd) die fortjdhreitenbde
Tilgung erjparten Jinfen und ben etmaigen Betriebsiiberidiiffen bewirft werben. Bis jum Shlufje bes
Beridhtsjahres ift ein Abjdhluf ber Unleibe nod) nidyt erfolgt.

Jujammentteliung.

Nach Borftehendbem beftanben die gefammten ftabdtijden Sdulben am 31. M dry 1892 aqus
1. ber Obligationenanleibe von 1876 mit :

3747700 M.

o 4 TR 1760000
" 4 . 1888 3165000 ,

" » 1891 1635000

» Unleibe beim Reids-Invalivenfonds mit
ZLonballenanleihe mit .

»  Gasanjtaltsanleibe mit

»  ‘Pilafterungsanleipe !

»  Unleibe fitr den neuen Hafen mit .

= b » Dbas Gleftricitatswert mit

472800 |,
1542700
1824779
493 233 ,,
3000000 ,
e e T S00/000 M
Summe ber ftadtijhen SHuld 19 141 212 M.

O = o oo

|
S ®

gegen 16585 709 M. bes Vorjabres.

Davon entfallen auf bie Anleiben fitr die Tonale, die Gasanftalt, das Eleftricitiita-
wert, ben newen Hafen, bas Wafferwert, die Shladthalle und die Kivchhofe, lehtere brei
in den Unleihen von 1876 und 1888 entbalten, welde fid) jammtlidh aus ben eigenen
Eririgen verjinfen und tilgen Rl e T IR ) e
@5 find mithin aus den laufenden Cinnahmen der Stadtfafe ju versinfen und

au tilgen

e e Ty 0446 167 IR,
gegen 6931489 M. bes BVorjahres.

XVII. Finamgen.

Bu ben aus 1890/91 verblichenen Ueberjdhitfien ber Stabttaffe im Betrage von 342 306 M.
fommt bhingu:
die Hilfte des Gewinniiberidiufies der Gasanjtalt aus 1890/91 im Betrage von 42510
ferner bie Grfparnif bei ber Rpeinwerjt-Regulirung an der Reuterfaferne mit 1214
Ay e n o Ausjiihrung cines Stalled in  bem fiddtijdien
gabpletles 20 o o o N U s R i 510

L4

386 540 .
91

ju iibertragen
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Uebertvag
jerner bie Erjparnify bei der Ausfiihrung bes Unfdhlufjes bes Nealghmnafiums
an ben Sdwemmianal . ] e R Oy ey
ferner bie Grjparnif bei der E}Ieguhnmg ber Lbcrmlt‘erul}ec
bemnad) betragen bie verfitgbaren lleﬁerid;mne
welhe den Refervefonds bilben. -

uf denfelben wurben in 1891/92 angemiefen:
1. Roften ber Bertheidigung der Stadt gegen Hodywafjer
2. 3 Stragenpflajterungsyweden .
3. sur Dedung bes Disagios beim 'El%erlfau] bu Eiaht~

obligationen von 1888

25256 M.
6077

oot
46590 .
3548800 1w

3uiammm

Sn Reft verblicben . 4 :
welde in 1892/93 jur Berwenbung fmmnen

jujammen wie oben

386 540 M.

1154 .
18 00 %,
401470 M.

401470 M.

Der biefem BVeridhte als Anbang beigefitgte Final-Ab{dluf giebt eine Ueberjicyt jammtlicdher Ginnabhmen
und Ausgaben bes Jedynungsjahres 189192 einjdliehlich ber Reft-Cinnahmen und Reft-Ausgaben.

Diejer FinalAbjHlup weijt !fulgenbcﬁ Ergebmfa nu&;
a) Baarbeftand’ b e .
b) Ginnahme:-Nejte .

Rechnungsmdfpiger ﬁeituub-
bagegen betragen bie usgabe-Jiefte
mithin rechnungsmafiger Neberjdup

Hieroon gebt ab:
a) ber als Baarbeftand gefithrie Betriebsjonds von
b) ber Jeft bes Refervefonds aus 1890/91 mit

100000 2.
354880 ,,

jujammen
jo bap fidh ein wirfliher Ueberfohuf aus 189192 ergiebt von

Der rednungsmipige Neberjdhuf fept fih wie folgt jujammen:
I. Beftand aus dem Recdhnungsjahre 1890/91 (einjd)l. des Petriebsjonds von
100000 D)
II. Redynungsjabr 1891#92.

a) Mehr-Cinnahme.

A, Dejette .
B. Gtaats- und ﬂ}romuatalyne&e

Yus ben lanbwivthjdaftlihen Jolen .
C. Bemeinbeanitalien:

Pferdebahn

Feuerwelr

Reihanftalt .

Syparfafje (Binjen Des ﬂie]emmube)

157 M.
3588 ,
1106 ,,
10917 ,,

1151552 M.
6700766 ,,

7852318 M.

7 SJJ 338 o
H26 f!‘%u a0,

404 RS‘U R
g 79]00 .

442 306 M.

31

110980

15768 .

: au (ibertragen

569085 M,
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. Bilbungsanftalien:
Sdulen
Theater . i
E. Stenervermaltung .

Gefammt-Mebhr-Cinnah me

h) Mehr-Ansgabe,

A. Allgemeine Berwaltung
B. Gemeinbe-AUnitalten:

Wichamt

Fubrpart |
C. Armenpflege .
D. Polizei
E. Bauvermaltung
F. Deffentliche Unlagen
G. Bermdgensvermaltung .
H. ©dulbenverwaltung
L. Jnsgemein

Summe H]?e[;t:i!luﬁ_qabr
Minber-Cinnahme,
A. Gemeinbe-UAnitalten:

Fubrpart . : 1139 M.
Spartafe (Smrﬁus 3 ben Soften  der

Kranfenpflege) . 4500 ,

B. Polieivermaltung 198

Sunime ‘JRiuher-Ciunalpne
mithin Mebr- ﬂlnﬂga{;e

Hierzu formnten die im Cingang biejes Abjchnittes nadgemwiefenen
Ueberjditfje aus 1890/91 mit

Nach Abzug derfelben von bder Mebr

Ueberfdiug .

Uebertrag

32920 M.

362

4 500
64 761
2977
57943
30 375
3 639
11 860
o 14162

'

"

L

"

"

£i

223 499 9N,

Siie)

',

229336 .

342 306

£

!

al 0 @ciammf E!]h:ljt Husgabe

und nady Abzug bes %etmbémnhﬁ oon

Der Final-Abjdluf weift ferner nad:

welde fidhy wie folgt vertheilen:
1.
2.
3.

4,

A. an CGinnahme:=NReften:

Roften im Vermaltungsitreitverfahren .
Crlos von verfauften Miitllgefifen . e ThE
Sdulgelder bes Healgymnafiums, ber Luifenjdhule,
Kunijtgemwerbefdule und der Volsidulen .
Sduljtrafgelber .

per

ju itbertragen

Cinnabme verbleibt als redynungsmigiger

ein wirflicer Ueberfdup von

144 M.

180 ,,

126 ,
_ 61
511

(L

.

569085 M. i
9512 , | :i:|
1117

164028 |

748742 sm- ity

i
it
i
5
i
l
|
|
|
’ll
1 |
1}
_5T1642 i

172100 . y
500,000, J.
72100 M. "

6700766 I,

6700766 . 1
21* 1
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ebertrag
. Aug der Sommer’jden fstl'fhmg Cf-:"djuigelhm fite bmfilgc
Rinber 2 : m
. Dunbefteuer .
. Polieijtrafen
: Ellrmenumcrrtuﬁmlgc’foﬁm oM u11§marhgen @iemmuben
. Trmen-Argneifoften von auswirtigen Gemeinden
. Beitrage jur Freilegung und erfien Cinridtung von Strafien
. Jabresbeitrag bet ﬂ[hiacentcn ju Den Koften bes Ranal:
Betriebes . A
. Fie auf SKoften i:n:r rew Ltgentlgiumr he:mrfte @uu%au
jchlitfie 5
. TWohn= und ‘me&ffiuttengebmmc pir 'me f}eumnelp.
. Fir Neupflafterung von Strafen :
. Grweiterung der Schule an der Hibenjivape .
. Anbau Des Stabitheaters
. Grwetterung der Schule an ber (Enluerftm'ﬁac
Sdulbau in der Kronpringenjivage .
. Freilegung der Camphaujeniirage
. Pilajterung von Privatjivafen .
. Gleftrifhe Beleudhtung im Stabttheater

99, TWohngebdude fitv bie Sdiffer’je Stiftung .
93. Grmeiterung ber Schule in der Miinjterfirape
24, Mmbau bes Gemeindehaujes Teuperitrafie

. Turnballe an der Sdule Hilbenerftrafe .

. Uebernahme ber Strafenbahn

. Yugbau bes alten Sdlohthurmes

. Grweiterunggbau der ftibtijden Tonballe .

. Giir Ganalbauten und Thonvobhrleitungen (Canal 1—?8?
. Fiir ben Pilegehaus-Neubau .

31. Grweiterungsbau bder Bongardjdyule

. Anlagefoiten eines Mbeinbafens .

3. Gommunaleinfommenijtener

. Bujdlag jur Grund- und Uebnubmeuet ;

. Desgl. ,, Gewerbeftever

. Miiethe aus dem Hauje Krdamerfivaie El‘tr 1.)

. Ubers'jcdhe Stipendienjtijtung .

5 Wohnungsitiftung .

0, Aus ber Unleihe fiir bas Lr[e{trtatut%mcrf bct Ctabtfuﬁc
ju erftattende Lorfdiiffe

. Raufpreis Des fjiix bdie Tonballe erwﬂtbeum @rmic;’;
Sdabowjtrage Nr. 87 nad) Abzug der von ber Tonballen-
vermaltung filx ben @arten gezablten 48000 Di.

. Raufpreis eines Grundftiides an ber NRingftrafe

. Desgl. 5 . w w Bleidtrafe

511 M.

168
36
760
603
27
1471

423

768
200000
266 465

a7 819
94 795
36 600
157 200
90 867
36 603
2126
72534
50 9040
6 200
26 000
368 090
53

264 110
143 320
154 184
61 392
2912875
4 446

239

510

118

6 800
43 200

500 000

102 000

135 000
210 000

6700 766 .

su fiberfragen

5995 803

6700766 .




lebertrag 5995803 M. 6700766 .
3. Nftloften, betveffend Grunbdititd an ber Ringftrae . . 212
. Raufpreis der Kiesgrube an der Fihrfvage . . . . . 11 584
pDepotler S Benbp il L 20 T Rl s 692 865
. Binjen bev Aders'idhen Stiftung . . . . . . . . 302

Summe wie oben b?GO 766 __ﬂﬂ

e
"

#

B. An Ausgabe:-Reften . . . . ., . . . . . 7325388 M
Diefelben vertheilen fich wie Folgt:
- Bur Crgingung ber Rathhausbibliothet
. Unfallverficherung ber Berufs-Feuermehy ;
. Unterbaltung und Cradnzung bder Lojdgerdthe, Jagen
Syprien 2c. ber Fenerwehr, fowie gur QIuétu]tung ber
Referve . . . D G e e T e 3 587
. Bejdaffung eines ‘Lcriuuen und  Gerdthewagens nebft
Sdlaudmwagen . . . . 2000
. 3njtanbdhaltung, Grgdngung und Lrnrucumg ber llmTurm
fthdenner enerwel: - i L L o e 1530
. Desgl. ber Stiefel . . . . 650
. Bur Befdaffung von 6 Bett&eﬂen nchu 31[ e Jnr rm, bw
Fevermebr . . . . SR L 144
. Befdaffung einer amplirumpuue B : 1000
. €rjag fitr gefallene und ausrangirte ﬁul}!‘pmfﬁpfetbe und
fiiv Neubejdaffung von BPferben . . . d 4 799
. Neubejchaffung eines Sprengmagens fitr den ;}u{m)rnf : 38
. Sdymiedematerialien, Stellmadier- und Sattlerreparaturen
und jur Grneverung ber Wagen und Gerithe bes Fuhrparts
2. Grgangung unb Crhaltung der Knecbtebetten bes Fupe
parfs :
3. Bejdaffung von unielrubimﬁtoln Tllt hat S{ealgmnnmmm
4. Feuerverfiherungsbeitrige fitv die Gebdude bes NReal:
aymnafiums
5. Stipendium aus bem ﬂlti[mmihf DL’*‘ “Hea[qunnlaﬁuuu"
. Bejdafjung von Untervichitémitteln fiir bie Ijn}[}em Biirger:
jdule
: ;l,cuerncrrlﬂ:lmmgﬁbeum:;c rur hte @iebmrhe DBt [anm.m
Biirgeridule
18. Vejdaffung von 'llntemcﬁtsrm!fn[n mr buz kschuld}ule
19. Feuerverjicherungsbeitrdge fiir bas Luifenjdulgebiube .
20. Ynlegung von Gelbern ber Luijenjchulftiftung ;
. Bejdaffung von Untervididmitteln fiir die Unchrlﬂ}sld)u
. Desgl. fite die Biivgermaddenjchule :
. peuerverfiherungsbeitvige fitr bie (ebdude ber EBurgarf
mibdenfdnle . . . . . S 110 ,,
Feuerverfiderungsbeitrige 'fur ‘nu: ““tr f”TfﬁﬂIHEhmm‘r‘ sediaf 892 xS

au fiberttagen 19415 M. 7325338 .
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Uebertran 19415 M. 7325338 M.
5. Bejdaifung von Unterrichtsmitteln fite bie ﬁunftgemerbe:
bl L 26
. Bejdaffung Eunl'tgemerbhrﬁer E&}tbﬂher pu: hlc Jhrnfb
gewerbefchule . .
. Bejdhaffung von Hntermhtmmtte{n iw: btc gamerhhd)s
Fortbilbungsfdule
. lnterhaltung ber Deforationen beé 6tubﬂﬁeuterﬁ untcr
Betheiligung bes Diveftors
. Feuerverfiderung bes Stabitheaters
30. Bejdhaffung und Unterhaltung von Ellus'teﬂungsgegﬁﬁmnhen
fiir bad Biftorijhe Dujeum :
. Untethaltung und Dermehrung bes ?Bud)erbe tanheé ber
Rolfsbibliothelen . . . . 385
32. Stiftungstapitalien bex ‘.!I'cmennerwnltuug jur ﬁlmmqg-
mafigen Verwendbung oder jur rentbaren Anlegung . . 9135
. Woblthatigteitsfonds ber ﬂrmenncrma[nmg Sz g 3726
84. Abers'ides Regat . . . SR PR S T T 1000
35. SKaufpreis vom Haud ermeﬂtm ie 19 S 80 000
36. Jur Unterhalfung und Ergdngung von l[rnmturfiu&cn fur
bie Polizeibeamten . . . i 180
. Desgl. der Uniformen unbd ﬂﬂaﬁen her '::-{,’gugieutc A 196
. Husftattung einer Wadhtfiube am Hauptbahnhofe . . . 210
. Pramien jur Vertilgung von Sperlingen . . . . . . 80
. Baulihe Unterhaltung ber Volfsjdulgebdude . . . . 1757
. Desgl. bes Stobitheaters . . . Sl 0956
Unterhaltung der Diajchinerien Des bmhtibcuterﬁ oty 188
. Tieferlequng der Rellerjohle bes Staditheaters . . . 2 500
Baulidhe Unterhaltung ber auferen Fagabe ber .'_E‘unTH)nHv 992
5. Desgl. des Kirchthurms der LambertusPiavviivde . . . 2 350
. Unterhaltung der vorhanbenen Denfmdler u. Springbrunnen 1526
. Sreilegung und erfte Herjtellung von Strafen aus Beitvagen
ber Abdjacenten . . . o DA 2308
. Fonds zum Anfauj von Uebuubcn lElli‘J Cjum‘nﬂ;udcn 55 49 587
9. 3u Strafenverbreiterungen . . S e 9 947
Neuanlage von matadamifivien Cttui‘,en s prignln 3110
Desgl. von ftadtijgen Trottoiven . . . . . . . . 1834
. Umpflajtetung gepflajterter Stragen . . . . . . . 5025
. Neubau von Shwemmbandlen . . . . . . . . . 1623
Legung von Hausableibingen . . . . o o o L 16191
. Onterhalting von Miiblen . . . . . . . . . . . 789
. Neuanlage von BVeblirfnifanftalten . . . . . . . . 674
. Baulide Unterhaltung der Deidge . . . . . . . . S5
. Desgl. Sl aities 4 Bl MTarh st e 166,
. Gdrtnerijhe Anlagen in ber Havoldftrahe . . . . . . P

fibertragen 252059 . 7325338 M.
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Uebertrag 252059 M. 78325338 M.
- Odrtnerijde Anlagen in ber Pring-Georgfirage . . . 754
. NReftausgaben bei den im Titel »Einmalige Ausgaben” heﬁ
Bau=Etats aufgefitheten Pofitionen i) L 13 416
2. Woln= und Wertitattaebiube fiir bie z;alennel;r S0 92 560
3. Grmeiterungsbau ber ftidtijhen Tonballe . . . . : 280 939
. Ranalbauten und Thonvohrleitungen (Randle 1—78) ; 243 058
35. Meubau bes Pflegehaujes . . . . . . . . . . . 113 057
i6. Crweiterung der Bongardjdule . . . . . . . , . 22 565
. Anlage eines Rbeinbafens. . . X . . 2918168
. Grweiterung ber Sdule in der bul}mutm%c SRE e 27 232
. Ausbau des Stabitheaters . . . e 94 795
. Ermeiterung ber Sdule in ber (.ulnerftrc:'['e A= Nt 21973
.. Regulivung ber Lberbilferallee . . . . . . . . . 1869
2. Sdulbau in der Kronprimenfivae. . . . . . . . 102 567
. Clettrijge Veleudjtung im Stodttheater . . . . . . 8042
. Wobngebdude fiir die Sdiffer’jde Stiftung . . . . . 85 694
. Erweiterung ber Sdule in der Mitnfterftraie . . . . 50 900
. Umbau bes Gemeindehaujes Neuferftrage . . . . . . 6 800
. Turnballe an der Sdule Hilbenerftrage . . . . . . 26 000
. Uebernafhyme ber Strafenbain . . . . il 195762
. Neupflajterungen . . . R e 268 986
. Bewirthjdaftung der Unlabeuncl 15:11L1 Y e B 4073
. Binjen von bem Hammer Hubefomds . . . . . . . 365
2. Nbersd’jche Wobhnungs-Stiftung . . . 18 000
3. Jagdpadigelber zur “h:ri[)cl ung an bie hetfjultgten (h)ruub-
befiier . . . P TR o 10 970
. Berginfung ber E'In[uI)cn pon 18?(; 1383, 1888, 1891
unb ber Hafen-Anleibe . . . . . B 42 896
5. Sdulbentilgung bei den vorgenannten EJInIetEJeu 3 12700
36 Berwenbung ber Einnahmen aus ber Anleihe von 1888 343 550
. Desgl. aus ber Tonballen-Anleihe bei der Erfparnipbant
in Stuttgart . . . DRt 268 391
. Desgl. ber Einnahme mts ber 'gafen ﬂlulettje P 493 822
. Dedgl. ber Cinnahme aus ber 1891er Anleihe . . . . 718 270
. Cnijdhabdigung fiiv abgetvetenes Terrain am [Sju[gengfi[;cbcn 1224
91. RKaufpreis fiiv eine Wegepavzelle. . . . . 1854
92. Fondbs zur Dedung cines eventuellen ,beﬁatit‘ [m .Ber
jinjung ber Anlagefoften bes mneuen JRbeinhafens . . . 276425
93. Bur Wabhrung der BVerfehrs- :;mercnm e i 3000 ,,
94, Aders'ihe Stiftung . . . . . s e s e e T SO0 02505 _
~ Summe wie oben 7 325338 I,

Ditffeldorf, den 2. November 1892.

Der Ober-Biivgermeifter
Lindeman,
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Ynhang,
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uny eerfdictkenm Cinralmes, Audghae auf bm Etaneslrsgiflem a  Eeafier Sin
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1000 (0RH — 13 {1 a3 iin] Ztaalss unb '3,1I:l:ll."'.llj.fn|_=.=nﬂ't' a2 ml]! Bugong : Wel=Etnnabmi mad leabrleibfbafelifon Balen
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Wopang: MisderGirmabme vom Fulopat und Sufduli ber Spesfafie w ben Roken bt
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a6 26727

494 096 51 sol—| 3565380 a74 20250 Biltungsamfiniten Lot SR Sugang: Meks an Sdulgritem ber Lulfenfqule. Sdulfivabgetvern, abgelighen Rasitalien
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(Aur =l Wgeny 4l qegen cinanbey eufgeredin.)
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Sagemy: Wehe Mgt fir Sefdiber.
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un® Wrrralhung et gembbelides Stafenfandls

Hegeng; Tocfrifusgabe o pad Deupsfiruorami filr bie Gxhebung bl Heznmpmalulglaged
jur Broumalipees, o0 Deroaliumglefes e Bieconirelem, on Blefies
Hidorgichmg

Qopang: WefrMubabe m Feomoafdrmmpiiainigm s filbiifdm Gubtubes, Wl
Hlnjes s Wtindopialim (berdfodeny), Fir Eneobung bed WHelpmifiumd an
Boempmanern von Srmbfibte. Glbmole Baplers bl Bl tncrungitintd

Abgaay: Tomlprfaiyele an Hmnbs mb Feblubefisieen, Ananbiopumng bed ok =
bt Salpbchrr Jnfel

(s mnb Abgeng Bt grgénmmanier melperedaet.p

Jugang: Maebr-Tadaadd an Jinlen ven ber Wnleibe pen IBSH. tir Moleibe pea (ROL ber
Dafen-dnleibe, b TeabalenMaimts,
Mbgeey: Biafen ber Mnleibe vom Elebircidiboust anb uen bir Trkeke bt bep Faactifie.

]




Zoll MWiihin X Mithin
wed) -:“-r: dugang l bgang wizflides e Unsgabe Hejt Erildrung bed Su- und Whuanges.
porhy|Arigen =oll

Hiediiimg ¥ n r +
T 1 i I | R T

nid) Bem
Etat

E il a4 215 D08k En
4817 40040 ¢ 444 505/50) 2825 351(34 13 581 346113 H2062i24]  BTRAZHRM] Segueg: St cocpeiches '
165 G0 51 ao% 124'E4 Gd TH1I7: J2Y kB A HI:.'!':'.I'III':'iI': i ;-‘Erl:l-l"_':'-.“”r:'”"l"t"-'- TR N I

BB 308 5T 0 108 H2464

4 475 000 — 60647 720114 2830 11307 14 002 B33 2] Somme Der Husgate
L5 . = - = Siergn Horjdws

— = AP — ow wete 10211 g0 07| 2128 81207
agrETaeL T oas TRAISE 4 240 25302 1S40 715404 Giersu anferorbentlicher Elal
i 2 a3l 3 Ta TELIGHE! 434 1

BT73 67034010 440 505 F:ﬁ 712aaGi 19 --I.Eﬁ 145 548 20 Sumnue aler Awdgaben

19018 210'64] 732683761

Bilany.
e SellEimitalring
Epll-Hudpaks ; i
mehe ber wirllidgen Soll-Eimsalhure

"

Bisgnbes Fefbe .
Enmalnve:Hefte i TO0 7D
mebe ber HusgabesRefie 24 571
e tEnmalite belodgt - . . 20 16e 76k
o Rudmabe - ; . 14 !.II.-'| 210
mithin Hoarbefiosd 1151 542
Wbt ber Mefl-Muspats ; 24 571
uiifin Weberfdub G 0E0
Mo Hogug bes Vetrichafonks von 100000 W, — P
grih teed aud 180091 peebliichenem
Mejtes bed Mejeroefombe von . Si4 BER) . 66 .

gufammen 454 BEO

ergieét fidg on eetier Weberjduh aud 139142 Don 72 0




18

B. Selbititdndige Kaffen.

Zoll

mady ber
nothgjdbeien
Hedimumag
¥ | A i i

mady bem
Eat

Hugang

x ok

Abgong

b L' 111 =1TH
mirflices

Soll

T

Eimakme

34 665 — a1 50

T H00 42 571 85

[ 0E S0k — 4 LIH L

Fil d ik — a 12MER5

i viE—y L K Wl

Pl b

12456 00— 21 021 073 10

211 (i A6 21744
i

I 642

19 g 5

12 00—
L Y| =

T4 (HHD

P02 893 A5

451 500 —

262191

07 4T

D45 B

B[R AT AG
205 HEEOH

2E a3 087

] s S
211825

766657 40

1
144 2ol

L CHE
14 00720

705 D44 040

224 DB 3

164 052 81

44 0% 11

148 00481

Z43 ih A3 (L0 DR 35

12201

1 =10

=
fan—

11 BE12 15N

Th 434 29
Lty i 2

158 490:52

a1 100 69

fO2T 14

FRLUSTE Bt

2 T E00TH

&k d48 65

ek 4k B

2415 76620

HER 35427

A6 JEG 45

T2 E4T AT

2pdE0g 61

Zeroids unb Emguariicrungds
fane
Rijeinmerfifafie

Sdladthoialafie

Heprabwislafie

Sternmaxilajje
Crdefierfofe

=Epactohe

Hefjervefonsd ber Sparbafe

Hlrerabpariaffe
Eamerefnfe

Hatamfatiadaije

Hajjermerhefaie

eleliricitatamerhalnhe

1 ™ o
e ban|talialabe

Tonadenfafe

Jt:
(Finmabame

o &4

Mtk
et

E'Iql:ﬂ”lﬁ falatd ﬁ'.l.' 1EED :ll_l_'.!.:"'".:-”'h:l,_

7o 315 pl

140 655 8G

L8 4 Wl 5

123048y

S027: 14

S =
PRI bl

1B 1032 670 85| 20847 41

ald BTs

30 44585
216 42150

2317 Bl130=

|
258 000Ey

L8E 80 T
|

167 3371

0L B0 51

2 308 44905

R Ha

16807 5l—

oy 85 12

10 E4.43

L& . N
Hupang 1'--:|,.-l.|l1r.|F_|l.'|-:-l:-|.'|‘.| “miibereey pan Toeribparbmm, an Pebesgen mi bee
Etantdlefe unk = Enuemirengigritem

Sony: ‘Welrfmnskme: Sinjen nen mielepien fezifalim. non Peredilaunpes, [omie
jar Rapiicianlage, =

Hid~5% - Baks 1 E P 3 -

.-'-'---:I::I-ﬂ-!_l-l-l_;;!-;d':-ll-ll- stm Gnuntelgradbum, o Sflafsihibeen unb iy miEriaddz g ek

Hbyang: sigrr-irmabme on Beldaseblhem

{u: unk Whgeng B proemsisanber aulperednet.)

Sedery: Tubr-@esalme pan Meursliiden, ios Henukmnp ber Prdmmaps, (i Hyities
g:f';-;:r=::“zf-:;ﬂ"aﬁfrh&lm urik Feeibegang unb ferforlang ber Jugangdnegs yim

Abgang: -':-==-'-_=rr'5"."|:l'.-ll-.r nan Hawmillens unk Crbdracibnifien,

s wmb Mbaemy il qepeiniber aulperedsst )

megang | INelr &2 Simlem ume (i Sertfrraplene.

gy Bireakme fir de Penfionsardielt bed filbtiides Craefiers, an Fapttaliumen
birngen. Jinfen sen angilegten Haptalim, $rirdse qus Soacerisn &, wnb T TN
Bpartaffeniinlogen

dugant: Sheriddgnoblly Syosthelom, an Terifrarinn, zom b Badasall unb pan Her
}'-’.'.:'tlr!l':lllr bt Bleinprocis, sem bev Teaballs, Bintm van Dupaihelon, sen Birg |
'-1!.-'-'!1-""-'=|-'|:..:l. 2o biw Sanbelbanl, aulgresmmen: Deslivin Bel bes Ritdeibanl |_-s...',|
i o Saabilefin, Gl en Epdofimiidem e § o,

Trgng: Hemgrr Fimabme an fepital-Falise, g Simgfdafeapaichm, an Tecfpiound,
basbeien, pom Blafirroed, Qinfen wen Foefiplontdbeseben, pan Elerlbpapiesen, wea
et BedesBalk pom Tlefasd

dugang: Wekr-Semabees pan urbdpejalibes Rapitallon uss & Sinlen

Ahgemy) Tamlger Toneime ton yurddgeabiien Mapities

oer]: Feknfimnatme an prebdamabien Rapsaiien

Hugeay: Wehr-Finlsgen. ez prildpaeblics Baplialles b Hin Cenlagetiiger,

Wpang: Baigrr-Einnalme ex Onigrmein

Jugang: WelrGinnahme an Gasoufferrsivibe, Jufidrmsy ter Fagesd, fir Gofe, fils
PripafomsiGimpn.  som ber Sparfaffe. &n Beividbooridbfes, an qu erflaBenbin
Hosfdetffm vom ey Safirrmeriafa e, .

Wogang: EenlgerFlonaime an Salncfirmintle. ses Badconum, {ir Bemopms bl
Clfenbaingdliifes, Wak{el B¢ Hoften (e bie SFmslige Beleudtmmy 30, Ms Dol
Sivtm ron b WaFimedifelis . I

Hegemg: Tebo-Firnaime on BARLH, dn Diuflepnefieembette,  for Peivateinridiuncms o
Borjdoflem win ber Basamiiadisfefle unb ber Spariefie an Grmnoksien |E-I:|1 et
i Estiiden Babnmfiait. i

Hbjesy: Bemipm-Einnalme an Aojbpadi o Ermblinden & ber Semembe B erredfeim
fir abgeyebentd Raffor pod el unb Hutfal e Reften fir edgsgebened !"-'tﬁl'l:
i dffinthidm Soeden, pon ber FAfein-Bdrmieniaiale. .

Hasirng : Tefr-Binraleme Jie chebtri{den Siees Bl esddirglamaden, fir SaSalatonms

.- o Brrtauf pon Wldthabiungen, ven et Gabanfinlt yu erflsdionbe :=|:|r|d-,|:|r|'|1_

Hugang: Hinlen oon Lageenin Timbern aut bra Borjabran 1ees P enbreectat dibefdrie.

fimany: esigrrfsnalme von audfiebmben PHeebrarlsben nb on Jnfen ven oesnben
Dédubem aud Forbaleen, forde an fankorcieed i berfodifen.

(40 umh Whpang i grgendranbey epfyereding. )
Hugang: Wefr an [andesden Oliins i TREREE




Zo

n&d Bem
Etad

M

11

nid et
norte]dbriget

Medmung
o o

Tiatlin
wirliishes

Saoll

2@

Ansgebe

i)

Aok —

12 40 e —

21T 00—
12—

58 B

b7 34 EHME—

el EE

e R

55 760 O

%1 OZ1 073 B0

2a56 2174

I G4232

1997 g 5o

PR |

37 Eednb

L HEE Yo

ae GG RY

SO E4RT]

2 2150

i 416 48631

130 DL
1 103 35

15 14ty

B2 ELG

1 200 47

§ah TEe ]

malS0 G40 08T =8

T 74 6N

|40 TEG R

158 40k GE

G O15/07
|

75054 25

® 0625078
o 448 e

HETLE b L,

AN EL I

14 H65 S0l

KR fal Yad HE

PRk tE B L

Eprpbas wnh Einquar et
Tafje

M beimmetjthaiie

Edinddbojelafje

Tegedbmiflale

Eiernwartbaile

Erdheferlafie

Spatlofe

Hejernefonbe bex Sparlajle
Alerefparlofe

= el fnfe

daaamikalisfafe

1 71445500040 15E 684114

i

o ot

Wzthim
H e

Gxfldtung bed Bue b HBganges,

70 27460

Eh 8 ke

115 456 RA

LE L -l

Gal5i07

P T B

I'v 112 3G 55

15303155
14 a3 45
154 227 86

2207 602Th

54 017 MG

45 tith 54

al 127 T4

2 592 F1HEY
15540520

214 dO8 T3

A01 497 3%

e Wherlrapi

&0 867 7147

24 200 97935

Srgeng . TebrAzbpabe an Seroliycidifon. Finciarierumgilsfien ubmengefia@ung
Bbgang : Wemlger-Hudgede ao Muntrerrefieaungdlofien
CHu unb Hbpimg ift gegenseanter aufgroedned)
Hugang: WeboMidpaly fir efleiide Meliudioe im ~cilfedr, e Raplielslasm
Abgang: {berilpats an Beroatiumieim, Sieuerms Hhgehen unt Beiriebilofien ar
(e unk Megang e gegeneinasber aufgrradmol)

spang: ek fAukgeds on Meball, Toe Pesdin wny on Petriebidolten

Abgorg : Wb Aeigabe ex Sirorms unk Hbgaben. far Erddbsy dned Sdugpent, i
baf Doidinrafdanamt mb My Peanlining ber Gldfdbddauer.

{Hu wmb Whaoma & geginsinaaber mufperednet.)

Hedeng: TR Hutqabe an TesSiemien, Fur il uerhaliung Ber Windiofe, i Deriielleny
well Cnimsifjereglarabmé und Frellegung und Breficlhimg ber ege pum Staffuler
Risd&afe

Lgang: WinberLmdgabe e Stourm umy Abgeden unb [&r Boorbipumgen

(e urd Wagang i qegmelneaber aulgendaet)

Jugang: Hegilalimiage.

Hbgerng: Hrmigerlmgabe e Nnficamante mh Biser s,

s mb Hhams i qepenelnaaber au)geridact.)

femts Elcuern unt Whgabes.

gojueg: Webrladgebe an Befolbungen, (e Hilfeufibe, renibare Anlegung son Raph
tedien ter Penfientarfials.

Whgang ! Baugnulacle fiy Grpdnpang bed Juaenlard, Poclo, Reifetafien,

(95 uvd Wdgang i aegenelnendey geinmerbnet)

Jupang: WelrHulgabe 2n Sdevibmatrialien, Trudfaden enb Sdoeibiiilfe, pon Tew
Echen brr Ebaelefie und von angefaufes Fheriparioren, teafbaee Fnlegung son
Eapitalien unb proetheles, Bel béc Tonbale, bel ber Mol b Bl ber Banked:

weiille Daclebsn an ble Helddban? w2l e Eéabifafie.

HAlgang: HunigerKulgabe f0r Mebdlley, Dizfm pom bem Einlegen, Midjellingen pen
Ginlegen, eiese Hnlegeng mom Ropblalies und Tesldien gigm Brgdbell un
Faufipfemb, unk Beim affesmeer,

Sy MnAnkgede et Jinjrm an bie Bdabifaffe un® sntders Endgung von Repisalien,

Hugesy: Wefrlchpbe o Sinjer, Todmbm und on ek fiegahlben. Suthaben

Hugang: Wi Wwdgale o Rbdiojlungen an bic Eslger on Srimes, jir Sadl
waplere unb sy Sl0dyincee
Whammg ¢ BanlgreLoedd el

Jupmg: FejrHulgabe an Guebiliern, Fecrmariidmmgidaicigm, Trudfoden, B,
Prlmlea M afolloefidenumng, fic @atfoblm ued (Or Webenupeny eined Wnfdbuf,
galeifed, filr Hntrrbalteng und Emamung bey Petridbigectdbe, Hir Pupe unt Sdmier
maleslel, Onledallung det SiBmlztermin,  (eminnadlebertdal jur Doty b
grrbimikaon Greeibmmam

Hhpang! WimderAudgabe an Ml ) - Tosferdrbrond) Ted Wetriebel, an Taly fitc
Belerirefrmnund, e Jnflenbbaltmyg ber Nelortendfen, fir FaSridme. an Fakati
Fir n Sadaeimand, an Hefen, Ridfal ke Bojim beb Solpedicaudsd ber Strahs
labines, B SRablEieired unb el (Pocermelirrepetd und &n  sufrrectemitigen
AN PA e uRl e .




Soll Wishin : Wiithin
nady bt Bugang Abgang wirllides Titel Ausgabe Beft
gerinjibrigen Eall
Hedimmg i _‘_ 4

o il L - = =i - = = ."r 20 B80T 714 76024 200 v70!35]

! TR " 218l 514 453 0040 158 Gl 14 lebertrag i . -I- v it

11 A5 Enll—08 BGd 299:68] 7099 .1];: L4 :]-I ilﬂl WD I.I_"_ .;I--| .:-AI - Wl e falafie Hmll'ﬁl.li-lw 125 (Wi - :-E,'.'u.ﬂ.ﬂi !"i“-chr-ﬁ-_-mt-: 15 -'Frli!'!'ltrl'l-'lurun:!;.el-x.\rrrl = Enﬂ-l:":,:". &R fl'lkl'lﬂ"- er

S OO0 QgD —f 418 567 41] EH5 D04 ] WD SN i ] Brifeifang uny Ustrrbeliung ber TeBamefier, fur Untrrdaliung ber Mafertebungd.

mafdizan, ber Betricbigenithe, e Relographen unb Fir Sewerabar bey Rayelrihmgen,
e Erpdnung ver Meqmingegenftanbe, jor Berymfung ber Beafdilffe wom ber Spgr
fafie. om bz Medeniali i exftaitenbe Borfddils unb ax bie Sparfaffe ju sftalirbe
Betrinbapas &t Edmlibinbulgungilafle mely & Hinfen.

Whgang: Wasige Hebpibe fir Nsbrfellung b (Scbtebe, Brmnen ¥ fir Rabls g
Refidfouereng, Far @diim. unb Dupsaterial, jur Derginfung b Uetriebioor{daffe
van ber Galaeiiall, ez Rabalf by geideren Comfunrsden, Hudfed 3ev Rafien ber
HinlSden Befirmeforaung, an Blfmin ber  Rinnflein(piieng, an Hodecfistiung
oon Fafferynd, on Beiricdtbideg,

HenlgmBbgabe an Gefdliom e, el ber Babearialt

Erllinmg g Fue umh Wbganges.

Ty 8
Etat

Bietiricithtamertifafie 1ER BE2R0E - [ Sweema: Wilr-Mudgabe an Feseroomidyenng und Sbesm, Emaffaden, fir Selmiclbis
mifjer, Botrickacieiieslbine, e Salden, Blefirrperbrandy wab Berrisdigeriste Hir
Pubs unt Sdmiomadenial, i Ergleung, b Wagasingrpmibinte, Hebast an nrblerr
Gonfenerden uny ebasdnd an bl Fabanftalvilafr

=0 D
102 535 53 189 2302

: min 54 11%7 teibanftalietalic I R 21743278 Juging . MebrRulgabe Bfanbbaslches, on Blonsosclosiifafion, Sdmet bmarertalim,
451 500/— Qg @O, 3 - il en Privang und Reimigmy, & FeuerverRBermn unb Serbin
Bbgemg: Tmiger  Wnsgede an Blobeestaufanbofda@e:. an Binte e b Brparelafe

Herflenrn, Siesmsn

o eod il XV | Toibalenlaife atld B4 0] == — Supang Mejrfudgebe burdiaufent wde bed ber Ginnafime,

F 2 148 DekiG F - g
— LG40 417 3081 952 576 1647 338 031 61 Zumme ber Husgobi 12704 61950} 24 638 41211
o L (R qLi T | . 1

(16 288 194 33 24 302 05614







[0
©
?
<
‘S
;.




	Titel
	[Seite]
	[Seite]

	Inhalts-Verzeichniß.
	[Seite]
	[Seite]

	Allgmeine Angelegenheiten.
	[Seite]
	I. Personenstand und Gemeindebezirk.
	Seite 6

	II. Allgemeine Verwaltung.
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10

	III. Staats-, Provinzial- und Kreis-Angelegenheiten, einschließlich Post, Telegraphie und Eisenbahnen.
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16

	IV. Fabrikwesen, Handel und Gewerbe.
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	V. Militär- und Einquartierungswesen.
	Seite 28

	VI. Gemeinde-Anstalten.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	VII. Bildungs-Anstalten, Kunst und Wissenschaft.
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97

	VIII. Begräbnißwesen.
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101

	IX. Armenpflege.
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118

	X. Stipendien, Legate und milde Stiftungen.
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122
	Seite 123
	Seite 124

	XI. Polizei.
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133

	XII. Bauverwaltung.
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140

	XIII. Oeffentliche Anlagen.
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143

	XIV. Steuerverwaltung.
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153

	XV. Vermögen.
	Seite 154
	Seite 155

	XVI. Schuldenverwaltung.
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160

	XVII. Finanzen.
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	[Seite]


	Anhang. Final-Abschluß der Stadtkasse zu Düsseldorf für das Rechnungsjahr 1891/92.
	[Seite]
	Seite 170-171
	Seite 172-173
	Seite 174-175
	Seite 176-177
	Seite 178-179
	Seite 180-181
	Seite 182-183
	Seite 184-185
	[Seite]
	[Seite]


